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enden zittert — Jeppeline immer nähe 


Wetter begünſtigt große Fliegertätigleit auf beiden Seiten! 


Brit. Torpedojäger beteiligt 


Millen uber Ichon Jehr bald 
das „Klaul“ halten. 


Die Stellungskämpfe. 


(Beliefert don der „Alfoziirten Preſſe“.) 


Berlin, 16. Npril. (Direfte Aunkenmeldung über Sayville, Zuna 
Island.) Folgende Meldung wird hente Nachmittag vom denticden Ariens- 
amt veröifentlidit: 

„Rabe Oſtende und 
pedojäger geſtern ebenfalls 
Schweigen gebracht. 

An der ſüdlichen Grenze von St. Eloi beſetzten wir zwei Häuſer. 
lich von Lorette begann geſtern Nacht der Hügelkampf auf's ; Nene. 
Zwiſchen der Maas und der Moſel fanden nur Artillerieduelle ſtatt. 

Die Anwendung von Bomben, welche Erſtickungs sans enthalten, und von 
erplojiven Anfanteriepatronen jeitens der Aranzoien wird von Tag zu Tag 
hanfiger! J 

Flieger waren geſtern ungewöhnlich tätig, da das Wetter günſtig war. 
Feindliche Flieger warfen Bomben auf Plätze hinter der deutſchen Front. 
And Freiburg i. B. wurde von ihm beſucht, und dort wurden mehrere Zivi— 
liſten, darunter auch Kinder, getötet oder — F 

Paris, 16. April. Das franzöſiſche Marineminiſterium machte heute — 
kannt, daß geſtern ein franzöfiiches Schlachtſchiff die ( Sienbabnbrüde der X 
nie zeritört bat, durch welche das Smmere mit der 
Scan D’IMIcre verbunden wird. 


Bei „Kronprinz; Dilhelm”, 


Newport News, Ba., 16. April. Durdy das Plasen einer Dampfröhre | 
wurde heute der deutiche Hilfsfrenzer „Nronprinz Wilhelm“ verhindert, nad) 


y 
dem Trofendorf zu gehen. Es wird dies jebt für Montag angekündigt. 
Kriessihaupläte der Lüfte. 

London, 16. Auril. Die Befürchtungen bezüglich eines allgemeinen An⸗ 
griffs von Luftſchiffen auf London ſtiegen heute bedeutend, als ein deutſcher 
Zeppelin bis auf zehn Meilen von London heraukam. Er war einer von 
einem Geſchwader von mindeſtens drei. 

Man ſah Funken vom Boden anfiprisen und zu Punkten und Strichen 
werden, als der große Luftkrenzer kurz nach 1 Uhr über Dagenham flog. 
Daher wird vermutet, daß Spione in funkentelegraphiſcher Verbindung mit 
dem Luftkreuzer geſtanden hätten, und die Sache wird weiter unterſucht. 

London, 16. April. (2 Uhr Nachm. Es wird berichtet, daß ein deut— 
ſcher Aeroplan hente Mittag Bomben nahe Herne Bay warf, 6 Meilen von 
Canterbury und 50 Meilen in gerader Linie von London. 

(Herne Bay iſt eine Stadt von etwa 7000 Einwohnern und ein be— 
kannter Badeplatz. 

Baſel, Schweiz, 16. April. (Ueber Berlin und drahtlos nach London.) 
Ein Korreſpondent der „Nationalzeitung“ depeſchirt: Franzöſiſche Flieger 
warfen am 13. April Bomben nahe Kentzingen und auf Villingen und Do— 
naueſchingen. Dieſe _Rlät e iind ohne Anti-Yuftzenageihüse. 

Yondon, 16. April. Dentiche Neroplane haben hente Nadymittan and) 
anf ent, weniner als 30 Meilen von Yondon, Bomben geworfen. 

Dies war der dritte dentſche Luft 


Nienport nahmen einige feindliche Tor— 
am Artilleriekampf teil, wurden aber raſch zum 


Süd⸗ 


Syrien 


pelinen unternommen. 

Amiterdam, 16. 
amtlidı 
montubezirf in England am Mittwoch einen Bein abitattete, ohne Unfall 
feinen Hafen wieder erreidıte. 

Ans Areiburg i. B 
nm die Mittansitunde dort einige Bomben warf. Schs 
netötet, und viele andere, die metiten darunter Sculfinder, verlest. 

Küunf Bomben fielen in das Stadtviertel <tenhlingen. 
Romben richteten Feinen Schaden an. Die | 


Hpril. (lieber Yondon, 4 Uhr fruh). 


anariff auf die öſtlichen 
Graficaften Eunlands in 26 Stunden; die zwei vorherigen wurden von Jep-| <..... ’ i 

: | Tifiziere des amerif. Gencralitabes 
In Berlin iit | 
augekündigt worden, daß das Marineluftichiff, welches dem Tyne— 


Stadt Saint | 


l 
| 
I 
i 
| 


| 


. wird berichtet, dah ein feindlicher Kliener aeitern | richte 
Terionen wurden !getäufcht worden; 


— 
bh 
Baris, 16, Mpril. 


majchine vom Taube Inp jei über den 


aerlogen und babe 7 Bomben geworfen; 
ge 


und es jei „loaqut wie fein Schaden“ 


bonibarbiert — 
Amtlich wird hier gemeldet, 


Flug— 
dahin 
nuir ein Ziviliſt ſei leicht verletzt, 
tan worden. 


eine deutſche 
franzöſiſchen Seehafen Calais 


Deutſches Geſchwader vor Schweden? 


Kopenhagen, Dänemark 
daß eine deutſche Kreuzerflotte, 


ſchen Küſte entlang ſich bewege. 


Weitere zerſtö 
Im Haag, 16. April. 
diſchen Dampfer „Katryk“ 
Leutchſchiff (an der engliſchen Küſte) 
wurde er 
ſcheint jedoch gerettet zu ſein. 
Lichter deutlich zu erkennen geweſen ſ 
Aberdeen, Schottland, 16. 
und Frauen in den Hafen, einen Teil 
pfer „Folke“, welcher Mittwoch Nacht 
bootes oder einer Mine wurde. Das 
jalien fubren in zwei Nettungsbooten 
unbekannt. 


(über London), 10 
begleite 


(Ueber London.) Ein 
sum Sinken: 


ohne vorherige Ankündigung torpedirt. 
Der Name des 


April. 


geſchah —* Are Enaland. 


,, Mpril. Es 
t von Torpedobooten, 


wırd aemeldet, 
an der jchwedi 


rte Dampfer. 

Tiefboot bradte den hollän- 
derjelbe ging nabe dem NortbHinder 
binnen 20 Minuten unter. 
ganze Bemanmung | 
ſoll durch elektriſche 


Die 
Dampfers 
ein. 

Ein Fiſcherboot brachte 7T Männer 
der Beſatzung vom ſchwediſchen Dam 
um 10 Uhr das Opfer eines Tauch 
er * 
Die In— 


weg; das Schickſal des einen iſt noch 


der 


Angeblich | 


Kleine?‘ Rriegsnagridten 


Für Friedensgeneralitreif. 

New Vork, 16. April. Die „Een 
tral SFederated Union“ von Groß 
New Mork und Umgegend nohm Ne 
ichlüffe an, welche die oraanifirte Ar 
beit im ganzen Lande auffordern, 
ernftlih und unverzüalid 
die Frage eines Generalftreits unter 
denjenigen Anbuftrien, welche jich mit 
Herftellung von 
und bon Nah tungsporräten 
beichäftigen, in Erwägung zu 

Sie leugnen weiter. 

Mafhington, D. K., 16. April. 

einer Depeihe an das 


In 
franzöſiſche 


Botſchafteramt dahier wird abermals 


eine Berliner Meldung geleugnet, daß 
die Behörden in Paris auf öffentli— 
chen Gebäuden, Kirchen und Muſeen 
militäriſche Beobachtungspoſten ein-⸗ 
gerichtet hätten. Es wird behauptet, 


dieſe Meldung ſolle nur die Grund⸗ 


Franzöſiſche Gefangene. 


Verhör eines Hauptmanns vor einem dentſchen Generalkommando. 


Deutſchlands Kraſt. 


haben ſie kennen gelernt! 
ericht der ibendpoll”.) 
Wafhington, t., 16. Wpril. 
Viele Ameritaner find durch die Be 
der Feinde Deutichlands ehr 
denn die Aliiirten 


Kigent c 
D.4 


— 


tonnten nicht oft genug verſichern, daß 
Die erſten beiden 
Opfer der anderen Geſchoſſe len faſt ganz erſchöpft ſeien, daß es bei 


Deutſchlands militäriſche Hilfsquel 


waren zwei Frauen und vier Kinder. Zwuei Männer und acht Kinder wurden dem Vormarſch auf Paris und durch 


ſchwer, und viele andere Kinder leicht verletzt. 

London, 16. April. Zwei dentſche Luftſchiffe ſuchten heute kurz nach 
Mitternacht abermals die britiſche Oſtküſte heim und warfen über mehreren 
Ortſchaften Bomben ab, die beträchtlichen Sachſchaden anrichteten. 
hekaunt, wurde nur eine Franu leicht verleöt 

In Malden, Connthy Eſſex, 
wurden vier Bomben abgeworfen, 


die angeblich keinen Schaden veruriad;- 
ten. An Henbridne warden 


einige Hanser in Brand geſetzt. 


Soweit Kriegsmaterial 


dreißig Meilen nordöſtlich von Londan, aber anders 


den Winterfeldzug auf zwei Fronten 
furchtbar gelitten hätte, und daß es 
nur noch wenig Nahrungsmittel und 
beſitze. Die Offiziere 
iſchen Generalſtabes ſind 
unterrichtet worden; ſie 
Deutſchland noch auf 


an 
uıl 


des amerif 


daß 


wiſſen, 


Die Luftſchiffe lange Zeit ebenſo ſtarke Armeen, deren 


überflogen ſodann den Blackwäter, beſchrieben über den Sümpfen dieſer Ge— | Soldaten aber auch gründlich ausge 


gend einen Kreis und wandten jicd) Wieder oſtwärts. 

In Loweſtoft, Suffolk County, explodirten drei Bomben, die im 
punkt der 
in Brand. Iu vielen Hänſern wurden infolge der heftigen Exploſion Feuſter— 
ſcheiben und Fenſterrahmen zertrümmert. Drei Pferde, die einer Eiſenbahn— 
geſellſchaft gehörten, wurden getötet. 

Vorher hatten die beiden Luftſchiffe Southwold einen Beſuch abgeſtättet, 
das zwölf Meilen ſüdlich von Loweſtoft gelegen iſt. Da ſie dort keinen Scha— 
dert anzurichten vermochten, wandten ſie ſich nach Halesworth, acht Meilen 
landeinwärts von der Nordſee. Dann kehrten ſie aber wieder nach Southwold 
zurüd und warfen nod) jehhs Bomben ab. 

London, 16. April. (2:20 Uhr Nahm.) Zwei feindliche Aeroplane find, 


nad neneiter Meldung, über der Stadt Canterbury, 53 Meilen ditlid von 
London. 

Gin deuticher Neroplan warf henie 
bourne und Favorsham. 

Au den Luftſchiffangriffen zwiſchen Nacht und Morgen waren minde— 
teus zwei deutſche Luftſchiffe beteiligt, die an weit von einander entferuten 
Plätzen operirten. 

London, 16. Mpril. Mus So 
fih in und nabe den Salleı, 


Mm 


ittel- 


Nachmittag Bomben anf Sitting- 


and eingetroffene Deveichen melden, dal; 
welche den deutichen Lı ıtichitten in Emden und 
Eurbaven als Bajis dienen, viel Yeben und Treiben Fundgibt. Infol gedejien 
wurden die Behorden aufgefordert, von 5 Uhr Abends an Speszialpoliz ziſten 
inzuſtellen. Ueber holländiſche Inſeln in der Nordſee ſollen heute drei 
peline aetlogen ſein, und es heißt, Graf Zeppelin 
alle Befehle. 

Paris, 16. April. Das 
Angabe, daß die Artillerie 


1 
30 Ds 


jelbit erteile in Currbaven 


ranzöfiiche Krieasamt begnügt jich mit einer 

der „Berbimdeten“ geitern Nachmittag einen 
deutihen Meroplan berunteraeichofien babe, der. aber hinter den deutichen 
Schütengräben nördlih von Mpern berabacfommen jet. 

London, 16. Mpril. 5 Uhr Abends.) Man hatte jhon PBefürdtungen 
für die Sicherheit der berühmten Kathedrale von Canterburp geäußert: wie 
man jet hört, warf der deutiche Flieger überhaupt feine Bomben, während 
er über diejer Stadt war. 

Die betreffende deutiche Mafchine — ein 


beit Toppeldeder - 
Sheerne};. % 


- flog aud über 
bejhädigt worden ſein 


Stadt ſchweren Schaden anrichteten. Ein Holzlagerplatz geriet auch Hälfte 


und die Verſorgung 


neutralen 


Dort feuerten Anti-Luftzeuggeſchütze nach derſelben, und ſie teilgenommen, und man glaubt, daß 


bildet ſind, ins Feld ſchicken kann, wie 
die jetzt dort befindlichen. Etwa die 
der waffenfähigen Männer, 

unter ihnen zahlreiche ältere gediente 
Soldaten, befinden ſich noch in 
Deutſchland und viele ſind noch nicht 
zu den Fahnen einberufen worden. 

Die Vertreter der ameritaniichen Re 

ateruna in Deutichland haben das al- 
les mit ihren eigenen Augen geleben 
und fich nicht darauf verlafien, was 
man ihnen erzäblte. An Kriegömate- | 
rial ift nicht der aeringite Mangel, | 
mit 2ebensmit:| 
teln aejchieht in fo praftifcher Weile, | 
dab nach der Anfiht der amerifani 
Ichen Vertreter an eine Ausbhungerung | 
Deutihlands überhaupt nicht zu den= 

ten if. Irob alledem werden immer 
wieder Gerüchte verbreitet, Deutfch- 

[and wäre aern bereit, fchon jeht Tyrie- 
den zu fchließen; einfichtspolle Ameri- 

faner willen aber, dab Deutichland 
fih erft nach enticheibenden Siegen 
auf Friedensverhandlungen einlaffen | 
wird. Der Präfident Wilfon hat ich 
in diefer Beziehung nicht irreführen 
lafjen, ?Friedensaefprähe finden na-= 
türlich ftatt, und er aibt auch zu, daß 
der Bapit Benedikt und die fübameri- 
fanifchen Länder ihn als Frriebenäver- 
mittler unterftügen werben, jobald bi» 
Zeit dazu gefommen fein wird. Die 
Länder Europas haben 
ebenfalls an dieſen Beſprechungen 


Nſie auch, ſoweit Sriebensvermittelung | 


* * 22 * 
tz — 9 


a n 


ander, 


in Betraht fommt, mit Wiljon über: 


| einftimmen. 


K, 


— 


Wilſon tut nit mit. 


Will Prohibitionsfrane audı ferner 

den Einzelſtaaten überlaſſen. 
Zo be ber „be 
Wafbington, D. K., 16. April. W. 
ıfer, ber — der 
Anti-Saloon League, hat angekündigt, 
die Trochenen würden im Jahre 1916 
Niemanden unterſtützen, der befür 
wortet, die Einzelſtaaten allein ſollten 
Recht haben, Prohibitionsgeſetze 
und dergleichen zu ſchaffen. Das iſt 
natürlich gegen den Präſidenten Wil— 
fon gerichtet, der durchaus nicht a? 
neiat ift, diefe feine Anficht zu an 
dern. Das wird auch gerade jegt 
durch einen Brief beitätiat, den jeine 
Freunde verbreiten, und den er am k 
Mat 1911 geichrieben hat. Er hatte 
das Schreiben hauptiählihd an den 
Baitor Thomas B. Shannon in New 
art, N. 3., gerichtet, und befannte fich 
in ihm als ein Befürworter örtlicher 
Selbftregierung und fagte, die Ge- 
träntefrage jollte mit Moral und Ge 
jelligteit in Verbindung gebracht, aber 
nicht zu einer politiihen Sache irgend 
einer nationalen Partei gemacht wer— 
den. 

In diefer Beziehung gehen die An- 
fihten Wilfons und feines GStaatäfe 
fretärd Bryan zmeifellos weit ausein- 
Lesterer behauptet noch fürz- 
ih in den, in jeiner Zeitung „Xbe 
Commoner“ geſchriebenen Leitarti 
fein, die Getränfefrage jei eine natio- 
nale und follte nicht von den Einzel- 
ftaaten entfchieden, fondern den 
teiprogrammen eingefügt werben. 


⸗ 


K. 


derdepe⸗ ıdpoll”.) 


Mr 


— 


Na 
v9 


Schiffoverfehr eröffnet. 


(Geliefert von der „Alloziirten Brefie.”) 


Sault Ste. Marie, Mich., 16. April. 
A| 


u 


Der kanadiiche Frarhtdampfer „3. 
MeRee“ traf bier ein, nıchdem er mit 
nur geringer Schmwierigfeit durch das 
Fiss im Mu» Late aelommen mar; 
damit wird der Schiffäverfehr für die 
neue Saifen als formell eröffnet an 
aefeben. 

Der .-Dampfer „Baliti”, mit Stabl- 
jchienen beladen, fuhr von dem fana= 
\difhen Sootanal heute «us, die Bin- 
nenjeen hinab. 


noh mit Engla 


Bar: | 


lage für einen neuen Luftangriff auf! 
folde Baulichkeiten bilden, reip. nad: 
ber al3 Entichuldigung benüßt mer: 
den, 

Anwalt der deutichen Renierung. 

Berlin, 15. April. 
fenmeldung über Sanpille, 
Martin MWaldenjtroem, befannter 
Ichwebifcher Recht3anwalt von Mal 
moe, begibt ſich nächſtdem nach den 
Der. Staoten in Verbindung mit ju- 
riltiifchen Fragen, melde aus der 
Kreuzfahrt des deutichen Hilfäfreu 
jers „Prinz Eitel Fpriedrich” und be 
jonders der Verfentung des amerifa 
niihen Weizenfchiffes „eriiem P. 
Frye“ und ſeiner britiſchen Ladung 
hervorgegangen find. Er wird bie! 


8. %) 


ir 


| deutjche Regierung bei der Erörterung | 
Schadenerſatzanſpruchs vertreten. 


Dez 


Ein „ſchlauer“ Vorſchlag. 

Paris, 16. April. Lequales de 
Mezauban, PBräfident des Schiffeigen: 
tiümerverbandes der Breiaane, hai 
borgeichlagen, daß der franzdliiche 
Marineminiiter jedes, den berbünde 
ten Yändern gehörende Schiff, welches 
durch ein deutiches Tauchboot zeritört 
wird, dur ein Echiff von entipre- 
chender Größe erlebe und baäjelbe 
allemol den 278 deutjchen —— 
entnehme, die ſeit Beginn des Kriege 
an franzöſiſchen Häfen 
find. Died, meint er, 
deutfchen S'&iffseigentümer 
„denkaifer“ 
Kriegsführungsmethode einzuſtellen. 

Es heißt, die franzöſiſche Regierung 
habe diefen Vorichlaa ernitlih in Er 
wägung aezogen, mülle ji aber 
nd darüber beraten. 

Enkel Gladſtones gefallen. 

London, 16. Auguſt. Der 29jährige 
William C. C. Gladſtone, ein Enkel 
des betannten britiſchen Staatsman— 
nes, iſt auf dem Kriegsſchauplatz in 
Frankreich gefallen. 

Für den belgiſchen Hilfsfonds. 

London, 15. April. Der auſtrali— 
Ihe Staat Victoria hat $620,000 für 
den belaifchen Hilfsfonds beigefteuert, 
wie das britifche Kolonialamt meldet. 

Jener Spionsprozeß. 

London, 15. April. Der Prozeß 
der' drei angeblichen deutſchen Spione 
Kuepferle (ſeiner Angabe nach ein ame— 
ritaniſcher Bürger aus Brooklyn, 
IN. 2.). Habn (beutjcer Untertan) und 


würde bie 
beivegen, 


stehen. | 


(Direfte Fun: | 


feitae Halten! 


zu veranlaffen, eine folche| 


Sienreid am 


Str. 


Oelterreicher nehmen 
Auflen wichtige Höhe 


dori 
ab. 


Munition] 


1040 Nnien in Bolen gefangen. 


(Geliefert vd 
Berlin, 16. Kebr. (Funfenmeldung über Sanville, Long Jsland.) 
Vom nordöjtlichen Sriensichauplas meldet das dentjche Kriensamt heute Fury 
dat die Yage im Wejentlichen unverändert it. 
Es wird aber hinzugefügt, daß in Scharmützeln bei Kalwarya (Ruſſiſch⸗ 
| polen) 1040 Nunijen nefangen genommen, und 7 Majdinen« 
geichüte erbentet wurden. 
Wien, 16. April (Meber London.) Gejtern Abend gab das dfterrei« 
chiſch ungariſche Kriegsamt bekannt: 
| „Gin Angriff, welchen die Nujien in Weitgalizien, nahe Giezkuwice an 
der Biala, unternahmen, wurde abageichlagen. 
„Auf den Höhen zu beiden Seiten von Wyjodie, am Stry, griffen jtarkı 
I ruffiiche Streitkräfte unjere Stellungen an. Sie wurden aber nad) hartem 
| Kampfe zurüdgetrieben. Wir gingen jofort zum Gegenangriff über und er: 
ftürmten eine widjtine Höhe. Drei Offiziere und 661 Wann blicben als Ge« 
| fangene in unjeren Händen. 
An den übrigen Bunften der Starpathenfront Fam es faft nur zu 
Geſchützkämpfen. 
Am füdojtlichen Galizien und der Bufowina herricht derzeit Nnhe.” 
Wien, 16. Mpril. (Weber Berlin und Amsterdam.) Seiterreihiiche 
| Streitfräfte, vom Dunajecflug vjnwärts vorrüdend, haben rujfiiche Streit- 
| fräfte im weitlichen Galizien an verichiedenen Punften um 12 bis 25 Meilen 
| zurüdgetrieben, wie das diterreihiidy-nugariiche Armeehanptquartier amtlid 
meldet. Die Nufjen beitändiq vor jid) her treibend, überſchritten die Defterreis 
| her den Binlafluf zu Giesnowice, etwa JO Meilen nordweitlid vom Dufla« 
vaß, und unterbrachen die Tarnow-Grylow Eiſenbahn, auf welche ſich die 
Ruſſen in großem Maße für die Verſorgung ihrer Truppen am Duklapaß 
verlaſſen hatten. 
Man nimmt hier an, daß zu dieſer öſterreichiſchen 
ſtens 4,54 Armeekorps oder 180,000 Mann gehören 
St. Petersburg, 16. April. Ruſſiſche Meldungen ſagen, die Ruſſen hät— 
ten „nach der langen Winterruhe“ den Angriff an der Warſchauer Front 
wieder aufgenommen und hätten ein Dorf nahe Sochaczew, etwa 30 Meilen 
von Warſchau, erobert. Auch in der Nachbarſchaft von Oſſowice (Oſſowetz) 
ſei der Kampf auf's Neue aufgenommen worden. 


| Italien hat 1,200,000 bereit. 
| 


on der „Mifoziirten Prelie”.) 


Streitmadt minder 


Tr 


Rom (über Yondon), 16. April. Eine Devefchhe von der italienischer 
Grenze bejagt, Italien babe jest 1,200,000 Mann, voll lſtändig ausgerüſtet, 
unter Waffen. Dennoch hofft das italieniſche Volk und die Regierung, den 
Krieg vermeiden zu können. 


Frech wie 

London, 16. April. 
Kreuzers „Dresden“ 
England, fondern „Dr 
San Suan Fernandez 


eine Wange! 
Ein britiiches Weihbuch in Sachen deg deutſchen 
iſt ſoeben erſchienen, und darin wird be hauptet, nicht 
»sden“ habe die chileniſche Neutralität im Hafen von 
— Das wird damit begründet, daß der Kapitän 
der „Dresden“ angeblich, zur Zeit als das britiſche Geſchwader im Hafen 
eintraf, noch keinen Entſchluß darüber gefaßt hatte, ob er ſich für den Reſt 
des Krieges feſtlegen laſſen oder wieder ausfahren woll e, und die chileniſchen 
Behörden, falls er ſich noch noch für Leßteres entſchloſſen hätte, kein 
Mittel gehabt haben würden, die Internirung zu er dee tigen. Die Silenifce 
Regierung batte der britischen eine Vejchwerdenote itbermittelt, und Dbiges 
it im Wejentlichen die Antwort darauf. 


Neifon 2. — r 
Der Pater des 
Zollgeſetzes. 
(Geliefert von der „Aſſoziirten Preſſe“.) 
New York,16. Apr. Ex-SenatorNel—⸗ 
ſon W. Aldrich, der (mit dem ebenfalls 
dah ingeſchiedenen Kongreßmann Sere— 
no . Payne) das letzte republikaniſche 
Zollgeſetz ſchuf, iſt heute an Herz— 
ſchlag geſtorben. 
(Nelſon Wilmarth 
am 6. November 
R. J., geboren.) 
Verſchiebung verlangt. 
ejert bon Preſſe“.) 
aus Wafhington, 15. April. Die Ver— 
teidiger des Schatzamtsſekretärs 
MeAdoo und des Controlleurs Wil— 
liams, werden um eine Verſchiebung 
der Verhandlungen nachſuchen, mit 
denen morgen imDiſtriktbundesgericht 
über das Einhaltsbefehlsgeſuch der 





Müller (maturalifirter Engländer), | 
welche der Sendung militärifcher Aus- 
Ifunft an Deutfchland bezichtiat find, 
ift enbailtia auf den 26. April anbe- 
|raumt worden. Die britijchen Behör 
den meſſen dieſem Prozeh die größte 
Wichtigkeit bei. 

Billa furdtbar geihlagen? 
(Selieiert von der „Niloziirten Brefie.”) 

Walbington, 16. April. Man Tieht 
hier mit Spannung der Beltätiauna 
der Nachricht entgegen, Billas Armee 
| babe nördlich von Celaya eine riefige | 
Niederlage durch Truppen General | 
Dbregons erlitten. Spärliche in 
hiefigen Agentur Carranzas 
Mexiko eingetroffene Meldunger 
beſagen, General Obregon habe ge 
meldet, er habe Villa furchtbe 
ſchlagen, 2,500 Gefangene 
und 14 Geſchütze erobert, und ver 
folge den Feind. In nichtoffiziellen | UD 
Berichten hiep es, Obregons Iruppen | Rigg3 Nationalbank begonnen werden 
5000 Soldaten Villas getötet, 6000 10U. Louis D. Brandeis, der als 
zu Gefangenen gemaht und 40 Ge- | SPeztalanwalt für die Bundesbeam- 
ihüße erbeutet. Von den dinlomati- | ten genommen wurde, fagte es fei un= 
Ifehen Pertretern vieler Zänder in moglich, ji DIS morgen über bie 
Merito follen ihren Regierungen be- ganze Sachlage zu unterrichten. 
ſchworene Ausſagen zuaejchidt wor= | Das Wetter. 
den jein, in denen behauptet wird, in! en 
der Hauptitadt herrfihe nahezu Anar 
bie. 

Wafhington, 16. April. Der Son:| 
bervertreter de3 Staatsdepartemenis | 
in Merico telearapbirte heute dem 
Staatsſekretär Bryan, die Zuftände 
in der Hauptitabt jeien wieder jehr 
\ernft geworden megen bes Mangels 
an Nahrungsmitteln und der Unters=! 
bredung der®erbindungslinien. Dar- 
auf bat Bryan den Konful Silfima m 
in Verakruz aufgefordert, den Gene 
ral Carranza zu veranlaſſen, mitzu 
helfen, die Eiſenbahnſtrecke von Vera 
truz nach der Stadt Mexico wieder 
ordentlich in Stand zu ſetzen, ſo deß 
ſie leichter Lebensmitiel erhalten 
tann. 
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Temperaturitand 


Nachitehend der Temperaturſtand nach 


der ſründlichen Auf fzeichnung des Wetter⸗ 


amtes von geſtern Nach mittag 3 Uhr an: 


Ubr Nadınt.. Morgens 
Ubr Kadnt......ı : Wergeng 
Uhr Racın......60 Morgenẽ 
Uhr Nachm. ... 65 Morgens 37 
Ubr Abends.. : Morgens... .ı 
Uhr Abends...  Morgens.. .46 
I!br Abends. Niorgend. ..4 
Libre Abend3.. L Vor. 
Uhr Abends....59 rt Vorm... 
ide 9 Wittern’Ht.5Y Ubr Mittags. 

rt Morgend...53 Uhr Naht. .... 
ube Drorgens..,d6 Uhr Koll. 
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Mondu Heute Abend 


Dampfernachrichten. 
Angelommen: 
New Dorl:; Adriatic von LViverpoof 





zıwendpon, Ghtenge, Freitag, den 16. April 1915. 


Sein vereinigt wohl beide Möglich 
feiten,“ 


Er verftand nicht fo recht, wie fie Auſerhalb des „Hohe Miete Diſtrikts“ 
das meinte, er dachte, er wolle noch 
Jondorl’s E Anzüge — am N u hnflellen gemach darüber nachbenten. Dies iit der Grund, weshalb wir Euch von 40 bis 50 Prozent an Euren Ginfäujen ivaren fönnen. Wir brauchen feine 


| F 6GSi ET Miete zu bezahlen und unjere Ausgaben find ichr Hein. Aralis Ahr Möbel, Augs, Tefen etc, zu fanfen nedenft, wir 
— —— min Und er fragte: „Sie haben früh ge itatten ein Heim vollitändig ans. Stattet mas einen Beind ab, und wir werden bereitwillig “erklären, was wir fagen. 


J 


“3 


” 


beiratet, anädigite Frau?“ 
„sa, e8 ift jo natürlich und einfach 


Und u Grund dafür if die fahverfändige Schneider⸗ El os was Du 


2 al ging. * x V 
arbeit — denn nur die wohlbekannteſten Fabrikanten in ————— ormund, arm vorn 
Amerita haben diefe Anzüge gemadıt — und zwar aus den dauerhaiteiten 


ganze Kindheit lana kannte ich ihn. 
* u £ * — 1 * Daheim, auf einem Landgut an der 
Wollenſtoffen, die von den beſten Webereien in der Welt ausgewählt wur— 


jütiſchen Grenze, fo viele Buchen ſtehen —— 3 
den. An feinem anderen Laden der Stadt wer— da 


ließen mich die Eltern allein. Be NE leer rer cme 
vet Ihr bresaleichen finden, 


‚Ind mein Bruder nahm eine Yyrau. 
eshalb kommt zuert hierher. 


Ob, Sie würden Freude haben, wenn 
Waldemar Harald bier wäre. Er tft 

Gripart Zeit. 
rrühjahr- Anzüge zeinen, die eine Uuelle der 


vertreten te re Wire 


haben ihn lieb. Wäre das nicht, fo 
bätte er wohl länaft den Abichied ae 


”"* 


ein wunderpoller famerad. Er mweib 
w 


jo viel, ich meine, er verfteht die Men 
ar: = ihen jo aut. MWlle jungen Männer 
Wir werden End) on fick YMG — 
Zufriedenheit für Euch ſein werden an jedem 
Tage, an dem Ahr sie tragt. 


816 75 Dieſer hochfe ine, 

Tu 3 e . Gi⸗ zer fanto [> . aufe wdieſen hoch— 

nommen. Es ift in Dänemarf fein 18 ww jr Diejes bübjche Mil R — echte viertelgeſagte 8 26 75 inen echten Im— 

Kriegsruhm zu gewinnen.“ = chen = Nabinet; nur am | Eichen Ehzimmertiih . Neaulä perial Yeder Schaufkelſtuhl; dieſen 
v»as wie Neid auf de Zams ım Berlauf. Neaulär \ .09 > Bargain müßt Ihr ſehen, um Die 

* Gr fühlte etwas wie Neid auf den J Samstag zum Verlauf en cr Wer 3250 — ei: x 

Diejelben iind NEE UIERN J *35.00 ibert. | rer Wert 332.50. | Sedingungen zu würdigen, 

ann, den he einen wundervollen a: E 


x » 2 .. n J 81.200 die Woch 32. 00 Baar s1.00 die Wohe. Ss1.50 Baar DIE die W k 
nad) den meuchten Moden, für m:taden nannt: und der noch jo $2.00 Baar — 81. 00 die Worte. aa 1.90 die Wowe Ba De die Woche 


our 


x . “ jdöne Kamen bejaß, die man immer 
Männer und junge Männer Be 341 
— atratzen 

Ba £ : mit dem Admiral ana, den alle lieb 
Urqubart Wleids, die fancy 
: — id Friedrich Grav r c 
in allen Frühjahr-Farben, zu Und Friedrich Gravenreuth wandte 

das Land gelommen war und es mit 


beide nannte. Und er dachte gereizt 
hatten. Solche Menſchen betommen 
Kammgarne, die neueſten Che— a —* 
ſpiel, der ſtets alles beſaß, was er 
y - x . x J 3 wi : z 3 9 2 
at Mt; s . { — a | J 3 5 EBERLE * F NEN ; # DR —— — ar Eee £ 
den Biid hinaus in den Abend — der RE ud, * “| u —— X — —— = 
Melandolie erfüllte. Aber ein iraend g ll Ui 
Etivas ‚wang ihn doch wieder, in bas | 83 9 kaufen dieſes hoch * 75 Ganz Filz Matratze — 819. 75 kaufen dieſ. hoch 
IM Geſicht der däniſchen rau zu bliden MDeNW feine Vernis Mar S: N x J DIL eß feine Ageſägte 


gemacht. Beſichtigt die Glen— ja, es war natürlich geweſen, daß ſie 
immer alles wie Walter zum Bei 
viots und die hübſchen Serges, wollte. 
s12.50 und Ihwer und berbitlih raufchend über 
— — J unlerer eigenen Ra: | Taf Buffett; Dies it ein roßer 
und da jah er, der Yug von berber tin Bett, dasielbe hat zweizöllige BEREPUEN. —— hg 





IT i ; Wert, Eolonial-Entvurf. 
Zraurigtett lag noch um ihren roten 


Mund — 
— r ——— — — 


* Und er ſeufzte — er wußite nicht | — — 
| wa recht warum. lind er batte fie etwas en Te — — ——— ELLI 
J 2 * 4* ’ Y —* 
NR fragen wollen und wußte nicht die N TER ROH — 
Ihr könnt — 
3 urn } I I °, | ! I ver 3 } j DAN | ih 





no — Menulürer Wert 9.75 5 x — 
Pfoſten. brit gemacht. nn Wert 9. 52.00 Baar — $1.00 die Woche. 


Er dachte heimwärts an die Freunde 


im weißen Haus. War es eine kleine 
Van Buren und 9 Läden Milwanker — Läſſigteit von ihm, daß er nun nicht 
Halsted Strasse —— Chicago Ave iofort „ins # ich“ 


„ins Frranfreih” zu Walter ge 
Außerhalb des „Hohe Miele — 


fahren war, ſondern ihn brieflich um 
die Hilfe gebeten hatte? 
Offen Dienstag u. Donnerstan Abend — 
0 ' VIII. Kapitel, 
bis 9 Ihr. * 
a Sie gingen auf der Strabe am See. 
ten Samstag Abcud bis 10 Mir — Bon Thun herüber. Einkäufe waren 
Sonntans bis Mittag in Thun zu machen geiveien, für des 
Admiral Lindencromes Tante. Sie J 
waren in vielen Läden von Thun ge *1.0 kauft dieſe hochfeine Duoſold — mit feinem Imperial ſpaniſchen 
weien, beiter und mandmal um nichts der gevolitert; it in Tai "Mabagonn oder in Numed 8 * 
_. , Dat zu baben; VBerlaufspı . . ....*2*2*26*2* 
lachend. 
Wir n ihe Moie f “ 
„ir müllen die weihe Roie fuchen, 


hier $3 
bis zu $5 
an Eurem 
Frühjahrs⸗ 

Anzug 


erſparen 


— ——— 27 


——N— N 
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82.00 Baar — $1.00 die Woche. | S | 0.7 75 faufen diejer n jchönen ame: 
) ritanifchen Spiealeichen 

A han daerieben und poltit 

Bedingungen: $2 Baar: $1 die Worte. 
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Die Erwarlung des Lehens. minas jammerpoll ausgejehen haben. Ibun jein und bleiben muß.“ 


Roman von Zophie Korhiteiter. 


Gopprigbt by Greiblein 
zeipälg 


(10. Fortiegung.) 

Nun, fie gingen zwammen. Die 
Erde war no marm. Man konnte Ich 
jegen da draußen — auf eine ber 
niedrigen Mauern, aus denen der bu 
fhige blühende Epheu der Schweiz 
jeine traustöpfigen NAnorren trieb. 
Niemand var um den Meg. Eine arobe 
Ginfamteit und eine arope Stille la 
gen da. Und die bläulich dunteln 
Schatten des Abends fielen Ichon tiber 
den Hana, lagen iiber dem See und 
dem fernen, tiefen Winkel gegen 
Bentenberg und Interlaten zu. Da 
rüber aber ftanden in fait aeipenfti 
ſchem Weiß die optiid; zufammenge 
rüdten Gipfel von Ciaer, Mond und 
Sunefrau. Friedrich dachte, dies ift jo 
Ibön, wie ein ferner, tiefer Traum. 
Man weih nicht, wann man ihn Ichen 
geträumt bat. Und es ift, als ob bie 
Zeit ftille jtünde. Oder, der alte Ghro 
n03 ift ein MWiederkringer aller Dinae. 
Er fammelte die Iräume, die ins Al 
perirtten Träume und fchüttete fie 
einmal an einem ftillen Abend wieder 
aus. 

Friedrich Grapenreutb wuhte nichts. 
Er dacte wohl, die großen 
der blaue See von Thun, die rührten 
fein Herz — 

„Sie gleiben alten Bildern von 
Difizieren aus den deutichen Be 
freiungäfriegen — nicht wahr!“ jagte 
Ada Lindenerome. „Den Lügom 
jägern, den Schill’fchen Reitern.” Er 
fah fragend auf, er jah ein wenig tiefer 
als fie. „Ich meine,” fuhr fie fort. 
„Sie und Jhr Bruder haben fo wenig 
gemein mit den Dextichen, die man 
auf Reifen fiebt. Ihre Geſichter haben 
Bildungen, Formen will ich jagen, die 
wie aus einer anderen Zeit find. Wie 
aus großen Bewegungen geworden.” 

„Bit ftammen aber nicht von einem 
Freipeitstrieger, — ſagte Friedrich. 
FErſt mein Vater wurde Offizier. Der 
Großvater, der Urgroßvater verwalte 
ten Krongüter. Früher waren die 
Gravenreuths eigene Herren geweſen. 
Der Urgroßvater hat ſeine Beſitzung 
an den Markgrafen von Ansbach ver 
loren, weil er ſich widerſetzte, daß ſeine 
Inſtleute, die Halbhörigen ſeines 
Gutes, mit anderen Söhnen des Für 
ſtentums nach Amerika verkauft wer 
den ſollten.“ 

„Und Sie wurden aus Neigung 
Offizier?“ 

Der Leutnant Gravenreuth beſah 
ſeine Hände. 

Ich lernte ſchwer,“ ſagte er frei 
mütig. „Verſtehen Sie mich, gnädgie 


Berge und 


Heute noch habe ich Angſtträume aus 
der Zeit der Maturitätsprüfunga ber. 
Ich ſoll Dinge wiſſen, von denen ich 
fühle, daß ſie mir auf ewig ins Duntel 
der Zeiten geſunken ſind. Man wußte 
es einmal, ja — man befonmi dann 
ein Zmwangsaefühl, Du lebteit es ia 
mit, damals ala ji das Bewußtſein 
aus dem Traum ſonderte, die einzelnen 
Familien und Herren aus der Maſſe 
ſtiegen — als geſchichtliche Zeit aus 
dem Chaos ſich hob. Aber — dann 
lommt das bilfloie Belinnen, als Sollte 
man die Nacht der eigenen Geburi 
entichieiern als jollte man noch ab 
wägen fünnen, was aus den blauen 
Erinnerungen früheſter Siindertage 
Fühlen oder Geſchehniß war. 

„Und da wurden Sie nun gerade 

Offizier?“ fragte Ada Lindencrome 
mit einem fleinen LäczIn. 
„sa, jaate er. „Es ilt ein anitän 
dDiaes Handiveri, nicht wahr. Ind 
braucht es, dab man fih zufommen 
rafft. Innerlich und nach außen. 
Man wird müde, mon hat nicht ſo viel 
Seit, immer zu denten.” 

Die däniihe Frau beuate fich ein 
wenig vor: 

„Ich glaube, Sie werden 
noch etwas Anderes tun!“ 

Er ward verwirrt. 

„Erzählen Sie mir doch ein wenig 
von Ihrer Heimat,“ ſagte die blonde 
Frau. 

Er wandt ſeinen dunklen Kopf mit 
dem gekrauſten, hochſtehenden Haar 
ihr und ſah ſie an. 

Da fiel ihm auf, daß der Ausdruck 
bon leiſer Traurigkeit, den er immer 
bei ihr geſehen und dahin gedeutet 
hatte, daß mit einem Sorgenvollen 
man ja nicht lacht, auch heute in ihrem 
Geſicht war. In den Augen wohl — 
etwas hiefliegenden, duntelblauen 
Augen und um den Mund, der ſehr 
rot war und in einem ſehr gewölbten 
Bogen gekantet nach den Winteln ab 
ſprang. 


* 
1 


Er dachte, ſie denklt an den Mann, 
an den Admiral, der ſo weit fort iſt 
in ſernen Meeren. Und es war vplötz 
lich irgendwie wach in ſeinen Gedan 
ten: ein junger Mann kann nicht Ad 
miral ſein — und wenn er der jünaite 
Wdintral feiner Flotte wäre. Warum 
wohl hatte fie einen Mann aebeiratet, 
nicht nahe ihren eigenen Jahren? 

Dy aber — es aab auch das, Pas 
cal und Glotilde. Und, dachte er jo 
fort, ich weih die Leidenichaften nur 
aus den Büchern. Doch nein, man 
ionn Äh zu Mda Lindencrome nict 
sinen Alltagemann denien, jo irgend 
einen General, den man iennt. Einen 
bonapartiftiichen vielleicht; die Zeit — 
die Wergangenbeit adelt, fühlte er da 
bei. 


„sc werde 23 nicht wieder jagen,“ 
antwortete er ernithart. 

„sh fann es jbon noch hören, ich 
nehme das auf mic,“ antwortete fie. 
„Aber wie leben Sie in Ihrer Garni 
ton? &s ift eine lleine Stadt, nicht 
wahr? Kine alte Refidenz; früber ge 
mweien. Da gibt es meift yeltinme alte 
Menicen mit vielen Grinnerunaen. 
Und alte Häufer und Gärten. Ind 
die Familien bleiben fich fo ähnlich in 
Beruf und "Befinnung duch Gene 
tationen. Yn joldhen Städten bat alles 
fo feine Orpnung. Das Leben und 
der Tod und was dahinter ftebt, gebt 
im Vertrauten. Man muf ruhig bfei 
ben in folden Städten 

Er fah wieder ben traurigen Zug 
um ihren reten Mund. Das reizte ibn 
irgendbiwie auf. 


„Ruhig?“ faate er. „Rubia, weil 
man ein tleiner Leutnant ift und jei 
nen Dienft tut? Mein Gott, vielleicht 
haben Sie Redt. Man bat in ber 
Hinderftube aelernt, dah e& anitändia 
tit, in den Geleiien feines Herfommens 
ju eeben, dab es unichidlich ift, bei 
here Wünfche und eine andere Sebn 
fucht zu baten. Ind wer aus feinen 
Geleiſen geht. das ſieht man ſpäter 
ſelbſt, der wird entweder einer, zu dem 
die andern die Fühlung verlieren, ein 
Alleinſtehender, oder er wird 
Mächtiger, wenn es ihm auf die Quali 
tät der Mittel nicht antam. id man 
behält irgendwo im Gefühl das alle 
Geſeh aus der Kinderſtube, daß es 
nicht ſchicklich iſt, für ſich Ausnahmen 
zu beanſpruchen.“ 

„Nein, gewiß nicht. Man muß ſie 
ſelbſt ſchaffen, das iſt etwas Anderes. 

Ihr Bruder. 

Ueber Friedrich Gravenreuth kam 
Erregung. „Er iſt nicht tot, ſondern 
unterhält ſich in Air les Bains, alſo 


ein 


J 


brauche ichn icht zu ſchweigen. Daß er 
dieſe Sorge hier bereilete, iſt nicht, was 
ich ihm übel nehme. Es iſt aber doch 
ein Sympiom ſeines ganzen Weſens 
er bat ſich faſt nur um ſich getlümmert 
im Leben und das iſt nicht jſedermanns 
Geſchmach, ſo zu ſein.“ 

Laſſen Sie ihn“ ſagte die dä 
niſche Frau ruhig. „Es iſt für Sie 
vielleicht beſſer, er hat Sie nicht beein 
flußt. Denn wenn Sie Nic auch Außer 
lich aleien, Sie find von aanz anderer 
Art — und Sie müllen ‘hr Leben ſich 
ſelbſt machen.“ 

Er war betroffen von dieſen Wor 
ten, die ein Nachdenten über ihn ver 
rieten. 

„Die Frau iſt freier als der Mann.“ 
ſagte er plöglich „Denn ie ift Dem 
Undeiwusien näber, der Hanbluna aus 
Gefühl und innerer Notivendialeit ber 
aus. Gie darf ihrer Bhanialie oder 
dem Genius ihrer Seele folgen ber 


faate Frriedrih. Denn Frau Linden 
crome hatte ihm gelaat, die Tante jei 
nie zufrieden mit dem, was man 
bradıte — e8 würde gewih noch ein 
Gang nad Ihun, alles wieder umzu 
tauſchen. 

Da erzählte er das alte Märchen, 
von jener weißen Roſe, die ſo ſelten 
und koſtbar geweſen, daß man die 
Lande danach abſuchen mußte, viele 
Jahre lang. 

Und er lachte dabei. 

Sie gingen an der Seeſtraße. Der 
Wind ftahl fih unter den Banamabut 
bon Ada Lindencrome und zaufte ein 
w enig in den loſen blonden Haaren um 
ihre Schläfen. Das Schloß von Ober 
u mit feinem turmreichen Bor 
Ipruna nad) dem See tauchte auf. Und 
mon aingq dur den Drt. Dann wurde 
die Straße wieder jtill nur ein paar 
der alien „SHeidenbäufer“ iamen noch, 

verichloffene Gebäude mit menia 
Fenitern, die verlaffen und bveriwahr 
(oft ausjehen, wie au& unmirtlichen 
Zeiten. 

„Man könnie meinen, da Sei ber 
firien vorüberaszogen,“ jaqte Friedrich. 
‚So finiter und jonderbar find die 

äufer. lieberhaupt hier ift Die 

Io dDiut bei den Drten. Wis 

iweniae und ichr verichloilene 
ichen im Sande. 

Fortſetung folat.) 


zofalberidht. 


ngewielen. 


Kıidıter Ktohlinat weit Deinh um Büra 
ſchaäftsermäſigung zurüd. 
Richter Soblfaat wies geitern im 
Bundesappelihbof das Geluch von elf 
Gefangenen in \nbianapoli3 um Er 
mäßigung ihrer Bürafchaft zurüd. Die 
Leute ſin d des Waählbetrugs in Terre 
— huldig befunden worden. De: 

es die Geſuchſteller, wel 
der größten Verbrechen 
gemacht hätten, an das Ge 

in weſchem ſie verurteilt worden 

ſind, und rügte das Verfahren, ſich 


ar 
verwi 


an den Appellhof zu wenden, ehe jener. 


Gerichtshof in der Sache geſprochen 
habe, als ungehörig. 
— ⸗ — — * 


6. M. Sriafon fhuldig. 


Möbelhändler entzon der Banferottmaiie 
einen Teil feiner Beitände. 

Der Möbelbändler Erneit R. Erid 
ion. Der in Gficaas, Wilmette un) 
Sincinneti Höufer und S— 
einrichtete und die richtungen 
denn unter derſchiede en 1* ren bet 
toufte, wurde aefiern Abend von Ge 
inmworenen in Bundesrichter Carpen 
ters Wbteiluna Ichuldia befunden, De 
ftände ſeines Möbelgeſchäfts an 
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hattı 


180 


69 
euschen 


ttirumgen, cim —A er jebr breitebi MI 


Marſhmallow Walnuts, friſch von dem O 


—9 t * e 
naumen 

nn) 

Bliaume 

Oreaon 

Vrund 

Eolumbia FAamilı 
10 ©tic 


Arao =Ztärfe, drei 


INCOLN FURNITUR 
AND RUG HOUS| 


2637-2641 LINCOLN AVE., Ecke Osgood Str. Sn jur, und 


Zlip-on Reaenröde für 


anne Avenue und Paulina Strasse. Br 8 


Der sensationelle Verkauf von Domenkleldern 
Sameing: I: 


In dei m Annex. 


ertra I ere Qual; 
Bert 1.50 9 
980e 


VMoeli 


te, € ea 
aaa | neh 4 —— — 


* tie, feinfier 
ri 


4 Zimmer voll- 
ſtäudig möblirt 


Sg, 50 


O0 Den Monnt. 


Watts, alle Sorten, 1.00 


eria otchk Gelegen⸗ 
8* 6 eit wicht, um Waitts zu | 
uf n die reg. ſo hoch 

225 v lauft werden Zamstag, 81. 
eide, ge⸗ 
>. Etliche 
pit bl, wiedet 
boblgefäumt. Die mreilten baben 
* den enis. 
Ic cieden, 
en, and * "niit lare 


ri Au 


Pluto 
Mailer Re 
25 Br. 

Boric 


Kerfänie in Chicagao, was Geld— 
tes ini Vals ! Damen, 
vell in Stoffen *21 sur 
Sboletaleforten u. wurden auf 


Ee 


il Nroad Lipids supi 
waided umd mit Seide 

volle Auswahl von Farben 
inſchließlich der hohen waiſted, 


92 2.98, 3 3.98, 4. 98 und 5. 98 | 


iud uv to⸗dat bles bei — 
len, im de r Auslage find \n 
ntzüetendſten zidl es der Salon 
t ıımd ausgeltattet, Dieie Nleider 


osx, 1.98 und 2.98 


genau in Swles und Farben. 


ind jein ge f&neidert Die 
mmib Zerges, in den ıre n Eſſelten 


s Miortinte un zt lede 
3.98 umd 4.98 


Damentra — 
Kragen, beſtickte, 


tten 
⁊ re enn u 


eit, bie neuzften Fette, 
Farben und Karrirun: 
aen; das Weueite in jFrüb- 
ladr - Halstracten, D) 
foeztell, au.. 39e 


Denen Leib Handſchuhe, Chamoi⸗ oder 
Hals, kurze visleSeide. weiße oder 
Sor 100 weiße mit ſchwarz beſtickter 


Rückſeite;: kurze Handſchuhe; 
Beide | reauf. Aöc Werte, >25 
oc 


&, Ihwarze oder | zu 


doppelten ! , Taffeta Band, 4 Zoll breit, 


ınd ferien, 23 in allen Farben, 12: 
md 507, u 400 ipesiell, Dard .is:2C 


—* Pfund ..141c 


„It W eine und Liköre 


Old Underoof oder 
icky BVourbon, Bottled 


zroof. Aged in Bond“, 


Ay Broof, reaulär 3.75, 9 29 


&allone : 2 
Old Sunny Brook, „Bottled in 


für Prund ne Pond ‚oder Kentuck Bug 68c 
. 8 s r — 54 - ’ ® ‘ iahtnnch WM Sfar GStrahe ‚ 2 u Ba 2 * £ * Rye., 100 Brrof, Flaſch N 
5 & E ! dahre les n if — i Wrightwood Ave. und Clart Straße Erdbeeren, Yopi: or \ ü 1.00 Faide Kalifornia Kognaf 
grau, alles, was mid nicht interej-|  lnb er jagie während feines Den- Mann ift eingezwängt in bie Norm or dem MWerwalter feiner Banferoti: 2 Marie, 2% Sorte. anate..L TC | FLEISCH | Yrendy, verdrahtet, 54 
firte, lernte ich jchwer. Es flog wieder tens: i „ eines üblichen Berufes, einer übliden = 2 En Gier, vollitändia frifce, Me |tigars veitexrantiurter, Pi. 109€ | Samdurger Sieat, friteh lc, fiir — c 
fort. Ich konnte mich nie darauf ver- „Sie haben davon geiprocden, dak Entwidluna.” majje verborgen aebalten zu haben. Dußend ... IE | Fr Leg of Neal od i63e nebait, Kiund.... 1 Feiner, Dopvel - Getreide ne 
34 ächtniß Sie ei Baron y ⸗ Joſeph E. Holbroot wurde für mit Di-urten, roh: @orte, pi | tionen, Blund... ... inois geräud.<winien, II. 13e | Tonne. — ne 2 v65 
laffen, daß e& in meinem Gedädtnit Sie einmal den Baron ngersleben da „olep! Erı. während ber Mita ichs füir | Hal Saulter, Mil "14le | Ess ß — 1.00 Flafde Old_Kentudv Club 
blieb — und mwenn ich mich hundert- | befuchen wollten, dann fpäter, fagten den. Ihuldig erflari, während ber Yıttan Kaffee, frikd aecöft. Holden IE |fed, vbiund >. dic Wntsten, dolle Quart 
mal bemühte. Ob, ich hätte wohl Sie. Aber Sie haben es doch aelaat. Dar 


> ulter 
aeflaate Charles Bortell freiaeiprc Rio, Dfd ort Butt. Hein u Tehhf ed. Bund flafche 
ie * * — “> „Darüber wollen wir wicht ftreiten,“ == = es 3 ( a" ae ers, —— 10c. ._ 4 * 143 — sg: Reit Wlarrom, 
gerne ein Studium erareifen mögen, Und ann darf icy Ahnen meine Hei . | * 


or ate fie, „Da aibt es leine Normen, * ui Ze fnaihe 16:, tie Erime Conrad Noali fo, 12%e lien oder Koin vn 
aber ih wußte, da® würde ich nicht mat zeigen, ivie Sie hier mir Di e Berge es aibt nicht die Frau und den 


"Salt Dir HSomsopathen. 

fönnen. E3 hai mich nie die Gramma- und den Gonnenunteraang binter Mann. 
tif der Dinge intereffirt — die Seele Thum zeigen.“ Einzelne, die fih abjondern, im ei Di. B. U.MeBurnen wurde geitern Boswillige Sambeihädisung. 'nen aroßen Teil der Einritung zer- kann, auf Scheidung bon Tiich und 
ober der Reiz der Dinge ift’3, an denen „Und dann Haben Sie e& aeıwiß neren oder im Geringeren. Oder mit Abend im Hetel Sherman von ber ———  teümmmert zu haben, wurde geitern Vett verklagt hat, glaubt guten Grund 
man feine Erlebniffe hat. Und da noch niet veroeflen, dah ic die Dame Gemalttätiofeit, die nah ınten oder Gefellinnft bomdopatbifher Aerzte Der Utrinauer Yaltiyp Suchard in Saft Moend der ilhrmacter Philipp Su: zu der Annahme zu haben, dag Su— 
würbe es bei mir wohl mit den Era mit dem Sonnenuntergang hinter oben arsift. Und in den Handlungen, zum Präfidenten gewählt. Die übri NENDETETEN. hard, Nr. 1043 N. Honne Une., ver- card und fein enttommener ‚Spießge: 

re TG die und die innerften und tiefften be- gen Aemier wurden bejegt wie folgt: Unter der Anklage, im Verein mit haftet. Frau Nußbaum, die befannt> jelle nicht auß eigenem Antriebe, jon- 
CASTORTA rirsiugingsund Kinder Tragt die . deuten, ift unfer Wefen geisık frei von PVizepräfident, Dr. E. U. Moulton; einem Wagenführer einen Einbruch in: lich erjt vor furzem ihren Gatten dern im Solde eines Dritten jich der 


Unterschrift den Begriffen Mann oder rau, denn Setretär, Dr. T. Bacmeiiter; Schaß-| die Wohnung der Frau Nußbaum,| Abraham, einen früheren —— böswilligen Sachbeſchädigung ſchuldig 
Ne: Sorte, Die Ihr un Gekauft Habt — che —* Beet in unferem Ipieituellen | meifter, Dr. John W. Cornell, |Nr. 819 George Str., verübt und eis| fter der Chicago Grand Opera Com: | gemacht haben. 


Lindencrome war aufaeitan 


Es aibt immer die Mafle und 


wre nun ekur« rt 
r ra 


„” 





gnnnrnnnns 


RM yir feiern dieſe Woche unſer 10jäh— Unſer Plan war, ein Möbel— 
Rn 


Feier(ts10jähr Bestehensi&rUnionLibertyFurnitureCo.l 


; riges Beitchen und möchten, dab;  Hehäft nach neuer Methode zu führen. 
I Sie mit uns feiern. Bor Eröffnung unferes Yadenz legten 
\ a a SR 7 — u. or b ⁊ sry r sta Sy ; te r Ip E di Vie 

———— Gerade dieſe Woche vor 10 Jahren wir 2 u en 

— — öffnete das Geſchäft unter dem Namen die MM 119 en ae > — NG siite 
en gu Union Furniture & Carpet Co. zum erften Mate feine lutioniren würden. Waaren erſter Gute 


Abenue ine die » Uni 
— — — 


EEE u — zeMieſten Nr — — — en 

—— De  Tiren in 4711 Sid Afhland Avenue, wo damals ein a: den — zw ne ee = 
* w —— Ur 25 Wir 8 a ” 

fleiner Laden von 25 bei 85 Fuß geführt wurde. Dies war im Jahre 1905. Nad IA Tein. air Wo ” — * * — mic he Berbinbung betuor zul 

ie SM ; e nd io b i 
dem nur wenige Monate vergangen waren, jahen wir uns gezwungen, unferem von er u. u. — nn Fa 
feinen Geichäft einen Anbau hinzuzufügen, welcher hinter den Häufern 4713 und Br non Libern eysenitute ge — J — ünon-Plan, der 
4715 Sid Afhland Avenue aufgeführt wurde. Dies war ein 2=itödiges Ziegelitein- >; y — Era — | 

a ge a a en BEE ” — Sie von den hohen Breifen befreit. 

gebäude von 30 bei 75 Fuß Fläheninhalt. 


Nachdem dieier Union-Plan 6 Monate gearbeitet, muhten wir die Näumlichfeiten 1324 7—29 Milwaufee. 


— —N Di 4 De Fuß —— e2 rhielt J ert M b l⸗ 
Nach dem wir 6 Monate ſpäter uns eines immer mehr aufblühenden Geſchäf Ave. hinzunehmen, wodurch wir eine Front von 100 Fuß an Milwaukee Ave. erhielten, zum vier größten Möbe 


laden in Chicago und zum größten außerhalb des Loop-Viertels wurden. 
> erjreuten, ſchritten wir zu der Erbauung unſeres jetzigen 2-tödigen Geſchäfts— Heute hat ſich der Geſchäftsumfang unſerer beiden Läden mehr als verdoppelt, dank unſerem Ab 
G 1105 1709 Sim Mh Ape Plan. Wir haben unſere Preiſe ſtet⸗ ſo niedrig gehalten, wie es für den Möbelverkauf möglich iſt. Wir haben ſte 
get äudes an 4 0 4 0 Süd Aſhland Abenue. das Aeußerſte fürs Geld gegeben. Wir ſind den Käufern in jeder Weiſe entgegengekommen und haben ſie aufs beſte 
Vor Jahre! ar die Verbi int hir ! j ‚ Is din f ' ı befriedigen aewuht. Zaufende und Taiiende zufriedengefiellter Kunden im ganzen Yande zeigen uns, daß unſere 
x) IX ! %£ J J 7 1 \ » 1 J 1 J J 
u 0 Jahre in N die Verbindung in Chicago nicht To bequem, wie fie heute Methode die durdaus richtige it. Unier Wachstum beweilt uns Dies. | 
it. Untere zahlreichen Freunde auf der Weſt- und Nordweſtſeite ließen es uns Wir nehmen jetzt die Gelegenheit unſerer 10. Jahresfeier wahr, Ihnen zu zeige — * wir ln mir Die Sri 
tlı yſcheine Enns En —— TER zu ichäßen willen, Als Jubiläumsgabe für alle, die unier großes Geichäft mitaufgebaut haben, wollen wir Di 
rätlich erſcheinen, auch im Nordweſten der Stadt einen Laden »waltig herabſetzen, ſodaß die Käufer tatſächlich viele Dollars an jedem Stück erſparen werden. Feier 
zu eröff ahr 7 f Sala 6 dieies arofen Greignifies — uniere zeburtstags — ir einen großartigen Ausverkauf all unſerer 
al ) ’, J Jahre ur Das ( y dieſes großen Ereigniſſes unſeres 10. Geburtstags planen wir einen großa tigen SD R 
E un . —* Jahre 4 kauften ir da⸗ als 1 agle Waaren. Es ſoll dies eine große Frühlingsfeier werden. — Unſer ganzes großes Lager ſtellen wir zu Ihrer 
Furniture Houſe“ bekannte Geſchäft an 3385A0Milwaukee Verfügung. Die Vreiſe ſind unter den Großverkaufspreiſen. Dies iſt unſer Geburtstagsgeſchenk für . 
3 44 . ER . 1 =» 4 * 
9 z ob 4 — J u. Bi Bud Außerdem aeben wır Dielen ſchönen verſtellbaren Kombinations Spiegel, rund 43 Zoll ımm wur r 
Avenue und öffneten dort umfere Tüten für unſere vielen meſſer, Schliffglas, der als Hand-, Steh- oder Wandſpiegel benutzt werden kann. Wir geben ihn durchaus frei 
Freunde auf der Nordweſtſeite. an ‘, die im ımjeren Yaden Fommen und den Koupon bringen, der in der unteren rechten Efe diejer Anzeige 
s —— 0 ae . it. Ailen, die außerhalb der Stadt wohnen und nicht fonmen fünnen, geben wir dies ©etchent frei zujammen 
Bald aber erwies fih Telbit dies Yofal zu klein für unſer mit unſerem ſchönen Katalog mit jedem Einkauf. 
adufblühendes Geſchäft und wir kauften im Jahre 1909 das Wir beuuntzen dieſe Gelegenheit, unſeren vielen Kunden zu danken, die wäh 
0 Sa u I Läder ‚nnd Wir 
als „Liberty Furniture C ompany bekannte Geſchäft al rend der vergangenen l N hre (Honner inſerer äden waren, und wir 


39 y möchten es bier ansdrüdlid, betonen, dah wir uns in den Fommenden 
1331 33 Milwaukee Avenue. Jahren noch ſtärker um Ihre Zufriedenheit bewerben werden. 


— — * Laden 


1327-33 Milwaukee Ave. 


Musik Kr „ı In den bei- | 
— Der Verkauf be S e ii den Läden | 


3.95 


3 Zıiäde Barlor 2ı 
a8.n0 
(“enau wie Abbildung 


831 24 —* —*4 in | 


— Su sölline elaitiidhe X 


Wu 11 (nr ee ee !o Schöner * 
LAUREL .  wöhnlich vertan] Ve) | . 


nır SS.51 


ıe ff) N afagenn turn; —* 


Jahresfeier, der untenſtehenden Koupon mitbringt, erhält 

n ſchönen verſtellbaren Kombinations-Spiegel. Dieſe Spiegel ſind la 

Durch meſſer und können als Hand-, Steb- oder Wandjpiegel benubt werden. Sie 

jind gut plattirt und haben flares Schltitglas. Es wartet einer auf Sie frei — ımier 
beburtstagsgeichenf für Sie, 


Man ſchneide nn . | 
Mir beiorgen 5 FF Laden Dienitag, * = = Milwaukee Ave. ' 8. Ashland Ave. 
gr id, 
freie Ablieferung & Donneriiag und ans und gebe 
innerhalb 50 » Samitag Abend ihn im einem 
= he unſeret Läden 
Meilen 6 hicagos —— geöffnet. ab fürfreien Diejer Konpon, wenn ausgefüllt, berechtigt den Inbaber zu einem 


ihönen veritellbaren Hombinations-Zpiegel, aanz foitenlos. Giltig ın 


ni 
Sritgel. unjeren beiden Yäden, 


Pe | 


1327-33 MILWAUKEE AVENUE | 4705-09 S. ASHLAND AVENUE 
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Abenopos velt wird zur republifanifhen Partei 
täglich, ausnenommen Eonntags | zurüdfehren und mit offenen Armen 
: TNE ABENDOPOST COMPANT aufgenommen werden und zweifellos 


„Wbcnbysft“ - Gehänbe wieder großen Einfluß gewinnen in 


e 228 und 225 W. Washington Str., |Dder republifanifhen Barteil — — 


' stellen Friith Abe. und Franklin Str. 
@MICAGO - - * ALLINOIS 
Telephonı Main 1498, 


En ni Geihäft und Moral, 
een | Man Hat biöher geglaubt, daß. die 
Da ennmemnteeemnnn BE amerikanifhen Magazine auf einer 
SZ höheren Warte als der Parteizinne 

MEI ui ie Post Ofien u Ontenge Diet ande | Ttünden. Won der Tagesprejie ift 
Act si March 31. em Iman’s gewohnt, daß bei ihr zunädit 
‚die Partei und dann erft die Wahrheit 

Rüdtenr‘‘ und fein |iN Betracht fommt, aber bei den „Ma- 

se —* gazinen“, den Monats- und Wochen— 
nat eb: anne 'friften, durfte man mit Recht an⸗ 

Aus Waſhington wirdeg Nnehmen, daß ſie neutral ſeien. Die 
daß der frühere Präſident Theodore Enttäuſchung iſt da; wer „Colliers 
Rooſebelt in den letzten Tagen mehr: | Weetln“ nicht ‚tennt und den Gipfel 
fach Beiprehungen mit bekannten Re: |der Gebäffigteit gegen Deutichland 


: : erflimmen will, der gehe mit dem Re: 
publifanern und Progrefliven hatte n— ( 
und dab in politiichen Kreifen ganz datteur Sullivan den Berg hinan, den 


: 5 ° \er künftlich hergeftellt hat. Oben drauf 
allgemein, die baldige Rüdtehr des hront der Schänder einer Magazin— 
großen Körnels in den Schooß der literatur, die bis vor turzem noch in 
allein ſeligmachenden republikaniſchen der ganzen Welt als erfreuliches Ge⸗ 
Parlei prophezeit wird. Solches Pro: | genftüd der Zagesliteratur angefehen 
J ift Teicht. Nach der alüctlichen murde. Man erwartet nicht von einem 


. 2 2 Redakteur eines Magazins, dab er bie 
Ausföhnung und MWiedereremigung zerentliche Meinung zu fälfchen ver- 


der Republifaner und Progrejjiven fucht; man erwartet eine Objektivität, 
hier in Chicago und in anderen Orten |die auch dem Gegner Geredhtigteit wi- 
und Staaten, muf; es als gewiß er⸗ derfahren * Das ſucht man ver 
ſcheinen, daß im ganzen Lande die geblich in ‚Colliers“. Da iſt ein rich— 


ne u ‚tiger Buichklepper an der Arbeit, der 
Progreffinen mehr oder weniger TEUE= | ir Herechnender Wolluft die öffentliche 


boll zur republitanifchen Mutter zus Meinung, Herz und Seele des Leferz 
tüdiehren werben, und daß bamit/mit dem Gift der Verleumbung und 
Theodore Rooſevelt allein und einfam |des Hafjes tötet. Cinige Proben — 
würde in der Wüſte verbleiben wollen —“⸗ der Redaltion „Col⸗ 
.. = if ä Buch { 5 2. e 
ober lönnen, das iſt ganz ausgeſchloſ „Preußen und Frieden: Preußen 
jen. Er wird zurüdtehren zu den Te | nat mehr getan in den legten Mona 
publifanifhen Fleifctöpfen, und die ten, old Carnegie und die Yyriedenäge- 
MWahrfcheinlichteit it, daß man dem ſellſchaft — ja als Zolftoi — für bas 
- > . ef 3 |Friedengideal, Preußens vergebliche 
verlorenen Sohn ein aanz bejonders | 0° vv _ 
age j u Anftrengung, die Feinde zu terrorifi- 
fettes Kalb jchlachten wird, ihm und S 


.. ren, ift ins Gegenteil gelehrt worden, 
fi jelbit zu Ehren und zum Borteil, indem fie Entfeen gegen den preußis 


Unter diefen Umftänden ift es ganz |fhen Militarismus erzeugte.“ Das 

beſonders dankenswert, daß der Chi: Be des ——— 

— laba“ wird „als eine verlorene Schlach 

cago Herald heute Das viel „bemun-⸗ ,. — ae een 
felte", bislang aber der Deffentlichteit für's „Fatherland ezeichnet. 


Eee D ne. | „ed wurde torpebirt, während die Ret- 
porenthaltene Schreiben Körnel Roo!e: tungsboote herabgelaffen wurden, und 


velts an Frau Juliet Barret ARublee | über hundert Perfonen wurden getötet 
von Wafhington, in dem er ich gegen (au ein Amerikaner) — gemorbet, 
: . $ 'z Marin nur um zu morben. Das war eine 
dfäge der „Woman’s Party au m ag e 

> gm — — gſpricht vernichtende Niederlage für Deuilſch 
ai — —— og "land, deren Tragweite heute noch nicht 
im vollen Wortlaut zur Veröffent- |.) "ermefien ift.“ Die Niebertracht, 
Yhung bringt. Denn die Veröffent- die Deutichen zu befhuldigen, gemor: 
Yihung geichieht jedenfalls mit Mil 


fen det zu haben, um zu morden, ijt aud) 
"und zufolge dem Wunjche Rooſevelts bon unermeßbarer Tragweite, ſollte es 
und erſcheint, da ſie gerade heute er— 


wenigſtens ſein. 
ni : Ueber Herrn von Jagoiws Antwort 
folgt — ausgerehnet gleichzeitig mit auf Englanb3 $Herausforberung ift ber 
‘jener beglüdenden Mitteilung von des Bebateur sang befonbers mens, 63 
Körnels bevorftehender Rückkehr zur ärgert ihn, daß von ago da eng- 
— — — wie eine liſche Miniſterium beſchuldigt, Belgien 
Art Grunbfaherflärung Noofevelts | den SKrieg gedrängt zu haben. Er 


. 2 ‚nennt das „Bumorous mendacity“ und 
begüglid Der gropen Kriegsfragen. | ep: hinzu: „Kann der Sefretär des 


Sie zeigt deutlich und unzweideutig, Auswãrligen nicht einſehen, daß wir 
auf ‚welcher Seite Körnel Roofevelt neutrale Länder nicht in der — 
ſicht ind was von ihm zu erwarten mung ſind, dieſe „Slapftid-Romödie” 
s zu dulden, die er fich auf Koften der 
iſt. * Heinen mutigen Nation erlaubt? Un: 
Herr Roofevelt erflärt in- jeinem|fere Autelligenz fo infultiren, tann 
Schreiben die Friedensbeitrebungen blos Die — Intelligenz eines 
Aeunpariei füär einfältia und Herrn von Jagow. 
PR ven ._ e— — | Der Herr Sullivan Iprigt im Plus 
gemein. Cimfältig, weil ie ohne 189°, Natürlicb für Amerika, und be- 
liche Ausfiht auf Erfolg find, umd greift aar nicht, daß er doch nur ein 
gemein („baje“), weil in der Grund- ganz umbebeutendes tlieines „Ich“ ft, 
faterflärung, oder ber Hufforderung | das zu uberzeugen der Herr bon I 
der „Woman’s Party“, ihre Friedens- gow gewiß nicht beabfichtigt bat. Daß 
bemühungen zu unterftüen, tein Wort | 2." nun im ber — — 
Bee — Witze zu machen, oder über „uns“ ma 
geſagt werde über das „abjchenliche | hen zu laffen, das it dem Gallen: 
Unrecht“, das eben jet der Menichheit franten fihon zu alauben. Aber es 
angetan werde: „Belaien ift in einen wird auch Niemand auf jeine grau 
blutigen Sumpf aetrampelt worden. grune Stimmung Rüdficht BEmEn: 
Schredliches Unrecht iit Belatens Män- | Das Blatt fei allen „empfohlen“. 
> n 6; — Die letzte deutſche Note hat auch 
nern, Frauen und Kindern zugefugt 


Sp wieder den umveritändlichen Hab ber 
worden. Die Belater haben tapfer I ngespreife aufflammen laffen. lm 


aen ihre Unterbrüder gefämpft. Troß- ihn zu werjchleiern, wird er hinier dem 
dem enthält diefe Shrift, die Sie mtr legalen Recht veritedt. 63 ärgert die 
zufandten, feinen Protejt gegen die geſammte engliſche Preſſe. daß 

Miffetaten bie gegen Belaien Note Deutſchlands den Ameritanern 
ſchweren M J— u fie den Leuß unverblümt ſagt, daß ſie es ſind, 
begangen wurden, berurteilt ſie den die durch die Verſorgung der Alliirten 
Krieg in einer Art und Weite, Die Die | mit Waffen und Munition den Krieg 
Belgier ebenſo gut einſchließt in die fortſetzen, oder doch den Alliirten die 
Berurteilung, wie ihre Unterdrücker.“ Möglichteit zur Fortſetzung geben. 
Die „Unierdrücker“ ſind natürlich die 
Deutſchen. 


Weiterhin 


8 


die 


das, aber von England läßt man ſich 
jede Demütigung gefallen. 
Rooſevelt in Grund? Zur Zeit machen 
Anıp if 4— nr + 
zormbollen ISorten, alles allgemerne alanzende Geſchafte mit ( ngland, 
: 2 £ Hergo müſſen mir auf Deutichlaud, 
Sriedensgerede fer aanz md aurı, 


en a. dem „wirt“ nichts verfaufen tönnen, 
ſinnlos, ja ſchädlich; Erfolg könnten ſimpfen, um unſeren engliſchen un: 
Friedensvorſchläge nur haben, wenn den angenehm zu ſein. Das iſt die 
ſie ſich genau an den beſonderen Fall rechte Taktik des „Geſchäfts“. Man 


Eve Zn 34 — 
halten, und zum Schluß kommt er ſtößt im Leben täglich auf dieſe vul 


vir“ 


erflart 


aäre Gemohnbeit der Schmaroger. 


In hochnäſigem Ton verbittet man ſich 


Der | 


Ds 


2 Sn ae ß 
PER. ? Ann 
Br ee, 4 


‚ gehen wir zur Kirche — in Die 
riftliche oder in die Synagoge, und 
"beten zu Gott, um uns dem Frieden zu 
geben. Es iſt „eine Anmaßung“ des 


| Grafen bon Bernftorff, „unferer” Re: 
gierung zu jagen, dat iwir eine ganz 


neue Mordinftrumenten-Indujtrie ins 
Leben rufen. Mit dem erzielten Ges 
tpir | 


|winn in ber Tafche, infpiriren 
‚Dichter und Künftler, zablen wir aut 
für das Talent, damit es die iwilden 
Mähte in Europa mit dem größten 
Aufwand von Druderfchiwärze an den 
Pranger der Moral binde und mit 
„Pfeilen“ durchlöchere, wie den heiligen 
Sebaftian. 

„Seihäft entichuldiat alles!” 
irennt und bon ihnen auf ewig! 


Spanien, 


Es ijt auffallend, ba in einer jo 
fturmbewegten Zeit, da die Haltung 
und PBarteinahme felbit der lleinſten 
Staaten alljeitig mit der größten 
Spannung verfolgt wird, fo herzlich 
wenig von Spanien die Rebe ift. Dak 
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ee. I ü ET 
— um, ie er, h er 
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Offen am 
Samstag, 
Dienstag 
und 
Donners- 
tag Abends 
und 
Sonntag 
Morgen, 


4 


h Aven 


i 
j 


biefes Land fo der Vergefienheit an! 


heim fallen konnte, ift durdhaus nich 
dem Zufall zuaufchreiben, fondern 
bielmebr ein Verdienſt der ſpaniſchen 
Regierung, die es verſtanden hat, fich 
durch kluges Verhalten außerhalb des 
Chaos der Kriegswirren zu ſtellen. 
Bei Ausbruch des Krieges wurde ſei— 
tens der Politiler auch Spanien die 
gebührende Beobachtung geſchentt und 
der Dreiverband tat alles Erdentliche, 
ſich die Sympathien Spaniens zu er— 
halten und im Sinne eines bewaffne— 
ten Eingreifens für fich auszunügen. 
‚Er ließ es keinesfalls an Lodungen 
fehlen. Mit Belohnungen konnte er 
um jo freigiebiger jein, al England 
|—— und das ift ja tatfächlich der Herr 
|beö Dreiverbandes—entjchloffen war, 
ſie aus der Taſche der Zentralmächte 
auszuzahlen. Gleichzeitig ſehzte in 
| Spanien ganz fo, wie es in Italien 
| geichehen war, eine jnftematifche Kam 
|pagne ein, bie darauf berechnet ivar, 
die öffentlihe Meinung im Sinne de3 
Dreiverbandes zu bearbeiten. Die da: 
für auögegebenen Summen bezahlten 
Tich indejien jchleht. Stand das jpa- 
ıniihe Volt bei dem Beainne ber 
Feindfeligteiten nod auf Seiten des 
‚franzöfiihen Nachbarn und feiner 
Verbündeten, fo trat darin fehr bald 
‚ein bemerfenswerter limfchlag ein. 
Der Grundzug des fpanijchen 
Vollöcharakterd ijt das Gefühl der 
Nitterlichkeit. Mit dem Auaenblide, 
da England Farbige aller Schatti: 
rungen in der ganzen Welt zufam: 
| mentrommelte, um jie gegen Deutich- 
land in den Kampf zu jchiden, war die 
Sade der Ententemädte in Spanien 
|verloren. Mit Abfcheu wandte fic 
ber ritterlihe Spanier von einein 
Kampfjpiel ab, bei dem der Engländer 
fi) Mittel bedient, welche allen jpani: 
jhen Traditionen von WRitterlichkeit 
glatt ind Geficht fchlugen. Wenn 
trogdem das gejpannte Intereſſe an 
dem jchließlihen Musgange der Feind- 
jeligteiten nicht 


| 
| — 
J —i 
| 

$ 
| 8 


x 
| 8 


| 


| 


— 
— 


Geben Sie 5e für Fahr 
geld aus — es iſt für 
Sie von Vorteil — 
denn Sie werden von 
s3 bis 85 an Ihren 
Anzug bei Stern's er— 
ſparen. 


nachließ, ſo iſt dies 


der Begeiſterung über die glorreichen | 


Iaten des deutfchen Heeres und ber 
deutſchen Flotte zuzujchreiben. So 
haben die zahlreichen politifchen Haus 
jirer, die fich reblide Mühe gaben, 
das ſpaniſche Volk davon zu überzeu- 
gen, daß ſeine Intereſſen auf Serten 
des Dreiverbandes lägen, weder mit 
ihren plumpen Schmeicheleien noch mit 
offenen Drohungen etwas auszurich 
ten vermocht. Auch die 
„friedliche Durchdringung“ der ſpani 


ſchen Preſſe, für die leine finanziellen 


Opfer geſcheut wurden, ſcheiterte und 
es iſt überaus bezeichnend, daß die 
franzöſiſche Preſſe, die zu Beginn des 
Krieges ihren Leſern lange Spalten 
über die deutſchfeindliche Haltung der 
Spanier aufzutiſchen pflegte und ein 
bewaffnetes Eingreifen Spaniens als 
unmittelbar bevorſtehend erklärt hatte, 
das Land neuerdings überhaupt nicht 
mehr erwähnt, es einfach totfchweiat. 
Es wäre zuviel zu behaupien, bat 
das geſamte ſpaniſche Volt volltom 
Imen anf Geiten 
Deiterreih-IInaarns itehe. 
lonien beiſpielsweiſe gibt es fonder 
bare Schwärmer, die auch jetzt noch 
nicht von ihrer Vorliebe für Frankreich 
geheilt ſind. Aber ſie haben jedenfall— 
nicht das Oberwaſſer. Angeſichts die 
ſer einmütigen Haltung des Voltes 
machte es der Regierung zu Madrid 
leine bheſonderenSchwierigkeiten, einen 
Kurs zu ſteuern, der ſie mit keiner der 
kriegführenden Parteien in RKouflitt 
brachte. Daß ihre Haltung die rich 


Deutſchlands und 
„in Kata 


tige iſt, beweiſt ihnen freilich ſchon cin 
einziger Blick auf ihren imefllichen 
Nachbarn. Den ſpaniſchen Stagis— 
männern iſt ſchon längſt das Wer 
ſtändniß dafür aufgegangen, wohin 
jeine enge Anlehnung an England 
führt und wie wenig der mächtige bri 


verſuchte 


land und Franhlreich. Seitdem 
wünſcht man faſt allenthalben in Spa 
nien Deutſchland und ſeinen Verbün 
deten den endgiltigen Sieg. 
Bunte Rriegsblätter aus Deutſch⸗ 
land. 
Sobiestis Schloß geplündert. 

Die Kratauer Nowa Reforma mel— 
det nach den Berichten ruſſiſcher Blät— 
ter, daß unter den vielen Schlöſſern 


plündert wurden, ſich auch das 
rühmte hiſtoriſche Schloß Podhorce 
befindet, das ſeinerzeit Eigentum der 
tönialihen Familie Sobiesti war und 
jegt im Belite des Füriten Sanqusto 
it. In dielem Sclojie befand jrh 
die berühmte Sammlung hiitorifcher 
Zelte, die Könia Sobiesti in Wien von 
den Türten erobert hatte. Weiter ivar 
in dem Schloffe eine wertvolle Möbel 
fammluna der töniglichen Familie So 
bies!. fomte andere Andenten 
»ert und eme aus A000 Werten be 
itebende Gemäldefammluna un: 
fhäsbarem Werte umb viele andere 
Kunftichhäbke und Antiquitäten aufbe 
wahrt. Alle Diele Schäbe murben 
nah Nukland weaaefübhrt. 
Keine Sienern, fein Bier. 

Das Städihen Bernsarün in Reuf 
wird binnen kurzem ein merktmwiirbiaes 
Ortsſtal Es richtet ſich 

cgen ſaumſelige Steuerzahler und 
gibt in ſeiner Eigenart von der Klug— 
heit und der Menſchenkenntniß der 
Bernsgrüner Gemeindebehörde Zeug: 
niß. Das Statut bezweckt nichts Ge 
ringeres, als jenen Gemeindemiiglie— 
dern, die in den letzten Jahren ihren 
Verpflichtungen gegenüber Staat und 
Kommune, Schule und Kirche nicht 


von 


tut aufweifen 
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Ditoaliziend, die von den Ruffen ge: | 
be: | 


jener | 


“59% 
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. 


save! F 


\enn Sie glauben, 


Yr 


a 


ein, bierher zu 

Schnitt, 
die 

ſich 


Beachten Sie den 
Ballen, die Stoffe, 


dann machen Sie auf 


Sie fein, wenn 


werden 


dab e8 die Stern 


zu. 


daß 
Kleidern ſind, dann laden wir Sie freundlichſt 
kommen 
Stern ſpeziellen Frühjahr-Anzüge 
das 
Arbeit; 
eine 
Ueberraſchung gefaßt — denn das 
Sie er 
fahren, daß die Anzüge nicht 818 
und 820 oder 825 ſind, ſondern 
Specials ſind 


Straßen⸗ 
bahnen 
und 
Hochbahn⸗ 
züge 
transferiren 
nach unſ. 
Laden. 


ue und Larrabee Strasse 


Sie würden nie Denfen, Daß Dieie 
Stern Spezial Anzüge nur $15 fojten 


Sie ein Kenner voıt 


und einen diefer 


anzuprobiren, 


8 


Eine vorzügliche Auswahl von zuverläſſigen 
Anzügen für Männer und junge Männer zu 
$10 und 312.50; ebenfalls eine wunderhübſche 
Auswahl von feineren Anzügen zu $18 und $20, 


Elegante Norfoif Knaben: 
Anzüge mit 2 Paar Dofen 


Verlaſſen 
züglich des Wertes, ſon 
dern kommen Sie hierher und 
ſehen Sie mit Ihren eigenen 
Augen dieſe modernen Norfolk— 
Anzüge für Knaben, mit einem- 
ertra Paar Hojen, zu Stern’s 
gelderiparendem Breis........ 


Müänner— 
Hüte 


den beſten 
je erhalten 


Sie ſich nicht auf unſere Behauptung 


95 


be= 


3 


Stern’ Hüte fir Männer und junge 
Männer find die moderniten und von 
beiter Qualität. 
ein fteifer oder weicher Hut 
ift, wir verfpredhen Jhnen 


Ob es 


Wert, den Sie 
haben, zu.... 


d 


Andere Hüte $1, 81,50 und $3, 


j 
1 
’ 


2000 

' Billige Bücher 

\ Uns allen ®iffenihaiten zu auferordent 
lich billinen Breiien. 


| Weimichtöwerte, Romane, Tehniihe und Mebis» 
I aimifhe Bücher, Gedihte und Jugendſchriften. 


'Koelling & Klappenbach 
| Ghicagod sröhte m, ültefte dentihe Buchhandlung 
| 170 Welt Adam3 tr. Tel. Pranfliin 858. 
| 
| 


} ® 
Todedauzeige, 


Freunden und Belanniten die Iraurigc 
Nachricht, dak mein aeliehter Gatte md 
unfer ileber Bater, Großvater u. Bruder 

Henru Yuih 
ben Clebion,Na., Großvater der berliorh 
fHlorence Yutb, Bruder des verftorb. ‚ser 
| Dinandb Luib und Dora Some, am 15 
April, 10:30 Abends, im Miter bon 65 
ohren geitorben iit Die Beerdigung 
findet llatt am Sonntag, den 18, Mpril, 
| > Ihr Nacdım.. bon der Bohnung feiner 

BE Oo jocter, #838 WE. Norib pe, nit Mut 
| (den nah Rofebill. Die tranerndent Sin 
terbliebenen: 

Friederida Zuth, ach 
Satttır 
Niderb ©. 


1 


Rauch, 


- 
.. 


Yuth und Selene 
Saarveld, slımnder 
Rita 9 ir, Unfel 

Karl Puth und Glisaberh Ahrendt, 

Geſchwiller 

jed der Garnarvillo Loge Rr. 30 

Y, M.: Des Demolan Conſiſtorn 

inton, DIa.: des Chicago Stamm 

156, U A, an Garnarbillo 


“nu Ja, zeitungen bitte zu 
Irla 


I 
| ta 
| : 

| £ 


Todesanzeige. 
und Belannten Die fraurige 
1 mlieber Gafte md rer 
| Auaukt Zenfe 
’ 4 ahrıen, MM 
ı 1 Apru ſelig im Dr 
Seerdigung indet van am 

iprif, 12 Ubr 30. vom 
nor ir., nad der Inth. <i 
iutihen nach Dem 
De trauernden Sinter 


nnatert”nDd 


t entichlaien 
1 anerhaufe 
nn < no ‘ e enang > 
| Andbreatitıae, bon Da 
Betbania Gottesader 
bliebenen 
Johanna AZente, Gattın ; 
Tito, Minnie, Yena, Sattie, Herman, 
red, Arthur und Frieda ärente, 
under 
Jehanna BVians, gebente, Zchweitceı 


ach: } 


Sonntag, | 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige 
richt, daß unſer geliebter Vater 
Albert PB. Zelt 
im Alter bon 52 Sabren 11 
entichlafen iſt. Die Beerdigun 


Nad 
‘ 


am 15. 
Naien 


April 
fanfi 


findet ftatt am Sonntag, den 18. April, > Uber | 


Nadm., von W & 
2 Automobilen 
Um itille Teilnahme bitter 


| i Zon Ktapelle, 1946 
h Halſted St mit 
Montroſe Friedhof. ten 
Margarete, Victor und Albert Zelt, 
| 


m. Botbs 


nad 


Kinder 
Kran; Zeh, Bruden 
Amalia Viesinger, Baulina Eberens, 
zdhweitern 
Alois Mesinger, Conrad Eberen;, 
Schwäger 
Frant Zeil 
wandten. 


jr., Reffe; nebſt Ver 
irfa 


Todesanzeige. 
Freunden und 


richt 


Beſannten die 
liebe Mutter un 
Marh Link, ach 
Gottin des 
2 
zie 
18, 
N. 
reit 
die 


Iranria 


daß unere d Schweſter 


Meſſinger 
beritorb, Noman 
Beerdigung findet 
April, 2:30 Radm., bout Tı 
Daliicd Str., mit 
Home Zrigdhof. Um itille 
trauernde interbliebenen: 
Emily Lint, Tochter 
dran E. F. Schhumacher, Frau M 
Geihler und Wm. Meflinger, Se 
ſchwifter irſa 


Link, 
Halt am 


actılorber 
zoimitag 
auervyamc 


Aulomobilen nach dem Fo 


Todesanzeige. 
Concordia Frauen⸗Unterſtützungsverein 
Den Beamten und ſf 
dach daß Schmeiter 
Mathilde Schulz 
m Die 


Schweitern die franrige 


eite 
onmmlaa 


etrorben BSeerdiaung findet ſtat 
Uhr vom 
Abe ta 
Zchweitern fi 
die fett 
verſammeln ſi 


aimlluan un 
1458 Nlarlop 
Lnſfas Friedhof Die 
der verſtorb. Schweſfter 
mweifen. Die Benmicıh 
Uhr in der Xngenhalie 
Ada Beder, Bra 
Sophie Münzenmaner, 


Todesanzeige. 


id erfuch 
»ı 


hndenttit 


si cHhNDdch J 
Irthil, Das umfer geli 


eannte tram 


bier Frunei 

Jaeob Marugg, 

der beritorh m 

ohren entichinfen ift 3 

ftatt zonnlon, den 18 

30 Nachm., don Muelhoefer 

Belmont Ype., Edi t ‚A 

| Montroie riedbof Nm stille Zeilmahnm 
en Die trauernden Sinterblicbenen 

Goittich, Richard und Henri, % 

Rofie Marung, Fran Marh Hepiner, 


zaiweltern; n 


| Gatte 
bon 67 
findet 
l Um 


1458 


mie ru . 
mie zaruga 


ai 


Greenvien 


Irjider 


it Berwandten 


am 15. April, um 2 Uhr 


fridae 


| napı 


| 
| 


JA., Alfred V. 


| mittags, 


am: | 


Teilnahm itten 


Todesanseige. 


„sreunden und Belannten die traurige 
Rachtricht. daß unſere geliebte Tochter 
und Schweſter 
Hazel Harz 
am 14. April im St. JZJoſephs Hopital 
in ihrem 15. Sabre geftorben if. Die 
Zrauerfeierlicleiten finden flatt am 
Samstag, 17, April, Nachmittags 3 Uhr, 
it der Stapelle auf dem Gracelands 
ötiedhof. Die trauerndenHinterbliebenen 
Herr und Fran Hermann Heinze, 
ach. Braudmanı, Eltern. 
Hubert, George und Koland Harz, 
Brüder. Doir 


— — 
Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebeter Gatte und ımfer lie: 
ber Vater 3 

Karl Schmitt 
C Nachmitlags, woahlver⸗ 
fehen mit dem bl. Eterbefaframente, ſelig im 
Herrn entſchlafen iſt. Die Beerdiaumg vindet 
alt am Samstag, den 18. April, bom Trauer» 
baufe, 1543 Glitton_ Bart Npe., nah der Eı. 

Marien Berpetual Hilf stiche, um 9 Uhr zum 
St. Noiephs Gottesader. Die trauernden Sins 
terbliebenen: 

Joſephine Schmitt, Gattiır, 

Franz, Anna, Konrad, Daria, An 
dreas, Johann, Eliſabeth Schmitt, 
Kinder. dofr 


ige 
‚Sreumden und Belannten die traurige Nadi« 
richt, dab unjer lieber Gatte und Pater 
Inlins Zimmermann 
im Mlter bon 65 Zahren am 15. April 1915 nes 
ftorben ift. Die Beerdigung findet am Sonns 
tag, den 18. April ftatt, um 1 Uhr Nadın., bo 
Trauerbaufe, 2508 Thomas Etr., nad dem Dal» 
Stiedbof. Um flilles Beileid bitten die 
irauernden Hinterbliebenen: 
Angufte Zimmerman, Gattin. 
Willie und Tocar Zimmerman, Söhne, 
Annie Eitel, Clara Kiridner, Töchter; 
nebit Schwiegertodhter und Schwies 
gerſöhnen. 
Piladelphia Zeitungen bitte zu Iopiren, 
frfa 


Tudesanzeige, 
Sreunden nd Pelannten die traurige Nade 
richt, dab ımlere Tiebe Mutter 
Anna Regina Fark 
im 67. Lebensjahr entichlafen ift. Die Beerhiv 
aung findet jlatt am Zanıstag, den 17. April, 
Uhr Vorm., vom Trauerhauſe, 2723 
Farrell Str. nach der Heil. Kreuz-Kirche, 31. 
blace und Racine Abe., von da mit Kutſchen 
ach dem Bethania Gottesacker. 


u 1% 
um iu 


Um ftille Zeil 
ne bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Edwerd, Emil und William Vorf, 


öhne. 

Frau J. EC. Vohl, Frau Williom 
Allind und Frau O. E. Mielte, 
Töchter. dofq 


ö— — — — — —— 


Geſtorben: Lilian Catherine Miller, geb. Aus» 
cera, geliebte Gattin von Matthew J. und Mut— 
ter von Howard. Beerdigung Samstag, 17.April, 
9 Ude Borm.,. bom Trauerhaufe, 3811 Morttı 
Neaditt Str., nad der St. Benedicis Ktirdde, bon 
da nit Kutihen nach dem böhmifhen National 
Friedhof. dofr 


Geſtorben: Francis Smith, Ex-Polizeileutnant, 
Paſt Commander des Hancock Voſt, G. A. R. 
am 15. April, 79 Jahre alt; Vater von Fred. 
Sophia T. und Joſeph R. Smith. 
Sonntag, 18. April, 3 Uhr Ntad 
von der Kavbpelle in Roſe Hill. fria 


Beerdigurg 


Dankſagung. 
Allen unſeren Verwandten, Freunden und 
VRachharn, der Ryan Cooperage Co., ſowie dent 
G. U. 2. Bavaria jagen wir hiermit unſeren 
berzlictien Dani für die großen Plumenfpenden 
und Die zahlreiche Beteiligung beim Begräbnik 
! unferes Lieben Gatten u, undergeßlidhen Sohnes 
| Nudolph Stermer. 
Dank der Ben Hur Loge, A. F. & 
4. Yerrn PBallor Hart und dem Nrion 
Council er, 11, Royal_Xeague. Wllen no» 
| mal3 unferen innigiten Dant. 
| Florence Stuermer, Gattin. 
Auguita Stvermer, Mutter, 


| Befonderen 
9 ce 


Dankfagıng. 
Wir ſprechen hiermit allen unferen bielen 
Freunden, Nachbarn und Verwandten unſeren 
innigfien Dant aus für die herzliche Zeilnabıme 
und die bielen Shünen Blumenfvenden beim Bes 
gräbniß umjerer geliebten Gattin und Muttier 
Ella Humuth. 
| Befonderen Dan der Firma Berlinfon & Brown 
‚‚ingeitellten, und ven Germania 


Dtivo Homuth und Kinder, 


Zur Erinnernng, 
Zur Erinnerung am unfere gelichte Tochter 
Edna Vohs, 
geſtorben am 16. April 1914 im Alter bon 15 
Jahren ımd 14 Taneır, 


Ein Jahr iſt nun verfloſſen 

In Jammer und in Schmerz! 

Wir Tönnen dich nicht bergeNen, 

Ss Driht uns fait da3 Sera. 

Der beutiae Tag ruft alle Schmer 
Ruft alle Tränen wieder wach. 

tein Xvorl bon Deinen Yipben, 

Kein Bil aus deinen Augeit; 
Mh, wie Dart iſt der Trennungsſchmer 
Isenn mai Durch den Tod berliert 
Ein antes, trenes 
=chlaf’ wohl, mein liebes 
Sir Deinem Fühlen Grab, 
er Engel Gottes freut fi über did 
"kein liches Kind 

Dein Heiland fprict zu Dir: 

Du haft das aute Teil erwählet,*“ 
Ach, wie bait tit Das Echeiden 

Ron Rater und bon Mutter 
Und bon Deinen Gefkhwiitern: 

Doch wir fehen ums ja wieder 
ir der Gwigfeit 


DETA 


Kind, 


trauernden 


yewidmii bon Deiner ternden 
chweſter und Brüdern. 


Eltern, S 


Zur Erinnernung. 
wehmütigem 
beiages metiteı 
anten »reitter 
Mathilda Schapansfi, 
eine beute por einem Jahre, amt 
1914, geitorben it 


Mit nr gebenflent 


geliebten Gattin ımtd un— 


16. Mori 


ı irirh fd riofe bitt're 
ie Did 
o Iroıt 


3 Gott 


Stunde, 
itte nahm, 


ai unſere 
€ unſerem 


nn för’ m unde: 
nt, Das tft wohlgetan!“ 

sort itilft unfer bang SIch'n, 
ruhe janft, auf Wiederfeh'n! 


4 


Ich 


⸗ 


nn — 


Waldheim 


Einer der fhöniten isriedhöfe bon Chic 
Zurh Metropolitan Hodhbahn für 5e zu errei. 
ben, gleichfalls aub mit allen Straßenbahnen. 
Sıllige Degrabnikpläße find in diefem ſchönen 
cicdhof auf Abllaaszablungen zu haben. -— 
Heneraf Difices: Kureft Rarl, ZU.: Zelepbon: 
Auftin 796, Zocal Zelephon: Koreft Bark 757. 
iſt, BPräſ.; Auguſt Bfaff, Bizeprüf.: 
red Mags, Selretär und Cchagmeilter; Jalob 
Kivad, Zuperintendent; 


ao 


G F. E 


hörh B. herman Ridder 


bon Der New Yorler Staats-Zeitung 
2b 


it ſei eigenen Programm ber- | m — Zee ; 
mit jeinem eigene 7 Del " Man bat bereits im Geifte Deutich. 
aus, Er fchreibt: „Die Yente, die d 


ie lands Erbfhaft angetreten und zehrt| Schwierigkeiten feiner Scühlinae 
Platform und Grundſätze beriinwor-|fhon an füdameritanifhen Eintünt: | Rüdficht nimmt, wenn es fih darıım 
ten, die Sie mir zwichidten, sollen | ten, die fonit den Deutirhen zuflofjen. | handelt, die eigenen ntereilen wahr 
eine Verjammmlung abhalten zu dem) Man bat ftch nicht nur hier, fondern | zunehmen. 


beionderen Zoe, den Meberfall Bel „Sibraltar” ift 


ober nur unzulänalich narbaelommen | 
iind, den Beluch des Wirtshaufes und 
fonitiger Beranüoungsftätten zu um 
terbinden. „Wer feine Steuern zablt, 
foll auch kein Bier trinten“, wird in 
wtunft Die Lofung fein, und man er= | Ir 
hofft von diefer Maknahme einen um | Johanna Plant, ach * 
fo größeren Erfolg, ald eine Lifte mit on it, Amt Ar In Au Senn am 
den Namen der bon der Bierbant Der: | Zonnten, den 18 April, um 1: 0 Racım vom 
triebenen in den Wirtichaften ausge aucrbaufe, =044 Yellern Sive.. nad 5 
hönat werben joll. 


tiihe Schußherr auf die inneren Todesanzeige, 


- u Adeute end "BE 
* — - IN Der — 
: fur 3 mich erachen Freunden und Belannten die iramriae © ) | B 
' Freud fahr ih Dabin Ta ri M, ab unier Iteber Bruder Orchestra = Fall 
—— u Math, Kirchner über — 
von 43 Jahren geſtorben 
findet Matt am Zamstag, 
rim, bom ZTrauerbaurfe 
dei - Hlplonmius-s 
Ibon Da nad dent Aoniſfazine 


Friedho Um 
tilie Zeiimabıne bitten Die frauernden nter 
biicbeiten, 


Todesanzeige. lim *lter 
Iramiaqe Rad: | Beerdigung 
und unſere April, 9:50 Ihe Di 


Relmont Ave 


man 


| 
|- ai 
| — die andere Seite dos Krioges 
| Serannier — und 


gelicbie 


Die 


Gattin 


moden ımpD 
daß meine 
Mutter 


'Pro-German - Americanism 
Seht die 


Oftiziellen deutchen 
Kriegs - Wandeibilder 


Fuß Film,. mit Erlaubnik des Deutiden 
Generalitabs aufgennmmern 
> an dei Malfe der Orceitra Half, 2öc 
81.00. 800 Sike 50 


»alıncıb 
yon 
Lena Baht ınd Mark Muderion, 
Schweſtern. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekanntien die fraurige Nach— 
richt. daß unſer geliebter Sohn und Großin 
Stanton Phoenir 
Aller von 2 Jahren und 9 Monale 
im verrn emſchlafſen i D 
—2 an. zamstag, deut 17. April, Ede N. Elark u. Chicago Ave. Tel, Euperior 7230 
!INadin., bom Jrauerbanf 97 Yamsreitce 911 z : 
nah dem Moutrofe Kriehboi Am Til Berwaltung: Berein Deutiher Theaterfreunde. 
x \ title en = z * 
nahme bitten tranernden Hinte iebenen:; | Heute, Freitag, Benefiz-Ehren für Hans 
Zoder: erfolgreiches Gaſtſpiel von Kurt-Gorit 
in dem neueſten Schlager: „Infanteriſt Bflau 
me“ Infanteriſt Bflaume: Kurt Goritz. Sams 
aa und Sonntaa Abend: Infanteriſt Pflaume“ 
mit Kurt Goris. Sonntaa WMatinee: „Der Wen 
zum Herzen“ 22. April: Ebrenabend für 2. 
Kenper Eigen: „Goldfiſche“, Luſtſpiel v. Schoen— 
than und Kadelburg 


| Ehrittnäftirde, bon da nah dem St. Xulas — | 5000 
Friedhof, PBeirauert bon: 
YAuguit Blant, Golire 
»ertha, Pina, Martha, Johanna, 
Frieda und Gediin, wider. 
Gharies Kiientrant, Gharlıs Wild 
#tone, Zchmicarilöhne 


Zidet bis 


ſo im 


100 Todesanzeige. 
Seſfannten die tramige 
Ihutier, Schwiegermutter 


. — 
am die abend 
nrı 
geb. Nueller, Eltern 
Henrietta Mueller, Sroßmttier, 


unfer Dat — — — en 


Verſchönerl Euer Heim in Eurec Mußezeit 
Um dies 
wirll. tun 
sönnen, foll» 
tet Ihe einen 
eiſernen Zaim 
haben. Stat. 
ir 6 bat 
Beſchreibung 
—A 
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Freunden und 
richt 


Grafſer 
im en 
ſolcfen 

Zonnag 


J ir ‘ i nat 
Mu A ee a A Belannten die traurige 
den 18 April 8 Hip: or en daß ‚meine geliebte Gattin : 
Zrauerbauie, 1451 ®, Chicago Mbe., mit Mutos | 2ina Moldenhauer, geb. Ganihom, | 
rah 3Saldheim. Um ftilles Beileid bitten die |in ihrer Wohnung, 4035 W. Nortb Ape,, ge 
Iravernden Sinterblicbenen: ftorden  ift, — — ſpäter. Tief 
Chritt Neicei, Gatte betrauert von dem Gatten: 
Diliam, Fred und Frank, Cöhne, Tr, William Moldenhauer. 


2 


Geſtoerben: Margaretha Riehm, geb. Deh, ge— 


in 
boren in Freiburg, Helfen, Deutichland; itarb | Edidt heute eitte Poſttarie danach. 
am 14. April 1915, — Beerdigung am Sanıs- 


; * 
en 17 m 1 Ubr9 „ bom | ACME Fs&NCE co. = 
—S 2010 "Canalport Fe — 118 R. Lasalle Str.—Telephhon Franktin 422 


in der ganzen Welt mit dem —— ein 
. . „getröſtet, „Geſchäft iſt Geſchäft“. ſtets vor Augen befindliche“ wei: 
giens burd; Deutihland zu verurtet- Sonn ganz ehruiche, ja empfindſameiu die bructe Rüaſileloſigen de 
len und im Intereſſe des Friedens zu Renſchene mit zartem, weichem, ja!Briten. Zur Seit bildet Gibraltar 
fordern, dat die Ver. Stanten alles | manchmal mweibiihem Gemüt, können | allerdings noch keine „Fraac” in Spas 
Mögliche tun, dieſes Unrecht abzu⸗ im Geſchäft zu blutdürſtigen Tigern | nien, aber es tann doc bald dazu] 
ftellen. Imerden. Sie haben nicht nur, wie ber | foınmen, falis fich eine günftige Gele 
* Janustopf, zwei Geſichter, ſie haben genheit dafür bieten ſollte. Ein 
„Sie follen die Herren Wilſon nnd | aud) zweit Seelen, und zmeierler Mo: ftolzes Wolf wie das fpanilche mu +& : Vebrouh der ® 
Benan verurteilen, wegen ihres Ver ;ral, Niemand fan beitreiten, Daß als eine Schmadh empfinden, daf; je 550 Geiten mi über „0 
R ’ 5 + ‚ern! &. 8 J J sildunaen: a acbımder . . zuulbuen aan | 
ſuchs, die Schiffankauf-Bill — die — Amerikaner ein — —————— einer der wichtigſten ftra- Aanrone ver Gründungen und jehuliäen Kart „‚greunden und Bela | 
% reiten berienigen Mack Menſch iſt; unver dientes Elend geht tegiſchen Puntte des Landes, wenn — ea 118 ®bbi maen, 235 Selten | um Großmutter Er | 
Be er H er . +" ihm fehr zu Herzen und er ift jtets bes | nicht der wichtiafte, in fremden Befite | Watbilda Schu; | 
die Belgien vergewaltigte, dienen zeit, ehrlich feine Pflicht den Armen |ift. Den Franzofen jind die Spanier A. KROCH & CO. | im Siter bon, 10 Sepeen na langem, fümerem | - - 
jollte — zur Annahme zu bringen, |gegenüber zu erfüllen. In der frei- ſchon feit der Marofto-Affäre nicht 50 und 61 OST MONROE STR. | Han" Setniee, Den 15. Mocil, um 3 Zu ——— aeg. 
und weil ſie dies verſuchten, trotz der | willigen Armenpflege übertrifft dieſes | mehr jo recht grun. Itansoſiſche Um⸗ ne BWabaib und Midigan Abe.) | Elta „Binz, 1958 N —2 * mit Butos richt, dab mein gelichter Batte md 
Zatfadhe, dab ihr Vorgehen uns zum Land wahrſcheinlich jede⸗ andere Land triebe haben ihnen in Rordaftita ge ie — — "Bitten bie srauernben Sinterdiiebenen: | at Safeph Eherritter a 
2. a Ider Welt. Auf dem Gebiet des Ge: | waltigen Schaden getan und damit die : Biltiem und Otto Schulz, Amanda | IM ter bon 50 Japren am Donnerstag 
Beetege Tühren Tonnte mit eben den | Fhäfts aber gibt eö fein Erbarmen. | Sympathien für das einft veraötterte BERSER DE gs ar Suuft, Hattie Yurd Hund Clin In Gamssch, Deu 18, Muck we Pur ade 
Mächten, die verfuchten, Belgien zu Has Geihäft fant: „Wir ftehen auf | Frankreich ftarf vermindert. So be — Gattin und Br PROBEN: 
berteidigent....” dem Boden der Moral, wenn wir den durfte es nur eines leiſen Anſtoßes, _ 2ina Seidel, geb. Grafl "Yanline Ifterritter, ge. Günther, | Kit Tel] 
Das iit Theodor Nooievelts Glau- Mltirten jo viel Waffen und Muni- um das Volt ber Gegenfeite zuzuttei⸗ Alter bon SS Tebcen Tanit Nacı | a ae | j MIET 
Zn“ er. 5 aan, fon, Kanonen, Flugzeug und Pferbe- ben, und diefen Anftoß bildete eben] e HIT 
bensbefenninig; das fordert Rooſe. gefchirr, Pferde und Maulefel Ihiden, | das underantwortlihe Hineinziehen 
pelt von Allen, bie für „ehrlich und die wir probugiren fönnen. Aber, farbiger Stämme in einen Krieg ziwi- 
pereht“ gelten wollen in ihrer Frie- wenn wir das Geld in der Tafche da- |fchen tautafifchen Rafjen dur Eng: ;;. 





_ Mbendpoit, Chicago, Freitag, dein 16. April 1915. 


Fifhs Enderder-Modhe Spenalitit || Das Sammelwerk. 


— ein jtilvoller Charles II. Stuhl und Schaufelitubl wird Ench | |, Piermit unterbreiten wir den zweiunddreißigjten wöchentlichen Bericht 
TREE :odriniten Nreife offerirt. der ie für Möbel von iold uber die beim Schatzmeiſter eingegangenen Gelder. Der Zuwachs des Fonds 
hier zu dem niedrigſten Preiſe offerirt, der je für Möbel von ſolch in der Woche vom 8. bis zum 15. April (Mittags {2 Uhr) betrug $2,044.04.| 
auffallender Schönheit und ungewöhnlicher Giite verlangt wurde, | Die Gejammtjumme der Eingänge beläuft fidh auf $255,908.66. 
Während die Sammlungen der letten Woche nicht jo bedeutend find, | 
als zu erwarten war, jo ilt dieler Imitand nicht als Yeidhen der Nbnabme | 
des \nterefjes für unfer Liebeswerf anzujehen. Bon allen Seiten mehren | 
ji die Anzeichen, dab; unfere Mitglieder umd die Freunde der auten Sadıe N \ RR 
3 uns beijteben wollen und mit uns ausbarren wollen bis zum Ende. N Da \ ER NN 
Tapeitry gepol- |; — In der letzten Woche beſchloß der Erekutiv-Ausſchuß die Abſendung von W N N 
; = J6 A, runftaufend Dollars als Beijtener für Unterjtütung der Zivil- und Miılitär- N N N 
iterter Stuhl 3.” \ J. BE —** 
gefangenen in Sibirien. Es iſt nach ſchwerer Mühe endlich gelungen, Wege 
zu finden, um das Los dieſer Bedauernswerten zu erleichtern, und unſer 
Eingreifen zu ihrem Beſten wird jedenfalls den Beifall unſerer Mitglieder 


PR ‚2 5 9 VW — Bee a © — 
| | hi | | | £ E : | | | | cite und | am {q mM 
[ . Neußerft Lünftlerifcher 2 I SER i —— TER 24 —X rang ui is ( ar 8 ( 
} Entwurf, aus ausyejuc Bo ER : ir legen allen nadmals ans Serz, jih mit Eifer für die Werbung ® . 


g sem bierteigelügtem (Ei : — neuer Mitglieder zu verwenden. Wir haben oft darauf hingewieſen, wie 
chenholz gemacht, in dem N e e e e 


s [REED aan g > ur S % N. 5 * + we 

beliebten jafobinifchen SR — % wichtig nur den Beitand der Gejellihaft die Monatsbeiträge find. em J [D [N " l CHEN = . sl al Sram 
Finiſh. Sitz und Rück gi z 7‘ — — — 

lehne haben volle “se 4 —* ns * — 

der ⸗Konſtrutti N BA Br — 


—5 Deutſche und Oeſterreichiſch-Ungariſche Hilfs⸗ 


frauies Haar auf ei 


aufes Saar auf ei- RAS 4a A | . Sarantirte Waaren, von auter Qualität, verftärft durch jpezielle Einfäufe, machen 
ne hose örunna. RR LESE AN — Geſellſchaft 


———— Tapeit Chas. H. Wader, Präſident. 
Oscar F. Mayer, Schatzmeiſter. 


Inlius Goldzier, Sekretar s Es > — 246 
Karl Eitel, — des Finanzausſchuffes Spezieller Einfauf von An >] 3. 5 0 
Stellen wo Helder enlgegengenommen und Sammeltiflen ausgegeben werden: zu gen für um g M anner 


Zentrale: Hamburg-Amerifa-Linie, 150 W. Nandolph Str. 
Telephon: Main 3650. 
Mlinois Staatszeituna, Abendpoit, 


—,— 1 24 South Fifth Avenue. Telephon 223 W. Waſhington Str. 


für Männer und Knaben. 
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a $16.85 
31.50 baar, 


s1.50 mo⸗ 
natlıdı 
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Wir ſuchten die Kleider-Märkte ab nach dieſer reichhaltigen Partie von hochfeinen Frühjahr— 
Anzügen für junge Männer, wodurch in überzeugenger Weiſe unſere Fähigkeit bewieſen 
OR wird, billiger zu verfaufen, als alle anderen Yäden. Dieje modernen Ktleidungsitüde 
Tapeſtry gepol Main 114. Main 1198. — ſind von der Art, wie junge Männer von Geidmad sie Tüten, g Sie umfallen Slen 

N — — Urquhart Plaids und Shadow Streifen — engliſche Moden, mit „Soft Rolling Lapels 
ſterter Schaukelſtuhl Fortſekung der Mitgliederliſte. Theo. A. Kochs 3200.0 und „Patch“-Taſchen. Die Hoſen ſind ſchön und gerade zugeſchnitten. Die weiße Leinen 


Alired Adelmann, $1; Auauit Adelmann, Sammlung der „Abendpoit ru 


Henrn Beling, $5; €. R. Bordiardt, S2;] lats für deutiche und öiterreich jte find dies aucd wert, aber wir haben te unterer $13.50 Bartie hinzugefügt. 
"Rn. Boldenived, 310; Chas. Brintmann, ungariiche Gefangene in ib 
0%; Ernie Buicholz, $1; Chicago Bäder rien J 
Unterſtüßzungsverein, 5253 Martin Bru Beitrag vom Siammtiſch be 
der, $1; War. M. Collins, $25; Arani|; Rudolph Treſſelt 


Der obige Artifel it nur ein Beiipiel der großen Werte, die in dem Subway erhältlich 
iind. Kommt morgen herein und lakt uns Euch die vielen modernen und zuverlätligen 
Anzüge für Männer und junge Männer zeigen, die den ausgezeichneten Ruf dieſes Ladens 


22... BE 811.50 SE 
MWatlerdichte DBalmacaans zu 57.30 


Eine ivezielle Bartie von Balmacanıı-Ueberziehern, mit Mälttärfragen. Sind aus rein- 
wollenen Homeivuns und Imweeds gemacht, in einer Mannigfaltigfett von fancy Miiichun= 
gen — fchwarz und weiße, braune und andere Frühjahr-Schattirungen. Die Aermel 
iind mit Seide und Satin gefüttert. Größen 33 bis 44. Dieje Ueberzieher find gut 
$12.50 wert, und Diejenigen, die frühzeitig fommen, werden die Auswahl von 67 50 
wei Bartien in import. Tweeds haben, die ungewöhnliche Bargains find zu . 


, 3038 
Brummer, $1; Dextticher Yandiwehrverein, mitage Nivenue.. Ben 100.0 
$5; Deuticher Militär-Sefangverein, 31; Xobn ©. Ortlieb (Lüite)........ 74.80 
"nm. Deusman, 506; John $1; Stammtiich 1-9, 23. Beitrag 0,00 
f Osfar Duenmweg, $1; Thereje Ebien, $1; lleberiwieten vom Rheinischen Weı 
— — George Ehrenhardt, 530e; MaxEiſenhaner, ein als Ergebniß der Verloſung 
Berua, Epezicll 4 * 192; frau Marie Elier, 500; Arl. Helen, emes bon ul. Mrens 
816 85 a8 Epſtein, 82; E. Ernit, 507; RudolfFahrig. * en — Friedrich X 
5H0e; Albert Fensle, 43153 Charles 9. martſtüce gewoöonnen von P 
150 me * Aleiicher, 810; Auguit sromme, SS; Arcd, Vollmer, 323 Beethoven Blace 1.1 
* uchs, $2; 9. Seftion Gegenſeiliger Un- Reformirte Zions-Gemeinde in 
$ N teritügungsperein, $2.50; 14. Seltion Ges Zbebongan, Wis., überiviejen 
genfeitiger Ilnteritüßungsverein, $2.50;) durch Paitor 3. Halbfleiich, R. 
JF. Gehm, 5313 G. Gehrmann, $1; Hugo N. zewasmenie .. . 45.00 
| Glajer, 500; Arau Anna Graefe, $1; De Deuter Unterftügungs- Bund, 
* tar Groß, 81; George Hader, $1; Diſtrilt Rr. 3385 nennen nn 
1901 11. ‚, 3036-38 IR. Hein, $1; Frau Martba Hallenvac, Ari. Albertine Frenz (aus dei 
mug ren ‚incoln Mvenue ER | 51; Yinton Heinz, SI; D. Deitmaan, $b; Serlofung einer Tijdhdede, Yos 
iltmod Abd, donneritan u. Ip  srant N. Heitmann, $1; Ared W. Heit-| _ tr. 175 glüdlicher Gewinnen 
——— Zam Abds. F mann, 506; H. V. Heitmann, 513 Ru-⸗ 2 ur) peren Paſtor L.Kuhlmann, 
W. 63. Straße. = 66 ” Ddolf »Selftr, 50c; Helfende Deutiche ==. Zzendung der edang. 
| =. Norih Ave. J Frauen. 8103 Win. Hesper, $1; Carol! _ Denstftrdie 
a Chriſtine Hoehn, 81; Johann Hoebn, 31; | sohn Vernritt .... 
| Auguit Hoppe, $2; ©. H. Nacobjen, $10; |; Neformirte Gemeinde üı 
Fred Nabnete, $1; Oscar Aunge, $1; Hn,| bum, Ill. überwiejen durchPa 
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Din, 


1.50 baar, 
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Diſen Mont. u. 
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\ te Srcello DD ‚2.00 
Ach 83 garantirte Excello Hoſen zu 52. 
1* on ” J — ur “its ur a J 
2000 Paar der berühmten Excello Hoſen in nett geſtreiften Worſteds, reinwollenen Tweeds 
54 — er . E ‘ 4% hr 77) . : 
N wie und Cheviots. Hochfeine Stoffe, jedes Paar „Cold Water Shrunk“ und durchweg mit 
Kaeding, $; FJohn Kaldbrenner, $5;| Nr D- stalbkend, R. Se Seide genäht. Wir geben bereitwilligit ein neues Paar für jedes Paar, das nicht zu— 
Stanz Mari, $1; Ehas. 9. Stellermann, |  Twabmernter ren. ⁊⁊ ist. 82.00 
I$5; Wın. 9. Stlatte, $1; Nobn %. Sinor, | Plattdeutſche Gilde Nr. 1 urch friedenſtellend ut, 4 2 + 
| e . — 51; Zran Yuguita Soehn, $2; Alfred Schatzm. Chas. Korbus 3. J b 
Singefaudt.) werde, bi3 Deutichland zerichmettert ei. |tohn, $10; Herr 2. 8. Stobg, $10; Ja⸗ Beiträge von $10, Q 5 8 9 34 
Die engliſche Großmäuligleit und cob Kolb, 51; Charles W. Kopp. 313 Fred Aus der Verlofung von 2 Perlentnö Laden oſſen Samstag Abend, um denjenigen K unden Gelegen yeit zum 
„Liebe für Gelbftreflame balten diejfe!E. Kowalski, 50c;. Robt. Siraus, $1; E. |pf > u Tr ur £ß . n 2 i 43 24 — 
Fin e s vem Leſertreis iſt die — ————— — — >. 2 > ‚,.—-Ipren, gewonnen bon E, Grbcaewätt (Yo3 h 3% & ‘ 
aa a enbangen — —— ufarifien | Schliche für das geeignetite Mittel den | rule, $1; Frederick C. F. Kuehl. 95, Nr. 13); Hoffmann ——— Einkaufen zu geben, die wa rend des Tages keine eit dafür aben. 
mũſfen mogligſt Uar und turs gebalien und ſinkenden Gang und die Mißerfolge der Fred Lang, boc; Carl Leber, 83; Geichmis | Verein; Kafob Krobmer; Fred Muller, 3 
ives DOR nn ——— an vie⸗ und ganz beſonders Englands ſter Luebkert, 510; Auguſt Yueders, $5; |Beitraa. * Rn 
Zuferitten, meine Den Kae dab die Adrenje | FU bemänteln. Was haben die 42 Zentis Arau Albert 3. Vndiener, $10; Dr. 2, | Lois Young (Lifte) 
des GCinfenders tragen, werden berücdfichtigt, | meter-Sropmäuler jeit 7 Monaten aus- | Mahtit, $1; G. Mengel, $1; R. Mener, | Beiträne von $6 * zus a : ; ö 
An die Redaktion der „Abendpoit“. gerichtet ?9Idmiral Garden verficherte der | 51; Muguit Deöte, $5; Chas. Moeller jr.,| N 0 ne |belftand ift aber inziwifchen abgehol- |nierbataittone, 6 Seftungs-Mafhinengeiwebrad- | magens eine Panik entitand, wurde 
! ‘ I r Welt, das Stonitantinopel zu Titern in!50c; F. I. Mobr, $5; Carl Mueller, 8313Geſammelt bei der Oeſter Geſellſchaft. — 2 Miles Gutensetaiailisne, Gdhtinmerierabieilun- niemand verlebt. Nupfch, ber einen 
Mit Entrüftung babe ich das „Einge- | jeinen Händen jein würde. — Die „Al: |Nohn Mueller, $1; Richard Mueller, 31; | Frau P. Bielbauers, 4033 Weit 26. Str. ; | TEM worden. u gen uf. Dım strien fommen für jedes der ges | Be — B der 
ſandt“ des Herrn König geleſen, in wel- lies“ wollen halt ihren Spaß haben. Morris H. Nebemtias, $1; Chriit Nie- | Pelammelt von den Mitgliedern des Groß Der hoffentlich recht anjehnliche Ues | namen Negimenter ein Neierde- und ein Yand Schadelbrud) und einen ruch ‚Den, 
chem er jeine Freude darüber fund gibt, MAchtungsvoll, meyer, $1; North Chicago Loge Nr. 157,) Far! Damenvereins; 4 Nichtraucher beim | herfchuß der Veranftaltung wird dem | wehrreniment das. Kinnlade dabongetragen hatte, liegt 
daß der Geſchäftsführer des Deuitichen 


pr , = > Ma "14,7 
Ein Leier, Ancient Order United MWortmen, $5;j Zfat, 9. Beitrag 
. 2; va die „unge 
- — 7} > * a * J 1 1 7 n % > x W * 
„alle faule Luft aus den Direktionsräu⸗ Hotel Bismarck. Vietſchmann. 82;  WBlattdeutiche Gilde Loge 783. A. F. & A. M.. no 
1 are | IE ent Ab tluımnterricht € 
hop Hin ı 1y Nnnelerenhotrtor Yaaı +» Fe g nein u . * * u * 8 zuge . 
uber Die inneren Angelegenl eiten vi“ Bohnen 1; Tbeo. Regenite iner, $10; Frau MM, Frau Dittmann (Berfauf einer geiwonne rpilicsturngen acbalten Tut ex 5 nicht, jo 1.68 4 das ını 
- A s nr + ay ht Aomfaı Nm | a F dam » . Gin * an DI NG 2 = . * 2 und Ablommen vo Deutich n 
ſprechen, kann nırr aber nicht Denten, 8 Zweierlei Eide. ter, $1; Theo. F. Rieſe, 32; Fred Rivpel. Quait; Charles X, Stutb: W. 9 id e r er 
— — Richter Kichham Scanl 51556 
* „|: Richham Scanlan, 15 Carl b wa De ee ee ZN en .jaı 

10: di \ - m Ger - $ K 8 ‚ ’ er. dition“ und ſchlagen Sie in der „sile* 1 
Bei Griindung des Vereins wurde gejagt, | Gericht ja; in der Kirche das 

* — = > F .: Dam * n von derartigen Anzeigen Die Ie mwobf telbit di snalunder mit 

- Lazarus Fineman verficherte ge; Emma Schmidt, 31.50; Dora Schroeder, | Yı taudinde N .. - 
Gründe fiir eine Entlaytung wobl erit ven i n — Bere — WERBEN NE: — u nk 4 
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vurde ein ähnlicher Schreindel in Die EDWARD ALBERTI das gejchriebene wie das geiprucene heute völlig ar und deutlich erjcheis Kader Iaiden a A eraitte aber | Der Zujfammenftoß war jo muchtig, | Gefundheit und Glück ⸗ 
welt ee. —— —— * Jewelier - - Optiker Wort das durch engliſche Lügen und nen werden. Am Mittwoch haperte es * leicht lösbaren sinolen berfönüren. Au; daß Der Kraftwagen gänzlich zer— s 

* —— — — — 2* 9 1246 Mitwaukee Aveo Verleumdungen herorgerufene Bor: in diefer Beziehung befanntlich etwas, | «; Nak-Lolbringen. das 10, und 16. Dabın in) trümmert umb „auch die Eleftrijche lichkeit ſicher zu ſein. 
—J— urteil des ameritaniſchen Volkes gegen da der Apparat auf dem Ttansport aedu aufammen 20 Jufanterieregimen« | jchiver beichädigt wurde, Obgleich un- 


tifche Antündigung, daß England tämpfen | ‚das alte Vaterland zu bejeitigen, die außer Ordnung geraten war, dem Ue⸗ stabalierieregimenter, 8 Feldartlllerie⸗ 


* "Größter Perfauf irgend einer Mebisin in dep 
(regimenier, 6 Jubartillerieregimenter. 4 Mio. | ter den Yahrgälten bes Straßenbahn | 


Welt Uederais vertanit, In Shamteln. Lan, Ze‘ 





An Frühiahriwanren zeinen 
‚wir Das Beite umd Neueite, 
gerade bereingefommen von 
Kabrifen und Kabrifanten. — 
Koch nie haben Sie jo qute und 
reine Waaren zu jolcy niedris 
gen Preiſen Taufen fönnen 
wie jekt. 


Neneite Ancons in Kinder 
Conts — Empire-Effett, Satin 
gürtel, weijer Kragen u. Man 
ichetten, in Scerac, Shepherd 
Cheds und Novelties, Gröken 


6 bis 14 Sabre — ge e 2 
53.95 


$5.50 Werte 

Schulfleider für Kinder — 
aus der beiten Qualität Ging- 
ham u. Percale gemadht, dop= 
pelte Sfirts mit Tajchen, aro- 
ßes Sortiment von bübjche. 
Facons — 


*2.00, zu 


Au 


Schuhen für Samstag 
Braune Rici Kid Knöpf- oder 


Männer, reauläre $3.00 Werte 
Ip: ;tell das Raar für 


Neneite Moden in Coats für 
Damen und Mifles 


An Noveliy Miichungen, Coverts ‚Cheds 
Serge3 — in lobfarbig, marineblau, Belgich- 
blau ımd jchwarz — alle Größen von 36 bis 


44, $15 wert, sg, 05 
a 


dieien Verkauf 
Kleider 


Ein neues 
Sortiment von Damen 
Miites-Nleidern, aus feinen 
Tijines, Gingbams, Cham 
braps und geitreiften Voiles 
gemacht, mit 
Skirts und 
Waiſts, 
wert bis 
dieſen Verkauf 
A 


Mi 


riſch 
Hals 
den, 
lan de 
ßen 
und große 2.00 


N 


erte. 


VPoke Bonnet für junge 
Damen einer der 
populärſten Hüte der 
Saiſon; mit ſeidenen 
Streamers und 
Effelten als 
tx F 84. 50 


5 
x Rod 
vollen ‚Klare 2 

ranch beiegten 
Größen 36 bis 46, 


su 85.00; ſpe ziel, 
W697 75 


Neue lohfarbige Covert Skirts für Damen u. 
Miffes — in den neueiten Facons gemacht, mi 
Mofe und Flare, ebenio Die neuejten spender 
mit Tafchen wert 83.00 
dieſen Verkauf 


M rer 


Linoleum, extra ſchwere Qualität — yradıtvolles 
Sortiments von WRuftern, zwei Ms. 
wert 5öc, Die 

— —— 
ſchweren Gummireifen, 
macht, wert $2.00; für 


acid 
mt 


Im 
Fruch 
Garnirung; 


um jer Preis Ken, 


Glegar 
Miſſes 
rungen ı 
ferte, 
dDieien ® 


Su 


Waidbr 


) 


sans jtählernes Wäldhe | 


vtari at 


ut, nit 


51.39 


65e Drei Hemden für Männer — 
Chambran oder fancn geitreiftem 
alle die neuetten Murfter und alle 
Rerfauf nur 

50e Arbeits 
Manne In 
Chambrah od. 


Reine baumwollene Ma 
traten, ichiver geitreirtes 
Tiding, alle Grösen; wert 


86.00; Dielen ee 95 
53.95 


Verkauf zu. . 

ES ammet MRugs, Größe 27 
bei 54 Poll, eine Auswahl 
von Muſtern, in geblümten Gr ößen 14 bi 
oder brientaliſchen Muſtern | diefen Verkauf 


‚1.55. 81. 35 Kr und 


wert ? 
‚„ alle beil 
ee — — — — — 


in 
Madras 
Groͤßen 


— > * 


Hemben. zu 
nrach u 


29 Waidı-Ties 
ner in feinen je 
Youis blau, treiften Muitern, 1 

3 * für dieſen Verkauf 
e c | zu nur 
35c ſeidene Lisle Web Hoſenträger f 
llen Schattirungen u. Meſſi an 


— 


ẽ 


i. 


17, 


dieſen Verkauf zu. 


Check,“ von der Fort Dearborn Na⸗ 
tional Bank ruſſiſche Rubel habe aus— 
zahlen laſſen. Es iſt in dem Falle ein 
umfangreiches Beweismaterial geſam 
melt worden. 


Vom Baſeballfelde. 
Geſtrige Spiele: 

„National League“ — 
Chicago 23 Cincinnati 2, Pitts 
burg 1; ‚New VPort 2, Brooklyn 0; 
Philadelphia 7, Boſton 1. RN 

„American Zeaque* — Chicag Hätte 
16, St. Louis 0; Detroit 5, Cleveland 
4; New York 3, Wafhingion 1 ; Bolton 
5, Bhiladelphia 3. 

„Federal League“ Pittsburg 3 
Chicago 1; Buffalo 6, Baltimore 
2; Brooklyn 17. Newart 6; Kanſas 
City 4, St. Louis 3. 

Bisheriger Stand dieſer Ligen: 


KRational Leggu 


Louis 4 


* 


St. 
... e⸗ỹ 


ſchlimm werden fönnen, 


Speiiewirtichait 
bricht Feuer aus, 


der Küche 
Adanıs 


In einer 


an 
Str. 
Ein Feuer, welches geſtern imKeller 
geſch oß des ſechsſtöckigen Gebäudes 
Nr. 176 Weſt Adams Straße in der 
Küche der Speiſewirtſchaft von A. 
Weiß & Co. entſtand, hätte wahr— 
ſcheinlich einen größeren Umfang an 
genommen, wenn nicht ein vorüberge— 
hender Poliziſt die Flammen rechtzeitig 
bemerkt und die Feuerwehr alarmirt 
hätte. Der Brand dehnte ſich zwar 
auf die im erſten Stockwerle befind 
liche Buchhandlung von Kölling & 
Klappenbach aus, konnte aber bald ge— 
löſcht werden. Der Schaden, von dem 
der Hauptſache die Buchhandlung 
betroffen wurde, dürfte ſich auf unge— 

Führ 8500 belaufen. 
—— 


Doch wohl Mord. 


2 
Bhiladeipbia 

Ghicano 

Gincinnati 

Bittsbura 

St. Yonis 

Bolton 

Broollyn 


Chicesqu 
Boſton 
Clebeland 
Detroit 

Jew vort 
Rhiladelvbia 
Waſhington 


<i, x 


suichliehen, dai; 
Scibitmiord beginn. 
wurde Det 
Yentins mit 
Kopf tot in 
im Büro Der 
Co. Nr. 344 
aufaefunden. 
geitern 
der Noro 
iann feſt, 
Selbſtmord 


Dei 
Wolizei 


Tatumitände idheinen aus 


yroclimit Hiram 
Chicago 
"anjas 
Newari 
Auffalo 
»ittsbura . 
St Lonis 
Baltimore »... 


Heeipeitsglode nah S. Franzieco. 


dei io ri 


Jentins 
Wie geſtern 
73jährige Wächter 
einer Schußwunde 
einem Stuhl liegend 
Weſt Side Warehouſe 
Straße 


N. Ganal 
Inqueſtes, 


hartalıia 
berichtet, 
Hiram 


tm 
m 


Geliefert bu ı Y% 
Philadelphia, 16. gg 
germeiiter Blanfenbura wıt 
heute die geſtern vom Stadt 
nommene 

nach San Franzisco 
der „Ponama Pacific Expoſition 
ſchicken, jedoch erſt nach dem 4. 
Ein aus 24 und anderen 
Bürgern beſtehender —5 wird 
die Begleitmannſcha 

Die — * wi 
Sonderzuge iranportirt 
einem offenen 
aufgeſtellt werden, daß ſie 
Seiten beſichtiat werden 
Bürgermeiſter bot 
weſtlichen Städten 
in denen er gebeten 
zug auf den verſchiedenen 
anhalten zu laſſen. 

— — — 


Prozeß beotunt. 


Angeklagt darin iſt der Bantbeamte 
Adolph Schmidt, alins Nowalsti. 
Vor den Gejchworenen Richter De Die | 
ver3 begann heute der ‘Prozeh aeaen dem 
Adolph Schmidt, alias Adolph Ko 
walsti, der befchuldiat it, einen Check 
in der Höhe von $7750 gefälicht 
haben und diefem Ched, der auf 
Beoples Stod Yards State Bant 
ausgeftellt war, bei der ort Dear 
born National Bant einfalfirt zu ba 
ben. Schmidt, der einen fehr intelli 
genten Eindrud macht, war hier, ob 
gleich erfi feit kurzer Zeit im Xande 
„an verjchiedenen Banten ‚angeftellt. 
Zulegt war er Vorſteher auswär 
igen Abteilung bei der —* Stock 
Jards State Bant. Später floh der 
Angeklagte nach Enaland und wurde 
von dort durch den Detektivefergean 
ten Neary mieber bierhergebract. 
Schmidt ift verheiratet und Vater ei 
nes indes. Er foll fih, mie es in 
der Anklage heit, für den angeblich) 
aefälfchten Ched einen jog. „Kaffirer 


—— 
Dampfernadricten. 
Angelommen: 
Srabilos jianalifirt: Ordima, bon 
nah erw. Vorl. (Sreilag Bormitiag 
4 au Dod erwartet.) 


— De» 
Duil 


ei hnete 


Während des 
ahgehölten wur 
nersgehilfe 
rrr 
haben 
annahın 
net der Yeiche 
leere Patronen 
drei Kugein in der 

fand man, daß 
da NEN! | Han 


1 r r) 
dagen 


Eiſenbahnwa 


De der 
ter 


ſtellte 
Herrn 


De, 
Adolph 
Greis nicht aut 
wie 


ın * 
Vorlage, 


LT, 
berubt 


er! 


Die 


Mc volx De , 


ınden wurde 
enthrelt 
Wand itate 


nanan 
tal, 


Der 


IA det 


’ 


ben aehı bier 


Stadtpätern häffen und 
\. YAucd 
ein Hinterfensier offen 
d, durch das, wie nun angenom 

wird, eingedrungen 
den Wächter erſchoſſen, 

er Feuer auf ſie eröffnet 
Der Koronersgehilfe verſchob 
auf den 27. d. Mts. um 
Gelegenheit aeben, 


Nahforihunsen anzuitel 


bilden. 
r 

Einbrecher 
die 
vi 
bon 
tanr. 

ſchon 


i vorm nr 
ar i sngueii 
Rriefe beiomimen, n.r Anfı au 
. — “i * 
vird, Den Sand 


, EEE 
Badnbaten 


— —— 
Ritzliche Pflicht. 


Wegen angeblichen Mordes den Großge 
ſcworenen überwieſen. 
Koronersij 


un * 
X orſitz des 


ury, die geſtern unter 
Koronersgehilfen 
Inqueſt abhielt über den 
des am frühen Morgen des 5. 
Raubmördern erſchlagenen 
ners Wm. Weil, Nr. 421 W. 
Walter F. Weed und 
A. Hard, die ſich in Hoft 
und angeblich geſtändig 
unter der auf Mord lautenden 
klage den Großgeſchworenen 
ſen und die Polizei 
Front 
Spiehaeiellen ber 
den und ihn nad 
aleichfalls der Grand 
worten, 


Hartnen ben 
Iod 
zu Ap 


* 
die 


ril von 


Gärt Mr 


Straße, hat U 
Wilburt 
ıınden 


han 
VL 


find 
Ar 
rwie 

angewieſen, auf 
Holſtein, den angeblichen 
e, zu fahn 
Feſtnahme 
jurh zu überant 


t 
übe 


CA Etlioe n 
r Haftline 


ſeiner 


— 
Leiche aeborgen. 


Im Fluß am Fuße der Diviſion 
Straße wurde heute die Leiche eines 
etwa 50 Jahre olten Mannes gefun 
den. Sie befindet ſich im —* tungs 
aeichäft 750 W. North Ave., und der 
Liverpool | Koroner wird feitzuitellen haben, ob 
8:30 Br | Serpjtmord oder Unfall vorliegt. 


IT PAYS TO TRADE AT 


HU 


624-630 NORTM AVE. 


Eine große Partie von Männer: 


Schnür- Schuhe für 


Schöne 


KMrage 


36 bis 


Damen:u.Miflesöails 


Einfach geichneiderte 
Skirts, 
ſchwerem 
gefüttert, 
s10 
Werte, 


522.50 Werte 


breit, 39 Jay aemacht, 
c Wa Verfauf zı 


auf ein 
cien Mer! auf 


einfachem 
Rercales —2* 


Män— 


14361. Imperial Twill, ſehrt 
ſeiner weicher u. reicher Satin 
Ainifb, alle populären Schatti 
rungen, einschließlich fchiwarı 
und weih, Dielen X 
lauf, Die ?ard 

1de bebrndte Grepe Beim. 
Heine u. aroke gebliimte Ent 


würfe, echifarbig, dc 


die Ward 

Muslin-Unterröde für Da 
men mit bretier beitidter 
Alounce und Ilnterlage, mit 
Schleife von blauem oder vola 
Band befebt, regulärer 81,69 


Wert; Dielen Ver-gp 238 
s1.35 


fauf mur 
oder Greve Zip 


Muslin 
over —2*— für Damen. 
mit fanch Spitzen und Sticke 
rei beſetzt in weiten Größen 
zugeſchnitten ſpeziell für 


dieſen Verkarn 58e 


durchweg beſtickte 
weiße Voile Waiſts 


t feinem Spitzen⸗Einſatz, neueſte 
n, fann mtlita 
oder niedriger 
getragen iveı 
lange oder * 
Mermel, Grö 
46, rep. 


s1.25 


* 3 
Sp Facon 


— 


— 
ana 


I 


eltvn Zuiting 
erira weit zu 
ittene Coats 

Satin 
alle Grö 


54.95 


Frühiahr-Snits für Damen und für 
in allen bosdbfeinen Stoffen, Schetti 
md KFacons, vorzügliche Nadı-Citer Of 


EEE S15.00 


te 


erfauf 


Dans: Ausitattungen 


etter, Kamiliengröße, aus beitem Hola 


zink-⸗Reibfläche dieſen 
; . 19% 


Wringer, Holzgneitell, 
Jahr garantirt — 


gute Gummicollen 


52.39 


Schneider & Iren 
la ge pi attir. de 


nd Lg 


Saoplaite, 

blauen Bu Hal 
el l 

aulation, 1 aroßer 
areße er Brenner 


nehm bar aum x 


scrlauf 


einaı o * 


für Män = Ss 2.39 


idenen ge Baſchteſfſei, Rr. 8 Größe; 
vendbar bon Charcoal Blech, 10 Un⸗ 9 


pierboden, . Holaarift 
25 Er 


5e <td Dedel mit 
"Garten Kernen, TOzintig, 
"25 


Schmiedeeiſen, Ipezieller ‘ 
Breis für diefen Verfauf, 12 


ou 
ringen 


Beitätigung verweigert, 


Senat beanitandet adıtschn Ernennungen 
des Gouverneurs, 


tberidht der Abenbpoli 

Sprinafield, XU., 15. April. 
In einer Sigung hinter verjchlojfe 
nen Türen verjagte der Senat heute 
abtzehn Ernennunaen des Gouper 
neurs die Beltätiguna, bis bie dage 
gen erhobenen Einwände unterfucht 
merben können. Wuher den an ande 
ver Stelle gemeldeten Ernennungen 
wurden beanjtanbet die von James 9. 
Burbett zum Präfidenten der itaatli 
hen Fipildienittommiffion und Die 
bon Batterfon und Brown zu Mit 
gliedern der ftaatlichen Zuchtvieytom 
miſſion. 


2 
ar 


Aenderung der Ttenerworidriiten. 

Zur Annahme fam im Senat eine 
bom MWbgeorbneten Scanlan einae 
brachte Vorlage, weliye die Analiede 
rung eines Yanditrihs an die Stadt 
Ditawa qutbeißt. Die von Senator 
Gompton eingebrohte Mahnabme, 
weldhe die Wenberuna der Steuer 
beflimmungen der Gtactsverfaifunga 
vorsieht, wird am näciten Mittwoch 
als Sondergefchäft zur Beratung tom 
men. Dieielbe Verfügung wurde bin 
Jichtlicy der von Senator Landee ein 
gebrachten Vorlage, die fihb auf die 
Penfioniruna von Lehrkräften bezieht, 
getroffen. Sie wurde beute zur zwei 
ten Yejuna boraerüdt, nachdem eine 
Beitimmuna zur Annahme gebrami 
iporden war, dah der Auffichtsrat der 
PBenfionsfafje cus dem Staatsfuper 
intendenten für Erziehunasweien, dem 
Staatsfhabmeiiter und drei Lehrfräf 
ten, Die von den Witaliedern ber en 
jionstaffe ermänlt werben follen, be 
jteben jolle. Wbaelehnt wurden An 
träge Senator Ganadans, dak der 
Yeiter der ltaatlichen Erziehunasbehör 
de und Gounty- und Hilfs = KSountn 
Ihulfuperintenden nicht Mitalieder der 
‘penftonstaffe werden können, und Se 
nater Smitbs, dab nur Lehrkräfte 
yenlionsberechtiat find, die 25 Jahre 
in t018 agivırft baben. 


Rennitanden weitere 6 rnennunnaen, 


Der Staufus der republitaniichen 
Senatoren beihloß heute außer den 
bereitö an anderer Gitelle genannten 
Frnennungen Gouverneur Duͤnnes 
auch noc die folgenden drei Ernen 
nungen zu beanitanden: Xames 9. 
Burbetie, Bräfident der ftaatlichen 
Stoildienittommiffion, und Bromne 
und PBatterfon, Mitalieder der Zucht 
viehlommiſſion. 


Illi 


Wurde aufgeſpießt. 


er 9— 


Als der 28jährige Peier Krauſe das 
Dach ſeines Hauſes, Nr. 438 Hannah 
Avbe., in Foreſt Park ausbeſſern woll 
te, verlor er jeinen Halt und ftürzte 
ab. Unglüdlicher Weile fie! der Mann 
auf einen Stafetenzaun, wobei er fo 
Ichwere Verlegungen erlitt, dak er 
bald nad feiner Einlieferung im Dal 
Part Hoſpital ſtarb. 

Während der obdachloſe 
ſon eine Wand des 
W. 22. Str. anſtrich, ſtürzte er vom 
Gerüſt ab und erlitt ſchwere Ver 
letzungen am Rüden. Er wurde nad 
dem Bridemell Hojpital überführt. 


Kohn Wil 
Haufes Nr. 1851 


* Der 
Zentral 


—. > — 


der Illinois 
Maſchiniſt 


in Dienſten 

Bohn ſtehende 
Wm. A. Schaefer, Nr. 7034 Happer 
Avenue, wurde an 25. Straße von 
einer Lolomotive üherfahren und trug 
mehrere Rippenbrüche davon. Sein 


Zuſtand iſt bedenklich 


Im Strudel en Börfe, fe.\7 


Nlanen anf Wiedererlanaung von, 


‚verlegt worden. 


$20,000 Banfaeld. 


Neue Wildfakengelhichten, 


Banfen besablen Zutrauen teuer. Die 
Gountnbilie für Krantenpilenericuie. 
Morton Grove und der Ghicnnoflun, 
Die ſchmucke Hotelwirtin. 


Nach dem Tode von J. B. Woods 
waren die Wittwe 


Luella und der 
Sohn Guy, ferner mehrere andere 
Einwohner von 


Adair, JU., Walter 
Sperlings Teilhaber an der dortigen 
Bant aetvorden, au Frau —— 
Srerling genoß das — Ve 
trauen, bis er eines Zuges feinen| 
Zeilbabern eröffnen mußte, daß er 
fich verrechnet habe, fein Millionär! 
geivorden jei, fondern $92,000 Bant 
gelder in Getreideipetulationen an der 
biefigen Börfe verloren habe und nicht | 
zablen könne. Heute haben die Ge 
Ihädigten ihn und die Matlerfirmen | 
E. 9. Thayer & Co. und W. ©. Pre 
& Co., beide unter Leitung von E. 9. 
Ihaper, im Superiorgericht auf Rüd 
zahlung verklagt. machen gel 
tend, daß die Verklaaten um Sper 
ling Mißbrauch feiner Vertrauens: 
jtellung gewußt hätten, denn fie hätten 
mit ihm unter dem Dednamen U. Role) 
forrefpondirt und die Telearamme an) 
ben Zelegraphiften in NRofeville bei 
Adair gefandt, der fie in einfachem | 
Briefumschlag an Sperling weiter be- 
fördert habe. Die Klage richtet fich, 
um Einficht in deren Bücher zu ae 
winnen, auch gegen verfchiedene hieli 
ge Banken, durdy welche Sperling die 
Sablungen geleiftet hatte. | 

Wildfabengründnngen. 

Die Klage der StateSapings B 
& TIruft Co. von Moline auf 
ftoßung eines Verlauf® von zehn 
Bondsnoten von je $1000 der Waih 
ington Northern Bahnaelellihaft und 
deren Smweigaefellichaften, der Dre 
gon-Wafhington Timber Co. und der 
Blozier Timber Eo.; die Rüdzahluna 
bon $10,200 nebit Zinjen ftand heute | 
bor Kreisrichter Baldwin zur Wer: | 
handlung an, do gab der Richter! 
den Beklagten, der vielgenannten FFir- 
ma Farfon Sons & Eo., der Grün: | 
derin jener Gefellichaften, deren X\n 
baber William und Kohn Farfon erit 
unlängfl von denBundesaroßgeichwo 
renen wegen angeblicher Verſchwö 
rung und Mißbrauchs der Poſi 
jur Förderung eines angeblich 
ſchwindelhaften Bewäſſerungsunter 
nehmens in Antlagezuſtand ver 
ſetzt worden waren, einen Mo 
nat Zeit, die Anklage zu beant 
worten. Die Bank hatte, laut der! 
Klage, jene Bonds auf fpäter fich ala 
angeblich betrügerifch erweifende Aus 
funft erworben. Danach befah die Ge: | 
jellichaft reiches Waldland in Wafh: 
ington, von dem fie jährlich fo 
biel abichlug, dak fie $200,000 von 
Sabr erübrigte; fie wollte für nur 
$425,000 Bonds ausgegeben haben, 
es joll fich aber berausgeitellt haben, 
daß das Land teilweife durch Wald 
brände vermüftet worden, überhaupt 
nicht jo umfangreih, mie angegeben 
fei, hingegen fiatt $425,000 $1,000, 
000 in Bonds auf das Publitum ab 
geladen worden feien. Die Beitände 
feien böchitens $500,000 wert. Sechs 
andere Banten in Dapenport, Moline 
und in Lyons, Nomwa, haben ebenfalls 
geflagt; sie haben etwa $65,000 zu 
fordern. 

Die Krantenpflene im Gountnhoivital. 

Vor Hreisrichter Windes ift heute 
das KFinbaltsverfahren in Berband 
una, welches ein aecwilfer Xobnion 
als Steuerzahler, wie man muntelt, 
im Auftraae des Rhodes Ave.-Hofpi 
tals, aenen den Countyrat anaeitrenat 
bat, um ihn zu verhindern, wie bis 
ber, jäbrlich von $165,000 bis $192, 
OO an die Krantenpfleaerichule zu 
bezablen, wofür diefe befanntlich die 
Kranfenpfleae im  Gountubofpital 
unentgeltlih beiorat. Xobnion be 
hauptet, ſolche Arbeit müſſe ausge 
ſchrieben werden. 

Verienduna des 

Lieblich ſchlängelt 
nicht aerade 
Hochwaſſer 
des Ehi 
Grove. 


Sie 


ank 
Um— 


Ghicanoflniira 
fih, wenn er 
ausaetrodnet it oder 
berriht, der Nordarm 
aofluffes durch Morton 
in jener Gegend befleht nım 
ein Nortb Brand Sanitarn Wi 
fociation nennender Verein zur Reae 
una des MWofferiaufes, zum Bau von 
Schugdämmen und Verichöneruna der 
Ufer. Run baut Morton Grove einen 
Abzuastanal, die jih in den Fluß 
entleeren joll, und derBerein bat durd 
Georae E. Hiehn in Niles Center als 
Beliger anitopenden Landes ein Ein 
baltsverfabren aegen die Ortihaft an 
aelirenat. Richter Baldwin bat heute 
einen Gerichtsreferenten mit Aufnob 
me des Seugenperboörs betraut. Klebm 
war früher Präfident des County 
Tale. 


lich 


Snr Sallnna verurteilt. 

Mar Sieaels KHraftivoaen 
den Bauichreiner Chrift Hermanfon 
überfahren, und der Berumnalüdte 
Arm und Bein eingebüht. Fr ver 
fioate Siegel auf $10,000 Schaden 
erfag und erhielt, da Siegel feit lan 
aer Seit frant im Hofpital lieat und 
fib nicht verteidigen fonnte, ein Jah 
[unasurteil über den volien Beiraa, 
dDoh man dasselbe noch aufgehoben 
werden. 

In ein Loch in einer zeitweiligen 
Plattform der City Railway Co. an 
der 59. Str. und Genter Ave. war 
beim Abheigen von einem Gtraßken 
bahniwaaen das 75 Xahre alte Frei. 
Enntbia Zarrence aetreten und ſchwer 
Seichiworene im Su 
periorgericht Tprachen ihr heute $3500 
Schadenerjaß zu. Die Straßenbahn- 


hatte 


‚aefellihaft Hat Neuverhandlung bean: 
‚tragt. 


alt war, als fie am 7. 


trieb 
i 


Laden ofen 
am Samitag 
Abend bis 
10 Uhr 


Milwaukee Avenue at Paulina Street. 


Halbjährlider Berkauf von Männer: und junge Männer: 
Blauen und jchwarzen Serge: Anzügen 


Diejer Berfauf von blauen vder jhiwarzen Anzügen ijt eine aroße Sache bei ung, 
da wir jeit Monaten die Borbereitungen dafür getroffen haden — die Stoffe wurden 
lange vor den Wreisjteigerungen aelauft — die Anzüge wurden während der flauen 
Saijon gemadt; Alles it getan worden, um die Herjtellungstvften zu verringern, ohne 

die Macart zu beeinträchtigen. &s find die allerneueitn Moden. 

Das Baffen und die Arbeit it tadellos. An vollitändigen Größen 

für junge Männer und Männer: ebenfalls Konfirmations-Anzüge 
für Jünglinge. 


Neinmwollene 12 Inzen blaue oder fchwarze Serge-Anzüge 
für Männer oder junge Männer, Größen aufwärts bis zu 48 Bruit 


maß; Für regulär gebaute oder forpüulente Männer; mit 58 95 
” 


Sfinner Satin gefüttert; ein $12.50 Wert, ipeziell, zu 


Andere zu bemerfenswerten Breijen von $10, $12,50, $15.00, 
518.00, $20.00 und 822.50. 


u — —— 
Slipon-Röcke 


Slipon Coats für Männer, be— 
quemer regulärer Zuſchnitt, bis zum 
Halſe hinauf zuzuknöpfen; ſchwarz 
und weiß gemiſchter Stoff; * 
34 bis 46; ein regulärer 83.95 
Wert, ſpeziell, 


——— 
Männer-Anzüge 


Engliſche oder konſervativ zu— 
geſchnittene Anzüge für Männer oder 
junge Männer, in Plaids, Karrirungen 
oder Tartan, ſowie Chalk Line-Streifen; 
ein=, zwei⸗ oder drei⸗-Knöpfe Röcke; Grö 


ßen 32 bis 44; $15 bis s12 59 


818 Werte, ſpeziell, zu 
Einzelne Männer-Hoſen 


„Odd“-Hoſen für Männer, alles ſind 
nette, gute, wünſchenswerte Muſter; Größen 28 bis 42 


Taillenmaß; Werte aufwärts bis 53.00, ſpeziell zu $1.45 


Andere ipezielle Werte zu 81.95 und 82.45. 


Wir aeben ZI Green Ürading Stamps mil jedem Einkauf, 


nun, u — — — 


v'ecle aus reiner Wolle; 


zu 
u 


Eine Macht beim 


Vereinte geſtern doo Mitglieder des Ger 
man Club im Hotel La Salle. 


Der German Club of Chicago hielt 
gejtern Abend jeinen jährlichen Her 
renabend im Hotel La Salle ab. Er 
itand im Zeihen des Srieges. Es 
war eine „act beim Lagerfeuer“, wie 
die Ginladung lautete, der 800 Mit: 
glieder gefolgt waren. Biwakſzenen 
zwiichen Selten beim Lagerfeuer wur: 
den vorgeführt. Eine Kompagnie 
Neierviiten in Feldausrüftung unter 
dem Stommand» eines Leutnant3 und 
eines Feldwebels, daraeftelit von den 
Herren Arthur Berthold und %zo 
Bopp, übten den PBarademarfch, und 
ichlieglih ftattete der Gieaer bon 
Iannenbera und den Majurijchen 
Seen, Generaloberjt von Hindenburg, 
Dargeftellt von Adolph E. Kraß, mit 
feinem Stab, beitehend aus deztjchen, 
Öfterreichifchen und ungarischen DOffi- 
zieren, der Feſtverſammlung einen 
Beluch ab und wurde mit donnernden 
Befall aufgenommen. Der Beifall 
erreichte feinen Höhepunft, als die 
deutichen Referpiften auf einen Streij- 
zug aingen und vier gefangene Tur 
{os einbrachten, die fich als treffliches 
Quartett entpuppten. Mit den jtau 
nenerreaenden Leiſtungen einer deut 
ichen, aus Herren und Damen beite: 
henden AUkrobatentruppe fand der ge: 
[ungene Ubend ein jpätes Ende. 

Se 
Draſtiſcye Borſchriften. 


Beträchtlicher Nachlaß. La erfeuer. 

Jakob R. Cuſter, unlängſt verſtor— 
ben, hat, laut Inventarienverzeichniß, 
884,000 hinterlaſſen, alles in Fahr 
habe. 

Die Wittwe und der reiche Greis. 

Die Wittwe Rebetka Olirer betrieb 
n Hot Springs, Ark. ein kleines Ho 
hei und hatte zivei Kinder, von denen 
das älteſte, ein Sohn, dreißig Jahre 
November 1913 
den Chicagoer John Oliver, einen 
Mann von 75 Jahren, ehelichte. Das 
Paar kam nach hier, nach elf Tagen 
lehrte dieFrau aber nach Hoi Springs 
zurück, weil der Mann ſie wiederholt 
gefniffen und gemürat, ihr auch ae 
faat haben foll, die Ehe fci ungeleh 
lich. Oliver beftreitet das alles und 
berfichert, dah die Frau ihn verlaffen 
babe, weil er ihr nicht $600 geben 
wollte. Die Frau Mlagt jekt auf 
Scheidung und einen Teil yon Di 
vers Vermögen von über 50,000. 
Geſchworene im Kreisgericht ſollen die 
Entſcheidung fällen. 

Mamie Rubeck hat heute auf Lö 
ſung ihrer 1892 geſchloſſenen Ehe mit 
Fred Rubeck angetragen. Der Beklagte 
verließ ſie 1894 und wurde, wie die 
Frau ſagt, 1898 wegen Verbrechens 
gegen die Sittlichleit vom demaligen 
Richter Waterman zu Zuctbaus auf 
Lebenszeit verurteilt, ift anaebiich 
auch zur Zeit noch im Zuchtbaufe in 
Koliet. Frau Nubed will ihren Wad 
chennamen Zurn wieder annehmen. 

ERBE 


Um jeden vreis. 


SEE 


leifch: Spezialitäten 
für Samstag, 17. Aprit. 


Hühner 


oder 


12:. 


Frifch gerupfte junge 
Bratbübner; ipeziell für 
Zamstag das Pfd. 
Hinterviertel von fen. milch- 
aefütt. Kalb; Bfd. zu 
Stleine, magere Borf 
Shoulder Roaits; Pd 
Rolled Rib Roaſt, 

frei; das Pfd 

Native Sirloin oder Round 
Steak; das Pfd 

Beſtes ausgelaſſenes Schmalz; 


J 8e 
2 Pfd. für 


256 
Grocery-Spezialitäten. 
Oscar F. Mayers Moos 14 
20 


rohe Schinken; das Pfd.. — 
Frühſtücks-Speck; Pfd. 1860 


Beſter 
250 


Frankfurters oder Bratwurſt; 
Zucker frei mit 


2 Pfd. für 

Pfd. granulirten 
jedem Pfd. unſeres fey. Kaffee 30 
zu nur c 
Butter, Beſt Creamery; Pfd... 336 
Eier, abſolut friſch; Dtzd.. ....21c 
Catſup, ſpeziell die — — 
Corn, Erbſen oder 
die Büchſe 
Pet-, Pearl- oder Sarnationz 
Milch; Büchſe zu 
Gemüſe- und Blumenſamen; 
12 Packete für 
VPark- oder Raſen— 
das Pfd. zu 
Z3wiebel Sets; 


Samen; 


Pfd. zu 


&t. utas gemeinde eine Klage ı an, 
der fie die Umftoßung des Teſtaments 
beantragen, das Frau Barbara Ger 
ber im ‘Jahre 1912 machte. Die Frau, 
die ein Vermögen von etwa $60,000 
hinterlaffen hat, hatte im Nahre 190€ 
Ichon ein ITeitament gemacht, in wel- 
chem fie Barbara Kothe, andere Ber: 
wandte, die genannte Kirchengemeinde, 
das evangelifche Altenheim in Benfon- 
pille und das Diafomilienhofpital mit 
Bermächtniffen bedvachte, während jt: 
im zweiten Teftament ieer ausgehen. 
Die Kläger behaupten, dak Frau 
Francis Speer Gordon und ihre Toch 
ter Mubel die Erblafierin in ungeho 
riser Weile beeinflußt hätten, und 
Daß aukerdem die Almnterfchrift auf 
dem Teftament nicht von rau Ger- 
bers Hand herrühre. 
. 
———— 


Berhaudlungen mit 


in 


Leaie laturausſchußt 
Wöchnerinnenheime. 
y rınt dei 


verlanat sie für 


Sprinafielo, At, 16. April 
Peaislaturausfchuß, der un 
ter dem Vorſitz des Abgeoroneten Tho 
mas Curran die Wöchnerinnenheime 
und ähnliche Anſtaälten unterſucht hat, 
ſtattete heute einen teilweiſen Bericht 
ıb und unterbeitete fünf draſtiſcheVor 
lagen für die Beaufſichtigung von 
— — und Wohltätigkeitsan 
alten. Dieſe ſollen künftig der 


Morphiumfüchtige ſtehlen außer Kokain 
und Morphium auch Baargeld. 

Als Sergeant Lyman von der Wa 
che an der Maxwell Straße ſich heute 
Morgen auf dem Heimwege befand, 
bemerkte er, daß fünf ſchabig getlei 
dete Kerle durch eine Seitentür die 
Apotheke von Samuel Wolf, Nr. 1621 
W. 14. Str. verließen. Da ihm die 
Kerle verdächtig bortamen, rief er ih 
nen „Halt!“ zu, worauf die Burfchen ftantlihen Berwaltungsbehörde unter 
hofort eiligft daponliefen. XTropem jtellt werden. Muherdem unterbreitete 
der Beamte die Flüchtlinge eineStrefe der Wusihuß Wbänderunasanträge 
weit verfolate, entfamen Jie. Wie die zum Juoendgerichtsaefeß, die dem Ge 
Iinterfuchuma ergab, hatten die Gau= jet des Staates Kolorado nachaebildet 
ner eine Hintertiir der Apotheke erbro- find, ivelches von Richter Ben Yindfen 


chen und ich außer $33 in Baar Mor- abaefaht if. Weitere agen wer 
Die den von dem Ausſchuß jedenfalls in 


phium und Kokain angeeignet. 

Polizei glaubt, daß der Einbruch von den nächſten Tagen eingereicht werden 
Morphiumſüchtigen ausgeführt wur- Eine der Vorlagen ſieht vor, daß alle 
de, die vor nichts zurückſchrecken, um Wöchnerinnenheime und alle Hoſpitä 
in den Beſitz des ſüßen Giftes zu ge— ler, welche Abteilungen für Wöchnerin 
langen. Anſcheinend ſind es dieſelben nen haben, und alle wohltätigen Ge 
Burſchen, die kurz vorher in die Apo- ſellſchaften eine Lizens vom Staat er 
thete von J. Lebeivi, Nr. 849 Weit wirkten müſſen. Eine andere Vorlage 
14. Str., eingebrochen waren, jedoch ficht vor, dak der finatlichen Verwal 
verſcheucht wurden, ehe es ihnen ge tungsbehörde Bericht abgeſt attet wer 
den muß, wenn ein Kind in einer An 


lang, Beute zu machen. 
ſtalt oder einem Heim unteraebracht 

wird. Mitglieder des Ausſchuſſes be 
haupten, daß bisher taufende von Ge 
ſchwiſtern auseinandergeriſſen worden 
ſind und ſpäter nie im Stand geweſen 
ſind, eine Spur von einander zu fin 
den. Nach der heute eingebrachten Vor 
lage würde der Staat gezwungen ſein, 
Sserfonalatten in allen derartigen Fäl 
Ion zu führen. Eine andere Vorlage 
verbietet, Kinder an —— oder 
Familien zu übergeben, wenn nicht eine 
gerichtliche Verfügung vorliegt: 

Ihomas Curtan, der Borfigende des 
Hausausſchuſſes, der die Maßregel 
eingebracht hat, erklärte, daß unter 
den gegenwärtigen Verhältniſſen 
Wöcknerinnenheime was ihnen 
beliebt. 


Tor 


u \ 


Vorl 


Oemokraten. 


PRarteiſührer werden ſich heute dar— 
über ich'üiiin werden. 

Der Siebenerausfchuß der republi 
fanifhen Gountpparteileitung, dem 
die Verhandlungen mit der Yort 
Ichrittspartei behufs Aufjtellung eines 
gemeinfamen Tidets für die Richter 
wohlen anvertraut find, tritt heute 
am Spätnahmittag zufammen und 
wird jedenfalls auch dem Angebot der 
demofratiichen Nathausfattion näher: 
treten, die gern ein Abkommen mit 
den NRepublifanern treffen möchte. 
Obwohl der Unterausfhuß in eriter 
Linie beauftragt ift, mit den Fort 
Ichrittlern zu verhandeln, ijt doch nicht 
ausgejchloffen, daß er fich bereit fin— 
den wird, die Angebote der Demoflra: 
ten entaegenzunehmen. Allerdinas 
eine enticheidende Antwort wird er 
den Herren Sabath, Dommey und 
Germak, die im Namen der demofraätt 
ichen Countypartetleitung unterban 
dein, nicht aeben. Die Enticherbung 
wird er der republifanifchen Countv 
parteileitung überlaflen, in der die 
Strömung einem Zujammengeben mit 
den Demokraten feindlich tt, 

Es iſt nicht wahrſcheinlich 
Verhandlungen mit den 
lern bereits heute Nahmitteg 
begonnen werden, Die dritt % 
hat mit der Leituna der Veskaidniik 
gen in ihrem Rn OB Nöten, W 
E. Thorne, Simon P. Sa nd m 
J Dempfeh betraut, 


Ho. 


— — — 


Schafite fih nur Beim. 


George Gornig will ſich mit Fleiſchermeſ 
ſer den Hals abſchneiden. 

In einem Anſall von Schwermut 
verſuchte geſtern Abend der 37jährige 
George Gornig, Nr. 1715 N. Rockwell 
Straße, ſeinem Leben ein Ende zu 
machen, indem er ſich mit einem Flei 
ſchermeſſer die Kehle zu durchſchneiden 
verſuchte. Glücklicher Weiſe brachte 
ſich der Lebensmüde nur eine tiere, 
aber nicht lebensgefährliche Fleiſch 
wunde bei, die nach Anſicht der Aerzie 
in einigen Wochen wieder verheilt ſein 
wird. 

Im Schlafzimmer 
nuna, Nr. 2215 ©. 
wurde heute Morgen 
Kofeph Brumncet an Gas erftidt auf 
feinem Bette liegend aufgefunden. 
Allem Anfceine nach handelt es jich 
um einen Gelbitmord, Doch war die 
Polizei bisher nicht im Stande, Felt 
‚ zuftellen, was den Mann in den Tod 


feiner Woh 
Spaulding Ave., 
der Mjährige 


tum, 
Bar IR 


Kor Kan 


N 


— ñN — 
Das zweite Teftament. 


Die Unterſchrift darauf ſoll nicht von der 
Erblafſerin herrühren. 

Im Kreisgericht ſtrengten heute 

Barbara Kothe, eine Anzahl Ver— 

wandte von ihr und die ebangeliſche 





— — — —— — — 


Linderl ſchnell 
ohne Beſchwerden 
3 
Etreif der Zimmterlente zur Tatjadje 


Der Andrang von Abfall und 
Ausſcheidungsſtoffen vom Mogen 
gährt in den Eingeweiden, erzeugt 
giftige Gaſe, die Beſchwerden ver— 
urſachen und böſe Krankheiten ein— 
laden. Geſundheit und Komfort 
verlangen, daß dieſer Andrang 
ſchnell beſeitigt und die faulende 
Maſſe ausgeſtoßen wird. 

Der wohlbegründete Widerſpruch 
vieler Leute gegen die Gewaltſam— 
leit von Abführ- und Ausſchei— 
dungsmittel wird durch den Ge— 
brauch der Verbindung von einfachen 
Abführkräutern mit Pepſin, wie ſie 
in den Apotheken mit dem Namen 
von Dr. Caldwell's Syrup Pepſin 
verkauft wird, überwunden. Eine 
Doſis heute Abend bringt morgen 
früh Linderung ohne Beſchwerden 
und Unannehmlichkeiten. Eine freie 
Probeflaſche iſt zu haben, wenn 
man an Dr. W. B. Caldwell, 442 
Waſhington St., Monticello, Ill., 
ſchreibt. 


Eokalbericht. 


Arbeit ruht. 


J 


IE 


geworden. 


Bautätigfeit lahm gelegt. 


Alle Anzeichen deuten auf einen lannwic 
rigen erbitterten Kampf bin. Die 
Nenbanten werden ftreng bewadht. - 
Tas Staatsihiedenerict. 


Der angetündigte Streit der Jim 
merleute ifı zur Zatjache getvorden. Als 
jene geitern Nachmittaa um 4% Uhr ihr 
Zageweri vollendet hatten, padien 
jte ıpce Wertzeuge zufammen und nah 
men fie mit na Haufe, heute Weorgen 
aber fand fid) rein einziger von ihnen 
zur Arbeit ein, womit fait die ge 
jammte Bautdtigteit Chicagos zum 
Stilljtand fam, ln einer Anzahl von 
Bauten werden andere Bauhandmwerter 
noch ein paar Zage zu tun haben, dann 
mütjen aber audy fie jich der großen 
Zahl der Beſchäftigungsloſen zugeſel 
len. 

Faſt alle Neubauten werden bis auf 
Weiteres ſtreng bewacht werden, um 
zu verhindern, daß dort lagerndes 
Material zerſtört wird. Ueberhaupt 
iſt die Gefahr, daß es zu Gewalttaäten 
tommen wird, eine ſehr große. Der 
Kontraktorenverband iſt nicht gewillt, 
den Streikern auch nur einen Schritt 
entgegen zu kommen, und hat bereits 
Vorkehrungen getroffen, die im Stich 
gelaſſene Arbeit von Nichtgewerkſchaft— 
lern fertigſtellen zu laſſen. Natürlich 
werden die Gewerkſchaftler ſich dieſes 
nicht gutwillig gefallen laſſen, ſo daß 
es hier und da blutige Köpfe geben 
dürfte. 

—A— 

Wenn nicht alle Anzeichen trügen, 
wird der Kampf ein ſehr erbitterter 
werden, und über ſeine Dauer und 
das mutmaäßliche Ergebniß laſſen ſich 
heute noch teinerlei Angaben machen. 
Auf Veranlaſſung des Gouverneurs 
Dunne hat ſich das Staatsſchiedsge 
richt zu einem Verſuch, die beſtehenden 
Differenzen beizulegen, bereit erklärt, 
ob es etwas ausrichten wird, läßt ſich 
aber bis jetzt noch nicht ſagen. 

Der Verband der Anſtreicherkon 
traktoren hat bereits geſtern den Be 
ſchluß gefaßt, von auswärts Anſtrei 
cher hierher kommen zu laſſen, welch 
die Stellen ihrer ſtreikenden und dar 
aufhin ausgeſperrten Berufsgenoſſen 
einnehmen ſollen. Schon jetzt haben 
verſchiedene Kontraktoren nichtgewerk 
ſchaftliche Anſtreicher in Dienſt geſtellt, 
und es wird auch bereits über hier 
durch verurſachte Gewalttätigkeiten 
berichtet. Als E. J. Frederſon und 
John Paulſon geſtern Nachmittag 
O. A. Erickſons Werkſtätte, Nr. 1010 
N. Clark Str., verließen, wurden ſie 
von verſchiedenen Männern, die ihnen 
in Kraftwagen gefolgt waren und die 
man für Gewerkſchaftsangeſtellte hält, 
überfallen und mißhandelt. Ein glei 
ches Schickſal ſoll mehreren Angeſtell 
ten der Anſtreicherkontraktoren E. H. 
Morgan, Nr. 1 Superior 
und Stanley R. Graham, Wr. 
N. State Str., zu teil geworden fein. 

Der Verband der Bautontraftoren 
bat auf moraen eine Sikung einberu 
fen, in welcher wahrjcheinlich der ‘Be 
ihluß aefaßt werden wird, alle ftrei 
fenden Jimmerleute auszuiperren. 


e 


aA 
y 
u 
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Harriſon iſt ſfteptiſch. 

Mayor Harriſon erklärte ſich heute 
bereit, zwiſchen den ſtreilenden Bau 
ſchreinern und den übrigen Bauge 
werkſchaften auf der einen und den 
Bauunternehmern auf der anderen 
Seite zu vermitteln, wenn er darum 
angegangen würde. Allerdings viel 
Vertrauen, daß eine derartige Vermil 
telung von Erfolg fein würde, hatte er 
anſcheinend nicht. Er erklärte, die Er 
fahrung habe ihn gelehrt, daß behörd 
licher Einfluß am Beſten geltend ge 
macht werden könne, wenn das An 
fangsſtadium des Streits vorüber ſei, 
richt aber im Anfang. Er ſelbſt ſei 
nit derartigen Vermittelungsver 
uchen nie erfolgreich geweſen, mit 
Ausnahme des Straßenbahnerſtreiks 
or drei Jahren, dem er durch Ver 
nittelung eines neuen Lohnabkom 
nens ein Ende gemacht habe. Der 
Mayor ſprach ſein Bedauern darüber 
ius, daß gerade jetzt, am Ende eines 
harten Winters, während deſſen Tau— 
ſende arbeitslos geweſen ſeien, und 
im Anfang des Frühjahrs, das Tau 
ſenden Arbeit gebracht haben würde, 
Lohnſtreitigleiten ausbrechen ſollten. 


ſprechen wollte, verlautete 


älig. 


unne bleibt und 


Wird fi nicht im den Streit mm 


Sonntagsſchluß in Chicago miſchen. 


Thompfon für Thomſon. 


Der neue Manor beiürwortet parteiloie 
Richterwahlen und Nominirung feines | 
fortſchrittlichen Mitbewerbers, der 
ſeinen Gunſten znrüdtrat. 


zu 


Gouverneur Dunne dentt Nachrich 
richten aus Springfield zufolge nicht 
daran, ſich in die Frage der Schlie 
ßung der Wirtſchaften Chicagos an 
Sonntagen einzumiſchen. Obwohl er 
ſich über das dahingehende Tele 
gramm, das ihm die „Young Peoples 
Civic League“ geſandt hat, nicht aus 
doch von 
ihm näheſtehender Seite, daß er nicht 
einzugreifen gedenkt. Seine Freunde 
weiſen darauf hin, daß er als Mayor 
ein Mandamusperfahren, das ihn zur 
Schliefung der Wirtichaften an 
Sonntagen zu zwingen fuchte, be- 
fampft hat. Die Behauptung, er babe 
als Mayor erklärt, die Durchführuna 
des Sonntagsgejeßes jei Suade des 
Gouverneurs, ftellen fie in Abrede. 


| Thompion für parteiloie Richterwahlen. 


William Hale Thompſon 


E hat 
für 


ſich 


parteiloſe Richterwahlen und die 


Im Wi 


Landſturmpatronil 


Aufſtellung eines gemeinſamen Rich— 
tertickets durch die republikaniſche und 
demokratiſche Partei ertlärt. Zufolge 
Nachrichten von dem Hausboot „Ka— 
befona”, auf dem er mit feinen Freun— 
den eine Erbolunasreife macht, be- 
fürmwortet er die nochmalige Nomina 
tion aller im Amt befindlichen Richter 
und die Verteilung der übrigen zu be 
jegenden Richterpoiten auf NRepublt 
faner und Demoiraten zu gleichen 
Teilen. Schließlich ſprach er ſich zu 
gunſten der Nomination Fort 
ſchrittlers Charles M. Thomſon für 
einen der neugeſchaffenen Kreisrich 
terpoſten aus. Thomſon war fort 
ſchrittlicher Mayorskandidat in der 
jüngſten Stadtwähl, zog aber ſeine 
Kandidatur zugunſten des neuen 
Mayors zurück. 


D 
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— 


des 


neue Stadtoberhaupt gab die 


Erklärung zugunſten parteiloſer Rich 


terwahlen ab, nachdem er David F. 
Matchett, dem Vorſitzenden der repu 
blikaniſchen Countyparteileitung, ein 
dahingehendes Telegramm geſandt 
hatte. 

Nichts Gutes verheißt für den zwei 
ten Hilfspolizeichef Major Funtkhou 
ſer, das Haupt der Sittenpolizei, eine 
Erklärung des nächſſen Mayors, daß 
er die Beſchneidung der Machtbefug 
niſſe des zweiten Hilfspolizeichefs be 
fürworte. Die Aufgabe, das Laſter 
zu unterdrücken, ſollte dem Haupt der 
Polizei übertragen werden. Er habe 
viele Beichiwerden über die Methoden 
des zivei Hrifspolizeicheifs erhalten, 
der anjcheinend ein Fünftes Nad am 
Woaen fei, und deifen Tätiafeit 
NRompetenztonfittten führe, 


er 
ıen 


zu 


Scdmettiers Aktien steigen, 

Die Meldung ans Cbicaao, daß 
Kapitän E. E. Heolen für den Bojten 
des Polizeihefs in Ausficht aenom 
men jei, ift von dem neuen Stadtober 
haupt nahdrüdlih in Wbrede geftellt 
worden. In feiner Umgebung herricht 
die Anjicht, dak der often dem er 
ten SHilfspolizeihef Herman 
Scuettler zufallen wird. Ihompfon 
und feine Berater haben die Ernen 
nung Schuettlers bereits feit längerer 
geit in Erwäquna aezoaen und find 
der Anficht, daß er nicht mur der loai 
Ihe Mann für den Boiten iit, fondern 
auch die Beförderung verdient. 


F. 


Richerts Stellung gefährdet. 

Im ſtadträtlichen Organiſations 
ausſchuß, der mit der Zuſammenſtel 
lung der Stadtratsausichüiife betraut! 
iſt, iſt es, Nachrichten aus Bilori. 
Miſſ., zufolae aeitern zu einem heitis 
gen Streit über ven Voriig im Fi 
nanzausichub, aetommen. Der Demo 
frat Ellis Geiaer trat eneraiich dafür 
ein, dab Ad. Richert den Bolten, den 
er vier Nahre lang befleidet hat, beide 
halten jolle.e. Die republifanifchen 
Mitalieder des Nusichufies vertreten 
die Anficht, der Poften fomime an Be 
deutung Dem eines Habinetsmitaliedes 
aleih und follte daher einem Rep 
blitaner zufallen. Ald. Sitts und 
Ad. Yipps würden ihnen zuſagen. 
Daran, daß Ald. Eugen Block den 
Vorſiß im Ausſchuß für örttiches 


— 


Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 16. April 1915. 


we 


Veriehramwelen wird wieberlegen mül- 
fen, ı.t micht zur zweifeln. 
Senlin ändert Gntiheidunn. 


Gountprihter Thomas %. Scuily 
ftieß geitern feine frübere Entichri 


dung binfichtlich der weiblichen Wahl 


beamien um. Er entichted, doeh alle 
derortigen Wahlbeainten, die ji; Ge- 
währen, im Amt bfeiben werden und 
iviederernannt iverden können. Der 
Richter iprach fih sehr anerfennend 
aus iiber den auten Einfluß, den bie 
Anweſenheit weiblicher Wahlbeamten 
auf den Ton in den Wahllofalen aus 
geübt hat. 
— —— 


Sqhreckensherrſchaft. 


Schantwirt im Kampfe mit Räubern nie 
dergeſchoſſen. 


Drei gutgekleidete Männer, die in 
einem Sraftiwagen vorgefahren waren, 
betraten heute früh aegen ein Uhr, alfo 
furz vor Ioresichluß, die von Nofeph 
Baldunas betriebne Schantwirtichaft 
Nr. 3400 Union Ave., und beitellten 
drei Glas Bier. Als der alein anwe 
fende Herberaspater den jchäumenden 
Geritenfaft eingeihentt hate und fi 
umiwandte, ftarrte er in den Lauf eines 
auf ihn aerichteten Nevolvers, der fich 
in den Händen eines feiner Gäjte be 
fand. Diefer Burfjche befahl ihm, dic 
Arme hoch zu ftreden. Als Baldunas, 
statt zu geborchen, einen furzenfnüp 
pel ergriff und dem bewaffneten Ban 
diten einen Hieb auf ven Schädel ver 
febte, z0a ein Spiefnefelle des Mik 


nterpels. 


le zu Rieroe. 


bandelten ein Schieheifen und 
ihm eine Kugel in den Kopf. 
Balmunas brab zufammen. Weber 
ihn fort fchritten die Räuber, plünder 
ten den Kajfenapparat um den aus 
$35 beitehenden Inhalt und fuchten 
dann ohne Weberftürzung das Weite. 
Sie entfamen urbehelliat und haben 
fit bisher ihrer Verhaftung zu ent 
ziehen aewuht. hr Opfer wird vor 
ausfichtlich genefen. 


jagte 


Unalaublich fredı. 


Heute VBorinittaga um halb zehn Uhr 
wurde die 6Yjähriae Frau Margaret 
Bollard in ihrer Juderwarenbandlung 
Nr. 809 Sedamid Str. von einem qui 
aetlerdeten Munn überfallen, faft er 
würat, ins Sinterzimmer gezerrt 
und um $20 beraubt. Auf den Täter 
wird aefahndet. 

Un 54. 


u) 
«) 


Str. und Indiana Avenue 
wurde heute früh AU Allen, Nr. 4434 
Prairie Vpe., von drei bewaffneten 
Meoelagerern um $65 in Baar, br 
und Kette und eine Arumwattennadel 
beraubt. Die haben die 
Flucht bewerfitelliat. 


Banbditen 


Rich. Winter, Nr. 1830 ©. Michigan 
Ape., wurde heute früb an Wabalh 
“pe, ncbe 19. Be, bon einem 
farbiaen Banditen mit dem ZYode be 
dprobt und um $75 erleichtert. 


„tr 
mt 


Heine Shen vor der Cbriafeit. 
Im 
heute während einer vom Richter Wade 
geleifelten Verhandſung Frau Bridgei 
Stevens, A 
Avenue, einen Revolverſchuß auf 
einen der Zeugen eb. Die Kugel ver 
fehlte zum Glück ihr Ziel und bohrte 
ſich, ohne irgend welches Unheil ange 
richtet zu haben, in die Wand ein. (Ehe 
die rabiate Freu nochmals Schtehen 
fonnte, wurde fie entwajfnet und ein 
aefäftat. Dem Richter aeaenüber wei 
aerte fie fich, iraend welche Anaaben 
sur Sache zu machen. 


neh 


(nalewonn Stadtacricht 


ei ) 


Anſcheinend ohne jede Veranloſſung 
zertrümmerte heute früh die Ajährige 
Schauſpielerin Black, Nr. 205 
Michigon Mpe., mit einem Fauftbiebe 
ein Feniter des Haufes Wr. 670 


\Yn 
X 


Morie 
Nord 
Salle Straße, und zog ſich bei die 
ſer Gelegenheit ſchwere Schnittwun 
den am finfen Handaelent zu. Sie 
wurde verhaftet und, nachnem fie ver 
bunden lvorden var, in Der Wache on 
der Chicago Ave. einaelodht. 


ee — 
“ınwande gegen Minflage. 


Anwalt & N. Zoline trug heute 
Bundesrichter Carpenter die Einwän 
de dor, weldye aegen die Michael Mr 
Sharles W. Frn und Michael 
Salvın betreffenden Antiaaen erhoben 
werden. Die Senannten find drei der 
Gewerkſchaftsführer, welche türzlich 
der Verſchwörung angellagt wurden. 
Sie haben angeblich durch willtürlich 
ingeordnete Streils die Ablieferung 
von Maſchinen, welche für hieſige Eis 
firmen eingetroffen waären, verhindert, 
um von jenen Firmen Gelſd zu erpreſ 
en. Die Anklage fügt Ti auf bie 
Sundesperlehrsgejehe, 


tech, 


7 
f Hüte für Männer 


(2ierler Rloor, Zitate Ztrake,) 

oo Ichiwarae fteile Sitte in Den allerneuent 
i> au ben miedriatien emails anotirten * 
einiblichend ‚ul Sromm”, „Iuper Eromw 
d md wmiedrige Aronen fie Die 

die Ertrenien lieben, ımd für die 
Kanmer, Die Zible bevo 

E find rennläre $2,. 

Zamstaa, au : 


x 
art 


fon 


"51.39 | 


en 
"Ir 


STATE MADISON are DEARBORN STS. 


‚0stonS 


Chief Attractions 


W 


Aepfelbäume 


65 Aepfelbänme, 5 bis 
7e Fuß hoch, 


5 


JJ 


92e 


Wir hpaclen die häülſle in Wolhlohen und deshulh koſſen 520 Männeranzüge 813.55 


Die Wollſtoffe direkt zu kaufen und 


Retail-Laden etwas ungewöhnliches 
dadurch möglich, daß wir ſofort de 


zum halben Preiſe zu kaufen. Wie 


(Bierier Floor, 
jie dann zu verarbeiten, it für einen | 
‚ aber jo aroße Erjparniffe wurden | 
n Borichlag eines der gröhten New 


forafältig wir auf die Schneiberar- 


beit achteten, fieht man am beiten, wenn man die Anzüge felbft prüft — 


und je mehr hr von der 


Schneiderarbeit 


verjteht, deito mehr werdet Ihr dieſe wun— 


berpollen Werte würdigen. Die $18. 


50, $20 


und $22.50 Anzüge find gewöhnlich nicht 


beifer alö dieje zu $13,55, 


Neberzieher für Männer | 


Aus Tan Covert Elorb gemadit, Note 
mel mit reinem Satin gefüttert, 
lang, Self:Siragen, Button 
der zorm anjchmiegend, Grö 


Ben 34—42, $16.50 wert.. 


> z 


’ — 


Borlennotirungen. 


Die nahitehenden Nutirungen an der 
Getreidebörie, vom Beginn der Börien- 
ſtunden bis um 11 Uhr Bormittans, wer- 
den der „Abendbpoit“ tänlidı von der We- 
treidbemafler- Firma EG. W. Wanner & 
Go. W Board of Trade Bida., nelieiert: 
Hoc. Nledrig. IL WBorm. Edlubpe 

reisen geſſern 


at 


| een J 
\ _ Scdhmali— 
| Mai 10.15 ‚12 { 
Juli .„..10.10 10 
Rippcheu— 
Mai „..19.10-12 10.07 11 
Jul ...10,42 10,40 10,10 


ept .„.10,70 10 ji 
A 8 


< 2-65 


ußerdem liefern GE. W. Wagner 
& Go, den folgenden Situationsbe- 
ridyt, jowie als hentine SchiIuf- 
notirnunaen: 
Weizen 


AVV SHifrntn 
malz Rpoen 


Mais 
f 10,07 


Hafer Speck 


1 


84 18.25 10.60 10.67 


Der Markt batte heute fteigende 
ndenz, Maiweizen ftiea auf 
$1.63,, Aulimeizen auf $1.35%, 
bie übrigen Getreidearten ſtiegen 
ebenfalls. Aus dem Ojten wurde ae 

doß die ausländiſcheNachfroge 
nach Weizen und Mais beträchtlich) 
fei. Die Sefammttlarirungen ftellten 
fih auf 3,300,000 Buikels, waren fo 
mit fehr bedeutend. Für die MWodse 
betrugen bie Stlarirungen an Weizen 
und Mehl 7,000,000, an Mais 
1,3900,000 Bufbels. Dbichon Beute 
Nachrichten eintrafen, welche derstanı 
baane der „Bären“ aünftigq Tauteten, 
jo hatten fie doc) nur weri« Einfluß 
uf den Marti. 


Droduftenbörie. 


Butter beaeaneie 
Nachfrage, und iverden Preisermäßi 
aungen Sich dDaber als unobmweitsbar 
erweifen, um jo mehr, als die Kühl 
fpeicher fich wieder aufzmfüllen beain 
nen. 

Eier heute 
bwohl Die Nadyfrane nicht jehi 
haft if. Die Zufuor Für Die 
bier Icae der Woche war beträchtlich 
nrößer iwie im aleichen Zeiiraum 
Vorwoche, Doch acht ein großer Teil 
berfelben nach Kühlſpeichern. Der 
reis für beite Ware ftiea beute nn 
i, Gent und beträat jeßt 19'., Cents. 

SGeflünel fond heute auten Mb 
fak. Die Preiſe find unverändert. 
Seichlachtete Kälber ainaen einen wei 
teren ', Gent tm Preife herunter, 
und beträot der niedriafte Breis für 
die leichteſſe Gewichtsklaſſe jetzt nur 
11. Cents das Pfund, 

Gemiüdfe trifft immer nod) 
in aenügerden Wenaen ein, 
Vreisermäpiaunaen zu begründen, \n 
einzelnen Fällen murden die reife 
foaar ein wenia erhöht. 

‚Die folgenden Ererie arelien für den 


Brofbandel. ‚Beim Emnfauf Heinerer 
Suantitäten find die Ereiic ceiwas höhen 


Molfereiprodufte. 


Butter, 
ohne 
hateı 
30 ktlund 
Frlund,..... 


nd 


Te 


4 
meldet, 


nur geringer 


waren feſt 


TA 
son, 


Iev 


im 


eriten 


ie Der 


nicht 


41717 
stil 


& Yon 
Zirabe.) 
Ss 
0 
‚u 
de 


gr . 
"‚das Plund 
erira”, das Blum .. 
‚bas Klundb..... see © 
Das Blumd, zuuu unse 
vaur don rund 
cbics”, Das Ehınıd ... 
brozgehbutise, das PBlund,. 3 
(Breile für Srwcer „Ercomeru”, erıra, Kübel 
0c; in PBlunde abgewogen Sic.) 
Gier, 
(Nottrungen don Bauıe & Yom, 
Couid Water Errake,) 
Freih Firlts”, das Dunkend.... 0.19% —0.191% 
‚Ordinarb irts”, das Dutend 0.18%—0,18% 
Gennſchie Wwaure, Kilten einge ; 


Dn 


M 
u 
conde 0.19 
> 
017 
u.J81 
» 


ja 


. 12102 


40 
througb, 


s10.95 


159 Wen | 


| 
u. Aer— 
Boll 
leicht 


rim Doonsnnsse 


0.17% 


i — 48 
das Zuvend. ..... 0.16 
‚das Tutcend..noenn.. 0.14 0.15 
(Eier jür Grocerd ungefähr 2c höher.) 
sinie. 

(Notirungen don der Küfebörfe,) 
Rabnıfläle, Twine BRund 94 
„Von Ymerica”, das Blund.. 
s", das Plund...... 
— Pfund.. 

das Plıınd 
Schweizer, rund, das 


', das i 0.141, 
0,17 0.1514 


0.11%4-— 


wi . vi r 
burger, 2 Biund Stüf 


. 1 Bund StÜd zeooncn ee 
Geflügel und Sleiich, 


Gejlügel (lebend). 
(Notirungen von Jepfen & Murmanı, 226 
Eouthb Water Eirabe.) 
(Die Preife gelten nur für fünf Qattenfiiten oder 
cd, Pid, bhober.) 
..$ 0.1543 
0 17:5 
0,14 
0,15 
0.111, 
0.18 
014 
—(,14 
3.00 
»00 
0.75 
2.00 
300 


Weſt 


mehr. Einzeine Lattenliſten 32 
Hübner sense 
Zpringd“, das Wlund. ......... 
Ztaggb Springs“, das Fiund.. 
Irutbübner, Icbend, das Pfund. 
Sabne, das Blund 
Grobe, fette Enten, Biumd 
Indian Nunner Enten, Bfund.. 
Ute und junge Gänfe, Biund.. 0.15 
Beribübner, daS Tupend. ....... 
Alte Zauben, lebend, Dubend.. 
bo., tot, daS Dubend. ..uucn... 
„Sauabs“, lebend, Dutend. ..... 
bo., augeridtet, Dutend. .... 
| Kleine, magere, weniger. 


Geflügel (troden gerupft). 
bner, 1e nad) Qualität, 


An 
vu 


200 


2 Did 

J 
| ET 0.13 
Geflügel (nebrüht). 
Plund u. mebr, ®%IDd. 
5", das Pfund.. —64 
Roliz it Geflũügelender Kur guie 
fleiigige Iiere jind bier verlüuflih.) 

Kälber (neichlachiet). 
n bon Sepien & Murmann, 226 Weſt 
2 'sater Straße.) 

chi, Erd. 0,07% 

bi, Erd. 0,10 

Krund Welwichi, Erd. D,L2 


\oaarc, PluNd. ..... 


Kälber (achäutet.) 
das Pfund micdriger als 


mer, 4 0.16 


0.1: 


0,00 
o,11 
0,13 
v14 


Stulber c bi 
gcebuudlet, 
Rindfleiih (zugerichtet.) 
(Breile don Armour & Co.) 
Jr. 1, Das lud... 
r. 2, das Rlın 
‚ Dus 
u. 


das Dh 


oc un⸗ 


’, das 'Biımd.. 
das Piund ... .... 
1, das Pfun 

‚das Blumd.... 

‚Das Bund. 2.0... u 
1, dus 0.0812 

‚Das 


0,00", 
Iıs1. 
Blum 
D 
das Pfund .... 
Sdmweine (junertchtet 
zwtmweine, das Bfimd.. 
10 Bid. Seloicht, BI. V.UU 


Lebende Ferkel. 


0,0814 
0,07 


0.071: —0.08 


0.10 


l Ev, 177 Wen 
ui Svaler Sitabe.) 


r Wröbe siiolbansuptel 


SOTIEN. 00 0000 000 0.0 
Apiclwein. 
JOB. 00000000 0000000. 
\ironsbeeren. 
Jranoeriy Eribunge, 
Calle Eırobe.) 


(Amerwan 210 "od Ya 


».00 


‚u 
3.00 


Nabe & Fam, 159 W, 
Zirobe.) 


zuuid 
sunier 
x %) 
1, 21 Kin 
Nüiie. 
6. Bierce & Co. 
Straße.) 
nahezu vorüber 
und feineriei Nabirage mowı 
Die nob borbandenen gerinaen 
ü erden au mominellewpreilen abgegeben, 
Biltachhtomije, das Blund...... 0.45 7 — 0.48 
Kıacdbmmandeln, das Blund —(0.29 
"Kandelu, das Plund.s.u.uuu0.+. 0.58 
Iyalnubferue, das Biumd. „u... —10,37 
Bcrannußlerne, das Blund..... 0,45 


Kaliforniſches bit 
Sternobit, 
| (Rolirungen von U. Birun & Co, 177 Wall 
South Later Etrabe.) 
| Orangen, Nabels, bie Sifle.... 2.00 
| Zangerinen, % Eh inererdase 7 
I@ktope Fruit, Wlorida. .nuusenne 
| Bitromen, die NKilte 
Ananas, Erate 


“Mine 


ya W 
zouib Nvatcı 
arlın 1 
eutgebort 
NceciDar 


\ Sie „ulubren 
boben 
ib br 


0,53 


2 15 
2.00 
2m 


om: 
„............. 10 


State Zivabe.) 


Diefe Anzüge zu $13.55 find aus Glen Urquhart Plaids, Regimental 


Strei⸗ 


fen, Tartan Checks, Shepherd Plaids, einfachen und fancy Serges, ſeidege— 


miſchten und geſtreiften Worſteds feinen 
Novelty Tweeds gemacht. Alle ſind 


einfachen und fanch Caſſimeres und 


ſtrikt reine Wolle und „Cold Water ſhrunk“. 
Nach den neueſten engliſchen, halbengliſchen 1,2 


> 


und 3 Knöpfe Facous zuge— 


ſchnittien, ſowie auch in konſervativen Modellen, beachtet die neuen weich geroll— 


te Front, die geformten neuen Lapels, mit regulären oder Patch Taſchen. 
Weſten mit den neuen gerollten Lapels und ohne Kragen. 


hair 
bei Hand 
bei Hand 


Die 


Beſte Qualität Mo— 


oder Serge-Futterſtoffe, die Coats haben 


„felled“ Schultern und Kragen und 
gemachte Knopflöcher, alle Größen 33 


bis 48, in Modellen f. Große, Kleine, Schlau— 


te und Korpulente; 518. 50, 


Werte, 


Hoſen für Männer 


Reinwoll. blaue Serge Männerhoſen, 


zu 


s20 md 322.50 


$13.55. 


| 
| 
| 


Gür⸗ 


tel Yoops, mit doppelt geſteppten Nähten — 


perfeft 


53.50 Werte, 


“. 
N 


A, 


Friſches Gemüſe. 


folgenden Einkauf 


Preiſe gelten nur beim 
arößerer 


ngen 
faliiorniicbe, Ded.... 
nissen 
fleine stille. 


ie, Sia., Hambper 


Arliſcholen, 0.60 
—-(,. 10 
1.00 
2.00 
50 
3.50 

. 0.071, —U,.1U 
. 0.10 —(.15 


Italul 


—1 


lal I 
tLanaol,, 

ZU pId., dus ... 

nzeln, TD.. 

Faß 


imp 


bon 16 


‚ New Orleans, 
Erbjen, Talil,, Hanıper.... 
D0,, «slorida, Hantper 
Grimtoht, Teras, das Faß 
do,, neuer, Youtitanıa 
Gurten, das Dugend 
Hubbard Squaſh, Faßz.......... 
Knoblauch, Strang.. 

do., tialieniiber, Blund....... 
Koyflalat, Youiliana, Hamper... 

bo., Ieras, 

do., Jatitornilcher, 

do., Kom Orleans Lower 

das Faß 

| Wajoran, 12 
Meerrettig, 


y 


Der 


. —0.75 
Eovait, 
ea DE —2.25 
1,—0.10 

—0.70 


—)5,50 


Bündel —......... 0.07 
D 
vo, St. Lou ß 
do. hieſiger. Pſlund. .... 
Mohrrüben, tin Südeit.. 
do,, gewalhen, KRübel.......... 
d Orleans, Faß........ 
.Ka een 06 
Möhren, Louiſiana, Faß........ 2.0 
do Hanner, 
Oyfterplant, Dubend...urc.0.... 
Pattinafen, Rübel.....00......... 
a RE Be naeh 
Keleiltiie, Deuthbe, das Sal)...» 
de Louiſianga, de na 
Leterltitcmwircgel, Kıiibei 
piulfer „lcrida rot, 
DV, 
Kıelferiminge, Windel . 
Hofenfohl, Onatrt...e...... 
de,, in 1009 Bund D 
Netfohbl, Sab o.. 
Nüden, wole, in Süden. ........ 
dv., New Orleans, Kantiter, 
Faß l TE a a BE 
Yontllama, Dampert.. ° 
Neitige, Ihivarze, ZAiſte. ....... 
DI Di DEE 
do,, Loniliana, Kemmer, Fab.. 5 
dv. Rew Otleans, Faß.......2 
do J— 
Du ireibhansmwaar: DbDd... 
Jibabarber, Falif., 30 Bid. Kilte 
do, KHanfafee, Hilte..ooo con... 
do., Viihigan, Bindel....... 
tntabagss, fanadilche aclvc 
ılbei, 12 Bünd 


auch, in Zöpfen. 1 


—(),50 
0.50 


Rew 


oo 
„ 


Kır 


Zelterie, kaliſorniſcher 
ou do rira, RMöute. 
re 


Slorida 


0 ‚slorida 
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den Geleilen.) Neftes 
mothh, $18.00 12,00; Ar. 1, $16.50-—1 
%r. 2, Iimbtibn, $15.00— 10,00: beites 
falfa, $18.00— 18.50; ir, 1, $17.00—17.50; 
Kr. 2, $15.00— 16.00; Badben, $5.00—6.00, 
 ieefamen. „Kalb Lots“, $0.00—$13.00. 
Zimsthbiamen, „Galih Lois“, $4.50—0.25. 
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Schlachtvieh. 
bis ausgeſuchte Stiere, 57. 00— 
100, Ffund; mittlere Dis gute 

.25—$7.00; Schlachtfühe, $4.T5— 
$7.00; Bullen, $85.00—$6.5D. 

Schweine. Mittlere bis aute, $7.00—$7.,60 pro 
109 Pfund; guie DIS ausgefuchte (Mittelges 
wicht), $7.30—$7.40;5 mittlere Dis ausge 
wählte Sleifherwaare, $7.35—$7.55 gute 
bis ausacwäbhlte Ferkel, .60—$7.00, 

Schafe. „Fed Wethers“, $7.75—$8.75 pro 100 
Mund; „Native Lambs“, $8.75—$10.40; 
„Fed Mearlings“, 38.75—$9.755 „Aueiteri 
Ewes“, $6.00-—-$8,00, 
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180 gradiger denaturirter Allohol ın Fäfe 
fern. Gallone * . 0.38 
Bögradiger Holzalfohol, in ällern, Gall, 0.4 
(5 und 10 Gall. Kannen 7c die Soll, Höher J>— 
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Rammten die Tür, 


Srosneichworener macht Therrichter Ker« 
Ren Weldimg von einentümlichem Borfalf, 

Einen mißglückten Einbruchsverſuch 
machten geſtern Abend zwei Männer 
in das Haus des derzeitigen Großge— 
ſchworenen Sidney C. Miller, Nr. 339 
Clinton Ave, Oakdale. Als Herr 
Miller um 8 Uhr nach Hauſe kam, 
fand er einen von feiner Gattin ge= 
Ichriebenen ‘Zettel vor, der ihn Aabon 
unterrichtete, daß fie zu einer Kicchen- 
perfammlung gegangen fe, Eine 
Diertelftunde darauf jchlug die Haus- 
alode an, und Herr Miller, der allein 
in dem Haufe war, wollte gerade felbft 
die Ziir öffnen, als durdy die Glad- 
fülluna ein Balken aeltoßen wurde, 
der Herrn Miller beinahe an den Kopf 
traf. Er Jah zwei Männer, die augen 
Iheinlih die Tür mit dem Balken ge- 
rammt hatten, davonlaufen. Auf tele 
phonifchen Anruf der Bezirtamade 
waren bald PBoliziiten zur Stelle, doch 
gelang es ihnen nicht, der Täter hab- 
haft zu werden. Herr Miller benach= 
richtigte heute Morgen SOberrichter 
Keriten von dem Vorfall, obfchon er 
nicht alaubt, daß er in Verbindung 
mit feiner Tätigkeit als Großgeſchwo— 
rener ſteht. 


Geſtörte Nachtruhe. 


Die Gäſte des Plaza Hotels wurden 
heute früh durch Feuerlärm geweckt. 
Es brannte in George Katehos Gas 
tage, Nr. 118—120 Germania Placz, 
Neun Kraftwagen wurden jtarf bes 
ihädiat. Der Brand, dejfen Entite- 
hunasurfache unbefannt ift, fonnte auf 
den 1. Stod bejchränft werben. Der 
Schaden dürfte fich’auf etwa $20,000 
belaufen. 


Leſet die „Sountagpoſt 
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Grbauer 


von arofen 


Die Zeit für cin weiteres großes Er: 
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Pla zu ihaffen fir das neue $2,000,000 Kimball-Sebäude und Muiitballe 
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Sulünftine® Heim de3 Kimball. die Bau 


Wir beabjichtigen, das nanze 
ganzen Gebaude, beitchend aus über 


Die wunderbariten Werte in den beiten Kabrifaten der 


zur beitimmten Zeit zum Werfaui. 


Bereitet End jest vor, an diejem Griparnis-Greianik 


-Nontraftoren die 


2m Mo 


ntag, 


en 19. April, 


beninnt die rieligite Aufgabe in der Weichichte 


Retail-Geichäftes. 


800 Pianos — 


Dann 


Sache. 


Ankündigung! 


übernehmen 


Lager in unſeren Waarenräumen und im 


Grauds und Upright- 


— und Spieler-Rianos, innerhalb der nächſten drei Wochen loszuſchlagen. 


Welt kommen 


teilzunehmen. 


Eine Piano-Gelegenheit, die Vielen lange in Erinnernung bleiben wird. 
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Seht nach den 
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Verkaufs-Anzeigen am 
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Sonutag, 18. 
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W. W. KIMBALL COMPANY 


Gtablirt 1857 
Südwest-Ecke Wabash Ave. und Jackson Boulevard 
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Es gab Prügel. 


Schüler der Maranetteicdhnle fürver- 
lich gezüchtigt. 


Bom Sandfertigfeitsichrer. 


Schulratsausſchuſ hat mit der Unteriu 
dung der von %. SHorrell erhobenen 
Beihuldiaungen begonnen. 
geſtrigen Zeugenausſagen. 


> 


des 
Des 


Der Unterfuhunasausichuß 
Shulrats hat aeftern zum eriten 
Male jeit langer Zeit mieder cine 
öffentliche Sitzung abgehalten. Es 
handelte ſich dabei um die gegen Frl. 
Mary Tobin, die Vorſteherin 
Marquetteſchule, den Handfertigkeits— 
lehrer Edward Moore, die Lehrerin 
Frau Ada E. Dion, die frühere Zeh 
rerin Frl. SJmogene Golbn, den Jnae 
nieur Emil X. Sehr und feinen Ge 
hilfen Carl Tempus erhobenen Be 
ſchuldigungen, dahin lautend, daß ſie 
mehrere Schüler körperlich züchtigten 
oder doch dieſe Züchtigung anordne 
ten. Das geſtern vorgebrachte Be— 
weismaterial richtete ſich vor Allem 
gegen Moore, der ſchließlich zugeſtand, 
die Regel, 
Lehrerinnen unter keinen Umſtänden 
tätlich an den Schülern vergreifen 
dürfen, zwei Mal übertreten zu haben. 
Einer dieſer Fälle führte ſeiner Zeit 
zu ſeiner Verhaftung, er wurde a 
von Richter Fry mit der Ermahnung, 
ſeinen Jähzorn beſſer im Zügel zu 
halten, ſtraffrei entlaſſen. 


Aldert Horrelis Angaben. 

Die Beichuldiaungen wurden 
J. Horrel, Nr. 1945 Harriion Str, 
erhoben, welcher dem Schulrat mit 
teilte, daß jein Sohn Albert bei einer 
Zufammentunft von Abiturienten der 
Schule von Moore mikbanbelt 
de, und daran die Bemerkung fnüpf 
te, daß förperlihe Züchtiqunaen dort 
überhaupt nichts Seltenes jeien. U 
bert Horrell war der erjte Zeuge. Er 
fagte aus, daß er, als er an der leh 
ten Abiturientenverfanumluna teilneh- 
men mollte, von Moore gepadt und 
aus dem Schulhaufe binausaefchleirt 
wurde. „Sch rief um Hilfe”, jagte er 
meiter, „worauf Moore mir mit ver 
Hand den Mund zubielt. Es fan 
mei Schuldiener herbei, melde ar 
Beinatıe das Zeug vom Leibe rifien.“ 
Der Zeuge aeitand zu, dah er bei die 
jer Gelegenheit Moore in den Finger | 
bit. Das weitere Verbör ergab, dak 
rt fomwohl wie jein älterer Bruder bei 
früheren Zuiammenfünften der Ber 
einigung angeblich ſolche Ruheſtörun 
pen verübten, dag die Echulvorfiehe- 
rin Frl. Tobin den Berehl erlieh, ste 
nicht mehr zu den Verfammlungen 
zuzulaffen. Nah Moores Angabe bat 
er Albert deshalb aufaefordert, die 
Schule zu verlaffen und ibn, als er 
fich weigerte, der Aufforderung Folge 
zu leiften, beim Arm gepadt. Der 
Knabe hat fi dann auf den Fußbo- 
ben geworfen und derartig aejärien, 
das die Schuldiener es hörten. Auch 
Yat er angeblih den Lehrer mit ge 
meinen Schimpfmworien beleat. 

Bon. Moore neprünclt. 


Der nächte Zeuge, Sollie Yeinberg, | 
machte folgende Ausfagen: „Ich hatte! 


hor 


von 


wur 
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beriveigert, 
Iobin führte. 
nadı dem Seller 


worau 


Schleiffarth, deutſcher Verkäufer. 


f er mich 
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zu Frl. 
Diele befabl ihm, 
zu bringen 


mich 
ıd mir 


dort meine Strafe zu Teil werden zu 


laſſen. 


Er tat dieſes auch und ſchlug 


mit aller Kraft auf mich ein. Er ver— 


ſuchte auch, mir das Zeug abzuziehen, 
zur Wehr und rief 


ich ſetzte mich aber 
ihm ein 
Moore wandte ſich 


Schimpfwort 


3! U. 
dann an 


Herr 


meinen 


Vater, der mir in Gegenwart des Leh— 
rers eine weitere Tracht Prügel verab— 


‚ folate.“ 
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er jet damals 


murde bon Moore im 
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nur der 
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Vorfall führte 
Verhaftung. 
ſchuldigte ſich 


— die allergemeinſten Schimpf 
daß ſich die Lehrer und worte aeaen ihn aebrauchte. 


Auch 
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hab 
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Verbrecher 
im 


Iobin, ihn 
aenannt zu 
Zuchthaus 
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Dion ihr eine 
weil jie verfehri 


geſung en 


damit, 


e der 
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haben, 


enden 


daß 


Ohrfeige 


habe, 


und dap fie auch verjchiedene andere 


Finder fchlua. 
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Abſchluß kommen. 
Weitere 
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handlungen des 
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Während 
Gammon in ſeine 
des Hauſes Nr. 
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Stunden darauf. 
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James 


Stockwerle 
218 Oſt 16. 
Wohnung damit beſchäf 
die Brüſtung der hinteren 
anzuſtreichen, 


Straße 


er den 
Im 


eröffnet 
die Inſel Mackinac berichtet, 


Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 16. April 1915. 


(Für die „Abendpofi*.) 


Zur Yründung einer „Deutsch : amerikanischen Wirtihart: 


(ihen Vereinigung“. 
Es 


Bon 


* 


18 
Wie die voraufgegangenen Abhand 
lungen gezeigt haben, ſind es große 
und vielfeitige Ziele, die eine „Deutich 
amerifanifche Wirtichaftlihe Vereini 
gung” jich zu fteden, überaus wichtige 
und geradezu fundamentale Aufgaben, 
die fie zu löfen hätte. Die zwingend 
grobe Notwendigleit, welche für die 
Grridtung einer folchen Vereinigung 
fomwohl bier in den Vereiniaten Staa 
ten wie auch im alten deutichen Vater 
lande vorliegt, fann von feinem ver 
nünftigen Menichen in Abrede geitellt 
werden. Soll das arofe, ebenfo ideale 
wie materielle Problem aber voll und 
ganz gelöft werden, jomuß jofort 
und obne jeden weiteren 
Seitiperluft, und zwar von 
uns Deutfden inAmerila, 
Die wir beiden in Betradt 
tommend 2andern, den 
Vereinigten Staaten jowohl wie dem 
deutfhen Stammlande, verpflic 
tetfind, indiejer Sadeder 
Herbeifühbruna einer ar 
Beren,tieferen wirtidhaft 
liden Berftändiauna 
bandeltwerden,damit 
über der Brüde, 
durch die richtige 
gemeine Erkenntniß 
innigen und unzerſtörba 
ren wirtſchaftlichen Wech 
ſelbeziehungen zwiſchen 
beiden Ländern geſchlagen 
wird, aufdenrichtigen Weg 
gelangen, der auch zueiner 
dauernden und für beide 
Teile überaus ſegensrei 
hen politiſchen Freund 
ſchaft zwiſchen den Verei 
nigten Staaten u. Deutſch 
landführen kannundmuß. 
Der richtige Zeitpuntt 
sum HDandelnin di r Sa 
he ift jebt da, ieſer 
pſychologiſche Augenblick 
darf nicht ungenutzt vor 
übergeben, wenn wir 
Deutih:-Amerifaner bor 
allem’die wirflih berufe 
nen Führer dei Deutid 
tum® in den Bereinigten 
Staaten uns nicht einer 
nie wieder aut zu moden 
den Doppelten Pilichtver 
faumniß io di aAchen 
wollen. 
Das Eilen mu, 
den, io lange e3 warm ilt. Und ae 
rade jegt acht. durch alle beutichen 
deutich fühlenden und deutfch denten 
ben Hreile in den PVereiniaten Staa 
ten ein Gefühl tiefiter Erregung über 
die ungerechte Behandluna, die das 
„offizielle“ Amerita dem alten deut 
ſchen Vaterlande in dieſem Kampfe 
um Sein und Nichtſein halb offen— 
tundig und noch mehr im feigen Ver 
ſtecken hinter allerlei durchſichtigen 
Mänteln zuteil werden läßt. Ueberall 
kocht, brodelt und gärt es in 
Kreiſen deutſcher Abſtammung und 
deutſchen Blutes dieſem Lande, 
überall drängt ſich, wenn auch unklar 
über das,Wie“, der natürliche Wunſch 
an die Oberfläche, dem alten Valer 
lande ſichtbare Beweiſe der Liebe und 
Treue darzubringen, ihm zu helfen 
und ihm zu zeigen, daß wir es als 
unſere heilige Pflicht ertannt hob 
wieder gut zu machen, was die eir 
ſeitige Unfähigkeit unſerer Regierung 
und ſtrupelloſeſte, ſchnödeſte Gewinn 
ſucht des amerikaniſchen Kapitales am 
deutſchen Volle in dieſer geſchichtlich 
einzig großen Zeit verbrochen haben 
unſeren heldenmütigen Brüdern in 
Europa den praktiſchen Beweis zu er 
bringen, daß wir und aröhere 
Zeil des ameritantihen Molfes mit 
dieſer Bolitit und 


berächtlichen 
Ihändlichen: Handlungsiceife nie un 
su tun baben ten. 


nimmer etivas wol 
Unter dieſen Umſtänden iſt, wenn je 
mols, gerade jetzt der gegebene Auger 
blick getommen, in dem zielbewußt 
und mit ſicherer Hand die Deutſchen 
wirtſchaftlicher, te 


in Amerifta auf 
rieller Grundlage ein feites, unser 
reihbares Rand mirtfchaftlicher und 
im ferneren Verlaufe auch politifcher 
Freundſchaft um die alte und die 
eue Heimat ſchlingen tnüpfen 
— * .Dafür iſt der Augenblid 
do, und es hier nochma s 
allem Nachdruck betont: was wi 
rein politiſchem Felde —* im de 
niemals erreihen fonnten und Ein 
nen, ivas auch im alten deutichen 
terlande in der inneren ®Bolitit 
mols möglid war und möglich jrin 
wird, das werden inir jebt bier be 
werfitelliaen fünnen, wie drüden 
erreicht iſt: eine einige, ige. 
ſtarke, unerſchütierliche 
der Deutſchen in 
Staaten auf feſter 
Grundlege, eine Bexreinigung 
Deutſchen dieſes Landes 
Form ımıd Geftalt, die itef 
tigſten des 
triebes 
greift und m — 
große Macht 
wicklung diefes 
andere Kulturländ 
Und nidt 
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r Kicker. 
nur das, Finfichtiae, 
rechte und vorurteiläfreie Ameritaner 
werden fich aern einer jolden wirt 
ihaftliben Organilation anſchließen 
und ihre Beitrebungen nadjhaltig for 
dern, meil fie erfannt haben, doeh 
duch Die wahren und wirklichen 
Intereſſen ihres Yondes in jeder 
ficht aufs beite fördern. De 
faner hat in hohem Grade die Fühta 
feit, wirtichaftlich loaiih zu benien; 
dieje fühle, rein jachliche, durch per: 
fönlide Gefühle und Neiqunaen in 
feiner Weile aeitörte Loaik führt ihn 


ss 


fie 


Hm 


Ameri 


zwingend zu der Erlenntniß. daß der 


verlannte und vielgeſchmähte Dent 


s muß ſofort ge 


® 


ſchen beiden „Kontrahenten“. 


und immer wieder dagegen 


‚gem 


jebt | 


— (X und schſuß.) 


bandelt werden. 
Matcenaers, 


jche viel mehr der Freund feines Yan 
des ift als die allerdings populäre 
Perjönlichteit des aalalatten Briten, 
daß er jelbit und fein Lond aus ber 
wirtichaftlichen Freundichaft mit 
Deutichland viel mehr Nuben ziehen 
wird al aus einer umtertänigen 
Freundichaft mit Enaland, 

er daber nichts Belleres tun fann, als 
die wirtichaftlichen Beziehungen 
ihen den Pereinigten Staaten 
Deutihlond zu beaen und 
wie es ji eine „Deutich- 
ſche Wirtfchaftliche 
interelie beider Länder zum Ziele ge 
iegt bat. Aus diefer wirtichaftlichen 
Freundichaft muß fich in ganz natür 
licher Folgewirtung auhb ein größe 
res politiiches Berftändnin und da 
über hinaus eine politiiche Tre umd 
Ichaft entwideln, die, auf mate 
rieller Grund! errichtet, auch im 
tritiſchen 
Die Gründer einer „Deutſch-amerika 
niſchen Wirtſchaftlichen Vereinigung“ 
werden heute ſchon in den Kreiſen der 
ameritaniichen Geſchäftswelt viel 
mehr Verftändnif; und freudiges Ent 
gegenkommen finden, als wie man 
bei der ſcharfen offiziellen Spannung 
die heule zwiſchen den Vereinigten 
und Deutſchland beſteht, 
ſollte. Dieſes Verſtändniß 
birgt ſchon jetzt den Keim zulür— 
politiſcher Freundſchaft zwiſchen 
den Ländern in ſich, und 
Ameritaner deutſchen Blutes seh 
die Zeit aefommen, dieſen Keim ſorg 
fältia zu pflegen, damit er id 
einem ftarfen, reiche und ichöne Frucht 
tragenden Baume entwideln tann. 
Das aeichiebt am beiten und wirffam 
jten, wenn wir ibn jebt auf das Sul 
tur- und Wrbeitsfeld einer „Deutich 
ameritaniihen Wirtichaftlichen Xer 
einiquna“ pflanzen. 

Zu diejen wichtiaiten pinchologijäjen 
Momenten für jofortiges Handeln im 
Sinne der Errichtung einer „Deutich 
amerifanifhen Wirtfchaftliden Ber: 
einigung“ fommen nun aber no an 
dere hinzu. Da tit vor allem die wach— 
ende Erbitterung gegen die Vereinig- 
ten Staaten im alten deutichen Water 
lande. Unser Land bat den Deutichen 
bierzu beredbtigten Grund 
Trogden fann eine abjolute Feind 
ihaft, ein vollftändiges Zerichneiden 
des Tifchtuches zwiichen beiden 
dern, auch für das deutiche Reich nur | 
bon aroßem mirtichaftlihem Nachteil | 
fein. Wir Amerifaner deuticher Ab- 
ftammung jteben bier eigentlich zit: 
Wir ba- 
ben die feindjelige Haltung diefes Yan- 
des gegen die alte Heimat nicht verhin- 
dern fönnen, aber wir haben immer 


zwi⸗ 
und 
zu pflegen, 
amerikani— 
Vereinigung“ im 
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St aaten 
warien 
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uns 
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für 
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zu 


und Gerechtigleit für unſere Brüder in 
Europa verlangt. Das erlennt man 
beute aud) im deutſchen Reiche dant- 
bar an. Wir haben auch unjere Ehwä 
che, die uns zur Machtlojigteit in fri 
tiicher Zeit hier im Lande verurteilte, 
zähnefnirfchend erfannt. Und wenn 
wir uns daber-jegt organifiren, in ei 
ner Weije und auf einer Grundlage, 
auf der die Organifation der Deut: 
ihen in Amerika bisher niemals ver 
juht worden ift, um Bortommniffe, 
wie fie jet leider voraelommen find, 
für die Zulunft zu verhindern, jo wird 
und muß man auch das im alten deut 
ihen Baterlande prattifh und dant 
bar anertennen. Man wird, wenn wir 
in biefer Organifation und durch 
dieje Organifation die Hand zu inni 
Aufammenarbeiten nun iibers 
Meer hinweg der alten Heimot reichen 
wollen, uns nicht zurüditopen und 
jagen: Mit-Euch wollen wir nichts 
mehr tun baben! Weniaitens heute 
wird man uns das noch nicht Tagen. 
Was man uns aber ncd) einigen Mo 
naten jagen würde, das weih man noch 
nicht. Deshalb müfien wir jet jofort 
handeln und zur Gründung einer Or- 
gantfation jchreiten, die unfer Land 
auf rein moirtichaftliher Grundlage 
feit mit dem deutichen Reiche verbün 
det geaen einen aemeiniamen Feind: 
England. Heute ift es noch nicht zu 
jpät zum aemeinfamen wirtichaftlichen 
Bündnif gegen England, aub den 
größten Feind der Vereiniaten Staa 
ten. Aber wir dürfen nicht tatenlos zu 
lenge warten, jo lange, man auch 
die Vereiniaten Staa an England 
berraten ynd ausgeliefert, drüben ein 
fat mit Enaland ibentifizirt und und 
mit einem „Mitaefanaen, mitaehan 
gen” antwortet, ein Zuftand, der für 
Ioufende von Ameritanern deuticher 
Abltammung aeradezu unerträalich 
werden und für unler Land zum um 
bereisenbaren Schaden auswachlen 
müßte. 

Die 
deutiche 
teit umd 


ynrt 
vnto— 


bis 
ten, 


Beitrebungen 
Induſtrie, deutſche 
deutſches Wiſſen 
nen vom Weltmarkt 

tönnen allerdings nicht 
men werden, weil es fi 
toren banbelt, Die 
feinen Verbündeten 
Hüte 


die 
Tüchtiq 
und Hön 
verdränaen, 
ernit aenom 
fich bier um Fat 
KFnalond und 
niemals in aleicher 
und Bolltommenbeit, wenn über 
erieht werden fünnen. Irob 
aber hat Deutichland wirtichaft 
dos denkbar größte Intereſſe da 
‚dah im Mugenblid des Friedens 
uſſes ſein auswärtig er Handel, ber 
Ausbruch dei Strieaes vollitändia 
gerubt bat, in vollem Umfanae wieder 
aufgenommen wird. Sobald die Waf 
fen ruben, mug Deutihhland in alter 
wirtichaftlicher Etärfe wieder auf dem 
Meltmartte fein. Nicbt nur da?, es 
muß donn aub in ralbem Wachſen 
auf dem MWeltmarfie weiter Booen 
und Raum gewinnen. Erjt wenn das 
geichiebt, ift Englands Niederlage eine 
vollitändige, weil es dann auch wirt 
ichaftlih zu Boden geiworfen iſt. Zu 
diefem vollen Erfolge Deutichlands 


Englands, 


u 


von 


Haupt, 


ich 


li 

ron 
ſch 
ſei 


lu 
it 


über England müſſen wir Deutſche in 


und daß! 


Zeiten nicht verfanen wird, | 


aeaeben. | 


Län: | 


proteitirt | 


Amerifa beitragen, was wir fünnen, 
einmal, weil wir viel, jehr viel am 
|beutfchen Stammlande wieder autzu= 
| machen haben, und fodann, 
| dadurch auch unfer neue Heimatland 
aus den Klauen des Weltvergemwalti- 
\gerä befreien und ihm größere wirt- 
ichaftliche Selbitändiateit aeben, 
ihm gerode jet während des Srienes 
felbft unter Englands Anute vollftän 
dia abhanden gefommen ift. Wollen 
wir, die Deutjchen in Amerita, 
Siel erreichen, jo mülfen wir aber jet 


obne Berzua an die Arbeit gehen, weil’ 


wir es in Enaland mit dem gerifjen- 
(sten, ftrupellojeiten und gewalttätig— 
ten Gegner gerade auf wirtjchaftligem 
Gebiete zu tun haben, wie die Erfah 
tung der legten Wochen und Monate 
immer deutlicher gezeigt hat. Wir mül- 
fen ung deshalb jegt rüften und orga 
nifiren, damit wir, wenn der Friede da 
it und der mwirtfchaftliche Wettbewerb 
unter den Sulturvölfern wieder ein- 
ſetzt, vollſtändig gerüſtet daſtehen, 
heimtückiſche Angriffe abwehren und 
im engen wirtſchaftlichen Bündniſſe 
mit Deutſchland wirkſam dazu beitra 
gen können, daß Englond dauernd aus 
ſeiner Rolle des Weltvergewältigers 
verdrängt wird. 

Mögen die Führer des 
Deutſchtums in den Ber 
einigten Staaten jetzt, im 
gegebenen Augenblick, die 
ſen Gedanken eines wirt 
ſchaftlichen Bündniſſes 
zwiſchen Deutſchland und 
den Vereinigten Staaten 
in den geſchilderten Umriſ 
ſen ohne längeres Zögern 
aufgreifen undzurprakti 
ſchen Durchführung brin 
gen;: Länder nktann 


beiden X 
in der jebßigen Seit fein 
ndbiae 


> 
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arößerer und notwe 
rer Dienst erwieien 
den. 


De 
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Infanteriſt Pflaume. 


Schwant in drei Aklten von Max Neal und 
Max Ferner. 

Nach der Reklame, welche der hieſi 
gen Erſtaufführung von „Infanteriſt 
Pflaume“ vorausging, erwartete man 
eigentlich ein Stück zu ſehen, das ſich 
durch gediegenen Inhalt und eine wirk 
liche Handlung auszeichnete. Dieſe 
Hoffnung erwies ſich nur teilweiſe ge 
rechtfertigt. Inhaltlich ſteht der neue 
Schwant zwar weſentlich über dem 
Niveau der durchſchnittlichen ſoge— 
nannten patriotiſchen Augenblickspro 
dutte, wenigſtens aller derjenigen, die 
wir im erſten Teile der gegenwärtigen 
Spielzeit erlebt haben. Aber die Hand 
lung, wenn ſich überhaupt von einer 
ſolchen ſprechen läßt, iſt auch in ihm 
überaus dürftig, und es fehlt an neuen 
Ideen Trotzdem iſt der Schwank un 
terhaltſam genug, um einen Abend ge— 
nußreich auszufüllen. Ein Scherz reiht 
ſich an den andern, ein Witz jagt in 
bunter Folge den anderen, humorvolle 
Epiſoden und komiſche Szenen durch— 
ziehen das 
des Vorhanges bis zum Schluß, und 


die Ungewißheit über den ſchließlichen 


Ausgang hält die Spannung bis zum 


letzten Augenblicke rege. 


Der große Krieg iſt ausgebrochen, 
und die männliche Bevölkerung Ber— 
lins eilt zu den Waffen, nur T 
Pflaume nicht. Erſtens iſt er ſchon 
über die Jünglingsjahre hinaus und 
zweitens fühlt er ſich‘ zu Hauſe ſiche 
rer. Aber durch eine böſe Verkettung 
von Umſtänden muß gerade er als 
einer der erſten ſich in Uniform wer 
fen. Zwar hat er ſich nicht beim Mili— 
tär geſtellt, aber er hat eine „Extra 
tour“ vor ſeiner geſtrengen Ehegattin 
zu verbergen und ſchwatzt ihr mit Un 
terſtützung ſeines Schwiegerſohnes die 
Exiſtenz eines Doppelgängers, des 
Feldwebels Schulze, auf. Um ihre letz 
ten Zweifel zu beſeitigen, läßt er ſich 
in Uniform photographiren und wird 
Dabei na rlio von ſeiner Frau abge— 
faßt. Eine Lüge zieht die ondere nach 
ſich. Er redet ihr jetzt vor, er habe ſich 
als Kriegsfreiwilliger gemeldet und 
daraus ergeben ſich immer mehr Lügen 
und Ausflüchte, um dem ſcharfen Blicke 
und Verſtande ſeiner Eheliebſten die 
traurige Wahrheit zu verbergen. Ver— 
wickelt wird die Geſchichte noch durch 
das Auftouchen eines Onkels ſeiner 
Frau, des Generals von Groſſer, 
erfreut über den kriegeriſchen Mut ſei— 
nes Neffen ſeine militäriſchen Verbin 
dungen zu Gunſten des ——i 
Kriegsfreiwilligen will. 
Aalglatt ſchlüpfen Tobias Pflaume 
und ſein Schwiegerſohn durch drei 
lange Akte durch das gefährlichſte 
Fahrwaſſer, ohne an einer der vielen 
Klippen hängen zu bleiben. Schließlich 
tommt die Maskerade doch an den 
Tag. Aber ſelbſt dann triumphirt die 
Erfindungsgabe des vielerfah ſrenen 
Ehemannes und er gibt ein junges 
Dämchen, mit dem er bei einer Demon 
ſtration am Bismarckdenkmal meuch 
lings photographirt worden war, ge 
nial als ſeine Tochter aus, deren Exi 
ſtenz er bisher ſeiner Frau aus be 
greiflicher Rückſicht verſchwiegen ha 
ben will. Gerührt ſinkt ſich das Ehe 
paar in die Arme und die betrogene 
Frau bittet den auf Abwege geratenen 
Gatten demütigſt um Verzeihung, die 
ihr auch huldvollii gewährt wird. 

Mimt Herr Gorik in einem 
Schwante die Hauptrolle, fo fann man 
fider jein, daß Leben auf der Bühne 
berriht. So wurde denn auch 'geitern 
Ubend im Bufh Temple flott geipielt 
und Die Dariteller leiiteien Gutes. 
Kurt Gorig entwidelte als unglüd 
liher Tobias Pflaume eine föjtliche 
Komik, alitt mit atrobatenäßnlt.her 
Semwandibeit aus einer unbaltbaren 
Situation in immer noch verzmweifel 
tere, war bei prähtigem Humor 
und lieh fich feine Gelegenheit zu ir 
aend einem wirkunasvollen Effekt ent 
geben. Pflaumes aramöhniiche, aber 
doch itet3 wieder auf3 Neue iübertöl 
\pelte Eheaettin Ghriftine aab Frau 
\Brüdner mit Würde und hantenswer 
ter Zurüdhaltung.. Frl. Walden 
fpielte beider Tochter Gertrude, eine 
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State 


Samstag offeriren wir 
der Atlas Wall 
überſchüſſigen Lager für 
Frühjahrsmuſter. 
zu den niedrigſten je noti 


dem von 
Zatin 
te 


benecht 
Farben, 


indifferente Rolle, welche der Darſtel 


lerin keine Gelegenheit zu beſonderer SCAn eF. Mä 
Betätigung gab. Herr Zoder war als 
Dr. Graumann Pflaumes Schwieger 
fohn, der ihm mit ſeinen Einfällen 
aus der Palſche hel— 


fen will, ihn aber 
jedesmal tiefer in dieſelbe hineinreitet. 
Herr Zoder entledigte ſich ſeiner Auf 
gabe mit Luſt, 


Liebe und Gewandt 
beit. Für den a 


ten General Srofler 
war Herr Mener-Gigen der aeeianete 
Nertreter. Er hatte eine aute Wiaste 
ıngelegt und farafterifirte de alten 
immer nodb von Pflichtbewußtſein 
und Begeilterung erfüllten General 
mit vielem Gelchid. Sehr niedlich war 
die Hkinderizene, als der alte Ontfel 
nit den beiden Kleinen die ferndlihe 
eitung, den Zylinderhut, jtürmte. 
Der „Jammerlappen“ Fridolin 
Dotterweich, Apothekerproviſor, nm 
de durch Herrn er dargeſtellt, gut klappte. Nur 
der ſich diesmal innerhalb der Gren- dürfte es 
zen erlaubter ARE bielt :ınd | 10 du 
bei feinem jedesmaligen Ericheinen | dem 
große Seiterfeit im Rubli tum aus 
löſte. Dotterweich iſt in Ellen, 
Enkelin des alten bäarbeihjigen 
rals, verliebt. Der will aber midıtz 
von dem etwas jchiichtersen, verle 
genen, militäruntauglichen Menſchen 
Erſt durch ſeine Meldung als 
Kriegsfreiwilliger gewinnt er ſich die 
Achtung des Großpabvas und Die 
Hand ſeiner Ellen. Lehtere ſpielte 
Frl. Brueckner mit gewohnter Anmut 
und Grazie. srl. Crones heulende 
Hanne und ſpätere Frau Sergeant 
Mittermeyer fügte ſich dem Ganzen 
mit Geſchmack ein, und die Künſt— 
lerin legte von ihrer Begabung 
für Ddraftifhen Humor erneute Pro: | 
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paar beſonderen 
mung muß aber 
üngſten Darſteller 
(Geſchwiſterpaar 
werden, die mit 
dabei 
und nicht 
wſchön einſtudirt 
ſelbſt hatte die 


+4 


d 


al 


alles 
die Dameı 
von — 

idet. 
Jar, wird 


Davor« 


feine 
Rücken zuwer 


durch die 


Stück wird heute zum Benefiz 
Zoder 


wiederholt, 
mor⸗ 
Für 


gen folgen 
Abend. 


kleine Hans 
tstag ein Mikro 
„Hör' 
nun mal 
was möch⸗ 
— Hans: 


ki 


ich 
„a, 
noch? 


„Ich möchte mal einen Elefanten un— 


ben ab. Als baheriſcher Sergeant Mit⸗ ters Mikrſkop legen“ 





Unübertrefflide Bargains ! 


Wenn Ahr an biefen Laden denkt, wenn Ahr Einkäufe zu machen wünſcht, 
werdet Ahr End das Sparen angewöhnent. 


Bargain-Preile für Samötag, den 17, April 


Kleideritoffe. | 
563011. Shepherd 
Ched, in 2 Größ. | 
Tarrirt; } 
die MD. zu 69c 


Gandbn 
Spezialitäten 
Sced Sruit 
Ananas u. Hims | 


beeren; 
Pd. zu 20c 
Aprifofen Marib: | 


mallow; 25 Herren- | 

VD. ....mMdC | ar 57 | 

Sheiter Jeiliee — — 
as * IReaulüre 2% 

zu 20c | wafhbare Hale- | 
Marſhmallow⸗ 


tracten f. 
Bananen; 20 | Diänner 19e | 
Pr. zu ZVC|Reaulüre 25c| 
„After Dinner“ = | feidene Halstrac: | 


Mints; ten für | 
Vfd. zu 15c Männer ‚15€ 
Lederwaaren. Strumpf- 
S 2 | m * * 
— * Ki Spezialitäten. 
Damen, mit St» | Scidene Stiefel: 
Serbeiteihlos — | Strümpfe f. bie 
fpeziell Damen in | 
Schwarz, Meiß, 
ze u. Sand: | 
yarbe; « | 
Baar zu 25c | 
Seidene Damen: 
Strümpfe — mit | / 
gerippt. Oberteil, | 
nur in Schwarz | 
u. Weiß; unregels | 
mäßige Größen— | 
das 


Sendtuh- | 
Spezialitäten. | Sawar; 


qroße 
Sanbtücder, blau 
oder rofa umranz | 


u. biau £arrirt; | Ieaiell 


fvetell zu >25 | au 
c 


NUT nn... 
or 


Baient 


Schnur 
in den 


u 


Hon 
zu c 
Hand ⸗ Ledertaſche 
f. Damen — in 
Mellon:Form — 
in Grün, Sand, 
Navy u. Schwarz; 
ſpeziell 


16301l. 
ſpiten 
ing, 
Y) 


Bercales, 
86;00. Helle a& 
—— nn ee 
cales; in einer | N ; 
erogen Derierät | Vadding. 
der neuneſten 54301. 
Streifen, Karri⸗Tiſch 
tungen und Da | Walte... 
muftert, rogulä- | 54aöll, 
rer 1214 Wert, | flache 


fpeziell, 10c | Tiſch⸗ 


die Yard. Ratte, 


rcg. SC 
Qual. 


auilted 


tii 


.98c 


ſchwere 
appretiric | 


9,99 | 


grüne 


Jedes Anadrat if ein Kargain: Quadrat | 


Unterröde 
. Sateen 
Ertra föwere und | Unterrod für die 
ö türfifche | Damen, aemadt 
aus breiter Qua» 
lität Sateen mit 
det oder Yapender | plented Flounce— 


.1.25 


Schuh: 
Spezial, 
Ned Top 
Rinder » Scube, 


von 3 bie S; reg. 
$sı Werte 


- | 
79c 

Spiben: 

Spezialitäten. 


| Schattenipigen— 
für Korſet Schü- 


Zyibe 


|die Yard 


die 
Bere 


Piuslin. 
Dard breiter uns 
aebleicht. 

1.1 
30..93C| 
Dard breiter wei 
Finiſh gebleichter 
Muslin; 
Qualitat;: 
die Dard... 


Wir geben 


mit jeden 
Einlauf. I 


Baby: 

tradıten. 

| Swik beftidte 
Bonnet3 fürstine 
der, mit Band 
„arnirt, regulär 
39c, Tpesiell,alle 
Größen, 


u, - 


Unterzeug. 
Lisle Union 
Suits f. Damen, 
Carter Brand — 
alle Größen zu 


$154#1.25 


Fein gerippte fen. 
Damen = Yeibcben 
in Gröken 36 und 


| 38; rea. 19e 


Spitzen⸗ 
gardinen. 
Nottingham Spi⸗ 
gKengardinch, in 
fortirten Mu— 
ſtern — regulär 
32 das RPaar— 
ſpeziell; das 


Tuar J 1.59 


Tut... 


Boudoir 
Gapes. 
Pouboir oder 
Frübftüf » Kan 
ven für Damen, 
mit Sprben and 
Band beiekt, zu 


25c und 50c 


Facon 
Größen 


25 It. 
Kiiien. 

31, Pfund DVelts 

tiffen, bon fanch 

Slounce Zufina 

— regul. 1.20 


Bert, Tvezsiell,— 
dns Etü 

TR ann» s1 
31, Pfund Veit: 
filfen, von blau 
geitreiftem Zid 


831.35 


Schürzen. 
Große weiße 
Damen⸗Schurzen 


— mit 59. 


„Bib”; 
Bann Furze 


Schurzen 

ih 65€ 
Fancy Teeihürgen 
Unfere grünen |f, Damen, mit 
| Zietets iind mehr | Spitenitiderei u. 
Tidetd | als Doppelte |Band befett; au 


| Trading Stamps | 59e u. 65€ 


wert. 


Watte. 
Unfere 3 Bund 
Rolle beiterZnt- 
lität von 
Watte. .... 85C 
Uniere 
ren 15c 


Rollen 
!ipeziell, 
2 Rollen. 


25 
Baby 
Blantet3 

Anfantse Teddy 
Bear“ Blantets, 
in Rofau. , | 
Blau .. 45c 
Meike baummoll. 
Babv- Blantets— 
m. roia u. blauer 
reg. 10c> | Umrans» 


8. | ”..15e 


= 
25c 
l. Tor⸗ 
nn reaulũ⸗ 


en, 

au Sc 
Sibattent« 
lounc» 


Muslin; 


n 


Tel: Bellington 262% 
Alle zo a 


s014-22 LINCOLN AVENUE 


Bunte Kriegsbilder aus Dentidjland. 
Die Schattenfeite der Popularität. 
Sn der „Berliner Abendpoft“ plau- 

bert ber belannte Schriftfteller Febor 

v. Z3obeltit über einen Befuch bei 

Generalfeldmarfhal v. Hinden- 

burg, bei dem er auf einer Reije in 

BVolen zuTiic geladen war. Er erzählt 

da auch einiges über die Schattenjeiten 

der Popularität, die der ruhmvolle 

Nuffenbefieger mın aud jchon kennen 

gelernt hat. „Die Neujahr3grü- 

Be fürGeneralfeldmarſchall v. Hinden— 

burg,“ ſo ſchreibt er, „mußten in 

Waſchkörben entleert werden. Kin— 

derbriefe zu hauf, die meiſten 

diktiert von eitlen Müttern und hyſteri— 


ſchen Goubernanten. Und dann Sin. Deutfch ftubiert hat, aber e8 in ber 


Reimereien! „Hindenburg“ und „hin= 
ten durch“ ift gewöhnlich der Endreim. 
„Es ijt fürchterlich,“ jagt ein abgeheb- 
ter Adjutant, Sch kann ed mir denten. 
Aug die tatfräftigjten Adjutanten, 
Leute voll Unerfhrodenheit, 
deffe, fünnen Anflige von Geiites- 
trankheit befommen,wenn fi in jeder 
Morgenfrühe, zur Mittagszeit und in 
ftiler Abenditunde Mauern von Ba= 
pier um fte titrmen, die beifeiie 
aefchafft werden wollen. 
Humor hinter all dem 
jtedte! Doch der fidert nur vereinzelt. 
Die 


haben Hindenbura, um nicht Hinter den 


Univerfitäten zurüdzuitehen, feierlich 
zum „Dottor Kladd“ ernannt. 
Das hat ihn gefreut. Uber nun ftreiten 
fich Thon die Städte um feinen Namen. 
Auf Zorten träufelt Schofoladecreme 
jein Monsaramm. Sein bärtiges 
Geſicht wird in Vanille-Eis gegoſſen, 


auf die Bauchbinden der Zigarren wird 
ſein Porträt gedruckt, Fettheringe wer⸗ 


den durch ihn geadelt, Pfefferkuchen 


tragen ſein Wappenſchild, Marzipan, 


bakspfeifen alles will plötzlich Hin 
denburg heißen und fragt vorher 
gehorſamſt bei ihm an, ob man es auch 
dürfe. Der Marſchall lächelt gutmütig. 
„Na — mal wird der Rummel ja ab 
flauen“ meinte er ...“ 

Fein heraus. 

Die Mitglieder eines vornehmen 
Londoner Klubs ſtecken ängſtlich die 
ſtöpfe zuſammen: Wie wehren wir uns 
nur vor dieſen entſetzlichen Deutſchen? 
— Ein begüterter Lord zittert für 
feine ſchottiſchen Schlöſſer und Oran 
gerien, ein dicker Reeder ſtöhnt 
jeine überfälligen 34,287 Tons, 
unter neutraler Flagge Schwimmen — 
jeder der Glubmen hat feine Not auf 
dem Herzen — nur einer fitt phlea 


matifch lahelnd da, als riihre ihn der | 


aanze Kriea nicht: der Leiter der ena: 
liſchen National-Sternwarte. 

„Nun“, fragt man ihn, 
Sie nichts für Ihr Inſtitut?“ 

Er ſchüttelt beruhigt den Kopf: 
„Den Meridian von Greenwich kön— 
nen ſie nicht torpediren!“ 

(„Jugend.“) 
Der Landiturmmann als Geſundheits 
wächter. 

Ein Münchener Landſturmmann, 
der am Münchener Schlachthof als 
Trichinenbeſchauer ausgebildet wurde, 
hat gegenwärtig in einem von den 
Deuiſchen beſetzten ruſſiſch-vpolniſchen 
Städichen die Trichinenſchau vorzu— 
nehmen. Vor einigen Tagen ſchickte er 
an das ſtädtiſche Trichinenſchauamt in 


München Fleiſch von einem Shwein, 
das ſo hochgradig mit Trichinen durch-⸗ 


ſetzt war, daß bei deſſen Genuß in 
nicht völlig durchgekochtem Zuſtande 
für die Soldaten tatſächlich die Gefahr 
ernſteſter Erkrankung und ſogar Le— 
bensgefahr beſtand. So fand der 
Bandfturnmann unter 500 bis 600 
bis jetzt geſchlachteten und unterſuchten 
Schweinen neun Stück mit Trichinen 
durchſetzt, darunter an einem Tage 
allein vier, ein hoher, in Deutſchland 
unbekannter Prozentſatz, der aber in 
Anbetracht der bekannten Reinlichleits⸗ 
verhältniſſe in Rußland nicht wunder 

zu nehmen braucht. Selbſtverſtändlich 
"dachte vor Befehung diefes Ortes durd) 


| herrfcht. 


| 


Alcibia⸗ 


— Wenn nur 
Geſchreibſel 


Gelehrten des „Kladderadatſch“ 


„fürchten | 


die Deutfchen dort fein Menfch an 
leine Fleifehbefhau oder gar an eine 
| Trihinenfhau. ES zeigt fich auch hier 
wieder die Kulturtätigkeit der deut 
Ichen Barbaren. 

[en 
| Auch eine „Zeitung“. 

Die „Arankfurter Zeitung” bes 
fhreibt ein ihr zugegangenes Cr- 
ernplar einer in Paris in bdeuijcher 
Sprade und mit deutjchen Lettern 


| gedrudten Zeitung für die deutfden | 


Friegögefangenen in Franfreich, die 


| den vielen Gallizismen, jo jchreibt die 
„Hrankfurter Zeitung“, die darin ent- 


| einem Franzofen gejchrieben ift, der 


Schrift doh nur unpolllommen be= 
So heißt es z. B. gleich 
hinter dem Titel: „Wegen alles die 
Zeitung betreffendes ſich wenden: 50 
Boulevard St. Jaques Paris.“ Dieſe 
an die deutſchen Kriegsgefangenen in 


Frankreich verteilte Zeitung beginnt | 


mit einer Einleitung „Unfer Pro= 
aramm“, 


die Stirn, in diefem Brogramm „das 


zeichnen. Sie betätigen, diejes edle 
| Streben fofort dadurd), dab fie be- 
| haupten, die deutjche Regierung ver 
öffentliche ein Bulletin zum Gebraud) 
für die franzöſiſchen Kriegsgefange— 
nen, in dem u, a, zu lefen jei, daß 
die Deutfhen Calais, Zoul, Verdun 
und Belfort genommen hätten, da 
die Revolution in Baris und in Bor: 
deaur um fid, greife, daß die ruffifche 
Armee vernichtet fei, und die enaltiche 
Flotte auf dem Meeresgrunde jchlafe. 

Unmitelbar nad diefer erten lüg 
neriichen Zeiftung heißt es in dem 
Programm: „Wir tragen in Franf: 
| reich eine aroke Sorae für unjere per: 
fönlide Würde, Wir 
uns zu jehr, als dab iwir die anderen 
in foldem Mate mihachten könnten, 
daß fie fo grob betrogen würden.” 
ind noch mal wird man berfichert, 
nur die reine Wahrheit jolle aefuat 
werden, 1lnd dann kommt Diele rei 
ne Wahrbeit weiter, indem aejaat 
wird, der Koifer mit feinen Irieas 
aefinnten Yuntern habe das deutjche 
Volt in einen vorbereiteten Krieg 
verividelt, und dab es u. a, nicht 
wahr fei, was die beutfchen Betehls 
ı haber verbreitet hätten, dab Die Fran 
'zofen ihre Kriegsgefangenen erſchöſ— 
fen, Cine eritaunlih fühne Frech 
heit ift diefe Behauptung, denn dei 
inziae, der behauptet hat, dab ber 
Gegner Kriegsgefangene erſchieße, iſ— 
der General Joffre, und es iſt in 
| taufenden von Fällen nachgemiejen, 
dak die franzöfiichen Soldaten es ae- 
glaubt Haben und alauben. Stein 
deuticher Soldat alaubt, daß er als 
| Kriegsaefangener in Franfreich 
ı Ichoflen würde, und feinem ift je fo 
etiwas aejagt worden, 


3 folgen dann u. 
fchriebene Artitel über die Kriegs: 
lage, geſchickt inſofern geſchrieben, 
als die wichtigſten Niederlagen, die 
Frankreich und ſeine Verbündeten er 
litien haben, einfach verſchwiegen 
werden. Von der Schlacht bei Tan— 
nenberg und den Maſuriſchen Seen 
kein Wort. Die ruſſiſche Front 
wird immerfort verſtärtt und bedroht 
Deutſchland aufs äußerſte. Von der 
ruhmpollen Tätigkeit der Kreu— 
zer „Emden“, „Göben“, „Karlsruhe“ 
lein Wort, nur die Vernichtung der 
„Scharnhorſt“, „Gneiſenau“, „Nürn— 
berg“ 
Außerdem erfährt man, daß die Un— 
garn dieUnabhängigkeit verlangen und 
daß Deutichland Mangel an Petros 
leum habe. Wir glauben, e3 gibt nicht 
einen deutichen Kriegägefangenen, der 
auf diefen unter der Maste ftolzer 
Mahrbeitäliebe auftretenden Schwin- 
del bereinfällt und fich in feinem Ge: 
müt bedrüden läßt. 


a. geſchickt ge— 


Und die Franzoſen haben 


heiratete, arbeiten in Fabriken. 
andern haben kleinere Geſchäfte. Wenn 


Die Judenfrage in Polen. 


Die Lage der Juden in Ruſſiſch⸗ 
Polen wird von einem Kriegsbericht-⸗ 
erſtatter aus Lodz in folgender Weiſe 
beleuchtet: 

Daß der Krieg Die Judentrage in 
Rufifh-Polen, die nie verftunimt | 
rar, erneut zur Debatte jtellen würde, 
mar bon bornberein anzunedmen, ba 
die jüdiiche Bepölterung ces Landes | 
ven den olgen bes Strieges offen» 
bar eine Beflerung ihrer Xage erhofft. 

In Polen gibt es 1,638,900 Au: 
den. In Lodz; felbit etiva 180,000, 
wie mir der Oberrabbiner Zeizor Leib | 
Irezfimann, den ich auffuchte, erzähl: | 
te. Der weitaus größte Teil ber 
Lodzer Juden ſpricht Deuiſch. Viele 


von ihnen ſind als Fabriklanten zu 
Wohlſtand und Anſehen gelangt. 


Et⸗ 
wa 20 Prozent find Grundjtüdäbes | 
figer und über $30,000, zumeift U 


Ber⸗ | 
Die 


e3 bier auch mehrere Synagogen, viels | 
fa Privatitiftungen, darunter eine | 


| der freidentenden Gemeinden geböris | 


ge, gibt, fo hält die Mafle der jüdi» 
Ihen Bevölterung doch jehr zuſam— 
nen. Man zieht fie wohl zu alienZajten 
heran, gibt ihr aber kein Hecht, mit» 


| zureben in wichtigen Fragen ver Re- 
gterung und Verwaltung, 


Die Not it zurzeit feyr groß. Nad 


| der Statiftit der jüdijhen Kolonija- 


tionsgefellihaft erhalten zum Bafjah 

feit bejtändig Unterjtügungen: im | 
Gouvernement Warihau 12,5 Pınz. 
aller Familien, Siedler 18,5 Proz, Pe: 
triflau 20,9 Prozent, Zublin 22 | 
Prozent, Radom 21,7 Prozent, Strelce 
22,7 Brozent. Diejer traurigen Lage | 
entfprechen die DBerbienfte der jüdi 


| ihen Handwerter, deren Zahl ji) auf 


\etwa 64,000. Etwa 


— 34 Wohltätigleits ins ſi ider 
| vier Seiten große Folio umfaßt. Aus | ihen Wobltätigteitöpereins find leide 


halten find, merft man, daß fie von | gedefjen gejtaltet ſich bei der fortwäh⸗ 


ſtattfinden ſollen. 


reſpektieren 


objett ber Breile: ob die Einn.ifchung 


rund 120,000 ftellt. Allein jelbitän- 
dige Meifter, alio Arbeiter, gibt es 

33 VBrozent ber 
Handwerker haben ein jährliches Ein: 
nahmebutget von meniger ald 250 | 
Rubel, 47 Prozent zwifchen 250 und | 
300 und nur 20 Brozent können mit | 
mehr als 300 Rubel Jahreseinloms | 
men rechnen. Ym füdlichiten Sreife 
des jeht völlig zerjtörten Kaliſch, ſowie 
in einigen Streifen des Gouvernements 
Suwalti finden ſich Ortſchaften, in 


denen 10 Prozent der jüdiſchen Hand— 
werker nicht 100 Rubel Jahreseinnah⸗ 
men haben. 


Der Krieg hat natürlich die Not 
noch erheblich geſteigert, aber es ge⸗ 
ſchieht unendlich viel, um ſie zu be— 
heben, beſonders in der jüdiſchen Ge— 
meinde in Lodz. Zahlreiche und tüch— 
tige Verwaltungsmitglieder des jüdi⸗ 


bei Annäherung der ruſſiſchen Trup⸗ 
pen aus der Stadt geflohen. Infol⸗ 
Nr | 


„ih 


rend wachlenden t die Vereindare 
beit jchmwieriger, beionder3 Hinfichtlich | 
Schaffung neuer Einnabmequellen, | 


no nicht den Mut zur Rüdlehr ges 
funben baben. 

Während anderswo die allen ges 
meinfame Not deö Siriegs politijche 
und konfeſſionelle Unterſchiede aus⸗ 
gleicht, verſchärft ſich hierzulande der 
Gegenſatz zwiſchen Polen und Juden 
immer mehr. In Lodz trat dies ganz 


da gerade die wohlhabendſten de 
| 
| 
I 
I 


2 nn - | beifonders in unliebfamen Vorgängen 

p ztige Stre a er | rn ns : 
grope und notige Streben nach der | unter den Mitgliedern der Bürgermis 
Wahrheit” als ihre Rıichtichnur zu bes | 


liz zutage. Die liberalen Parteien, 
hauptfählih die Sabetten und ibre 
Drgane „Rietfh* und „Rufitoje 
Stomwo“, find die Dolmetjcher der jüs 
bifhen Wüniche. 

Erit vor kurzem bradte Die 
„Rietich“ einen Wrtitel über die ders 
zeitige Lage der Juden. Geit Aus—⸗ 
bruch des Krieges fer nichts gejchehen, 


um ihr Xo3 zu erleichtern, mit Wuss 


nahme eines Grlaffes, daß Berichits 
funaen von Huden einfimeilen nicht 
Eine jüdiihe Mut- 
ter dürfe ihren veriwunneten Gobn 
nicht jehen, der irgendwo todfrant im | 
Lazareit liege. Dem jübijhen Bers 
wundeien werden Antrage, in Peterss 
burg einen Kuraufentnalt zu nehmen, 
abgeihlagaen. Die Aufhebung ber 
Päſſe jele für Juden nicht gelten 
uim. 

Swet Buntte der polnticheji.diichen 
ssrage bilden hauptfählich vas Streits 


der Ruſſen in polniſch-jüdiſche Ange— 
gelenheiten berechtigt oder ob die jü— 


diſche Frage als 


Bildung notwendig iſt, iſt den Ju— | Frühjahr 
den ſelbſt wohlbekannt. Ihr Wiſſens⸗ de 
er, | Prang bricht jich jet vielleicht in dem 
noch unflaren Empfinden, 


innere Angelegenheit 
ber Polen zu betrachten ii. Der 
„Utro Ruſſij“, das heiht zu deutich 
„Der rujjiihe Moraen”, erklärt, die 
Jubenfrage in Polen jei vor allem 
ein Teil der allruffiihen Nationalis 
tätenfrage. Die „Rietich”“ betrachtet 
Die Nuden in Volen als Telojtändige 
zweite Nation, bie Diejelben Rechte 
geniehen müfle ivie die Polen jelbit. 


Daß unter der zjüdifchen ‘VBevölfes | 
runa noch jehr viel zur Hebung ver 


rt 


dab -— 
fo ceder jo — andere Zeiten über ihr 


| Heimatland kommen tönnten, Bahn, 


Sn erfter Linie ift man bejtrebt, bem 
| Analphabetismus 


zu jteuern, Wie 
ein Lodzer Blatt meldet, hat nad) Bes 
endiqung bed lementarlurfus ein 


ı füdifcherfrbeiter den charakteriftiichen 


Ausruf-cetan: „Gott fei Dank! Eis 
gentlich war es recht leicht, ba3 
Schreiben und Leſen, aber 30 Jahre 


‚lang habe {dh gewartet, bis id des 
erfuhr!“ 


und „Leipzig“ wird gemeldet. | 


I 
I 
I 


j 


|Nabre und $250 Sierbegeld. 


2ofalberidt. 


Bevorfichende Bergnügungen, 


* 
— 


chwäbiſch⸗Badiſche 
Damen Unterſtützungsver—⸗— 
ein feiert am lommenden Samstag 
in Fleiners Halle, 1638 N. Halſted Str. 
fein 15. Stiftungsfeit. Die Leitung führt | 
die Rräfidentin Mary Scholz, ibr zur | 
Seite ftehen die Mitglieder Marg. Neut: | 
ter, Käthe Dajing. Franzisfa CEmert, 
Anna Meisner, Friederike Kori, Louiſe 
Schiwveilart, Naroline Holzſchuh. Chri⸗ 


* 
zer 


Schwab und Elifabetb M 


tränle iſt beitens gelorgt. 


Teuſcher von den Aktiven, von der Da- 
ımenflafje und den „Baren“ ausgeführt 
| werden. 


ein wegen des jchönen und gemütlichen | Eintritt toitet Dr. 


| Timed Party“ 
|Clubourn Mve., 
| mit — 
wieder einem äußerſt vergnügten Abend 


beitet ſchon ſeit längerer Zeit mit 


die Perſon. 


Ave., 


| Ball verbunden werden, jo darf; Den Befus 


| geim, 
| eins 
Eintrittstarten ldoſten mur 156. 
Sonniag ſein 
Ave. 


Durchführung. 


Das Programm 


| * * J 
Iren Männer und Jungfrauen, Tänze, Rei— 
[gen u. }. iv., jowıe Ball. 


der 


Deutſche Wacht in Albbords 


bund 


SIEG 


1915. 


Stor 


0 Chicago’s ER 


Center «) 


Der Laden Chicagos, welcher am Leichtejten zu erreichen iit. 


Bir vertaufcden jest unfere Koupons gegen Eure Seifen-Umſchläge, Tabat:,‚Tags“ ufw., gemäß unjerer großen Lifte, 
frei mit Gintäufen gegeben, und fünnen gegen Baargeld oder Waaren eingelöft werden. — 


Unfere Koupons werden 


Sragtdanahbei@uren Einfänfen — 


Berühmte 84, $5 u. H6 Männer-Schube und Orfords, 2.85 
The All America und Rice & Hutchins Special 


1800 Paare diejer berühmten Schuhe und Orforde. Diejelben formen in Schnür- und Kuopfformen, mit neuejten Abiat- und Zehen-Facong, 
Es jind dies die meift erwünjchten Moden dieier Saifon, einihlieglih Tucd- und Yeder-Öberteile. Die einbegriffenen Lederjorten find: 
Vici Kid, Ratent Colt, Velour Galf, Rufjian Calf und „Chrome Tanned“ Leder. Unmengen von Baaren der berühmten 
Rice & Huthins Spezial-Schuhe, die nie unter S5.00 und 86.00 verfauft wer: 


RIGE &HUTCHINS | ««: 


MAKERS-BOSTON, U.S.A. 


SPEUIAL 


den, find bier mit einbegriffen. 


Manche find mit Leder gefüttert und beiten ichwere „Chrome 


ur: 
— 
er 


Tanned Viscolized 


ohlen. Gerade der richtige Schuh für den Poliziſten, 


Feuerwehrmann, den Briefträger oder irgend einen Mann, welcher Schuh— 
waaren für beſondere Strapazen benötigt. 


Und die anderen Schuhe ſind ebenſo kleidſam, wie Ihr 


ſie nur je geſehen habt. 


Schuhe für den Mann, welcher 


tadelloſe Facon verlangt, verbunden mit Dauerhaftigkeit 
und hervorragender Bequemlichkeit. 


s3.00 und 83.50 Männer-Schuhe und Oxfords, 


ſind Goodyear Welts, 


Regierungsſtempel. 


Die Orfords wurden für die Ver. 
Regierungsaufſicht gemacht. 
„War Galf“ in PBlucher 


zu 81.79 
Diefe Schube fommen in Batent 

jorten, mit neueiten Abjat 

„zrade Mark“ Schuhe find einbegriffen. Und durchweg alle 


und matten Yeder 
und Zehenformen. Viele 


oder Knöpfen. 
St. Marine unter 
Dauerhafte Orxfords aus | 

Jedes Baar trägt den 


zum Schnüren 


Facon. 


man. nr 
RICGE & HUTCAINB. ms. 
—æS 


Wir verpacken und verſenden nach irgend einem europäiſchen Lande, mittelſt der Packetpoſt, Packete 
mit Nahrungsmitteln, einſchließlich Schinken und geräucherte Fleiſchwaaren. 


In unſerem „Pure Food Market“ auf dem fünftrn Floor könnt Ihr zu niedrigſten Preiſen Eure eigene Auswahl an Waaren bis zum Gewicht von 
1 


1 Pfnund treffen. 


ul. Das Ko— 
mite hat alle Vorbereitungen getroffen, 
den Beſuchern einige frohe Stunden zu 
bereiten. Für Muſil, Speiſen und Ge⸗ 
Eintrittslarten 
foiten im Worverlauf 25 Cents, 
Kaſſe 35 Cents die Berjon. 
Am kommenden Samötag tvird Die 
Chicago QTurngemeinde 
jährliches Frübjabrsidyauturnen * in 
Nordjeite Turnballe, North Clark Strafe, ! 
nabe Chicago Avenue, veranitalten. Die| 
turneriichen Darbietungen werden unter | 
der ing des Qurnlehrer3 Wlbert €. 


an Der! 


ibr | 
Der | 


Außer dem Phramidenbau der 
Aktiven und ihrem Qurnen am Barren | 
dürfte befondvers auch das Eäbeliechten | 
und Floreitiren der Fechtieftion arofes ! 
Intereſſe erregen. Da3 QTurnen am] 
Pferd feitens der älteren Herren, Tänze | 
der Damenflafje und verichiedene Einzel» 
leiftungen bilden ebenfalld fehr bemer- 
fenswerte Nummern de3 Brogramıms,. 
Außerdem find zwei Bühnenaufführuns 
gen in Ausficht genommen, eine bon Roe 
& Schmidt verfaßte lomifche Szene, beti- 
telt „NRejurrection of Sliver8“ und eine 
die megitaniihen Wirren bebandelnde | 
Komödie, die von der „Mes and Nay Film | 
Companh“ vorgeführt werden wird. Zum) 
Schlus wird im großen Saal noch redit | 
lange aetanzt iverven. Eintrittskarten | 
im Borberfauf foiten 25 Genis, an Der 
Siafie 50 Cents, 

Der Gemiidte Chor Fidelia,| 


Verlaufs feiner Feitlichkeiten allgemein 
beliebter Verein, kündigt für den kom | 
menden Camdtag Abend ceıne Hard— 
in Eiebens Halle, 1457 
an. Die ®ielen, welche 
der „Fidelia“ Beicheid wiſſen, ſehen 
entgegen und werden ich nicht 
tautcht finden, Denn der Feſtausſch 


ent⸗ 
uß ar⸗ 
Eifer 
und Umſicht. Der Eintritt foitet 13 Et8. | 
Stiftungsfeit wird der Strantenunder: | 
ſtütßungsverein Eichenſtamm am 
fommenden Samstag in der Mogartballe, | 
1530 Elnbourn Mde., feiern. Der Borfeh 
rımasausichuß hat ein autes Orcheiter für 
die Tanzmusik verpflichtet md für qute 
Spetien und Getränte Sorge getragen | 
und jtellt allen Bejuchern einen vergmig: | 
ten Mbend in Ausficht. Cintrittstarten | 
fort Norverfauf 25e für Herr und 


ich = 
Dame, der Kaſſe 25c die Rerion. 


ım 
an 


Der 
Kr. 3 


tm 


Leſſing Frauenverein 
wird am lommenden Sonniag, 
Fleiners Halle, Halſted, nahe North 
um 4 Uhr Nachmittags, feine Bes 
amten öffentlich inſtalliren. Mit dieſer 
Feier werden eine Iinterbaltung und ein! 


> > > I 
dern ohne Iweifel genußreiche und un⸗ 
terhaltende Stunden bevorſtehen. Der | 
iu 


Dieiem 
bei dei 
itarfer 


was 
und 


iſt 


>mwed förderlich ſein 
Reliebtbeit des Ber: 
Beſuch 


En 


cm su erivarien, 


| Bortehrungsausichub bat jedenfalls 2 


Der Damenchor Edelweiß da 
Züdfeite freiert au Dem Fommenden 
2. Nonzert nebit Ball in Der 
Zurnballe, 5500 Aſhland 
Ein gediegenes Programm, unter 
Mitwirkung mehrerer Vereine kommt zur 
Anfang 4 Uhr Nachmit— 


Teutonia 


tg». 

Der Turnverein Xincoln ber 
anitaliet au dem fommenden ZSonntag | 
Abends 8 Lihr, ivie alljährlicy, fein großes | 
: Echauturnen im aroßen Saale | 
Yincoln-Turnballe. Das Komtte hat 
Mübe aeichent, seinen Bejuchern 
ocnußreidhen Mbend zu bereiten. 

umfaßt Turnübungen 
chen, Aungmänner, altes 


der 
tcıne 
einen 


der Muaben, Dad 


Sonniag wird 
Unterſtühungsverein 
Halle, 
Ave., eine Agitationsverſammlung abs 
Südoftede von Otto Str. und Southport | 
halten, Die Verſammlung ſoll gemüt⸗ 
lich ausgeſtaltet werden, damit die Beſu⸗ 
cher ſich von vorn herein heimiſch fühlen. 
Der 6 Jahre alte Verein hat zaäahlreiche 
Mitglieder, cı zahlt $5 Siranfengeld Die 
Woche auf die Dauer von 13 Wochen im 


An dem FTommenden 


Gegenjeitige 


Der Deutfde Unteritübung 3]! 
beranitaltet an dem Fjommenden 
Zonntag, 3 Uber Nachmittags, in Der] 
Vereinsballe, 1800 No. Halited Straße, 


\eine Maitationsverfammlung mit darauf 


folgenden Tanzfränzden. Frauen ımd 
Männer von 16 bis 55 abren werden) 
Diesmal frei ohne ärztliche Ilnterjuchung | 
aufgenommen, eine Gelcgenbeit, die Viele | 
interefliren dürfte. Wie der Deutiche | 
Unteritügungsbund mit feinen 24,000] 
Mitgliedern arbeitet, Tann fid) bei Diefer 
Verſammlung Jeder erklären laſſen. 
Der Bund bezahlt Kranlengeld und 
wenn man nad) I0jähriger Miigliedichaft | 
nicht geftorben ift, jo erhält man fein 


\Zinien zurüd. Der Bund befißt ein Ver 


\recht zablreih einfinden werden, 


voniſten 


ren verſtehen. 
im unteren Saale der Lincoln Turnballe | genes Programm, die Feitrede des Mit- 


| genjtände. 


2 : * Sohn | 
mogen bon 31,250,900. Für guten Imbiß, 


der frei gereicht wird, iſt bei der Ver⸗ 
ſammlung beſtens geſorgt. 

Die ſtrebſame und beliebie Platt— 
deutſche Gilde Gambrinus 
Nr. 11 feiert ihr ſilbernes Jubiläum am 
lommenden Sonntag in der North 
Weit Halle, Ede North und Weitern Ave. 
Da die Gilde bei allen früheren Beſu— 
ern in gutem Andenten wegen ihres un= 
erichöpflichen Humors jteht, fo hofft fie, 
dak man fie aud) bei ihrem 25. Geburt3- 
tane nicht vergejien wird, und Gäjte fich 
‚echt ( Ein 
Slomite, beitebend aus allen Beamten der 
Gilde, unter Leitung des beliebien Bor: 
fißenden, Oldgefell Frig Alena, bat jich 
die gröhte Mühe gegeben, für qute Mufit, 
Unterhaltung, Speiten und Getränfe zu 
forgen. Eintritt mit Tidet 2öc, ohne 
Tidet 3öc, zahlbar an der Kaffe. Auch 
gibt e3 Souvenirs. Anfang 3 Uhr Nadı> 
mittagd. Mitglieder von anderen Gilden 
haben mit Abeichen freien Eintritt. 


Der Urion Männerdhor der 
Cüpdjeite, ebenfo leiftungsfähig mie 
beliebt, veranitaltet am fommendenSonn- 
tag ein Frübjabrsfongert nebit Ball und 
Fahneunweihe. Das Feit wird, da ein 
großes Programm aufgejtellt iit und man 
Itarlen Bejuch erwartet, in beiden Sälen 
der Walballaballe, 37. Str. und Went- 
worth Mbeiue, abgehalien und beginnt 
um 4 1Ihr Nachmittags. Bei dem Sionzert 
wird außer dem auögezeichneten Chor 
aud ein großes Orchejter mitiwirfen, Der 
‚Die Xiedertafel Eintradt, 
einer der leiltungsfähigiten Rereine der 


21. Mpril, Aufang S Uhe Abends, in der 


RR; 
Wick 


er Park Halle ein großes Konzert. 
Gute Soliſten ſind dazu engagirt, Frl. 
Wolierding (Sopran), Frl. H. Maher 
(Piano), Schülerin von Mae Doelling),, | 
und ein Violinfolift. Der Chor fingt meh: | 
rere Xieder, u. a. ivird er aud) das herr= | 
liche neue Werk von dem befannten Kom: | 
Theo. Podbertsth „Auf dem! 
felde der Ehre” mit verbindender Dich: | 
tung bon PR. Stedher zur Aufführung | 
bringen. Das Werf beftebt aus 8 Strieg3= 
bildern, das Leben der Serieger im Felde | 
ſchildernd: Ausmarſch, Im Lager, Auf 
der Wacht, Reiterlied, Der Todesritt, 
Tod in Ehren, Siegesgeſang, Des Krie— 
gers Heimkehr. Der berühmte Komponiſt 
hat in diefer Kompofition ein Werk ges) 
jhaffen, dad die Erinnerung an Die) 
große Zeit nationaler Grhebung twacs | 
ruft, und das fich aerade jebt vie Faum | 
ein zweites zur Aufführung eignet. Iſt 
ichon die Wahl der Terte, die das Leben 
des NAriegers im Felde fchildern, eine 
auserordentlich glüdliche zu nennen, To | 
wird der Gindrud des MWerfes durch eine | 
die einzelnen Teile der Niompofition ver: 
bindende Dichtung noch bejonders A 
ben. Keiner ſollte verſäumen, ſich das 
ſchöne Wert anzuhören. 


Der deutſche 


Frauenverein Harmo—- 
nie gibt am 


Sonntag, dem 25. April, | 
in der Walhallahalle, 3700 Wentworth | 
Upe., zu feinem 15. Etiftungsfeit einen | 
Empfang nebit Ball. Der Vorfehrungs- 
ausſchuß Dbeitebi aus den Damen | 
Minnie Richter, Rrafidentin; Pauline 
Biedenbah, Eliſabeth Schneidewend und 
Marie Sched, welche Alles auf das 
Schönſte vorbereiten und den Beſuchern 
einen genußreichen Abend in Ausſicht 
jtellen. Cintrittsfarten foiten im Vor— 
berfauf 25c, an der Nafie 3öc, Anfang 7 
Uhr Mbends. 

Der Thüringer Damenper- 
ein veranjtaltet am Sonntag, dem 25. 
April, von 6 Uhr Abends an, eines fei-| 
ner gemütlihen QTangfrängchen, twelche 


|die Damen jo hübjch vorzubereiten und jo} 


gemütlih umd unterhaltend durchzufüh- 
Die Unterhaltung findet | 


itatt, Die Beteiligung foitet 25 Cents. | 
lleber Mangel an Bejud; tverden Die) 
Thüringerinnen ji auf feinen Fall zu 
beflagen haben. 

Der Ammergrün Frauen- 
berein feiert am Conniag, dem 25. | 
Npril, im Bilfen Stlubbaus, 1606 Weit | 
20, Straße, fein 12. Stiftiumgsfeit, ver= | 
bunden mut öffentlicher Snitalliruna der | 
Beamten und Verloofung wertvoller Ge— 
Die neu erwäblten Beamten | 
jind: Erpräfidentin, Henrietta Schneider; | 


| Bräf., Natharina Dunter; Vizepräfiden: | 


tin, Una Werhban; Sekretärin, Siarolina | 
Yang; ARinanziefretärin, Minnie Gott: | 
jhalt; Schatmeijterin, Karolina Kreiſch⸗ 
mer: Führerin, Tillie Foelmer; Innere 
Wache, Emma Leſchmann; AeußereWache, 
Chriſtina Schlecht; Verwaltungsrat: Ber— 
tha Schulz, Eliſabeth Stapp und Tini 
Nlajovsfi; Finanzfomite: VBeriba Hinz, 
NMlara Zinfel und Klara Toll. Der Ver: 
ein jtebt in guten Verbältniffen, zahlt 
$150.00 Sierbegeld, 6 Wochen Kranken 

geld im Naher umd nimmt Frauen und 
Nungfrauen von 18—55 Aahren auf. 
Der Feſtausſchuß. an deſſen Spitze die 
Bräj. Statherina Dunker, die vor 12 
Nabren den Verein gnegriimdet hat, fteht, 


Meitfeiie, veranitaltet amı Mittwoch, der) 


Wir unterhalten auf dem fünften Floor ein Auslands-Bureau, wo Xhbralleinformationerhaltenfünnt— 


s Geſchä 
folgt dem Licht. Er— 


leuchtet Enren Laden mit— 


telſt Tungſten 


elektriſchen Einrichtungen 


und Euer Geſchäft wird ſchnell wachſen. 
Erkundigt Euch nach un— 


ſerer verlockenden Mietsofferte von Tungſten 
elektriſchen Fiktures für Ladenbeſitzer. Schreibt heute 
oder telephonirt Randolph 1280 — Contrakt Dept. 


Commonwealth 
Edison Company 


Edison Gebäude 
Adams und Clark Strasse 


FR a 
0. 2. 


Ye Funlin Mdvertifing Maench, Chicago 


zufrieden 
I 


zu ttellen. Der Eintritt Foftet 
5 Cents, mit freiem Kaffee. Anfang | 
Uhr Nachmittags. | 
Der Heljfjen = Nafjfauer Das 
menpdberetn hält am Donnerstag, dent ! 
29. April, in Hads Halle, 1564 Larrabee | 
Sir., ein Konzert und Tanzkränzchen ab, 
verbunden mit „Benny Social“ md Vers | 
loofung, wobei wertuolle Breife zur Ver- 
loofung fommen. Nach der Berloofung 
werden die Mitglieder und deren Freunde 
nit fomiichen Vorträgen ımd allerlei Be: 
Iujtigungen unterhalten werden, Denn 
mehrere Freunde des Vereins haben ihre | 
Mitwirkung augejagt, und namentlich | 
Herr Heinrich Stube, Konzertſänger, wird 
die Antvejenden erfreuen. Ein tüchtiges | 
Komite unter der Xeitung der bewährten 
Frau E. Bretdauer bietet Alles auf, um 
das Felt zu einen denkwürdigen zu mas 
chen. Am 6 Uber wird zu Mbend aegnei: | 
fen. Für qute Tanzınufif ift geſorgt; das | 
Feſt Dauert bon 2 115er Nachmittags big 
11 lihe Abends, Der Eintritt ijt frei. 

Der Damenverein „Inter den 
ind en” veranitaltet fein Matfranzchen 
am Zonntag, dem 2. Mai, im Krimmels 
Halle, Ecke Belmont und Albany Ave. Ein 
ſehr umſichtiges Komite ſteht auch dies— 
mal der Präſidentin Margarethe Weber 
zur Eeite und ivird alles aufbieten, den 
zahlreich zu erwartenden Gäſten und | 
Sreunden einige gemütliche Stunden zu! 
bereiten. Et gutes Orceiter wird zum 
Tanze aufipielen. Der Anfang tt auf 4 
Uhr feſtgeſetzt. Tickets 25c. 

Der Bahern-Frauenverein 
von Town of Lake veranſtaltet am Sonn—⸗ 
tag, dem 2. Mai, um 3 Uhr re 
begisinend, fein 15. Etiftungsfeit, ver- 
bunden mit Konzert und Ball, in der | 
Walballa:Halle an 37. Str. und Went 
worth YIve. 


2* 
oO 


—*8* 
x 


21 
h ve. Die Vorbereitungen zu dies 
jem Feſte find rege in Gange, ein gedie= 


gründers Heren Tony Kercher, ein gutes 
Orceiter für den unterhaltenden Teil, fo= | 
wohl aud) die nötigen körperlichen Ges=| 
nüfjfe werden borbereitet, jodaß den Be= | 
juchern einige frohe Stunden im Sreife | 
fideler Freunde geboten find. Das Komtite 
beitehbt aus den Damen: Anna Zipf, Brä- 
fidentin; Margarethe Wahl, Evat Kett- 
manı, Marie Hoefliein, MViaadalene Geiz, 
Selma Ehmit und Ella Bidinger. 

Die mohlbefannte Körnerloge 
Nr. 54, DO. M. P., wird am Sonntag, 
dem 2. Mat, im aroien Saale der Wider 
Park Halle, 2040 W. Nortb Ave., ihr 26= 
jähriges3 Stiftungsfejit mit Tanz und hu= 
morijtifcher Interhaltung feiern. Der! 
Tanz beginnt um 3 Uhr NRachmittags, ein | 
aute3 Orcheiter wird fpielen, und für die | 
Vorträge find gleihfall3 tüchtige Kräfte 
in Bereitichaft, fo dak die Teilnehmer fidh 
zweifellos toieder beiten unterhalten 
werden. Eintritt mit Tidet von Mit- 
gliedern 2öc, ohne Tidet 35e. 

_ Der Prälzger National 
Frauenderein wird am Samstag, 
dem 8. Mai, in Had3 Halle, 1764 Larra> 
bee Str., fein drittes Stiftungsfeit feiern. 
Bal und fomijhhe Vorträge find auf dem 
Rrogranım, tveldhes umter Leitung bon 


| Nusficht geitellten 


| dien. 


2429 


wurde. Gute Tanzmufif und gute Nr 
terhaltung torrd Allen zugelihert. Ber 
Eintritt foftet 25 Cents. 

Der North Chicago Deutjde 
Gegenfeitigellnterftüßung 3 
berein feiert jein 14jähriges Gtif- 
tungsfeit am Sonnabend, dem 8. Mai, in 
Siebens Halle, 1457 Clhbourn Ave, Ein 


| aus tüchtigen Mitgliedern beftehendes Ko- 


mite jorgt in bejter Weife für ein gedie- 
genes Programm, das allen Freunden 
und Ginmern einige frohe Stunden brin= 
gen foll. Das Komite wird alles verfu- 
chen, was dieſem Zweck förderlih fein 
kann, und bei der Beliebtheit des Vereins 
iſt ein ſtarker Beſuch zu erwarten. Für 
gute Muſik, Speiſen und Getränke iſt be— 
ſtens geſorgt. Anfang 8 Uhr Abends, Ein⸗ 
tritt mit Garderobe 2öc die Berjon. 

Die GermanianlogeNr. 1115, 8. 
& %. of 9., hält am Camötag, 8. Mai, 
Abends 8 Uhr, in Richters Halle, 2100 
Belmont Ape., Nordmeftede von R.-Hohne 
Ape., ihre Meaifeitlichteit ab, E& erden 
alleır Teilnehmern ein paar wirklich ges 
nußreihe Stunden in Ausficht geſtellt. 
Allen denen, die ähnliche, in früberen 
Nahren veranitaltete Feitlichfeiten diefer 
Loge mitmadhten, iverden Diefe gewi 
nod) in angencehmer&rinnerung fein. Au 
diesmal wird die belichteite anmefende' 
Dame zur Maikönigin gefrönt iverden und 
die Bewirtung im Speife und Trant tas 
dellos fein, für ſchneidige Tanzmuſik iſt 
ebenfalls gelorgt. Gintritt 25c die Ber 
fon, ein geiviß geringer Betrag für die in 
enüfle. Der Vorkeh⸗ 
rungsausihuß Iteht unter der Leitimg des 
Vorfigenden W. Ed und de Eelretärs 
Sohn Voß. 

Der HumboldtPBarifiranens 
bereimn veranitaltet am Donnerstag, 
den 13. Mat, 2 Nhr Nachmittags, eine 
„Benny Social“ Verloofjung mehrerer 
wertvoller Gegenitände, darunter eine 
prachtvolle feidene Steppdede. Kedes Loos 
fojtet nur 1 Cent. Da das Slomite auch 
nod) fiir andere Unterhaltung gejorgt hat, 
jo wird die Halle jedenfalls dicht aefulld 
werden. Ein Tanzfränschen bis 6 Mhz 
it mit der Verloojung verbumden, tirotz⸗ 
dem fojtet der Eintrist nur 10 Cent, unä 
dafitr aibt e3 aud) noch Kaffee und Kur 
Die Veranftaltung follte daher ein 
großer Erfolg werden. 


Der Schweizer Liederfrang, 


der jeine vielen Freunde ſchon jo oft mit 
Ibönen mufifaliihen Darbietungen md 
gejelliger Unterhaltung erfreit hat, füns 
digt für Sonntag, den 2. Mat, ein Kon— 
zert in der Mordjeite Turnhalle an. E3 
wird nur diefe3 Hinweijes bedürfen, um 
die Landsleute und anderen Freunde des 
Bereind zu beranlaffen, vollzählig aux 
Stelle zu fein. Das Programm wird 
ipäter befannt gemacht werden, e3 ipird 
jich, iwie immer, durch Gediegenheit aus» 
zeichnen. j 

— Die deutihe Marine. — Bad. 
it das Merfwürdigite am Weltfrie- 
ge? — Dah; die deutjchen Unterjee-, 
boote richtig hodgefommen und 


ftiane Wolfer, Mary jer, Xofephine | ganzes eingezahltes Kapital mit 6 Proz. | wird jehr zührig fein, um die VBefucher | Frau Anna Broman forgfältig vorbereitet |jekt überall Oberwaifer | ef, 


> 





Ein trübes Bild, 


|Nohn E. Kennedy ichildert Zuftände im 

Schladtbansbezirk. | 
' Kohn E. Kennedy, der neuerwählte | 
| Vertreter der 27. Ward im Stadtrat, 
ı Sefretär der Sozialiftifhen Partei | 
von Allinois und früher Lehrer an 
den Univerfitäten Cornell und Chi- 
cago, berichtete gejtern der Bunbeßin- 
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IHE FAIR 


Tne STORE of TODAY and TOMORROW 


820.00 Anug:Werte für | 5 
Männer und junge Männer, zu 


Rommt am Samstag hierher und wählt Euren neuen Frübjahr- 
Anzug aus zu einer pojitiven Erjparnik von $5 an jedem 


| Pr 


Ecke Lincoln, Belmont und Ashland Aves. 


gur Kriegslage. 


Die eriten bon 
in der Zulumit 
sun?“ fragt 
Ariegshumor. 

Neben dem immer klarer hervortre 
tenden Mißerfolg der Ruſſen in ben 

Karpathen iſt das Ereigniß des 

ges der erneuerte Luftüberfall 

engliſchen Oſttüſte. In England 
ſcheint man langſam zu der ganzen 

Bedeutung dieſer Ausflüge er 

wachen und; ß 

nicht mehr nur um Gelegenheitsaus 

flüge eines oder des anderen Zeppelin 
handelt, um das njelpolt aus feiner 

Sicherheit aufzuichreden, jondbern um | 

die erften Anzeichen einer neuartigen | 

und mohl vorbereiteien Kampagne. 

Als e3 fi zu Anfang des Strieges|s 

berauftellte, dat jich eine Zeppelin= ı 

Flotte zum Uebertransport einer gan- 

gen Jnvafionsarmee jammt Artillerie | 

und SKriegdmaterial Taum 
dürfte, war ınan in England geneigt, 
die deutſchen Luftſchiffe Mißer 
folg zu bezeichnen und nicht ſelten als 
wertloſe Vogelſcheuchen zu verſpotten. 

Tatſächlich erwieſen ſich für Aufklä 

rungszwecke die Aeroplane infolge ih 

rer geringeren Zielfläche, leichteren 

Beweglichteit und leichterer Herſtel 

lungsmöglichkeit als den „Leichter als 

die Luft Fahrzeugen“ überlegen. 

Trotzdem war aus durchſickernden Be 

richten zu erkennen, daß in Deutſch 

land mit aller Kraft Zeppeline weiter 
gebaut wurden und nun ſcheinen 

Vorbereitungen weit genug fortge 

ſchritten zu ſein, um in der für die 

deutſche Kriegführung ſo charatteriſti— 
ſchen, bei allem Wagemut ſo ſyſtema— 
tiſchen und vorſichtigen Art, den Luft 
feldzug gegen England beginnen 
tönnen. Allem Anſchein nach ſind 

Truppenlandungen mit Hilfe von 

Zeppelinen nicht geplant. Vielmehr 

ſcheinen dieſe Ausflüge zu bezwecken, 

das ganze engliſche Gebiet Bom 
ben ſo wirkſam zu bedrohen, daß es 
bei ihrer arößeren Zahl und ihren 
fortſchreitenden Erfolgen, in England 
keine Stadt, keine Bahn, kein Schiff 
geben wird, die nicht zu jeder Zeit ei 


vielen mehr e Zeppeline 


— Wer iſt der ler Q 


er 
Büierden in Dem Sk 


atben, 


zu 


ayr 
NE 


nic 
als 


zu 


I1r 


mit 


fürdten müßten. Cine 
muß ſtarken Eindruck 
allen Angriffen kann 


ſolche Gefahr 
machen. 


man ſich trotz 


allerBallonabwehrtanonen am ſchwer⸗ 


ften gegen XLuftangriffe verteidigen, 
jeil fie zu jeder Zeit an irgend einem 
Drie erfolgen fönnen und es ganz 
ausgeſchloſſen iſt, die 
engliſchen Städte und Ortſchaften, 
das ganze weite England mit Ab— 
wehrkanonen und Wachmannſchaften 
zu ſpicken. 

Die beiden großen Zeppeline, die ge 
ſtern die engliſche Oſtküſte beſuchten, 
gerieten trotz der vielgerühmten Vor 
bereitungen gleich ihren Vorgängern 
nirgens in ernſte Gefahr, abge 
zu werden. Und dies, trotzdem aus 
holländiſcher Quelle die Abfahrt der 
Luftſchiffe ſogleich nach England ae 
meldet worden war. 
in bedenkliche Nähe von London 
Stadt Maldon im Eſſex County, 
dreißig Meilen von London, 
uerſt beſucht. Gleichzeitig wurde in 
— und Graveſend Kanonen 
donner gehört, was zu der Annahme 
veranlaßt, daß außer den genannten | 
&eppelins noch andere, vielleiht auch 
Xeroplane tätig waren. 
wandten Ti von Maldon nad Nor 
ben, bejchrieben eine Schlinge, die 
Bouthmold, Lomeitoft, 
und andere Städte in Suffolf County| 
umfaßte und verfchwanden in ber; 
Richtung geaen Helgoland, nachdem fie 
Yeträchtlihen Materialfchaden ange 
sichtet hatten. Zur jelben Zeit wurde, 
rin Quftanariff auf Calais ausge: 
Hihrt und Berichte aus 


an: 
vie 


CASTORIA füsägingeund Kind. *3 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt - -. von 


zu verſtehen, daß es ſich 


eignen | 


Die 


J 


ſen. 
die 
deutſche Unterſeeboote 


gau 


Schultkinder ums 
der | 


AUS 


veröffentlichten 


Unter | 


unzähligen | 


J— 


eſchoſſen 


Diesmal ging es 


nur! 
wurde | 


Die eriteren! 
‚wei umentaeltliche 


{ 


Halesworth 


verſchiedenen ſchen Baulebens. 


* * Lupkowpaß, 
nen Bombenangriff aus der Luft be— POL 


Anzug. 
Glen Uraubart Plaids, 
und fancn Woriteds, 


Speziell! Ein 


en 
jtrift 


Alle neneiten Moden dieier Sation in 
Tartans, 


reinwollener 


Homeſpuns 


815 


handgeſchneiderter 


blauer Serge-Anzug, mit zwei Paar Hoſen; alle Größen, für 


regulär gebaute, korpulente oder junge Männer 


zu ———————————2—22 


Spezielle 


junge Männer. 


Frühjahr-Ueberzieher, 
Balmacaans. 


Partien von Frühjahr-Anzügen für Männer und 
Beſte 512, 518 und $20 Werte, 


wetterfeſte 
Dies ſind ſpezielle 515 Werte, 


81500 


Kleidungsſtücke, und 


57.50 Frühjahr-Auzüge für Knaben, zu 34. 95 


Ein zeitgemäßer Einkauf von 


unmöglich war, dieſe Anzüge rechtzeitig genug für das 
Geſchäft abzuliefern, ermöglicht es uns, 
Norfolk Anzüge, 


Werte zu offeriren. 
fütterten Hoſen, 


Moden; Alter 7 


reine Wolle, 


bis -18, zu.. 


.. 


Offen Dienstag, 


neueite Muiter und 


einem Fabrikanten, dem es 
Oſter— 
dieſe — 
mit zwei Paar ae 


..94.95 


„ne...“ 


Donnerstag und Samstag Abends, io en N 
Gemwertichaften 


LOTHING 


— CD. 


Quellen wollen von Zeppelinfahrten in 


ı allen Teilen der Nordſee wiſ 
Dieſen Nachrichten 
wie die 


muten, machen die Bombenwürfe eines 
Flugzeuges der Verbündeten in Breis 
in Baden, bei denen mehrere 
Leben kamen, 
etwas „dürftigen“ Eindruck. 

In der Nordſee wurden ein 
ſches Dampfſchiff „Ptarmigan“ 

holländiſcher Dambfer 
durch Unterſeeboote 
bradıt. 


briti 
und 
Katwytk“ 
zum Sinken ge— 
Das letztere Vorkommniß iſt 


ein 


gegenüber, 
erſten Nachrichten über 
im Kanal ans! 


einen! 


‚ ihren 
auffuchte u 


etivas jchleierhaft, weil berichtet wird, | 


daß es fich in unmittelbarer Nähe der 
bolländifchen Kiüfte zutrua, die „Kat: 
wyt“ 
war und vom Unterſeeboot 
Periſtop geſehen wurde. Wenn man 
auch, ſoweit die Kriegsoperationen zur 
See bisher in Betracht kommen, 
vergeſſen könnte, daß es auch engliſche 
Unterſeeboote gibt, ſo kann man doch 
die Vermutung nicht von der Hand 
weilen, daß, wie Krimin 
der Täter bort it, wo ber 
der Iat entiprinat, zu fuchen ift. 
jedenfalls ift jehr wohl zu erfennen, 
daß England große Hoffnunaen auf.« 
das Einareifen Hollands Seht, und 
auch, daß gewiſſe deuiſchfeindliche 
Strömungen, die ſich ſchon lange bei 
Auslegung der holländiſchen Neutrali 
tät geltend im achten, dieſe Hoffnungen 
nicht unberechtigt erſcheinen 
In den Karpathen iſt 
mit Hilfe der 
igewordenen Armee 
gang über Karbathen 
gen, zu ve idigem 
bracht worden. In 
heiß umſtrittenen ll: 
die Rufen nicht 
Ichritte, jondern Nüdichritte gemacht, 
da ıbmen bereits genommene 
in der Ilmgegend von den Deiierrei 
dern wieder 
wertlichen 


sl ntfırf 
ud luſſe 


nur 


u 
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orteil, deı 


laſſen I 

der ruſſiſche 
Przer 
Ueber 
zu erzwin 
Stillſtand ge 
der Gegend des 
zokpaſſes 
nur feine ‚sort 


Anlauf 
fre »7 


vor 
den 
d IC 


Ylliti in 


haben 


abgenommen wurde: 
Galizi im Tal de 
wurden 


ruſſiſche An— 
grufe⸗ abgeſchlagen. ern 


ıcral 


Im ei 
dei m gel 
dentſchen Ge— 
bericht geht hervor, 
der wiederholt in 
gemeldet wurde, noch 
immer Händen der Oeſterreicher 
und Deutſchen iſt. Im Oſten Gali— 
ziens und in der Bukowina trug ſich 
nichts Neu 1d audı auf 
weitlichen Aront, auf der sich die 
deutſche Strategie in dieſen Tagen 
rauf zu beſchränken ſcheint, 

gten 


keine 


W 
2144* 
ſtab 


—* ru) 
ſiſchem Beſitz 
in 


m 
il 


> 


Ju, 1 


Stellungen zu balten 
ind wichtigen Veränderungen 
—* fallen, obzwar ſich die Franzo 

ı in ihrem dem deutſchen widerſpre 
Beri cht kleinerer Bewin in 
Wäldern und 


da 
befeſt 
J 

J 


ne 
den von Les Esparge 
in den Argonnen rühmen 


Q * un 2 
— je vermisst 
> — 
iſche | 
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„u, SI >. al 
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wieſo denn?“ 


gar 


ven 
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J 
' riau 


Man 


nicht mehr!“ 


Sotalbericht. 


Vortraͤge uber Bautunſt. 


Im Auftrage der Herren Vorſtände 
der gegenwärtigen Ausſtellung Archi 
tektoniſcher Entiürfe Chicagoer 
Kunſtinſtitut wird Dr. Alfred Emer 
ſon am 21. und 24. April um 3 
öffentliche Vor— 
träge über die Deutſche Baukunſt hal— 
ten. Das von ihm gewählte 
„Church, Cloiſter and Caſtle in Ger— 
man Architecture“ geſtaltet ſich natur 
gemäß zu einem mit vorzüglichen 
neuen Diapofitiven der Firma Stödt 
ner in Berlin veranfhaulichten Weber 
blid über zehn Jahrhunderte vdeut- 


um 


=—" + 19- —— 


leicht yon ihr, nachdem er an 


fahrung gebracht 


weithin als Holländer erfennbar | 
Anal 
Das 


aliiten jagen, | 


ı Gattin gehört und 


ımsL!S 


aus 
nung 33 
ſoll ſie oft gewürgt 
ı Zotjch! läger 
Höhen 


den 


dal; auch der! 


der | 


ihre ' 


| Stra 


ühr 


ſergeant Courtney eilte 
den Burfchen davon! 


| Sohn Palic 


Ave., 
u 0 
| ‚Fran 


Ihema | Und 


Flüchtlinge abaefeuert hatten. 
li A E 
Fleicher, 


8503 beirägt. 


Die Theaterpringeh, 


Die Runit aebt jewt über den Gatten. - 
Der verräteriihe Diamanticımud. 
„sa liebe Did) und babe nichts ae 

gen Dieb, aber ich liebe die Kunſt 

mehr als Dich“, jaate Dorotiy Ham 
mond, Die auf der Waubendillebiihne 
unter dem Namen Brenner auftritt, 
am Mittwoch Abend zu ihrem Gatten, 
dem Makler David Hammond, ala 
jie nach zweijähriger Irennuna 

SGemächern im 

aufforberte, zu 


nd 
rüczutehren und der PRübne zu entia 
gen. Daraufhin bat der Mann nun 
mehr auf Scheidung aeflagt; er fagi, | 
dab, die Anfprüche der Gattin in dem! 
einen Nahre ihres Zufammenlebens | 
ſehr foftipielige aeweien feien. 

Sohn W, Beder heiratete jeine Eibel! 
am 19. November 1899 in Boiton 
und trennte fich im lebten September 
geblid) in Er 
daß Sie mit 
Schmidt in 


Milwaukee 


er 
Sherman 


ihm zu 


Hotel 


hatte, 

ihrem Freunde Benjamin 
Hotels in Cbicaao, 
Pewankee abgeſtiegen 
er auf Scheidung 
jehs Jahre a 

Xena Hamburger * von ihren 

Gatten, Ralph, geſchieden, muß 
er ihr $8 die Woche Die | 
Frau jah ibren 
mantihmud an Frl. Frances © 
Hamburger bebauptete allerdin 
Schmud feiner veritorbenen 
ibn feiner 
aelieben habe 
war mitperflaat. 

Thomas Hoplins, 
Börlenmafle 
teblich, seine Elſie 
Fenſter der Familienwoh 

Süd Hedzie Vpe. werfen, | 
und mit einem 
baben, ſo 
nach fünfjähriger 


ria 
J 


Der 


- 
KIlukaırt 
kur! 


und 


aellagt. 


auch 
— Il 
he zahlen. 


verſchwundenen 


der 
der 


ien, Xena, nur 
Jacobs 

John 
in einem 
ſuchte 


< 

Beamter 
Taeıdmrt Dei 
an: Gattin 


einem 
zu 
geſchlagen 
unlängſt, 
ihm 
verian 
und 


daß 
ſie ſich 
Ehe, von 
Scheidung 
Kinder 


ıher 


— —— 


Fängt venn au, 


An der 6 


nal Straße 
mwautee Abenue 
Anna Mitar, 
Str., von einem briaen 
überfallen, der Herausgabe ihrer 
Handtafche verlangte. Als ſich das 
Mädchen weige Aufforderung 
nachzukommen, verſetzte 
Bürſchchen mehrere wuchtige 
ſchläge ins Geſicht, worauf 
Hilfe zu rufen begann. Der 


und Mil 
die 18 


y ce 
Kr. IOD4 


n nn 
murde 


jäbriae 
Huron 
Benael 


rın9 


14}äl 
Die 


art 


erie, Der 


ibr 


Detektive 

herbei und ſah 
aufen. Gr fina 
ein. In 
Kamen als 
C urtis 


den Bengel nach kurzer Hat 
der Wache gab er feinen N: 
et, Nr. 604 N. 
Str. an. 


... 


Das Handwerk gelegt, 


Swei junge Buridıen follen ganze Anzabt 
von Kaubüberfällen veritbt haben. 


Zwei junge Burfchen, der 
Auguft Dold, Nr. 27 
und ber um ein Ja 
Sobnion, Nr. 3443 ©, 
be, die geitanden haben follen, 

eine Anzahl Einbrüche und Raubüber 
fälle berübt zu haben, befinden fich in 
der Wade an der W. 35. Straße in 
Haft. Die Burfchen wurden an ver 
24. Straße und Lowe Ave. von den 
DVetettivefergeanten Creed und Garnen 
berhaftet, nachdem die Beamten fie 
mehrere Strahengevierie weit verfolat 
eine Anzahl Schülfe auf die 
James 
Nr. 3959 W. 16. Straße, 
der am 8. Wpril um $7 beraubt wor 
den war, und der ftolonialwaaren- 
händler 9. E. Winzer, Nr. 3447 Sid 
Halited Straße, den zwei junge Slerle 
am Montag zu berauben verfucht hat⸗ 
‚ten, erfannten in den Verhafteten ihre 
Angreifer, 


19j0brige 

Union 
jüngere 
Halſted 


— — 


— 
_ 


* 
ui 


-——>-oe— — 


geſet die — 


duſtrietommiſſion über die 


ı 8160 
\mwa die Hälfte $1O oder weniger 


!tommen bon $800 erforderlich, 


|ftinder von 14 bis 


ſchlechter Ernährung ebenfalls 


| Ver. 


‘der 


ſchenkt. 


Pich, 


Cents. 


Zuftände | 
unter den Schlacht⸗ 
hausbezirk, 
1910 und 1011 gefunden hat. Er hat 
damals im Auftrage der Univerſi—⸗ 
tätsſiedelung eine Unterſuchung ver⸗ 
anſtaltet. Gewerkſchaftliche Organi— 


Angeſtellten im 


ſation jener Angeſtellten bezeichnete er 


als das einzige Mittel gegen die beſte⸗ 
henden Uebelſſände. Die Arbeiter 


im Schlahthausbezirk find, wie Ken— 


nedp jagt, meift Polen, Litauer und 
Slawen. / Der Zujtrom ift jo groß, 
dah ftet3 eine große Anzahl lnbe- 
ichäftigter vorhanden ift; täglich fu- 
chen 200 bis zu 1000 Leute um Ar— 
beit nad. Die man braucht, werben 
durch Berührung der Schulter davon 
verftändiat, der Reit wird von einem 
BVoliziften fortgemwiefen. Armour &| 
Co. befchäftigten zur erwähnten Zeit] 
Leute. Damal3 verdienten et- 
die 
Woche, über 10 Prozent verdienten 
nur $4 oder weniger. in der flauen 
Zeit arbeiteten nur 6500 Leute, und 
bon diefen verdienten 12 Prozent iwe- 
niger alö $4, 6 Prozent zmwiichen $4 
und $5 und 3 Brozent über $20, 

In den Jahren 1896 bis 1903, als 
beiianden, jaate ber 
Zeuge, ftiegen die Löhne beitändig, 
aber nahvem im Nahre 1904 die 
I Gropfhlädter den Streit gewonnen 
hatten und die Gewerkſchaften ver 
ihtwanden, aingen die Löhne zurüd. 
Sur Ernährung einer Familie von! 
fünf Höpfen im Schladhthausbezirt tft 
nad Anficht Kennebps ein Nahresein 
wäh: 
rend der Durchſchnittsverdienſt nur 
Um den Wusfall zu) 
mülffen die Frauen und bie| 
16 Jahren arbei | 
ten. geiundbeitlichen Zuftänbe | 
find infolge jchlechter Wohnungen und! 
ſchlecht. 
In den Jahren 1908 und 1909 ſtar 
ben 429 Erwachſene, 132 davon an 
Schwindſucht. Von 3 3 Neugeborenen 
fiirbt 1 vor dem 3, | Lebens sjahre, eine 
Sterberate, die fiebenmal höher iit, | 
ale in den Gtraßen am Geeufer.| 
Das von den Gropfchlädhtern einge= | 
führte Penfionsfpiten bezeichnete 
Kennedy als nur einen Stnüppel in 
ber Hand ber MWrbeitgeber und 
ganz unzulänglic in Bezug auf Ver: 
jorgung. 

ie 


beden, 


Die 


Frau Yulius Rofenthal 
ihrem Vermögen, $236,000, $1000 | 
dem Michael Reejehofpitel, $3000 den | 
Jüdiſchen Wohltätigteitögefell- | 
Ichaften, $250 der Helen Dan Nurfe- 
ry, je S1000 Karl Loeb, Emil Ro 
fentbal, Neffen, und Gmilie Loeb, 
Nichte, vermadht; dem Witenbeim und 
jüdiihen SHandfertiateitsfchule 
batte jie fchon vorher je $1000 ae 
In das Uebrige ſollen ſich 
die vier Kinder der Verſtorbenen, 
James, 4801 Late Park Ave., Leſſing, 
4245 Drexel Boulevard, Frau Frieda 
5056 Woodlawn Ave Frau 
Hanſa Ullmann, 4506 Ellis WVpe., in 
gleicher Weiſe teilen. 


hat 


*Mitiels Mandamu 
rſucht der entlaſſene Hauptmann 
Weſtparkpolizei, Arthur A. 
‚ſeine Wiederanſtellung zu 


m... 
ot 
=. 


be 
Der 
| erwir 


es 
ten : 


wie er fie in den Jahren | 


als | 


| „Eitel Friedrie“ 


\ freuger wenigjtens zehn 


feiner waderen Belagung, 
sperfahrens! 


83 md 3.50 ‚, 


inaly“ 


Beinfleider 


sum Berfauf am Samstag zu 1.90 


SKeder Mann in Chicago, welcher Hofen gekauft hat, weiß, daß 


„Kinaly“ Hofen die beiten find, 


Worſteds, Cheviot3 und Caffimeres 


garantirt. 
Cord Seide genäht. 


Jedes Paar ift durchweg mit Belding Bros.’ 


Sie find gemadht von gejtreiften 
‚ jeves Paar in jeder Hinficht 


Gable 


Die Stoffe jind in faltem Wajfer geichrun- 


fen und behalten ihre Form bei. 


Verjüaumt am Samstan uuter feinen Umitänden den 


Verkauf von „Sinaln” Hoien, 
wurden bis jet nod 
ferirt zu.. 


denn 
niemal3 in 


Hoſen 
Verkaufe 


Kingly“ 


einem of— 


33.00 und $3.50 Werte, in jeder Größe, von 29 bis 58 


Taillenmaß. 


Andere große Partien von Ringly Beinkleider, 2.95, 3.95, 4.95 


| 


Zum Beiipiel, zu 
Blaue und ſchwarze 
woll. Serge „Kingſy“ Ho— 
ſen, Club Check und Shep⸗ 
herd Checks, in Caſſimeres, 
Cheviots und 
ings; ebenſo 
Worſieds, alle 
Manner und 
s100 Werte 
eingejchloiien, 


reits 


marfirt 5 


balten; 
feinen Suit— 

geitre iften | 
„ Sröhen füte | 
ws unglinge 


in 


vor 


Facon 
ſtern 
ſteds, 
Blau 
den 


‚Sollen auch) was haben £ 


-_ 


Sammlung von Liebesgaben für, 
den „Kronprinz Wilhelm‘. 


„Abendpoft‘‘ nimmt fie an. 


Schon vor einigen Tagen gingen ber | 
aus dem Kreife der Leer | 


„Abendpojt“ 
Aufforderungen zu, auch für die Be 


Fran Zutius ofentnats Radlaf | Tagung des „Kronprinz Wilhelm“ eine | 


Sammlung von Liebesgaben zu ver- 


von | anftalten, wie feiner Zeit für diejenige | 


des „Eitel Friedrich”. Die Gebefreu- 


ſich alfo mit ben fajt überreich für den 


zu einer neuen 
ammluna das Liebeswert übernom> 


lich geweſen, ob der 
helm“ mehr als einen oder zwei Tage 
in Newport News vor Anker liegen 
werde. Nunmehr aber 
daß die Ausbeſſerungen an dem Hilfs 
Tage in An 
und ſomit iſt 
genügende Friſt gegeben, um auch 
die es 
‚wie ihre Ka 


jpruch nehmen werden, 
eine 


nicht minder verdient hat 
meraden bom „Eitel Frriebrich“, eine 
aleihe Tyreude zu bereiten. 

Die „Abendpoft“ ift bereit, Gaben 
für die Belaguna des „Kronprinz 
= | Wilhelm” entgegenzunehmen und fie 
auf ihrefkoften als Erprefgqut an ihren 
Beitimmungsort zu befördern, 


‚fen muß die Sammlung am Mittwoch, | 


dem 21. April, abaeichlofien werden, 
um vechtzeitiges Eintreffen zu berbür 


gen. 


| 
| 


er fidı aliv daran beteiligen will, der 
möge jeine Spende, ob arok vder Hein 
jelbitveritändlich iind auch Beiträge in, 
flingender Münze oder Check ehr will- | 
fommen—bis ipäteitens näditen Mittwoch | 
um die Mittagsitunde einliefern oder ein 
ienden, ipäter können feine Gaben mehr | 
angenommen werden. 


63 find außer denjenigen, über die 


\an diefer Stelle jhon quittirt wurde, | 


| bis 


Tapelen: 
Reiniger 


ift die beite Geiund: . 


heits:Berfiherung, Die | 
man faunfen fan, Keime 


gedeihen nicht an reinen 
Wänden — Glimar bejei- 
tigt jedes Teilchen Schmutz 
von Tapeten, Fenſter— 
Rouleaur und Caleimine. 
Seht danach, Elimar zu 
erhalten. Eine Bünjfe 
foitet 10 Genis — 

3 Büchſen für 25 


das 
Fräulein Gabriele, das, 


Verkanft 
in Farben 
fäden, 
Apothefen, 
Gifen 
wanren- ı 
Wrocern 
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Dabitz. Wurſt, Cocoa, 

1 Schachtel Candy. 

vl. Elite Aifcher 

arob Pfeiffer, Wilhelm und Marie 
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Eduard Hader, 
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folgende Gaben bei ber} 
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Strümpfe. 
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2 Brund Tabak und ı 
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Sie kommen. 


Naturwunder ıreiien aus New Dort für 
den Zirfus ein. 

In einem Sonderiwagen find ge 
ftern die menfchlihen Naturwunder 
aus New Hort, wo fie den Winter zu> 
zubringen pflegen, hier eingetroffen 


und haben ihr Quartier im Kolifeum 
‚ bezogen, 


wo morgen Abend die Vor: 
jtellungen des Zirkus Ringling begin- 
nen. Inter ihnen befinden ich Krao, 
„uriprünaglich-fehlende Glied“; 
lebende halbe 
Artie Atherton, das „Stußer: 
ftelett“; Sala, der „weißhaarige 
I Herfules“; George Domning, „der 
| enalifche Niele”; Steve Wagner, „der 
tätomirte Jüngling,“ und Admiral 
Zhumb, ein Neffe des veritorbenen 
Smwerges General Tom Thumb, 


Meib“ ; 


| der 


Im Zand verlaufen. 


Die feit dem Jahre 1913 fchweben- 
den Antlagen wegen angeblicher Wahl- 
fchiwindeleien, für deren Ausarbeitung | 
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Bısmard Garten: Grace, 
Bismard Sotel: 173 
%Y, Breitung, 300 ©. Dearborn 
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Hamburg-Amerika Linie, 150 
Kaiſerhof Hotel, S. Clark 
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Lincoln QTurnballe, 1023 Dive 
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x Bank, 
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Sonderſtaatsanwalt 
war, 


zum 
worden 


ernannt 
wurden geitern auf fei 


ınen Antrag von Richter Petit nieder-| 


geichlagen. ES handelte jich damals 
um Betrügereien, die angeblih zu 
Guniten des Staatsanmwaltsfandidaten 
Honne veriibt wurden. Herr Northup 
begründete feinen Antrag damit, daß, 
er nad) jo langer Zeit eine Verurtei 
lung Der Angetlagten für ausgeſchloſ 
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Erſt nächyſten Monat. 
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ftein geitern Oberrichter Kerjten mit, 
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Konferenzen es beiden Parteien nod) 
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zu ermäßigten Preiſen (in Kouponbüchern 


Broadway und Halſted 
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Transportation 
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en Beſuch DIE 
ner ıbnen be 
des Ammergrum 
en 


Frau Chriſtine 
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wurden ihr reiche Seichente dDargebracht, 
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Herr m. Maurer und Gattin, 
Greenview Ave. das Feſt der ſil 
Das Jubelpaar iſt noch 
friſch, geſund und munter. Bei Geſang 
und einem guten Imbiß wurde bis zu 
früher Mi orgenftunde gefeiert, md die al- 
ten und jungen Deutichen tranfen immer 
noch Eins, Here Maurer iit VBarbier im 
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Du 
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Arnite cr x \ bon mawen am mon 18% nuinpzia Jaähren. and S/ \ ı bendnoi 
ia * * 4 . 2 n a u 
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| ‚x ur doiria 
Bet ichlenao ı Eat —33 Inmr Rame und wre Handereinarie garentiren C il 
te, in Blau, Grün, Grau, Braun un 1, 8 nen ! 


1 =. Moden. „Korret Siape“ 2 \ ‚mier DBariender, ledig. Inst ftetigen 
re 22 * ww, willen N (; ed ' j soü = antin v Donner iind d r.atigen iin jede \ . dog — 
le Krämben, mit kentraſtirenden oder dazu paſſen —* 9,5 Dinitot, und wir aaratiren Nic alle, ein= \ | \ 


a 2 y ' ’ \ ⸗ / tn + Wann t 4 Tenınk {ren 

a — a —— AR 1* 5 Me een : ſchließlich die aus WBatentleder aemachten. SU: QUNGER MEAN IN: GUEST WE 

2, Teleſcope. Pinched oder D ıond Ara Eontri art MU I \ ‚TerDen, m =hreiber an Yarriton Kan IT ai N : k , veritebt irgendeine Nevaratur, fııht Ctelle als 

———— — — —— 2 Anna B. an pen b Zi ; nöcdl. don Acer Yive., i Sie find „Union Made”, das Baar 34, iR | / Bartender mit Korterarbeit. dr: D. 910, 

nen, ebenfalls fontervative ſchwarze iteife Hüte mit En d fe Yinder MU dh - ie ne ae * 55 und 56. Abendpoſt midoft 
j * ee En ER N iller vine Iotaı AR 0 2 bie 2 = 7 N R \ Gefucht: Erſte Klafſe Blachkfr i — 

den neuen „tapering“ Kronen, extreme und konſerva an Sammel Collins, 820,000 2 2 Schuhe für Ruaben und Mädchen, bt: Erite Klafie Bladimith fuht dauern 

Yamlın We 17 N 


ü | 2 >) ” 2 x ce ter! a Wrfheit arid 7 : : Ds 
5 2 —— tenilwortb Ave., Zütdweitede Nord» alle populären Yederiorten md Moden, 83, $2.50 und >=. rolten dauernde Arbeit beriafft wird ensiygee 
— = ‘ ö front, 27 bei 175: Senrh Ban Booren an Ti — 
zum Verkauf ® ) — 
und Gartenarbeit. Adr.: Z3 570 Abend⸗ 
Bootb-Glibborn, 88000, Go, an Aranf 


- — I [ => w —— 2 ven Poſten, gut geübt in allen Schmiedearbeiten 
au . n 0 zu Ztarfe und dauerhafte Fußform-Schuhe, h 
. S 2 s — } r fr 0 be 25; NRuffelil Ipion ruſte 
tive Blocks, eine große Menge von — — ——⏑—— Pan 
hend belobnt. 1827 Larrabee Etr, midofria 
bei IM Arıbur Beinte in 
J. He r voſt dimidofr 
Ri 14 4 24 ramento Mde 66 bi. von W Münner-Mbtellung, Zhain „loor, ı eilung Drittler Floor. 
Whivpple JF. mi von SMoo u i - arioä £ 
48 bei 125: Margarcibe A. Ove 


.. N Auto-Body, Wagen, Trucks und Railroad Cars 
Waıbias Zundene, $1380 Sin ies ad 4, © = die aut austeben und zufriedenitellend im Gebrau® En demjenigen der mir bon den oben genannten 
Styles zur Auswahl — $2.50 \ 
a 7 bei 175: r — 2 Er — m 4 
und $3.00 Werte „zul Zincleir, 83000, a 5 Sauaban, $2450 Seiten Schmür-Stiefel und Golonial Pumps für 
Lowe Abe, zuDivellcdt kontrı l 

fir ıı \ nt cht: Erſter Klaſſe Bartender ſucht ftetigen 
neb [, ST50 tor | ap. Modr.: I 642 Abendboit. 13apimXt 
sench (rt i PER has Mita . ars > . 
2 — _ Biiiell Str., 202 8, nördl, bon Wille —A — 4 — 


en vı iı Ddeim, S1>00 
Garantie Ave,, 189 3, mörd En GR "WLLDR N 31500 
— Gefſucht: Mann, 41 Jahre, ſucht Stelle für 
— bicago Seighte, Loit lod 4:6 7. I 2,95. . $ 
offerirt zum reife bon nur | 97 bei 100: I. Ita vildaro aı A ‘ Damen, 82,95 


* Re ae 34 bei 12%: Mate N 2 = ot: Maibinenfeger, Union, folid und 

Todesiale. l katlingal k. Gabbon, — stone no un , — — — 8 — 22 a ee dv 1, acc vartig am Interthpe arbeitend, 

ee i, Murtago, Bridget Winrtashb, 25. *8* - ur i bon Garfield ® „rail ir u ) . \ I — 2 8 Sms s un Zr — ee — 2 u. un t ) „ut beränderit Angebote erbeten an 

pas, Genaunla Deli, 25, 1%, ’ : e : Saum onn ra ar 6 ont, 18 ber 1 irgarceida Dalıer al „sran 2 ee RD ⸗ * en u ee A — win. All A, 2310 S. 15. Str. Omabda, Nebr. 

Blank, Iram Furchgatt a ET : 0 ‘ —— — wer > Ba an ee —8 a ana dimidofr 

stani, Yınna GCalabree! Me ee m — rren - Pen — er E Br ir, ı$. Ad von EIDUD | . : ———— 

ri x merle ee s : 4 x j u men ori > wi 1 IN ‚u ’ * t Ssö 4 ’ 2 2 3 x. ©, ImiL ( x ti: Deutiche Sharffeur, quter Mechani: 

Gapacti — *3 J Al, wi I 8. li, bon ok or BEE En 4* Br — ler, d, w 1 Ztelle, gute Empfebs 
arsmeck, 33 h, , en J ı 126 er. I ‚ , — e Narianna Str. 

1 110pwy* 


— — — — — — — — —— — — 


Verlanagt: Frauen und Mädchen. 
Inzeigen umter dieler ARubdril 1 Cent das Wort.) 
Süden nnd Aubriten. 

{ tel Frau, Die _ Schürzen Talten 
or S i * — 2 4 eolmion MH Sunn in > ed ; ag, m dm Sabrif 444 Wirard Zir., nahe RNorth 
1 r 9J k 1 Abe — —— * — ie N u 7 a — "de locts öſtlich von Robey Str. 

ann = 2 E »1biiio1 211 VD J ia 11 I tot Ss, a0 Zu 
k Naric : 5 De Sat olver ; iccl®, ort nn eriangt: GErfabren Ztiderinnen angtreumdf: 
Gordon, Gertrude Ri 2 { ea (4 ‘ r Kal zin : — * 2 : * — — —— — — waaeren MNonblan 125 umet Ave, dit 
willa Wil inna Milolai >, 17%. e . — 2 n a; bei I il J lan r * * — “ — auge — en 
Sallanlio, Elvira Rai | I 


ın 3 r 
ma 2107 


serlangt: Erfebrene Nenders“ für S sr 
Stleine BÜinzcigen. Fre; Srlenrene ‚neuere für Stmeater 


— ·· — — — — en 


— 1 vderen bramben fich zu ntelden, Robal 
Verlangt: Männer K Rnitting Mills, 404 2. Racine Ave 
Berlangt: Männer und Knaben. 184pl1wæ 

zei dieſer Rubrit 1Cent das Wort 
ı, ſtetige Stellung 
| s | an 2 4 an — — —— —— ir richtige Perſon 331 S. stedzie Mde, dir 

Srasia ifo, 234 en age Tg ” \ * DE EIERN ‚ - Dean “tel Hansarbeit. 
elle *— 3 Kädihen bei der Sansarbeit mit» 
anf minder zu achten. 1512 9008 

Clarl Str. Car 


raro 


Nianche Golbin. 7 are üdweitede Gong 21 ’ DEN SE ee See 7308 bei ia r an Albert Bcei De ea U Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
ande Koivi 21. > bei 19 t | ‘. Nartholl u, ® ve 2 vn Du * ( — — LER e bei { <tellina zu Hauſe ſchlafen. 
caioı ' c6 % ” (do. 8%: sn. 44 - 0 : s 8 Es — x dl. vos W Seil RA : — 7 —— —* 720 Winthrov Ave frſaſon 
Luchtenburg front. >> Be '>» Charles 3. Ehiliv an ini: Kai 1, Fr er * 3 — an z a Scerlamgi: >Radcben oder ülteresrau für leichte 
timme ‚vor 2 he Me —— ınlina ! wr v s Min = 24 ; : 4, : —————— Een : —— nn  Dansorbeit ımd Minder anfzupalien. 2108 Lin 
und inn 1 si * mal — 14 in go ft t . 11 x - . sus s s s verteni x | DC 5 y Ken Ivo — *8 
—— 4 Trumbull Ave, 98 7 wrdl, db 2 Sitlr,, u TA u ‚ zu. ne 7 te Ilace; »eı N ur e ’ r En In Ave. Telephon: Lincoin 4360. 
bermän, 812* — abi, von Ya ne , 4 . > Bind.. SIR 5. füdl. bon —X Be * rn : "lcaanker FEhe berlangt: ade nm allgemeine Pausar 
balitcev Ztı cd I " u. Re { * an Ave. Br Ditft 50 bei 122 vben bot. ende * * — F ou nm Backerei zu bei 4754 Lincoli 
100: Garo N ran u an „ . 1 * * nn an 4 ei v. 2, Gomober a Ssenr x . 
anis u | 12,7% ae : i * 


— 5310 


thicaao Mv ; don aminaieı ( ‘ ir an adeun = a abl. bon 35. 2 “ Be ee ER ge in — zerlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit 
zitdfr > bei 125: Gbas, tringer on On’ ala u ww n Zamaauton 2 bei 125 Y, Bladman au Sammel Levi, wit Centen umzjugenen deritebt, bietet ich hier Mi Meiner Samtlie. B. !kenger, 512 18, 33, Cir, 
ed Auhrmever * in. FE N ISO ! rag ichıret: remis Abendpoſt * f ie an, 
— Grie = { i 121 . " l ade koor aı s =" Sallied Ztı y- . 229 sl ’ — oc Berlangt: Mädchen oder Frau für Hausarbeit, 
— * inoen ‚oo r Ent 108. — a u m h 2, EL — 2 ein waißen, 1 j ntlie; gutes Heim für 

r st11i0ı ‘ 4 > on % I seol Ä „i ‘ 9 20 ın a — * = J 
I87 3. nörd — fr di. boı vi fat ne Be in s IE BR en BE gzuter Lohn. zu erfragen 
7 F. noi onaas, 3 u 7 j I \ ort an pin GEDIETENDE, Zamstag oder taaq, 1108 Zullerton Ave. 

aadaleı olt 2 * arairi dolle L u sd \ 3 i. klianf < — 
en „» Zzoideriein, SW - man Zi ordorteie W ) En * —— — => — zerlängt: Mädchen für allgemeine Hausar— 
Der Grundeigentumsmarkt. * a 2 wi 12 Dich Apamiit an Zaoid 7) | * wer 2 Neitf > — re eit; Tamvi gaebeizstes Flat. 3033 Logan Blb»., 

u c ar s wroderid Kanit an \ 5, Wag ‘ 2 R 2 

Grimdeigeniumdüberiragungen henticello At 915 Er i I : & ie" um Dit 77. Bl veitl, von , Ba 
von ——— = Zr — FE. Ari ; 12 mgert vi —— . ar Ro * ir *— dr rt En ä . 4 17 ; > — scriaiıgi im « > kadwen bei der Haus⸗ 
von 51000 und darüber wurder weſti Ser g mn re a a A x e f mitzubelfen tes Heim. 5140 Michigan 
RER ’ V Tu ** fria 


ı wyher 002 2 De = art m Be ag pen \ ee er = zerlang Junges Mädchen zur Mithilfe im 

1440 FJ. fü v ir, & illard “lm ordoilcde 7 geil Me 6 TERN ne a ee " det re NT: iq \, im Sommer mit 
Bm, *, * TE“ — auner ee Ph ——— auf's 1d zu neben. 1527 N. Dearbornt Abe,, 
. i Br — 8 ee 9m Lole« J. fü yon 80. Zir., Weitir., ° RE ERED: 59 SENRSANR. RA * loct öſtlich von Clart Str., nahe North Ave. 

Sum 000 ar 2 . x it 2 : : 


E Stat oder Mädchen für leichte 

2 5.4 MWabafb Mpe., €. Xobfe. 

— * if: at ! ı bei 15% : \ ; irch ollner,. at: Sunaer Mann von 1 7 J zerlangt: Mädchen oder Frau für leichtevaus— 

Benedict Eniana ———— J 3 Nedlisne. 67 \ s enwo | idir —— üßenarbeii 2 Braucht Te ı arbeit. Mrs N. Schatzmann, 1924 Welt Pidi- 
sg. u z De! ons. \ ‘ J ‘ ‘ s —4 Are “ he t s all aroden Di ua ıctil ( ı I . 

Zaniram Apr ' Sam lon “>, a an Au \ e rechen. Rachzufrggen Bernh. * 

Zalteı onm? TIbe in ' non Bor Ind 2»... 2 und Despl > td oret R > » ‚ 

De En 3 ge "eiti | 100: Sınlabd Zmoboda mit I incen Ave J. nör 7 ir — —A ET — Ber Hochdeutſches, erfahrenes, tüchtines 

aD. Ft wer ER 2 m n : u. h nn Miet 4 bei 120: Kalberine | er bart 331 ür allgemeine Hausarbeit; gute, ſte—⸗ 

44 RN P SORTE e t 71 ban Dit ru ® it, SIO00 BEER Bitte mit efion Er lung, Yobn $6-$8 die Y\sode, Wir 
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= Be —* vn e RA — — £ tı et: 7 Woodlawn Wve., 2. Flat, Teles 
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Sansarbeit imt 

u * 7 ırreher tr de Wisloniin 
Kerlangt sırıra mit riahrung ale: zulo0! rabe Bi vis * — 

*2** > z - ı 
=. al . I üdchen für allgemeine Hausarbeit. 

n» 2 iren sallaroı ) rlanati: 6 ar GEBETEN N t Bipd., 1. Apt., Mies, Shapirw. 
> 22:2 r 10 x ‘ AN a Bi: uni. 2 sol En , u ı ri 6 Br . Kot, Se ir + r F — ine? dorria 
California Ave., 210 5. füdl, d. 64. Zir., DM rri v vs > von Aal \ ! ' : Alters 
front, O0 bei 125; Nalır au Zilda von , , it > 5%. Idl R Verlangt Biele gute Brotbäcker un Cale wrianati: Bine Dalusbullertit mittleren Alters, 
bera, S1150 von W. TU, Wit, päcer fünner miorten (Zamstaa b Ss Une Ibönes Heim, auter Vobn; ileine $amilie, Bitte 
Carpenter Ztr., 47 ; ud, i - : “7 —J va Erben von Mariva <. ill Abends bei Herrn Spranger anfragen, 1850 'vorzulpreden. 504 S. Crawſord Ave. dofr 
bei 1243 Cornelins Kallagban an bee, Mali Ibis zu \ r avicmood ip an i s. Yradb, 5330 kord Noben Ztrahe. —— — — EEE 
atban an ra 84250 Wordon an Tomasa % ) Abe... 241 8, nör Serlanat: Meltero Deu » rau um sinder 
t iordiweiterfe 2 ’ 1 sohn Nerlangi: Painter umd Baperbanger ( taufzuwarten. 120 Weſt Erie Sir. dofr 
cr DBioDd,, Kordir y &:; Erben don Melbina 3 my 2 { ‘ I \ Tivitton j u union) 1104 W. Rorth Ave En ur — 
Zexton an John MW. %. Narren, 854,845 defifr “ı bei 19 Heybhimierbotba:r sert hordoitede } Zir., r !te Begeterianerin fir allgemeine 
v . N Bw | ‚ Eu an En En 2 a * ⸗ EN * — ñ mir sy sfr en: 
Heiratéliger ſen 2 .“ A * Sſelbe Grundftüd Yun, WA Cilen „olnt au Yridir seriangt: Guter Sumae, der icbon in Bäckerel u ac) talutornien. — — 
BEDEUTEN EBEN. | u wrdi, db, 05. Lite, 25 T.& T, Co, 854,84 ! ı bon Tal Abe nearbeiiei Dat. 1494 Elpbourn Ade \ 3134 Lincoin Ave v, 
TE se au ei $ on an Valentine Schaf —52 er Mid. db. 6 ir. ® or x, zur le tterhoromic; ar Wood 7 148 8. mördf, von 57., Weitfr., 23 | - EEE j 
Tun an 5 en!c 0 s “2” * * 8 ep ) in .n . 
solgende „PDS r sfte N — front, 60 bei 125; Jobn Bain an Gbarle> Kocple an Aımie PBremmait, 
e Des L rio uð cas N I 7 
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Isacladoe ‚Silipfowsfi ai e —A ZM 4 F. iũdl. 
Langley Abe 13 
bei 1535; wi IT: 


Thomas, 55000 
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: * Berlangt: Sofort zurſtmacher 927 South Verlangis Mädche ir allgemeine Hausarbeit, 
—— Laſavene Mlbe,, 99 ‚5. Idl. db. 54. Ei » ters, $1100 RN T vood ; Halfied Str 132 2. Humpbreb Abe, Dal Bait. diria 
Kar Brucato, 34, 3 25 bei 99: Sroderid Raub u. MV, an TIberefia Hamilton Ave x, mördl. d. 5 ſu nteun *Kadlaf aı np Koit ; ir. 4 3% von Bıriler, Zioir | = — — 
Lillian Krapp. 24, 24. tauch, S2000. _ ei 0 bei 86: 5X tartlott an Anionio 3 t 1. % > bei 125; Erben von 2 Fu Berlanot: Iwerläſſiger erſahrener Mann für Terlangt: Tirchtige Deirtiche oder Wiener Std» 
Ratberine Federer, 21, IS. - ir., 218 6. üb, db. 40, Titit., 24 bei Franco m. U, S1S0 . weitl. bon 1 arımarbeit: 520 monatlid. 6100 Milwanice | in, fehr autes Heim und Cohn, mas Emprebs 
< yacıa, 24, == '; Zharie Tediman an Jan Lenien, 82000. Gajaveite Ape., 207 8. füdl. d. Garfield Bi 4 bei 12%: Arahl Bofropsfi an indr;y Bo Mber 2 5 F. füdl, dem 58. Ditir,, ! "be,, Konwood Jarı irfa | Imgen baben. 4810 Kenwood Ave, 13apım.? 
jargarci 2%. Paumlis ion 125 *. üb, b. 09. Zir., Weltir SMitfr., 25 bei 9P; Tomb Garracto ai I Iancatuf, 841750 I 12 x ', Mppelmam t Nattoew * — — 

bor Fridemoßs aJ Seatber, saco. 1, "face, 30 5, veul. von Wood ir ) Appelmoun. *lanat: Fleißiger Arbeiter auf Farm in Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 

ar 0m : Auguſta Peilfub an John Steven: oben ir, 240%. füdl. m. wo. Dit l fron. Mbe >: George Balatıh an Walsıtty Gre h weite 72. Qult. 50 Bl zonfin. Rachzufragen: Beldori, 2530 Birr- damwigcheistes Flat. 3035 Logan Blbd,, 3. 

imoro, „4 . nl, 8 * —— 125: Aedora Florer an John Bain,*2772 A 5a Katd ; igon an Sohn Lumd- ling Ste, Abeno: Flat, midort 
rein, 33, 25 1 tr.. 6 . on, d, Koaoiit, Nordir., 75 Bei Zuanlsina Ane., 109 8, nördl, d. 52. Zir., Ibanhı Ye. 14 R, röärdi » tvof &M tdi 10,000 - — — N 2 
stolar. 12 > Riels B. Rielſen an Aatherine Floerſch front, 50 bei 126: I. F. Bolz an Joſerh ſrery, In Dei 1257 Fran! Snad ı Doketta Ferry Une, 123 8, fd, von W. 75, Str. i Kerianat: Ein Seiler an Brot ımd Gales. Berlanat: Ywei Kitchenmädden und eine gute 
Kineban, 22, 21. | _ u, 9, 81200 RcDonnell. $1900 Lu⸗t from, 25 bei 125: RR. Barnbardi an Sarıy 7353 Saneß Straße weite stöcdin. Driginal Cafe Lichermanit, 
na Zorenien, 33.» Serdinan? Zir., 240 8. Bil, d. Banlina, Nord» ım2, Str, 295 3. weil, db. Tremont Mve.. Züb- Dreie "oe. 1 8: HB. br Lelaud. Chiiromt E, Sun, S3100, - - -141137 ©. Salfted Str. midoit 
Sictorio Varge Inunziatta Witt, 38, 34. | front, 24 bei 100; Kırlasz Andrejafei an Ebas. front, >B bei 133; Leonard Yidiin an Gcoree MW Mei 125; Yohn Beamer on M. Ztreit, 111. Ri. 150 wen. von Wentworth Ave., Verlangt: Schne Rodmader, au Burfbel = en — — 
—— * ws, „ane Gabin, Bi, #4. t. Gieraltoivsii, $2000, a a, Deald, SIHON, 8170 Rordfr,. 50 bei 124° Yan, Aomfchafer an Her man, Aibrecht Webſter We. Verlangt: Tüchtiges, nettes Müdchen ur 
Sidwig Manelis, Amelia Vazis, V, Aſhland Mve., 48 F. Mndl dv. Gornelia, Weitir., Zeoefen pe, 50 %. Midl, dv, 06. Zir., 50 bei Drafe-Mbe, u48 J. Mol. b. Boland. Dfrie., 30 bert ©, Mans, KISS, - — — — gemeine Hausarbeit, muß gute, einfahe Kdwii 


Edward Miofer, Minnie Halfte. 27, 2 25 bei 105; Micael Eieslai au Selig 3. Bo 124: Willlam Mactsfill an Lillan 5. Bain bei 1255, M. 1Zreitsan Edwin. W. Drocge, 109. Zir.. Norbiveltede Burleh Ave., 13 Meros, | VBerlangt: Strangfärber,. Phoenir Steam Dye | fein, ins das anies Heim zu jchäben weis. 
35400. sam -37 


itir q 


Siegel, Delia Koterman, 3%, aa'h, 82500. 


„zei RE — ein Zeil dieſes Traltes bat etwä 727 Au | Houfe, 1993 Conthport Ave, doirta | 418 Binconnes Abe, 2. Apt., Zelt Drerel 444, 
Auberticgbio, Mi. GE, Baterno, & Albanı 53 5%. nördl. db. 23, Cir., Cftfr., Gnnareh Str., 175%. weil. dv. Nilabre Ape., Ana “pe, 73%. fühl. d Poren @ir, Kehtfe, Horsre ont am Galrmetilus: «W. 3. Yeüs ae ae SS a Re Sr 52 BER Naptwe 
Nudenga, Marb Bicwe, 55, 21. 25 bei : Martba Studi an Baul Roma Kordir;,25 bei 124; William 5. Slirf an Eo- 37 bei 125: Senru G. ander at Beier Per ward. v er, 44 Binteil, an Sohn W, Bu, BVerlangt: Kirer an Deliäflern, 910 Weit 38.) —— - — RER RE 
Inrbroano, Zufie Eaputi, 23, fimo Ceria, 84500. | terfon, 85100, som, . 


Blece, doirta (Fortienung anf der 12, Eeite.) 





Bergnügungs-Wegmweiier. 


Stellungen fuhen: Frauen und Mädchen. 


ZIvendport, WHICAge, wWreırag, ven 16. zuprıl 191, 


Bu vermieten. 


| Geicdhäftögelegenbheiten. 


Berjönliches. 


Grundeigentum und Häuier. Örn.iseigentum und Hänier. 


. (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) | (Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents dad Wort) 
mbia. — Burleste, Gefudt: Dentihes Mädchen ſugt Stelle für Bu vermieten: Privat-Sarage it "Waffer ud | 


Iu — 
Zu verfaufen: Barbierftube. 1963 Biffelt Str. aperbanging, Ealfominin Haus: PBai 
Erid. do ee — „Du Ttiel” leihte Hausarbeit, aud etwas Näblenntnifie, elettrifhem Licht, billig. 2124 Balton Str. frfa | —— - - - K Yindenberg 1330 pool Er, —& ng | 
Bere — Robert tantell in Repertoire, möglidhit aivei in_der Yamilie, Telephone: Zarn» — J Zu verlauſen: Sub Shop. 1577 Eipbouen Suellington 3500. friafon Bu berfaufen: 2-ftödiges Brid, 4 Familien, 
— ee. dale 1111, M, Stanler, fifa] 3u vermieten: 5 Zimmer mit Pad, vaffend | Avenue ftria | - — ke _  nördlih bon North Ade., nahe Sedgivid und | 0 monatlich 
[2 


— — —— — | für alleinitebende Berion, lann einiae Roomers | — — — B F North Abde. Miete 8106 jäbrlich; nur $3500, | und 2inf ! ell“ zwei Flat 

rn nn Aa 0 F u 2 2 ai end ‚ta ge Roomers | . * in umgezogen. Erfahrene Maffen⸗ e behandelt 7,33500. und, Zinſen laufen ein „Zuetell; zwei SFla 

Er „Ihe Girl fee m Utah. Heſucht: —— Srau ſugt Platz für Haus- | balten, etwas Janitorarbeit für die Hälfte der | Qu verlaufen: Grocery und Delifatefien. 1820 | Sie in umd auker dem Haufe. rau Johanna, Auguft Zorpe, 820 North Abe. ., |Brid, 30 Fuß Kot: ein Slat vermietet, da3 uns 
„Lobes Bei, > arbeit, malen oder reinmaden, zubaufe jhla- | Miete. Verlaufe einige Möbel, Ianitor, 749 ®, | Davton Eir 3334 N. "bi and Ade ‚ nabe Lincoln u, Velmont. ftfa | dere fertig zum Einziehen. 

nn Rair of Eires fen. Miller, 1036 Wells Str, Nortb Adenuc : — — — $150 Anzahlung 


5 — SIeden Abend u Sonntag | iur Nee friafon up Stun Bäder. bat rohartig m ord R — Pap a, £T t erina, mäl e P * Zu verfaufen: An N. Hamilton Ave, na je $10 monatlich 
ve - ee m - — —Adung, Base babe grobarlige ic e Bainting, Baperin aitering, mäbia reife ee a % Ade. e $ natli 
Nachmiltag —— — 2 Gefuht: Berfelte, in Deutihland gelernte Da Zu vermieten: 6 Zimmer, Cottage, Bad umd | Päderei mit oder obne Grunditüd zu berfauien GSallomiming, $2 ver Bimmer; Ga "Vrbeit = Nrbing 2 Part Blvd,, eine moderne S:Zimmer Res | und Zinfen laufen eine 5 Zimmer Brid Cottage, 
uranfe pp», 310 North Abe —Jeden Abend menſchneiderin ſucht neue Arbeit für in und Gas nut . 3 — — ıbme $500; nebme modernes | rantirt. Hoff, Sumboldt 7973, = idenz; Lot 30 125 ; Breis $4500, Hat feinen | Dal Sloor3 und Zrim; Concrete Bajement; new 
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»i ‘ . ‚ i ae — — — Bungalow, brei Lot e ud ſtri E 
an _ Zır verwmieten Ede Roben und Rulton und . — I Awninas! Irgend eine Art Louis Bargain! Gutes 5 Einfom men —— 5 se Daetell 1401 Sullerion Ale 
SE Frau nimmt beifere Wäfhhe in’d Haus; tut | Ede Glarl ımdb Racine Ave. Standard Brewern Yu Billia, Delitateifen und Bäde, | Ellin zion’s Amwnings. faı en Jeines 2 Slat Sramegebäud r 8ap*? 
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- »b ö — a u —“ zimmer⸗Cottage 0 j Ser 00 $ 
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- - n: Qaden an Fullerton Ave., v - IS WER, 4 No. Robe 82 onatlic 
J ne * a J * * Zapmifrſodidoſa — y 
Hansarbei: pe: te an ae (uch Hausarbeit en: nt in Gefhäft,. Anzufragen 1008 | Macht Baar-Dfiert teatmarlet und Grocerb, { j en = jamomife | u — Zinſen Taufen ein „Zueteil* zwel Slat 
* Aicht deun und engliſch. Auch junge Frau Uerton Abe pafiend fü mn rar 3336 Montrofe | z *1 — — — ie — 30 Fuß Lote ein Fig & 2 
Berlangt: Mädchen für Haus- umd Mücdhene | fur Rafhplägäc. 4959 Loomis tr, “rial - . - Ave, — N 6 u Deiitatefien und Bäderladen, Zu dverfaufen: Eine moderne 6 immer Cottage | dere fertig zum Ginziehen. ERELTRERR 
arbeit im Saloon; autes Heim. 2233 Ford Av, — — en ENTE Zu vermieten: Modernes 6 Zimmer Flat: | - 2 a | 4 sabre ** gute Rachbarſchaft. Zelepbon: au Aubert !ive,, nahe Robey Eir. gelegen, mit | i $150 Anzahlung 
1% Blod öjtlih von Salited, nabe 22. ett. | zeſucht: Deutſche Frau beiorgt Wäfdhe, | Eleltrisität, & 7 Montana ir, mabe zu berfa ıfen: eine, gut aebende Päderei, 30 | — v1. aronit 2 eban! — — nur $3500 Nehme | $10 monatlich 
ria | oder aufer dem Haufe. 4214 Co, 5. Me, bi = | Cicero umd Fu n ite srei® S10.|Dobre au u. 736 Abendpoit ee ne ee wie Xot als Zeilsablung oder $500 Ye !und Zinfen faufen eine 5 Zimmer Bril Cotiag 
— . AUE,, und ull 01 Abe. a > A am IN, 46 s 10 i. lebernebm * * 8 2 Al 8 x r inte & I X gc 
ei > ee —— ten frfafon | frfafon a . |, EDEERENENE Baperbonging. stalfomining, * an zahin Reit auf leichte Abzahlungen. Dat T5loor3 umd Iriu; Concrete Bafement; neu 
Berlangt: rau für allerlei Arbeit im daus | | — — — — Bäderei, | ng, Sriglaving und, Zepeutarben. Tuird gut et 08, 3. Arbogait, 4037 N. -Robey Str. | und ftrift modern 
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innen — 5 ee ; 4 —————— — — Ei : _ . En : — * au | 2 nur gute elle Arbeit. Ciderdaun-Stepp- | grohe Zimmer, Dat 
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te Kücenarbe it, Saloon, unge Sean 7 di Zarin auberbalb. ‘ia ch⸗ —* au ©. ug; Tampfbeizung. Nüäberes beim Ge: serfaufen: Gutgeber Delifatellen Store Solmifrjomo* teues 2: 5lat Brid, grobe Zimmer in jedem {fa 
5. 1374 GCortland Str, Ede Soutbvort. 23 >, € 10, a pbon Nor - | Ihäftsführer der_„Abendpoit“, 227 — 225 Be 8 B valiend für gg nen ng Flat; eleitriiges Licht; Zile Hallen ı Ti 
Berlangt: Müpdben f für leichte Hausart ae — DE Bafbingten - — —* stsfiaierie Eikabe: nidk n 
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it 45 atm N ung: 30 Zuh- { der bertanichen: 2-Itöd. 5 und & 
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net: Mä dehen für allgemeine Hausarbeit, | (Anzeigen unter diefer Rubril 2 ee us das Wort) 1 hbe u he1 n, 24 } 1c u berfaufen: Marle zimme ag; | 1608 13ab1im& Freundliche C ottage, beinabe neu; 6 große | wenſcue. 
24 Prairie Ave. * pe. 7 . — ——— 4 * ur in a 1 — — in— 
vel Rooſer E. S. Bron etablirt 7, i P er snnimi | Genutaad berzufsrede N Silemanı Yunenaläjfer! weitere 5 Zimmer vder Flat einaerid ver und Dachdoden. Nadzu fragen: 1313 &o. 56. 
Berlangt: Eine eriter Klafle Köchin für Burft« arirt drei beihädiat {en für 85.0 u en rlob Mipe. Zel.: Belmon aan —— Modernes Bun | Court, Cicero, Su 
neblund, mu das Seichäflt gründlich verſlehen, z bing und Heizung Nicht weit von 1 | * ö—— — —— — — 
Er 5 880 Hbenbpoll, Iv1a mE | 320, 1 Wriabtivood Ave, $75, 805. Bei | zung; gut eingerichtet; ftandige_ Board Dr. DM. Shwimmer, 625 W. North | Belieben. Sm. 3elosty, 1905 Belmont Ave, | tn 15, <trabe. Zitödiges — — le haus. 
en e 2 Be S ing, 6 und 5 Himmer, Bajenment, 
Ian, Teine Säjche, 3. Eisner, 442 Melcoje | Finanzielle ftunden von 2 Uhr Nadı, bis 8 Ubr. Abds. not rn 5 Plumbing, eleitriihes Licht; 2 g. | 90500, Supoihel $1300. Mor: 3 537 Abend» 
Strabe. | 3 > 25m;F* | floor; safchlüch. inid Lagerram n Bafement, | PON. mi⸗ ſon 
——— Mädchen für all ine Hausarbeit, | — — — — + tür insb | Nie berianfen — utfe-böbmii ad: 2de Hühnmeraugen. Uhl 21 E. Ban Buren. | Fin #; gepflaiterte Straße, $ 8500 | „ Etter Nlafje moderne 2-Zlat_ Bridgebäude, 
Bein lochen. 3515 tior bone: Stedzie rlaufen: Sppotbefen von $2 8177 \ 
on 1 —— — -15801 N. Neitern de. apiıny | zahlt, Htädtiihes Xeitungswaifer, 5 Ets. Yabhr- 
—— tum; gute Zinſen und Sicherheit. F. Gehm, fragen i Higentirmer € | vente u n Roomingbaus; c8 bringt ein ficheres &reiben Cie beute nah meinem Verzeihniß | - - - - geld, Hod- und Strabenbahn; niedrige Steuern, 
Berlangt: Deutihes Mädhen für Hausarbeit ö elmon „e R ; ꝛu 
em 1 lein 3 ou Zir.;a mnahn i 3. Sanders, 116 8. Ban Buren Si., Chicago, gebäude, ſehr gut gebaut, vom Eigentü mer, Dı ; | feine Nachteile. Cebt uns, ehe Ihr Zauit. 
Ancoln 5945. * zu leiben auf mein 2 lat Ge 3u vermieten: Schöne 5 Zimmer Wobnun t]213 r; Miet 0; ihme 10; febt' . a 2Tia*x zimmerflats Modernes PiumbingGule a 35700 und aufwäris, Zeil Baar, Aeit 
| — 18 > EZ s — or 1ati.: ehnas®insnbi. | —— 3elostv, 1905 Belmont Sive 10apin "Karl A, Carljon, Baumeifter ıımd Eigentümer, 
BerB für allgemeine Hausarbeit, mul foche nit | — — — - - — — ei m 4 8 \ s . a Heiratsgefuche Ba — 2126 ©. 48. Ave., Cicero, gegenüber 48. Ave. 
then: a . . _ * ⸗ 8 
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view Avenue, 1. Flat. | o e ; 1 t 1 ierun inentümer ın » t umt abren, befannt au werden ziwed3 Nordweitiei io * g ofta E 2.0: 
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Samilie; eigenes Haus umd fhöner Garten. | a TA u 1dap’ ı berf mingbaus, 23 immer; | umier Di EEE 92, Ctr Emzt* 
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4 ‘ “Mdr.: 3 5 z Yot 37 bei 125, au Marquette Yoad, gegenüber 
Xelephbon Lincoln 
a Marquette Road. 
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1 9 Zi m nfa taiınmer: i3 | tig. : | . — Nordweitieite, 75.00. | Bridhäufer; alle modernen Einrichtungen; 
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En te - ' E der = p 2 Lawrence Ave. |” . urn * Ihr | Ahr hal | If} F 
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Abenue, Wir ſind Baumeiſte rt von $ 1 r züä t Fläts 81. > . ‚ori Abe. uperts - sis s J dimmer 702 Hartford B Idg. 80 Dearb orr It, %ebmt ! ıtlmwautee Avpe⸗Eleltrif » bi3 mie ET 
nn : | um Endpunft der Linie, Boritädte. 
{ J 1 on L5enK 1 ncı 2 ' — 2 un fi » una ar r 
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— — | — 
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00 Bentwortb ivenue. | Somvyanb nt & en — u verlauſen: Saloon, 231 ®. Dat —— e. |Bimmer 207, Midv-Eity Dank Bldg., 2, SIldor, Zweigoffice auf dem Grundſtück iſt ſtets Dampfheizung, , Hühnerbäufer_uf.? 
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verleihen, auf_verbeilertes Grundeigen- | m“ ö — —— abet feine Anzeige unter einem Dollar.) Lerfleidung, moderne Plumbing und Heizung; | „„Coenfalls feine Geihäfts-Bauftellen gu ber- 
Abe. 
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Abendpoft, Chicago, Freitag, den 16. April 1915. 


dauert jegt die Fahrt. Eine treibende = 
Mine wird erfpabt und zu Nutzen Hüle Kappen 
friedfertiger Schiffahrt dur das | 2 
Feuer aus Mafkhinengewehren zum ga 
Erplodiren gebradt. Dann wird e8|f einfchl. Telescope- 
wieder Abend und auch ber Kommans || Form, in Früb- 
dant müde. Die Ballafttants füllend, | jabrefarben: Blau, 
legt er ſich in ſeine ſandige Wiege, um er 
auszufhlafen. Auh die Mannfchaft || paben für 
bat’8 nad hartem Dienft nötig, ob» 
wohl darauf gehalten wird, daß die 
wachfreie Hälfte fit ftets zumSchlum: | 
| mern in die Kojen legte. Ein jchlafen- | 
|der Menich verbraudt vom foftbaren | 
| Sauerftoff weniger alö ein mwachender. 
| Do das Verlangen nad Anregung 
und Serftreuung beifcht für ein halbes 
 Stündiyen fein Recht. Das Grammo- 
|pbon fnarrt, und vielleicht macht die 
| Borbfapelle Mufit. An Inftrumenten 
aibt e8 allerhand, denn zwiichen Mas | 
ee wird ein alter Haarlamm | 
und ein Blatt Hlofettpapier zur leibli= | 
I|den Mundbarmonita. 
| Ein neuer Tag des Spähens, 
| Zauern® und PBerftedens beginnt mit 
der Weiterfahrt. Er wirb lang, denn 
vom Llaren Himmel jcdheint Abends 
‚der Mond. Darum kommt vielleicht 
| Gelegenheit, eö „U 24" nadhzutun. Das 
| Boot fuhr um Spivefter der Heimat 
| fern. Vor einer Stunde und 40 Minu- 
ten hatte da& neue Sriegsjahr begon= 
inen, ala Kapitänleutnant ©. über fil- 
berbellen Wellen einen fernen Sihatten 
fab. Er mwuhte nicht, dak vor einer 
| Stunde und vierzig Minuten drei Fa 
ı meraben, ihre Gläfer bebend, ibm ein 
\enalifhes Kriegsſchiff „aetwünfcht“ 
ö a hatten. So lange brauchte der Wunſch, 
Der leichte Weg tit Ihre Order zu telephboniren. Rufen Sie um Wer die * zu fliegen. | 
Ir |ward aus dem Schatten auf filberhe 
auf Official 100 koſtenſrei. i Wolten der „Formidalble“. Die 


——— le — Gloden ſchrillten iht Alarmſignal. 
Falls Sie eine ſchriftliche Order ſchicken, vergeſſen Sie nicht | Unten traten alle Leute der Befagung 
die Telephon Nummer Ihrer alten Adrefie anzugeben, ebenio das Slat, ı auf ihre Poften. „iyertig zum Schuß,“ | 
fur oder Zi w Re befabl der Kommandant und zielte, | 
3 ur over „immernmmmer ‚Sshrer neuen Adreſſe. Dbne Atem hörte auf das Remmande | 
„208” die Beſatzung das Torpedo aus 
|dem Rohr raufchen. Lautlofe Lippen | 
zählten ohne fich zu bewegen in Span= | 
nuna, bis die Laufzeit m Geſchoſſes 
verſtrichen w 

trug das Waifer laut her vernehmlich | 
durch die Stahlwände, Der Brite war | 


Eiköre 
In Bond gefüll- 


ter Whisfey — 
Meandwood; vol» 


= — 69. 


F a Ki i f ornia 
Port Wen — 7 
Yabre alt; Glas 


Ballone 9 8e 


F Siar Calif. 
Brandy od, Ber- 
Iiner Getreide = 


Fate für OOC 
52.25 Männer-Scuhe, 51.65 | Frühjahrs-Kleidung für Mädchen 


? 25 Männer: Schuhe und I Oxfords - ee yalk, a au rn pen 
in Knopf-, Blucer- u. Schnürfacons. — u —— 
Gemacht aus Gunmetal Calf, Bor-Calf | farbe; Im alte in — und weiß 
u. Belour-Calf, Batent Coltifin u. loh- | ®ute 88 u. 859 x ..6.97 
farbigem Ruffia Calf, mit Goodyear und Wajchkleider für die 
Engliib Welt genähten Sohlen. Größen | Mädchen, verjchiedene nette 
6 bis 11, jedoch nicht im jeder YJacon neue Moden zur Auswahl. 
vorLanden; Eure Auswahl in 
dieſem Verkauf zu $1.65 

Schuhe — 


Gemacht aus Ginghams, 
Mädchen- und Kinder— | 
mit | 


DISTANCE 
[ELEPHONE 


59 Gays in 
Solf-Form — in 
Did. von netten 
Muitern — Eure 
Auswahl 


STATE MADISON «== DEARBORN STS, 


Haben Sie Vorbereitungen getroffen 
sum Umzichen? 


Denn Sie bereits Ihre neue Wohnung 


oder Geichäftsplas gewählt haben, geben Sie uns Ihre 
Beitellung jett, 


shr Telephon zu verlegen. 


Wir erfuchen um 50tägige Benachrichtigung für Derlegungs: 
Beitellungen zwtjchen dem 15. April und 15. Jumt. 


1.25 


ſchlichten Farben, ge⸗ 
ſtreift od. karrirt — „High 
Waifted‘, alatte u. 


telte & ffekte. 
bis 14 Jahre; 


ſpeziell zu — 7 c 


st Mädwen-Goats,. nemadt aus 
ganzwoll. Serges, Novelty Miſchun 
gen u. Checks, weißer Biaue- Kragen 
u. Eufis. „Hiab Waiited“ Gürtel 
Diodelle—in Navn, Yohfarbe, Cadet, 


F un 280 
Beachtet dicje niedrigen Breije Für Mleiungsitüde 


Anzüge für Männer und junge Männer—aus reinwollenen blauen Serges, grauen Gajfimeres, 
Tartan Gheds und fancy ——* engliſche und konſervative M odelle — * en von 32 bis 50— 
für reguläre, 
Zamstag zu 


Frühjahrs: Anzüge für Männer u. junge Männer, dreifnöpfige Sack— 
u. engliſche Modelle; aus reinwoll., gefärbten Serges in Blauu Grau, 
fey. geſtreifte Worſteds, Tartan —— geſtreifte u. karrirte Caſſi— 
meres; elegant geſchneidert i. „funiſhed“, korrekt im Sitz, Mohair ge= S 
fütterter Rod— Größen von 32 bis 50—für —*—* große 9 87 
u. forpulente Berfonen; fojten irgendwo 13.50; zı 


Bercalen u. Ghambrays— 
in 
gemaht aus Patent Goltifin, 
Tuch-Oberteilen verſehen; Fußform— 
Leiſten, „Tip“⸗ und einfache Zehen. 
Es ſind dies Werte bis zu 332.25. 
Zu haben in den Größen 
von 113 bis 2 zu 
Größen 83 bi 
nur 


gefäl- 
Srößen 6 


Chicago Telephone Company 
Bell Telephone Building 


Commercial Department 


U-Bootsfahrt an den Feind. 
Von Titten von Wottberg. 


„U 47“ für längfte Yahrtmöglich: | 
feit far machen, 
Befehl, der an einem Februarmorgen | 
um 7 Uhr früb dem aus der Städt 
zum Tages dienit auf ‘ver Werft ein: 
treffenden Kommandanten zuaebt. 
Dom Wohnjchiff, einer alten Korvette, 
mit dem Eijernen Kreuz von 1870 am 
itumpfen Vorbermaft, die ben Be- 
fatungen unserer U-Boote nad ermü 
denden Fahrten für Tage des Aus— 
ruhen? und Rüftens zu neuer Unter: 


| 
| 


lautet ungefähr der | ſen. 


Tauchen als letzter 


ſatzung durch längere Stunden als ge— 


nehmung ein behagliches Kaſernenleben 


bietet, ſieht der Kapitänleutnant ſeine 


MNanaſchaft anrücken. Der Trupp hält 


auf der Landungsbrücke von Stein, 
an der das ſchlanke, graue Fahrzeug 
mit der 
Tauen hängt. Auch vom Boot treten 
Leute hinzu. Der älteſte Deckoffizier 
meldet die Mannſchaft zur Stelle. Der 
wachhabende Offizier und der leitende 
Ingenieur des Bootes heben die Hände 
zu den Mützen, um dem Kommandan— 
len ihre Anweſenheit zu bekunden. 

„Alſo endlich!" beginnt der Kapitän 
feutnant. Seine furzen Worte weden 
heiteres Schmunzeln auf dreißig Ge— 
fichtern, denn das neue Boot hat bis— 
her nur Probefahrten gemacht und 
wurde jetzt in der Werft für ſeine 
Feuerprobe überholt. 

Die Stunden bis zum Ausloufen 
ſind koſtbar und weitere Worte bes 
Kommandanten darum kurze Befehle, 


ſchwarzen Nummer 47 mit 


aus ſeiner Kammer 


die dem Perſonal ſagen, wie die Ma— 


ſchinenvorräte, Friſchwaſſer und Pro 
viant — bis zur Halskrauſe — zu er 
gänzen ſind. Dem Kommandanten 
folgen die beiden Offiziere über eine 


von der Brücke zum Fahrzeug gelegte 


Planke auf das Schiffchen. Ein Ma 
* reicht ihnen Wergballen, die der 
Bootbewohner nie aus er Hand legt, 
Beil er nach jeder Berührung mit dem 


| Ded. 
' Brüde 


Official 100 


Sin den Turm darüber, die gen 
trale, flettert der Kommandant und 
legt wieder prüfende Finger auf Hebel 
oder Griffe. Einige Leute find zur | 
Hand und müffen Geräte jpielen laf 
Etwa das Ein- und Ausfahren 
des Sehrohrs, fein Höber- oWer Tiefer 
gleiten, wird erprobt. Durch das 
Turmlut, deſſen Eiſendeckel vor dem 
geſchloſſen wird, 
fommt der Kommandant auf die Heine 
Brüde, ein Dreied, das untermweas 
ihm, dem wachhabenden Dffizier und 
dem Rudergänaer Plab bietet. 

Für zwei Nächte noch fann die Be 


mwöhnlich pennen. Dann wird der Ka— 
pitänleutnant zum Flottillenchef be- 
fohlen und erhält mit einem Auftrag 
den Befehl, nach Anbruch des nächiten 
Tages auszulaufen. 

&3 it wieder 7 lihr früb, als er — 
die Wangen rot und die Augen hell — 
baftiaen Schrit 
tes über das Ded geht. Eine Stimme 
reißt dreigiaMännerförper zufammen, 
al3 er „Klar zum Manöver!” ruft. 
Der Burfiye reicht ihm Jade und Hofe 
bon jchivarzem Leder, nit Wolle gefüt 
tert. Er jchlüpft in den aegen 
Schmutz, Kälte und Näſſe ſchützenden 
Schloſſerkittel und ſteigt auf die 
Brücke. Die Augen überfliegen ſein 
kleines, doch ſtolzes und ihm liebes 
Reich, das er ſich in Jchren eifrigen 
Dienens gewann. Sie ſtehen auf Deck 
die Matroſen, klar zum Leinenloswer 
fen. Von der Kommandozentrale, in 
der beim Ingenieur die Befehlslei 
tungen für die vielverzweigte Maſchi 
nerie zuſammenlaufen, meldet eine 
Stimme: „Mafhinen klar!“ Alſo 
klappt's. Der Kommandant befiehlt: 
Leinen los!“ 

Die Matroſen verſchwinden unter 
Auch die drei Männer auf der 

ſchlüpfen für ein Weilchen in 
den Turm, den des Waſſer des 
Außenhafens beſpült. Der Komman— 


öltriefenden Stahl der Wände, Türen dant läßt ein letztes Mal die Ente zur 


und Treppen die Finger trodnen muß. | Probe tauchen, fühlt jie mit allen 


Die Türen find enge runde Löcher. | 
Dur eins auf dem Achterfchiff fteiat 
der Kommandant über eine jchmale, 

jenfrechte Eifenleiter — des U-Boote 
Ireppe — in die von Glühdraht er: 
hellte Tiefe. Die Luft ift von Delae- 
ruch ſo ſchwer und did, daß fie auf die 
Zungen des Qandbeivohners drüdt, ob: 
wohl der Dedel des Luz offen itand. 
Die * Bord Tätigen atmen ſie wie 
reinen Ozon, denn auch wenn für Tage 
alle Ritzen geſchloſſen ſind, tut eine 
Gruppe hier im achteren Maſchinen 
raum ihren jeden Nerv anfpannenden | 
Dienit mit dem Bemwußtfein, daß | 
Schläfrigfeit oder ein Fehlariff dreifia 
Menfchen das Leben foiten fann. Bon 
ihren Köpfen oder Ellbogen bei jeder, 
Bewegung geitoßen, ichläft in Hänge: 
matten eine gleiche Jabl von Matrofen, 
bie im Lärm jurrend jchwinaender 
Räder und jtampfend rafjelnder Ma 

fhinen Schlummer und Erholung für 
die nähyite Wache, nämlich Wrbeits- 
'chicht von vier Stunden, finden müf- 
jen. &o fchmal ift der etiva drei Me 
ter lange Raum, daß ein normal ge: 
machfener Mann mit beiden Händen 
bie feuchten, falten Stahlmände zur 


| 


I 


ınen find hart, 


| 
| 


Ma 

Ichinen in feiner Hand, iteiat wieder 
empor und auf die Brüde. An aröße 
Iren Kriegs Tahrzeugen fliegt Die gi 
garre vorbei. Der acng nimmt zu. 
Schon rollend ftampft „U 47" zum 
Iaft der Motoren am Feuerfchiff vor- 
bei. Sein Führer ſchwentt die Mühe. 
Den lebten Gruß mit deutlicher Hei 
mat wecieln die beiden Offiziere auf 
der engen Brüde, bliden einmcl noch 
zurüd und dann jtetiq voraus. Ihre 
Augen begeaneten fich dabei. Die Mie- 
die Kinnladen kantig 
geworden. Aufpaſſen heißt's jetzt. 
Mag die Fahrt ohne Unterbrechung 
zwei oder drei Tage dauern, fie mer: 
\den obne NKleiderwechiel wie obne 
Schlaf auf Poften bleiben oder gar fich 
ans Brüdengeländer binden Iafien, 
wenn Wehen oder Woaen fie in die 
Tiefe zu reiben drohen. Der Dienit der 
Führer der Waffe tennt feine Ablö- 
jung. Wenn der Hunaer ich meldet 
und die Stunde der Moblzeit jchläat, 
laffen fie fich gefüllte Teller auf die 


See 
mic 


| Brüde reichen und haben über ungefal 
I|zıne Suppe jelten zu flagen, weil bie! 


Rechten und Linten berührt, wenn er| 


in der Mitte die Arme vom Körper | 
nur zu halber Höhe der Schultern | 
hebt, 
ein Gemirr von Hebeln, Griffen und 
Inſtrumenten trägt bier das hobhle 
Dedblatt der fchmimmenden grauen 
Zigarre von Stahl. Der Kommandant 
prüft e8 und mwindet fi durch das 
Loc in der Vorderwand in die Kom- 
manbozentrale. Dort übt während ber 
Fahrt der leitende Ingenieur einen 
vielſeitigen Dienſt. 
ſonal muß er die ungemein kompli— 
zirte Exiſtenz von Schiff und Beſatz— 
ung abhängt. 


Ein Netz von Leitungsdrähten, 


Mit wenig Per— 


I 


ewig verliebte, ewig auch haſſende alte 
Künderin Nordſee mit Spritzern die 
Speiſen würzt. Der Kommandant ver— 
ſucht gerade beim Mahl den Teller 
wagerecht zu halten, als der das Dop— 
pelglas rings um den Horizont dre— 
hende Wachthabende backbord voraus 


———+- 


CASTORIA 


für Säuglinge und Kinder 


Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


* De 


deutſchen Mann 


ſchickt werden kann. 


eine Rauchfahne meldet. Der Teller 
fliegt aus der Hand. Ein Befehlswort 


des Kapitänleutnants läßt ein Glochen-⸗ 


ſignal ſchrillen. Da rühren unten im 
Magen des Schiffes ſich die geübten 
Hände der wohleinexerzirten Mann— 
ſchaft in Haſt, aber auch ſteter und 
ſicherer Ruhe. Nie ruht das Auge des 
Führers auf ſeinen Leuten bei den 
ſchwierigen Hantirungen, die ihn um 
Erfolg wie Schiff bringen können. Da 
rum feiert auch auf der Nordſee 
Triumphe der alte preußiſche Drill 
und die lange treue Friedensarbeit un 
ſerer Offiziere. Sie erzog den tapferen 
zu einem Soldaten, 
der faſt führerlos an den Feind ge— 
Die Arbeit der 
Hünde drunten läßt gurgelndes Meer— 
waſſer in die Ballaſitants rauſchen. 


in den Turm, der im Woſſer verſinkt 
und nur das Sehrohr über die Ober 
fläche reckt. Das Tiefen ſteuer läßt der 
Kommandant dabei ſpielen. Durch das 
Periſtop blickt er zum Horizont, der 
mit engerem Kreis als vorher um ſein 
Schiffchen auf den Wellen liegt. Da 
rum beißt es warten auf den Dam 
pfer, dem er jich nicht verraten will. 
Der Trremde könnte eine feindliche wie 
eine neutrale Flagge führen und in 
beiden Fallen vielleicht durch Funt 
Ipruch von der Begeanung mit einem 
beutfchen U-Boot erzäblen. Das wir 
de Schiffe feindlicher Nationen zum 
Abdreben nnd Flücten veranlafien. 
Im Warten öffnet der Kommandant 
den Stahlvedel von einem JYurmfen 
jter. Wie lichter Smaragd glänzt die 
dide Scheibe. Grünlichblau wie ber 
Wunderjchleier in Märchenhallen 
dringt in die Zentrale ein Licht, wie 
e3 mande Tropffteinhöble erhellt. 
Gottes Aquarium blidt das Auge 
durh’s reniter. Runde Quallen, die 
einen tellerflach, die andern wie zu ei 
nem yingerhut gebogen, jchleppen 
lange Fäden auf und nieder. Frifche, 
Hein und aroß, ichlant und plump, 
ftreichen vorbei, fligen mit flinter 
Wendung erichroden feitwärts ober 
ftarren dumm und frech mit offenem 
eritaunten Maul aus großen Augen 
ins ?reniter des unter Wafjer lang- 
ſam ohne Echaufeln fahrenden Schiff 
chens. 

Der Kapitänleutnant 
Stabldedel wieder vor 
ſchwingen. 

„Der Dampfer, Herr Kapitänleut 
nant,“ meldet der Wachthabende, und 
fügte hinzu: „Ein Holländer.“ 

fann der Fremde nicht und ift nad 
dem »eitlande unterwegs. Alfo mag 
‚U 47" auftauchen. Vergrößert bod 
die bobe Webermwafjergeichwindigteit 
den Aktionsradius. Das Tauchen aber 
verlanafamt die Fahrt und verbraucht 
elektriſche Kraft. Sie dient dem 
Kampf. Daxum knauſern unſere E— 
Bootstommandanten wie Geizhälſe 
mit ihr. Sie und ihre Leute frieren 
und darben, damit ſie zu unſerem 
Nuhen Schaden und Tod in den 
Feind tragen können. Für Wochen ſind 
die Boote in grimmiger Winterkälte 
unterwegs geweſen. Ihre elektriſch ge— 
ſpeiſten Defen wurden faſt niemals ge: 
wärmt. Yn falten, feuchten Stablfam- 
mern wacht und ichläft die Bejagung, 
um zu fparen. Die Glieder find fteir 
und die Zähne flappern, aber über bes 
Kadavers Behagen muß ein Höberes, 
muß Deutſchland über Alles geben. 
Oft effeh dann die SFrierenden kalt, 
damit der winzige Herd feine Elektri 
zität. verzehrt. Don Leib und Mund 
fparen fie fih fo die Kraft, die un 
Sicherheit und Erfolge bringt, die viel— 
leicht wieder die Hochitraßen des Mee- 
res öffnet 
füllt. Daran follten denten die Xoren | 
und Närrinnen, die des Bäders Laden | 
um Kuchen ftürmen! 

Ziweieinhalb Tage und zivei Nächte 
# 


läßt den 
die Scheibe 


In 


Funten 


und dann unſeren Magen | 


getroffen. Ein Hurra löjte die zufam- 
mengeprebten Lippen und „Es brauſt 
ein Ruf wie Donnerhall“ fnarrte ju⸗ 
belnd das Grammophon. So ſchickte 


24* Britannien den Neujahrsgruß 


ber —— Flotte. 

Wenn „U 47“ Aehnliches leiſtet, 
werden den Erfolg nur die drei Män— 
ner in der Zentrale ſchauen. Die junge 


Waffe kämpft ohne zu ſehen. Der heu⸗ 


tige Kommandant von „U...“ entlieh 
einit einen tüchtigen Matrofen zur Re- 
jerve und fragte, ob er einen Wunfch 
für die legte Tagesfahrt habe. „Ja— 
wohl, Herr Kapitänleutnant, ich möchte 
bor dem Ausscheiden ein einziges Mal 
aus dem Boot die Oberfläche des Wai- 
| ſers durch dasSehrohr geſehen haben.“ 
Dem Führer kam zum Bewußtſein, 
wie die Leute ihren Dienſt verſehen. 
Sein Erlebniß ſprach ſich unter den 
Offizieren der Waffe herum und ſie 
rufen nun ihre Untergebenen ans Seh— 


auch das Sinken eines getroffenen 
Fahrzeugs ſchauen. Dabei hob ein am 
Bug verwundeter britiſcher Frachtdam— 
pfer im Erſaufen neulich das Hechk. 
Senkrecht wollte er in die Tiefe ſchie 
ßen, aber zauderte noch. „Ach 
doch, 
Matroſe, „wollen wir ihm nicht hin— 
ten drauf cuch noch einen jeben!“ 

Die blinde Waffe, könnten wir die 
neuejte nennen. 
weber den Tod, den fie tragen, noch 
das Berderben, dos ihnen drobt. Doc) 
ver ‚Führer auf der engen, von Wogen 
umfpülten Brüde muß mit den Ser: 
ben die Augen des Jägers haben. Gr 
jieht für dreißig und wagt, gewinnt 
der veripielt für fie. Der Kampf der 
Waffe ift lauernd. Gottesluft und 
Sonnenlicht fcheint fie zu fcheuen, 
venn jie den Geaner aus dem Merfted 
beichleiht. Uber nur heimlich, nicht 
heimtüdiich iit ihr Kampf, weil er den 
vollen Einjah des Lebens von Schiff 
und Befabung beiiht. 


— — — ——— 


Unſer vierbeiniger Feldwebel. 


Ein aus dem Oſten heimgelehrter 
Soldat erzählt: lnfere Kompaanie 
war angeireten zum Abmarfh. Der 
Feldwebel fehlte. Von Mund zu 
Mund gina die Frage: „Wo ftedt 
denn nur unfer TFelbmwebel?* Damit 
|war nicht unfere hochverehrte Kompag— 
niemutter gemeint, jondern „relbive- 
bei” hieß unfer Kompaaniehund. 
Auf einem verlafjfenen Geböfte in 
Ditpreußen, wo wir für einige Tage 
Quartier nahmen, fam uns ein fcho 
ner, anjcheinend fehr hungriger Schä 
ferhund bellend entgeaengeiprungen. 
Wir freundeten uns mit ihm an, qa- 
ben ihm reichlich zu freffen und nab- 
men ihn Abends mit in die Scheune, 
wo er fih zum Schlafen.ein behag- 
‚liches Plägchen fuchte. Eines Tages 
|wurde einjtimmig bejchloffen, ihn in 
die Kompagnie einzureihen. An die 
fem Tage wurde unfer neuer Fame: 
rad bejonders aut verpflegt, mancher 


Lederbifien wurde ihm zugefledt, und |. 


als er zum Mittag von unjerem Koch 
einige große Ainochen bekam, fchien er 
außerordentlich zufrieden zu jein. Bei 
unjerem Abmarih Schloß der Hund 
fih uns an, und feitbem mar und 
blieb er unfer treuer Kamerad, Er 
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Untehlbares Hausmittel gegen 
Magenbeschwerden, 
Unverdaulichkeit, Verstopfung, 
Biutandrang zum Kopfe, ete. 
AUGUSTUS BARTH, Importeur, 


ıtobr oder lafjen fie, wenn es möglich, | 
Die drei Männer auf der Brüde haiten | 


Ihre Männer jeben | 


| Knaben = Anzüge mit |? 
Beinfleidern — 6 


langen 
enaltiche 
blauen Seraes 


find aute 


su 6.97 u. 


Modelle, 


Geweben gemadt. 
Drei: Anzüge 
und fommen in Größen 
von 14 bis zu 17 
es find Werte bis zu $10 
und ‘br babt die Wanı | 


Balfan Norfolt Anzüge —“ Style Anzüge 
Knaben, mit Falten- für Knaben, mit Marine— 


Front u. Rückſeite; mit 
"Batch"-Taichen und an- | Kragen und Eton Nor» 
Ifolt Style — gemacht 


genäbtem Gürtel, m. Bea | 

Knicerbocder Hojen, mit | aus netten grauen Strei⸗ 

Uhren-Taſche u. Gurtei⸗ fen und Miſchungen ⸗ 

Schleifen; gemacht aus zu haben in den Größen 

ganzwoll. geſtreiften, kar⸗ von 3 bis 8 Jahren. A 

Irirten u. gem ſht. Cafſi- Koſten gewöhnlich $2; 
ſpezieil für Samstag zu 


meres in Grau, Braun und 
Bauu; Gr. 7 bis 2 87 81 33 


IG Jahren; zu ... 


aus 


faney 
Dies 


u. 


Jahren. 


4.97 


Putzwaaren für Kiuder Die Trachten für Männer 


HOnbſch garnirte Hüte für Mädchen, 
Bändern, 
Facons 
au $ ,.00 


Blumen ı. 

Matrofien 

Facons, 
wert, 


bis 
für, 


Muiterhüte für Milles und Kin 
der, alle Karben und Nacons, 

narnirt mit Orosarain Bän- 
dern und Streamers, und 


» 
—8d 


—* 


Fertig garnirte Hüte für Tamen u. 
Madchen für den Strabenge 
auten Farben ıımd Fa 
unseren area 


Hüte frei garnirt. 


cons, 


Jott 
Herr Kapitänleutnant“ bat in) 


teilte mit ung alle Gefahren und Ent: | 


behrungen eines FFeldzuges. 

Am Gefecht bei ©. erhielt er mit 
und die TFeuertaufe. Er zeichnete jich 
durch große Kühnheit aus. Gtets 


blieb er bei unferer Kompaanie. 


| Sprangen wir vor, fo lief er bellend' 


von einem Flügel zum anderen. Viele 
unferer tapferen SHameraden verloren 
wir, der Hund fchien gegen die ruffi- 
ichen Gefchofie gefeit zu fein. Als wir 
ipäter ein von Ruffen befeßtes Ge- 
höft eritürmt hatten, beteiligte er Tich 
lebhaft an der darauf folgenden 
Durhfuhbung der Gebäude; fein 
Hauptinterefje galt freiiih der Küche, 
wo er wohl weniger nach Rufien, als 
nach Lebensmittel fahndete. Xrogdem 
wurde er jpäter zum „yeldivebel“ vor= | 
'geichlagen und erhielt an Stelle des 
einfachen Säbeltroddels ein altes fil- 
bernes Portepee. Von gefangenen 
Ruffen nahmen wir ein paar Achfel- 
Happen und machten ihm daraus ein 
Halsband. Hierbei aab er durch 
Schwanzmwebeln feiner Freude us 
durd. Als dann vie Gulafchfanone 
erfchien, erhielt er heute doppelte Por 
tion, Seit jenem Tage führte er den 
Namen „TFeldimebel.“ 

Alfo heute fehlte „eldmwebel.“ Das 
fam allerdings häufig vor, bald fand 
er fich immer wieder ein, und jo war 
es auch diefes Mal, Nachdem er die 
ganze Kompagnie entlanggetrabt war 
und jeden begrüßt hatte, jchloß er ich 
an. Armer „Feldwebel“, hätteft du 
in die Zutunft jehen können, du mwiür= | 


deſt wohl nicht jo gleichmütiq dreinge= | 


foaut haben. 

Wir lagen audgefhwärmt in 
Scüpenlinie, die Ruffen überjchütte- 
ten und mit Feuer, aber fait alles 
pfiff über unfere Köpfe hinweg. Da 
- ein jämmernde® Geheul, unjer 
„eldmwebel“ war getroffen. Noch ein- 
mal fprana er auf und lief die Front 
entlang, und mit einem leßten, tod— 
mwunden Abjchiedäblid erlag er feiner 
Verwundbung. WUls das Gefecht zu 
Ende war, bubbelten mir unferm 
| „öelbiebel” fein Grab, wo er gefallen 
Iwar. Da rubt er jebt, unfer guter 
Kamerad. 

Se 


Die Barbaren! 


Ein Frankfurter LZejer erzählt uns 
einen Vorgang im ?yelde, der eigenar- 
tig genug tft, um einiges Intereſſe zu 
finden. Draußen vor ©.. liegen im 
Schübengraben 6er Dragoner. 15 Ki— 


‚Tometer rüdmwärts jtehen die Pferde, zu 


beren Wartung einige fchonungsbe- 


bürftige Leute aurüdgeblieben find. _ 


Sm Graben —* im Granatfeuer der 
onmisn. |Rittmeifter an den Kriegäfreiwilligen 


viele andee ichöne Effekte, 
— Werte bis $1.39, 
Auswahl 


| Schlußeramen. 
| Rittmeijter! 


mit 
Role Bonner umd 
- mebrer 


1.00 und 1.50 Hemden für Männer, Nedband- Mode; 
geitärfte oder weiche angenähte Manichetten; nette Muiter; 
wohlbefannte Fabrifate; autes Sor- 
timent von Größen; etwas durch 
Hantiren beichmutt; während uns 
jerer großartigen Verfäufe auf dem 
Main-Floor, Eure Auswahl zu nur 


3% 


10c Rodiord Männer-Soden — 
die aut befannte nahtloie Cala, (N 
in blau u. weißen oder braun 

u. weißen Muſtern; extra ſtark 

u. dauerhaft; ſpeziell für 

Zamstag zu nur 


re hit biche 
‘ 


82 


zu 


rauch, in 


97e 


Bruch 
Ruzture, Hernia 


fann in dielen Fällen geheilt werden mit einem | 
gut vafienden Bruhband, Wir baben iiber 100 
beripiedene Corten, ein gut paſſendes für Je— 
ben, ſtets vorrätig, einſeifiges Stahlband 3100 
u, aufio,, dopvelies $2.00 aufm, Glaitiiche 
Strümpfe, Leibbinden, Bandanen, Geradchalter 
uſw. zu den niedrigſten Fabrilpreiſen. Eriabrene 
Bandagiften für Herren 1, Damen: oifen tüns 
lih don D bis 9 Uhr. Corfittaas von 9 bi3 12, 


Hottingers Factory, 


801 Mitwanftee Avenue, Ede Ghicago Ave. 
6. Etod, Nehmt Glevator, 


Wichtig für Männer. 
Wenn Aerzte oder 
verſucht unſe 


Schiffskarten 


Von od er nad) 


Seutichland, Defterreih unk 
Ungarıt, für 


Frauen und Kinder, 


Geldjendungen | 


werden fir Dentichland, Defterreih (nicht-& 
lisien), Ungarn und Yinhland unter Garant 
zn den billigiten Breifen angenommen, 


Erbſchaftsſachen, Vollmachten und 


Dokumente jeder Art 
merden billig und ſachverſtändig verfertigt. 


J.V. ZINNER & CO. 
Größte dentichungariiche Agentur in Chicags, 
140 N. Dearborn Str. 
619 W. North Avenue. 


Neue Filiale 
1409 W. 51. Strasse, 
le Loomis 
Offen 8 Morgen: 15 bis 8 9Ud5. 5, "Sonntags Dome 


Arzneien Euch mıcht beiten, | 
re erprobten Heilmittel, die Jelten 
feblihlaaen, bei folgenden gebeimen Sirant- 
beiten: Sorınulare Ar, I 1, 2 furiren die meitten 
noch fo barinädigen Fülle von geheimen Stranl» 
beiten umo Urinleivden, „mie Katarrh⸗Auswürſe 
und Cap im Urin, Preis $1.00 die Flaiche. — | 
Doltor Tuders Wut» Evecifie tür Blutver⸗ 
aiftun ig in allen Etadien. Preis $2,.00 per 
Flaſche. Prof, BeBoid Paltilles Vigorateur 
fir Müännerichwäche,- Ihlaflofe Nächte, RNervo⸗ 
ſität, Melancholie und nicht zufriedenſtellendes 
E beleben. Breis $1.00 die Schachtel, 3 für 2.50. | 
Sie obigenHeilmittel find nur bei uns zu haben 


Behlkes Deutſche Aputhele, 


775 Süd Staäate Straße, Chicage, Ill. 
ifp.irio not* | 


Zuverläſſige Sahnarbeit! | 


Keine Studenten, Shmerzlos, Criahrene 
Rahnärzte, Herabgeſette Breile, fo niedrig wie 
Alle Aromen 53 Bid 54, 

Volles Set 


Geldſeuduugen 


zum Tages-Kurs 
angenommen für Dentickland, Oecfterreid 
(nicht Galizien) und Ungarn, 
unter meiner Garantie, 
g + — 
Schiffskarten 
nach Deutſchland, Deſterreich und Ungarn 


Erhſchaſlsſachen, doſſmachlen 
uud Dokumente jeder Art 


Sonntags vijfen von 9 bis 12 Uhr. 


zZ. WwW.Kermpmpf- 


120%. 2a Calle Straße. 
Für meine Aunden jchöne Brieftafhe frei. 
15ap,dsfrfonmodi* 


Whalebone 
Zähne 


7 85,00 
| 
Zähne frei nnteriucht, andgezos*u, nerei- 


nigt. Alle Arbeit für 10 Jahre garantirt. 
Dentſich geipreden, 


UNION DENTAL CO. 


21 Sabre etablirt. 
408 ©, Wabaig Ave, S-W.-Ele Wabaih Ave. | 
und Ben Yuren Sir, — Etunden: Tägl, 8:30 
Vorm, 6i3 9 Ubds, Eonntaa3 9—3. 
fondifr* 


Der fiherfie Weg! 


ir haben die Agentur der Köntglih Ungarie 
ſchen —— BZahlungen durch dieſelbe, 
E-2: MARK uuemesuuuen | DEU! de im Deiterreich Ungarn, find die jicher« 

t 


eg) m te, Art und teile zur Uebermittelung bon Geld, 
2 SIR Brennt vir garantiren jede Zahlung, ir liefern je 
3 ir vem Sender den Beweis der Aus zablung durd 

‚ eine Sunttung, die bon dem Empfänger drüben 


unterzeichnet worden ilt. 
Siieft 100 Aronen für $16.50. 


Jos. Fekete and Son, 
Bantiere, 
1957 Grand Avenue, Ghicage. 
Difen tüglid don 8 Morgens bis 8 Abend 
‚ Sonntags von 8 bis 1 momt 


mem nenne nennen 


Krankheiten 


Wäuper, Srauenleivden, Diagen», les 
m Darnıe, Vevers, Blaien,, Zlut- und 
Nerverleiden, Aheumatiämus, Bergiftune 
nen, Geſchwüre w. Anſtedungen werden 
arüundiih und ehrenbaft behandelt. 


Dr. Schwarz, deuticher Arzt, 


39 W. Adams * * Se 

t Yldg. gegenübe ” n. 
—— lihr Morgs. bi! 5 Uber 
Abende. Eonntags 10 biß 12 Mittags, 


Eine wunderbare Efeniawär; e, Leichteite und | 
liherfte im Gebraub, reidhiter Glanz, vorbalten?d. | 
sordert c5 oder [hit 10 2c-Marien für 2 volle 

Sröße wild hen u, 2 büdiche vielal Kunit Trans 
frei, Martin & Martin, Fabr, 3005 Garrolii 
Ave. Ghicano. 2ap, ſrmomi —30apl 


L. heran und hält ihm ein Schriftſtück 
hin. Die Landwirtſchaftliche Hochſchule 
Bonn-Peppelsdorf ladet ihn zum 
„Machen wir, Herr 
Dieſer erwirkt ihm 
einige Tage Urlaub und der Dragoner 
begibt ſich auf Schuſters Rappen zur 
Bahn, fährt nach der Muſenſtadt 
Bonn, unterzieht ſich dem Examen, das 
er beſtens beſteht, ſagt in Frankfurt 
ſeinen Eltern guten Tag und hinaus 
geht es wieder in's Grant— nn 
Schrapnellfeuer, Bei dem Herrn Ritt- | 
meifter meldet er fich: „Wom WE ie Klinik — —1 1531 m. Ei 
—— Beſtanden!“ — — Diefe Bar: | Fadıne 108. Geeiinit: a0 & 0 Borm — 


‚u 





a man 
RT RR NEE BER EERE 


Br EORLT 


Freund ‚„Danste‘, 


Er tritt Deutichland mit dem ungeihmä- 


Lotalberidht. 
lerten Sat von anno 1864 nenenüber. 
Herr U. W. Huber von der Ham: 


gewerkihaftsral mobilifitt. 
Imond Pading Co. bat von Herrn! 


B Franz Vilmar, dem Generalvertreter 
venft tarſeno wertreter ber ange *— Firma in Berlin, einen ſehr 
niſirten Arbeiter nach Springfield. intereſfanten Brief erhalten, aus dem 

hervorgeht, daß man auch in Skandi— 

navien, namentlich in Dänemark, 
nicht gut auf die Deutſchen zu ſpre⸗ 


ſchen iſt. Das Schreiben lautet wie 
folgt: 


„Die Vorgänge der letzten Monate be— | 


Lebter Tan! 


Morgen ift der Ickte Tag uniered areien | 
Davenport-Bertaujs! Morgen iit Ihre Ichte Ge- 
Iegenheit, einen feinen Davenport zum Engros. 
Breiſe zu erſtehen! 


Mißtraut den Legislaturführern. 


| 

| | 

| Befürdhtet, fie werden fich vertanen, ehe | 
wichtige Arbeitervorlagen erledigt, | 
find. — Beilere Ausfichten auf An- I meifen, da% ich jelbit und mit mir jebr 

I 

| 


2 E viele Andere jich von Amerika doc eigents 
nahme des Kinderſchutzageſetzes. ie ein recht faljches Bild gemacht haben. | 


— Auf Baſis meiner perſönlichen Wahrneh⸗ 
mungen anläßlich meines wmicherholten | 4 
dortigen Aufenthalis habe ih zunadırt | % 


(Eigenberidt der „Abenbdpojt*.) 
Springfield, IU., 15. April, Be-] iebr viel mebr deutichen Sinn und deut: | 
E | iche Streu ndichaft vermutet al3 vorhanden | 


fürctungen, daß bie Legislatur ſich iſt, und ich habe leider ſeir rerz zeit mut un⸗ | 
pertagen wird, ohne bie eingereichten | gezäblten Anderen die Präjidentichaft | 
Arbeiterporlagen zu erledigen, berans|von Wilion als für Land und nen ite ver⸗ 
laßte heute den Vollz — Det — * ni a 0 er» 
des jtaatlihen Gewerkihaftsrates, | Bent es uns jest, dat En 1 
5 "| profejfor und Theoretifer an der ZSpiße 
Vertreter aller ihm angehörigen Ar eines großen Landes ftebt, der viel von 
beiterverbände auf den 27. und 28.| Ndealen fpricht, aber feine Siraft für eine 
April nad Springfield zu entbieten, nn 3 vn. BE ot bigteit 
® * A6 heu igen € oße Se Mc end 

u gegen einen derartigen Schritt Dabei werden die eigentlichen Re— 
Proteſt zu erheben. Es wird erwar⸗ nenten Amerifad, Ihre Wonoboliſten. 
tet, daß ungefähr tauſend Delegaten wie Rockefeller, Morgan und Konſorten, 
der Aufforderung Folge leijten mer: | immer unverjcämter. 

den. Der Beihluß war die Folge eis |Cine Hägliche Politit 


Was iit das für 

Der Notenmwechiel 

E = der Ichten Tage ericheint mir ein Spies 

‚ner Erklärung des Präſidenten de3 | nelbild der Situation. Amerika will tat 
Gewertichaftsrats Nohn H. Walter, 


FURNITURE COMPANY 2 
ſächlich uns verantwortlich machen ir 
er wiſſe guter 


1046 — 1056 Belmont — = ; 
ie aus a Duelle, daß die | Die —— „see — * 
lan teaislatur fi s Sehei- eng ander, Deim Die Dlodade der englis 
Erin Führer ber Legislatur ſich im Gehei ſchen Kſte iſt nur die notwendige stons 
geeinigt hatten, nur Bewilli ſequenz der engliſchen Handlungsweiſe. 
gungsvorlagen' zu erledigen und ſich Daß wir dabei natürlich der dortigen In⸗ 
dann ſo bald wie möglich zu vertagen. duſtrie unbequem werden, die zwar für 
Es iſt bekannt, daß die Führer im einen baldigen en betet, gelegentlich 
ns — Snshon hie & „„jaudh Heine Xiebesgaben » Radete und 
Unterhaus danad) 1treden, DIE ZAQUNG | Spielwaaren an unjere Sinder abgeben 
jpätejten® am 15. Mai zu Ende zu | möchte, im übrigen aber „da® goldene 
bringen, und dab die Führer im Se: | Ntalb“ weitermäitet und den Dreibund | 
E r : . Nr Hoferım 11 ‚p Mı ! 
nat alle Anftrengungen machen, bie |burdt Sieferung bon Geld und Dkımk * 
— — yät ſt 4 1 * J b traftigt unterſtußt, mi under mei ) 
he jpäteftens am 1, juni zu Des ir Deutichen brauchen eigentlich dar 
ſchließen. über auch nicht böſe zu ſein. 
Eiſenbahnen verlangen Abhilfe. 
Die Vorlage, welche die Zahl 
de —* 1* A. 
Wagen eines Güterzuges auf fünfzig | Würde bei dem lebhaften Anterefie 3456351 
ches der Irlande do en« c sv uit 
zu beſchränken ſucht, bildete den Ge nimmt, einen Sturm der Entrüſtung 
genſtand einer Verhandlung vor der hervortufen. Die Veröffentlichung diefer 
ſtaatlichen Nutzeinrichtungskommiſ— Standalgeſchichte gerade heute lommt uns| 
* > n ir 8 s £ Bine (Dt 
fion, die ben aanzen Nachmittag ans | jehr nelege nd in böchiter Span 
a sm Inum g uber as, was uns mi Dei Dlodade 
dauerte. 3 iſt eine der Mapregein, | peporiteht. Leute, die es willen tönnen, | 
für die jich die organifirte Arb jeiter= | jprechen ſehr geheimnißvoll und ſtellen 
ſchaft beſonders ins Zeug legt. Da- Dinge in Ausſicht, die die Welt verblüfs | 
Y. 2 te1 nl y itahı nr 
gegen machte eine Aborbnung don | Ten 1ol et Tie Allgemeinheit jteht bor| 
u 3 eine yolliti 1c1 anel. N 
Bahnbeamten unter Führung von R. | ar rg er a u R — 
⸗ e 2 . I J vi ji I, 
9. Sohnfon, dem Generalieiter Det dan feit zunenriffen werden wird 
Peoria und Belkin Union Babn,Front.| Ga n auch Meer rafchungen be 
Dafür traten Vertreter der Cijenbah- } Zueztanals bevor, und auf der 
ner und der Arbeiterverbände über- — BE RD OR ie Kattoren en 
haupt ein, zu denen noh Manor De — ——— R —— 
Ru : Mearh, |? h | 
neen Dom Decatur und —E Abord Augenblicklich grollen uns 
nung von Bürgern geſtoßen waren. 
Die Entſcheidung wurde um zwei 
Wochen aufgeſchoben. 


Dieſer feine Davenpoxt hat ein ſolid gemachtes 


Eichenholzgeſtenn. gute Spiralfeder⸗ 13. 95 


Konftrultion, daue rbaften —— 
ziallder-Uieberzug, $25 wert, zu. 


Die 


Vrachtvolles Eichenholz geftell, fpiegelglatt po- 
Iirt, mit echtem Leder überzogen 


(braune Farbe) $50.00 wert — 39, 6 8 
RE Ge 


PETERSEN 


— — men 


Finanzielles. 


Fried 


Geichäft- 
Kontos 


Wir erbffnen Kontos für 
Firmen, Korporationen und 
Einzelperſonen. Zinſen ge— 
währt darauf zur Rate von 
zwei Prozent jährlich. 

— 


Kapital, Aeberſchuß und 
unverteilte Profite 


'$15,500,000.00 


IllinoisTrust & 
SavinssBank 


LA SALLE und 
JACKSON STR. 


DOrganifirt 1873. 


Sir 


„Iſt übrigens die Affäre Robert 
der Caſemant drüben belannt gewo rden? Sie 


n 
* 


ſtehen 
treffs des 


c 
Zee 
ı 


die neuira- 
Sfandinavdien. 
tur die Heinen 


len Staaten, namentlid 
Zie machen natürlich uns 
Illnbequemlichleiten verantwortlich, Die | 
der 18. Kebriar für fie mit fich bringen | 
muß, und vergeſſen darüber ganz, welch | 
Projekt die Be: | ichwere Goldbarren wir il men ins Yand | 

der | Hetragen haben, und ferner, dat da3 Slar- 
nidel England und nicht Deutichland tit. 
Eine gewilfe Animofität gegen Deutlich 
land macht fich breit und überträgt Tich 
auch auf den neichäftlichen Verfebhr. Man | 
verhandeln, um dem) 
u. g Angariffspunfte 


Verfaiiungsänderungen verlanat. 
Einen Berfuh,das 
fimmung für Aenderung 
Staatöverfaffung zu mildern, wieder 
zur Sprache zu bringen, machte im 
Haus der Abgeordnete Cooper mit ei- e 
nem dahingehenden Antrag. Außerdem lernt Diplomatijch 


9 in eg Andern möglichit 
gingen drei weitere Unträge auf Uen= | zu geben, beionder3 da er dauach 69 ſucht. | 
g derung der Verfafjung ein, bie 


; alle | Sejchäftlich neiprochen ijt die Sperre, 
im Plenarausfhuß zur 
Zz.⸗W.⸗Ecke Ca Calle u. Cole u. Wafbinglar Sie, 


Beratung | unier: Amporte in Sfandinavien erfab 
fommen werben. mei babon, 
Ched. Kontos ntos erwinicht, 


bon | ten, recht unbequem. Mber wie ſtets 
nr weiß der Handel fich audı bier wieder da 
ben Wbgeorbneten Gorbon umb mit abrurmden Ge dt intereffnt. - 
Fieldſtack herrührend, beziehen ſich beobachten, welche Unverſchämtheiten man 
3% Zinfen bezahlt auf 
Spareinlagen 


auf Steuerfragen. Dec dritte, vom |uns Dentjchen wieder bierin zumutet. 
Grundeigentumsdarichen 


Abgeordneten Franz von Stephenfon Ipeibe. ber Säne Temeht als Der Bolinabe 
eingebracht, fieht die Einführung de | 1- aritter om ne) a AN 
auf verbeiiertes Chicago Grundeigentum 
gu den nichrigften Raten nelichen 


Snitiativverfahrens vor als Dritter im Vunde) verfügen, dak die | 
„ ( ( 5 . 

z \ — 
Allgemeines Banfgeichäft 


Maare, Die ‚ic bewusster ‚wenn au! 
5 


nicht zugeltandenermasen al3 Treubän 
Hebefan © 
—— 


derwaare zur Durchfuhr übernehmen, 


Zivildienſtfragen. 
Der Abgeordnete Purdue von ums einfach vorentbalten wird, während 
Clark County brachte einen Antrag |jie ihre eigene Waare, alio dänijches, | 
ein, daß MWärter, Dienjtboten und beat. Ichiwediiches ah DS. 0m 
— . . . ü .... N rp biete 1 Die ð* sn . r P 
ITagelöhner ber ftaatlichen Wohltätig- Ainnen A dh dio Suridknltung bei 
. — . u . e igenen. m ll ayrak iii aid vee 
keits-, Straf— und Erziehungsanſtal⸗ uns gebörigen amerifaniichen Schmalzes 
ten den Beilimmungen desgivildienit- | bedinaen jie für ihre Produfte bejonders 
gefebes nicht unterftellt werden follen. bobe Freiie. Tas Ganze iit alfo für fie 
Die Verwalter der Anitalten follen en a um ER ne ” DB, as 
über die Anjtellung und Entlaffung | natürlich Dabinter itedt! > 
diefer Angeſt tellten enticheiden. Er ‚ Amerifa in_jeiner lebten Note 
wurde troß des Protejis des AUbaeord= | hinter einem Schwall von unnüsen Wor 
‚? N’ 9 S M 9 3. ten uns aegenuber eine Drohung von 
neten Lee D’Meil Bromwne dem Aus — 
ſchi h Hi A) vildi iſtf 1a vie: anna Men, Die 05 wurde erareıen 
1HuN 2. i —— zuge müſſen; den Engländern gegenüber 
ſen. Browne verlangte ſeine Erledi— ſpricht es natürlich nur das Bedauern 
gung im Plenarausſchuß. us, daß es dahin kommen mußte, daß 
Der Hausausſchuß für Zivildienſt- * = = 
Bürge etc I erde 
jachen empfahl heute die Annahme der | zännt Hoffentlich wird das nad) dem 
Zivildienſtvorlage für Coot County Kriege aber anders. Wir werden den 
in der bon den Zivildienſtreformver- Platz an "der Zonne einnehmen, der uns 
einigungen und den Beamten von Febührt, dafür laſſen Sie nur ruhig, uns 
ſorgen; werd aber auch ſodann dazr 
Coot County vorgeſchlagenen Form. ü nn jfere auswärtige Ro tif * 
Es kam im Ausſchuß zu einem erbit- eiwas mehr Selbſtbewußtſein umd etwas 
terten Kampf um die Vorlage, deren 


es 444 
s Geſchaft. 


beritedi 


FEN zu a nerteihen. 


Rir machen Spezialität ans 


Bau: Darlichen 


Wir haben einen” fpeziellen Fund 
Ausleihen zu 5% Zinien, two die 
beit dreimal jo aroß, mie dir Anleihe iit. 


HOME BANK and TRUST CO, 


und Aihbland Ave. 


Stag Abends bis € 
mz22momif 


eine 


3 zum 


Sicher: 


Milwanfee 
Diendtag und Cam 


Dffen 





Schnelle Befreiung von 
Verſtopfung 


Beſorgt GCuh D Dr. Ediwarbs’ 
Dlive Tableta, 


ö Berltoy 
Chicago. 
apTiat* 


Wir kuriren Rheu— 
matismus. Wervoii- 
tät, Tumors, Fall» 
jucht, Waiferiudt 
und alle anderen 
Krankheiten obne 
— ohne 
Operation. 
KNEIPP KUR | 
20 ©. State Etr, 


r 
* 
d 


un zu einen Ablen Geſchmack 


— ein ſchwe⸗ 
wenn Ibr 


treiben; ſo 
Befürworter un gelernt. 
Sie ergab fünfzehn Stim-⸗ 
um wieder unabhängig von Sfandinavien 
Kinderſchußvorlage gewinnt Anhänger. 
und werfen 5 wo 
Borzüglicdye erfie Gnpotheken - |fert. Urfprünglich hatte e& den Un- — — 
worden ijt, fie fiillfchweigend ab 
I 
Karben, $1 die Gallone 
lich herausageftellt, dab der Unteraus=| 
Staind, Enamel3 uud Farben zu weniger als 
eſchãdigt find, werben ‚und bon ben un gr ſichtig ſen. Die Ergebniſſe dieſer In— n find, der Erſat für Aalomel. 
1534 ©. Weſtern Avenuec, —. — fung und träger Leber bebanbelte, 
ın an ıciten 
Wing Iichin, ein GI läubiger Gans 
werdet Ihr Ichnelle, fihere und befriedigende 
Die Bank erfuchte aeftern Bundesric 


weniger Sefüblsdujelei zu bet 

. > 9 nn! I sn ıInır 1 

B eine Abftimmung er= | PIE Daden Ivir mı 

3ivangen. Im Geſchäft fkönnien wir 
dafü an Frieden gebrauchen, obwohl es 

men dafür. Dagegen ſtimmte nur der läufig nicht Darnadı austicht. 

farbige Abgeordnete Turner dor Ghi: 

cago. u werden. Die lieben Dänen beſonders, 

tommen uns | ° mit ibrem ganzen 
s * 1864er Haß entgegen, der ſich namentlich 
Die Ausſichten auf Annahme der jeit der deutichen Vlodade Englands zeigt 
m” Geld zu verleihen Vorlage zum Schub jugendlicher Ar: immer jie nur fön 
n * = = * nn 7—— a; a 
seen zu Den beiter und zur Beichräntung der Kin- | en, den Anüriel zu ie? Bee Freine. 00 
günftigften Bedinaungen. ı derarbeit haben fich bedeutend gebej= |... * ber —11 ——6 
— unberſchämteſter Weiſe ezahlen 57 
un 5% BB 6% Linien ſtets an Hand. Ichein, als „ob der linteraus zſchuß des I yenn an den NNommiiiiäe ein An 
A. Holinger &; Co. (Ine.) Ausſchuſſes für induftrielle Angele⸗ Tumen genelit wird, mit Dermunfigen 
Suite 201-205, 170 ®. Waihinnton Str. aenbeiten, dem die Mafregel übermwie- — —— 
Keleubon 1101 Minin oftlsmifamo* fen —— 
tun würde. Heute wurde bekannt, 
daß der Unterausſchuß die Vorlage 
Bye un — — dem Ausſchuß am nächſten Dienſtag 
— —— zur Annahme empfehlen wird. Es hat 
Firniß, 31 die Gallone i 
Wie wir das machen: Ihuß im Geheimen mehrere YFabriten 

in Chicago, die Kinder beichäftigen, 

Zaujende von Rennen Sach ven 1 id Firniß, an beſucht hat, und plant, ähnliche An— Lies iſt der freudige Ausruf von Taufenden, 
— nur die Gtioueite 0 e Stanne leicht lagen in Peoria und Decatur zu be Or. ENvard®’ Lliven-Tabletten belannt 

en zugeihidt. Der Ruf Ddicier 4 . ards ein praltizirender Ar i 
annt. stommt und febt diefe ipeftionen ba ben, mie verlautet, ver: ein pr J st feit 17 
. t ausgeführt. £ abren um in alter Gegner bed lomel, ent 
eftellungen prom} a ge = ſchiedene ſeiner Mitglieder umge- 33 der Oliven an eis 
Gentra] Paini Warehouse ſummt. er eine Anzahl von vatiemen an &tonifser 
teleppon Canal 189. Wem sehört es? Dr. Edvard’ Dliven-Tabletten enthalten fein 
— Stalomel, fondern fie find ein beilendes, leichtes 
Gin Ban fit im Zuchthaufe und | vaetabilifhes Abführmittel, Diefe Heinen über 

e oliven ge l erurf 

hat 81400 in der Sinco! nSta at2 zbant. uderten, olibe bigen Zal lett en be 
te Xchber zu ne 

> 3 2 gen fie nicmal: 

hat ım Gtabdtaeriht auf Auszahlung Wenn Ihr at 

des Geldes geflagt, während anderer 1, rlde, * 

ſeits die Bundesanwaltſchaft bean- an einer tränen Lei opfung leidet, 

ſprucht, es ın Verwahrung zu nehmen. Linderung finden durch das Cinnchmen bon 

einer oder zwei Tleinen Dliven-Zabletien bor 

ö z 9 , dem Edylafengceben. 

— um Anweiſung, mas fie — zehn eins as ze feden Abend 
ür itr Woblbefinden. tobirt fie. 10c umb 
2 — tun, bezw. wem ſie es — 
aus —R bewzaun voluubus, 

1 
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are 


—— 


die! 


» 
| 777277707 7777727 72777.02275752 75250503725 


| Feinden einjeitig geeinigt, 


| berauszube 


Werner 


Frühjahr-Sleidungsitüde für 
Mutter und Tochter 


Suits für Damen und junge Damen, nemadıt aus feinem Boplin, Ga- 


Serges, in etwa 10 verichiedenen Frũhiahrs-Facons, in 


Belaian Blau, Navı, Puttw, Grün und Senna. überall bis zu _$25.00 ver- 


fauft, Größen bis _ 44, aM 
am Samitaa zu 


Damen- und Mäpdchenlleider, nemadht aus Eeive-Boplin und Sure, 


Combinations, geihneidert in einem 


reaulär biß zu $15 00 verlauft, 


ſpeziell am 


bardine und franz. 


Dutzend ſchöner 
Groͤen 34 


FIriet ro Facon 


bis 


Weihe Law und Boile Tamen Shirt Waiits, neuer 


Kragen, kurze oder_lange Mermel, 


* 

% macht mit feinen 

* alle Größen, zu 

x Mustin-Nadıilieider für Ta, 
% men, Elivober und bober Hals, 
lange und lurze Aermel, — 
50c Werte, fpesiell 


er 
Öllunnnunnnnnnunennn nn nnnent 


Mustin-Beinlleider für 
men, mit Bere Flo unce 
niet, Rı fe 


röde, 


* rungen, |pe 


PER * 


Da» | binten 
gars | und 


und 


bielen 


* 
Jahre, 


(2 
* 


+) 


* 


ham und 


” 
* 


chen 
allen 


ER 


yuten 


# 


** 


wahl 


07 


wi 


Gute Provifionen 


Some made friih | oder Low- 


ocbadener Round |ı flalt Stalao, 
Gale, beite Qualität, | U. Rund: 18c 


in SNoriniben, Bal» | Büchhle.......... 
> Irgeud eine unie- 


Marbie, Golden 
rer 50c Cor C 
da? 
544 — denen. 39% 
18c- | 
Ned Groh Malers. 
15e ni ober © 


fanch | das PRadet 


„ec 1 
aare — 
Siund 1ic— | _niderd reiner to. 
Piunb.. ° A | ten:-Gatfın 
Apieliinen, bonig- | Riaf n an 
fü und faltia 9m r 
ia Eh 


Runtdid 


TUE ETENG 


.«) 


— 
* 


vagheni 


Nhabarber, 
bic fine 


+ 


Grape Fruit, voll 
bon Zait 
eitiert egend, 


22 


Savoh Marle nene 
fern! ofe Rofinen 
das 

Uoooossnnnnnnsee 


a» Bar Martle 
cmor Sins on 


_ Butter, Meadow 
Hill Creameryh, friſch 
gemacht bon palleu 
rifir 


@ier, 
und groh 
Irtib, Das 
zu 

„Heiniter importirter 

oquetort Näſe — 


das Plund 39 


Fancy Tunder jr 
an su 


ausgewählt 


garantirt Onthlik Marke 


bawaitide gnelidhnitt. 

Ananas e 8 

| Rüchfe 15c 
Bonwallet Mare 

Spargel, fei ne Spi 

ben und TEchnitte 

die Büchfe 


— — 


— 
* 


* * 


* 


Feinſte biei, Car. 
binen in Del 


oder 
zenf, — drei 
Biichien tür. 10c 
fanch holländiiche 
meitbäringe feine 
Roll» od, Telenbon 
Beſtellungen, 1 
das Stüd — ac 


*. 


—————— 


reines ausgelaffehes 
Schmalz 


Ei „123 
BIUND. zu... 


Konal Warte iriich 
geri iteier Stafiee — 


Marte 


Ke  7 } - 
* 


” 
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nchmen. Nun bat der Däne, dem Drude 
Englands nachgebend, ficy mit unjeren 
ohne Nücdjicht 
auf jeinen deutichen Naufer zu nebmen. 
Schweden it uns freundlicher aeiinnt, 
und da if immer noch Aussicht, wenig 
iten etwas Waare troß Ausfuhrberbotes 
fommen. 

Für die mir überjandten Nummern 
der „Nbendpoit“ ‚meinen berzlichiten 
Danf. Hätten wir doch überall im Aus 
lande jo marmberzige Berireier des 
Dentichtums, wie Sie, wahrlich, es 
wäre dann um uns nod) viel bejier be 
jtellt, als e3 beute jchon ilt. 

Was jagen Sie blos zu der Rolitif un- 
ee „Dritten im Bunde?“ Diejes Ge 

indel von Ktalienern jcheint durch das 
Erdbeben noch nicht genug beitraft. TDTie 
jes arme, ausgepowerte Volt mu ſich 
noch in neue Schulden jtürzen, denn Das 
iit der einzige fichere Erfolg, der ibm 
in Musjicht jtebt. 

Auf meine beiden Söhne bin ich teirf 
lich (und ich glaube mit Necht) itols; 
wenn man bedenkt, dass fie (obiwobl die 
Verechtigqung zum Einjabrigen) bor dem 
eriten Auguit noch fein Gewehr in Der 
Hand hatten, bereits tapfer 
Ruſſen aefümpft, dann ala 
während ihrer Nefonvaleszenz jich für 
das —86 eramen vorbereiteien, das 
ſie ausgezei t beſtanden, und heute an 
der Spi Be ibrer alten Kompagnien wie 

um dem Feind die Stirne bieten, ſo iſt 
ies gewiß eine Leiſt ung, die leßterer uns 

bt io lei cht — Die „Abend 
poſt“ geht übrigens, nad dem wir bier jie 
„berdaut“, au den Nungen3 in's Keld, 

In nochmals auf Atalien zurüdsulom 
men; c5 jceint, dat polit tiich Die 
iebt etwas freundlicher ausſieht 
bat ge! den Mı nd geſtopft 
ſehr zum ummer der Alli 
ihrer rül — 
—* "die Nade 
belommen. 


„Bott 


wegen 
Verwundete 


Man 
jedenfalls 
irten, die zu 
jest ja auch in den Dar 

ordentlich verhauen 


jtrafe Brirandia!” 

Herr Bilmar bat jebt übrigen? nur 
nod einen jeiner beiden „Jungens“, 
auf die er fo ftol3 war, denn vor iwe- 
nigen Tagen, nachdem Herr Huber 
den obigen Brief erhielt, traf bie 
Irauerbotihaft ein, daß Leutnant 
Kurt VBilmar am 16. März von einem 
Schrapnell tötlih getroffen wmurbe 
und in den Urmen feines Bruders 
geftorben ift, nachdem fein 
Schwager Hand und fein 
Rudolf Schon vorher ihr Leben für das 
Vaterland aeopfert. Hoffentlich kehrt 
meniaftens der lehte Sohn mohlbehal- 
ten aus dem blutigen Kampfe heim. 

Kurt Bilmar hatte eine große Zahl 
Freunde in deutichen Streifen in Chi 
cago, er arbeitete nämlich in den Yah 
ren 1911—1913 im Betrieb der Ham- 
mond Go.,, um bemhädjt mwohlvorbe- 
reitet in die Fußitapfen jeines Vaters 
zu treten. 


—_ ö— — 


Bom Grundeigentumsmarft. 


Geihäftsachäude an Süd SHalited und 
Weit Adams Strafe verfanit. 


Die Scoth Woolen Mills Co., In— 
baber Leon Siaman und Kouid 
Greenblatt, haben pon Mar Golpditein 
den Hjähriven Pachtvertrag auf bie 
benachbarten Gruntftüde an der&übd- 
meitede ber Weit Adams und Eüpd 


wie Halfied Sir, 125 bei 100 Zuf, und 


\dhöne 


Seide · Meſſaline 
mit pleated und 
Flounce, alle Schatti 
stell 


Koriet Goverd für Damen — 


Goatd für Mädchen, gemacht aus reinwollen, 
hören Frübjabı 
nabv, Govenbagen od 
Ivesiell 
Weiße Lawnlleider für Mädchen, 
@lirt, mit 
6 bis 14 Sabre, fpesiell zu 


Baihkleider für Mädchen, ans feinem Ghambrab, Ging. 


und Tuds, 
Feine Hüte f. Mäd- 
und 


larbia, 
Wlumen, alle 
um jedem 
su ent 

[preen....» 


In Heineren Kinder 
weitere 


B....0. 
Syigen . Bonnets f. 


Babies, 
mit Band— 


187 


Siüd Kedzie Ave., 


die 


100. 


Sache 8 


Bruder 


Rebeklka Kechs Erben an 


Straße und Oakley Avbe., 


lich vom Broadwayh, 


—— ge⸗ 


seh 
ruifleh 


born mit Epigeg 


Yand- —— „garni tut — 


Serge, in 
ſchwarz, 


52.98 


mit rag pleated 


Sfacons, alle rer 
grün, Größen 6 bis 


Ztiderei narnirte Wailt, 


Lercale, ſchön 
Größen 2 bis 


garnirt mil 
6 Iabre, zu 


<tiderei 98c 


Intermittent 
Weckuhren 
$1.50 Intermittent 
Weckuͤhren, Hingelt 
alle 20 Eclunden 
für 15 Minuten — 
4söllige Slingel an 
baben wir eine der Niüdjeite, garan 
Ihöne Mus tirt uber lälffie er 


s1.29 Seitbalter, 98 


ıpe iell l..o.. 


Ge Wedubren, 
aritt 


stinder, in 
borberrichenden 

weiß umd 
mit Vandb und 
garnirt, 
Geſchmack 


82.98 


Nitelachäuie, 
fhön garnirt — bollitändig garantirt 


BILWAUXEE AVENUE AT PAULINA STREET 


Halbjährlicher 


Blauen u. ihwarzen Serge: Anzügen 


für Männer uud 


Reinwollene 12 Unzen blaue oder ſch 


und iunge Männer, Sr. bis 48 —— 


Korpulente, S 


Sn ungewöhnliche Werte zu $10, $ 


Beite Si bis * 


Jedes Hemd in dieſer Partie 
trägt den Namen eines belannten 
Fabrilanten, viele davon Werden 
von vielen Händlern zu $1.50 ber: 
lauft; glatt und gefältelt, l 

nſchetten, Hemden t 
Manfchetten, Zeidebuien, Tcldcg 
Mnuiter, jedes Hemd garaı tirt, 
uner » — mit]. Wundervolle ee 
vmogrammı, | in waihbaren geftrid 
,w— 6 ten Four⸗in-Hand-Ties 
250 für Männer, eine ehr 

‚ Rustin . viavnuei. ſchöne Auswäahl von 

h.r Männer, intern, wert 
jarırirt, volle | 19c, jpeziell zu 
wert DUc, 


gejireift ı 


Männer SHoier: 
truger, Lisle-Ge 
webe, Kalbleder 

— enden, Bargain 
831 Taſchenuhr u. 9; 
50€ Kette zu 69 


Taihenuhren in ni» 
delplattirtem Ge 


Hute fur 
an 
d Männer 
häuſe, dünnes Mo— Ein wunderbar. 
beil, gutes Nerl, | Yargatı J 
Alſtänd. garanmtirt, 
Band Koat Yavel- 
stette mid Snitiale, 


vol im indig — 
Stüd 69 
lauter Wecker, mit Abſtell⸗Jverſchied. Farben— 
— am Samstag 49c rt 50c bi3 $1, 
° abl 25 


Etwa * Duud. 
an iseit, 


VUnterzeug und Strumpiwaaren 


Damenleibchen, fein ge: | 
rippt, niedriger Hals, mit 
Ihönen imp. gebäfelten 


Aronts, mittlere und ers |[io, Weih, 
tra Größen, zu 


4 Doppelte 
aa 15€ 


und 

_ Seide Boot nahtloie 
Tamenttriumpfe, Ychlivarz, 
weis oder fanch Farben, | tan feine baı 
body „Ipliced“, Dopp. Cob: | [oje Kinderſtr 
len, serien und Beben, | finiiheb, 
Garier —* 35e u ı Beben, Größe 

a 16 bis 0% 


Wert, au... 2, äu. 


eben, 


Schwarze, 


 Zuverfäfiiges Fr Frühjahr- Schuhzeug 


Niedrige Damenſchuh 


Straps, 


neuen 


Feine Damenſchuhe, 
ſacons, Schnũr⸗ od. 
od, Lederoberteile, 


neu 


Neimnseidene nahtloie | 
Männerjtrimpfe in 


Sch Warz, Tan, 
hohe 
Sohlen, 


dopp. 


Patent Golt und mattes Kid, chenfalls 
oder nicdrige Abiäbe, handnewendet, alle in den 
_Frühiahrs-Facons, alle Gr., $3 mt., i 


Ntilitn Gombination 
Suits, gemacht aus fei 
nem Lislegarn. Ichön ber= 
sierter Hals, Face Bottom 
Beinileider — gänzlicd) 
berfichieden bon anderen 
in Martt — die Straps 
fünnen gelöjt werden, To= 
weiße oder | mit das Nleidungsitüd zu 
ımiv. nabts | jeiner vollen Weite öff- 
iimpfe,Lisle Inend, che e3 über den 

Ferien u. | Störper gezogen wird — 


n 45 mittlere u. extra 50 
u | Größen, 59e und. ⸗ 4 


Grau, He 
„ſpliced“ 
Ferſen 


e, Colonials, ein, zwei und fünf 


Tangos, hohe 


81.98 


e Fruͤhiahrs⸗ 


nopimodelle 
bobe o». 


füge, leihte oder ihwere ESoblen 


allen Xederarten, 


Feine 
ner, Goodyear Welted 
in Schnür- oder Sinöpf 

Calf, „alle in 
5 Fac ons 
>50 Werte 


Baby Dolt Pumps und 
| Colt und maticım Stid, 


| ben bis 2, $1.50 a nscrehieren 


Schuhe und Drforos 


— 53.00 


53 wert, si. 98 


f. Män- 
und lommen 
facon, Belour 
neuen Früh— 


Orfords für Mädchen, aus Patent 
aute Xederioblen, alle Grö 


51.00 


—— ”, * 
— **4 rer 


— — — — — — — WERTE DEU 


an der Green und Adams Str., 50 
bei 125 Fuß, Jahreszins 38500, und 
die dort mit $250,000 Koftenaufwand 
errichteten neuen fünfitödiaen Ge- 
ichäftsacbäude, deren obere brei 
Stodmwerte die Firma ſchon benützt, 
zu $170,000 getauft und das Grund 
ftild mit den alten Holzgebäuden 655 
bi3 660 Weit Madifon Str., 30 bei 
Fuß, zu 830,000 an Thomas 
MeGuire verkauft. 

Madar und Abraham Gumbiner 
haben von Abraham Ditromätn das 
Ihenter White Palace, 1605 bis 9 
mit $30,000 bela 
itet,. zu $66,250 aelauft und als Teil- 
zablung das mitt $22,000 bela ſtete 
Laden- und Wohngebäude 649 Weſt 
North Ave. zu $35,000 abaetreten. 

Der 99 Jahre laufende Peac 

trag auf das Grundſtück an der Süd— 
oſtecke der Crawford Ave. und Divi— 
ſion Str., 125 bei 65 Fuß Jahres 
zin® $900 bis $1500, nebſt neuem 
zweiftödigen Laden» und Bürogebäu 
de iit zu $30,000 von Samuel B. 
Sarter on ein von den Bebenmaflern 
—* « Tabor gebildetes Syndikat 
verfouft worden. 
Die Univerfität Notre Dame hit 
ölf Ucres an der Südweſtecke der 
Strabe und Musfeann Ave. zu 
25,000 und die Univerfität Chicage 
von Sulan €. Rofenberger u nicht 
genanntem Preife die Liegenichaft, | 
100 bei 126 Fuß, auf der Nordjeite 
ber 35. Straße, 283 Fub ditli) von 
ber Rhodes Abe. erworben, 

Rena Morromw hat das mit $10,000 
belaftete Wohnhaus am Michigan 
Boulevard, 201 Fuß nördlich von * 
G. Sir. Grund 25 bei 160 Fuß, 
$19,000 an Sidney L. Stein A 
der Iheaterdbireftor Harry X. Powers 
fein dreiltödiges Wohnhaus, 4842 
Grand Boulevard, Grund 22 bei 125 
Fuß, zu $12,500 an ben Biehbändler 
John J. Lawlor verkauft. | 

Das einen Laden und ſechs Woh— 
nungen enthaltende Gebäude 816 
Meit 12. Str, Grund 25 bei 1 
Fub, mit $21,000 belaitet, ift zu 
526,000 aus dem Belit von 2. ©. 
Tobias in den u Gebrüder Treld- 
mann übergegana 

Der Verkauf ARE Zinshäuſer 
iſt im Grundbuchamt angemeldet 
worden: Auf der Weſtſeite der In— 
diana Ave. 138 Fuß ſüdlich von der 

Str., Grund 100 bei 161 Fuß, 
mit $20,000 belaſtet, zu 348,000 von 
Harriet A. 
an der Südweſteche der Huron 
Grund 48 
bei 152 Fuß, mit 8314,800 beloeſtet, zu 
$28,800 von Klementine Zebrcwäti 
an David H. Chriftion; auf der Güid- 
feite des Crescent PL., 220 Fuß öft-| 
Grund .65 E 
157 Fuß, mit $11,000 belaftet, 4 


am D 


Dorn; 


$21,000 von Marie 9. Chriftopg an 


rom an Klador Baumgartl im 


ı Damen Emma Stamm, 


James X. MeGomwan; 4545 Michigan 
Boulevard, drei Wohnteile mit 
510,000 belajtet, und das Wohnhaus 
3807 Michigan Boulevard zu insge- 
fammt $24,000 von Rena ®. Mor: 
Tauſch 
für deſſen Wohnhaus 4837 Grand 
Boulevard, mit $6000 belaftet und 
auf $20,000 bemertet. 
En, 
Unangenehme Heberraihung. | 


Frau Samuel FT, Moijers Wohnung von 
Einbrechern heimgeſucht. 

Als Frau Samuel Moſer des 
Mittags von einem Ausgange in ihre 
Wohnung, Nr. 5825 Kenmore Ave., 
zurückkehrte, machte ſie die unange— 
nehme Entdeckung, daß dieſe während 
ihrer Abweſenheit von Einbrechern 
heimgeſucht worden war. Die Bur— 
fchen haben drei neue Frühjahrsklei— 
der, ſowie Tafelſilber und Schmuck— 
ſachen im Geſammtwerte von unge— 
fahr $800 mit fi geben Beihen 
Nachbarn wollen zwei junge Männer, | 
welche da3 Haus mit einem großen 
Padet verließen, aeleben haben, dad 
ten jich aber nichts Böles dabei. Die 
Polizei glaubt es mit denfelben Ein- 
brechern zu tun zu haben, 
Thon eine ganze Reihe von Wohnun 
gen in jeder Nahbarfchaft heimjuch- 
ten, 


melche 


_— —ï— — — 


Kur) und Rem. 


* Die Polizei ift erfucht worden, nach 
den Verwandten von TFranf Kennedy 
zu forfhen, der am 19. Dezember 
1914 in den Rangirböfen der Elover 
Leaf Eifenbahn in Charleiton, U, 
eritochen und beraubt wurde. Sin den 
Taſchen des Toten wurde eine Karte, 
auf den Namen Frant Kennedy, Sid 
Chicago, lautend, gefunden. Die Be- 
yörde in Eharlefton joll in einem ae- 
willen Sullivan den Mörder entdedt 
u in 


Berein Prinz; Seinrih Nr. 1, 


In Siebens Halle, 1457 Elnbourn | 
Une, mwird ° der deutiche Werein 
Prinz Heinrih Mr. 1 am 
Sonntaa, dem 25. April, vom 5 Uhr 
Nechmittngs an eine mit Maitation 
verbundene Schürzenaefelli haft ae 
ben. Da der Feltausfchup für qute 
Tonzmufif und qute Bewirtung ge— 
forat hat und befreundete Vereine ein- 
geladen jind, jo dürfen die Belucher, 
die fich jedenfalls zahlreich einitellen 
werden, auf unterhaltende Stunden | 
rechnen. Eintrittöfarten foften 15c im 
Vorverfauf, 25c an der Kalle Die 
Bräfidentin; 
Zuife Mattern und Johanna Wenp- | 
laff beforgen die Leitung. 


SASTORIA fü säuglingeund Kinder. 
Die Sorte, Die Ihr Immer Gekauft Habt 


alle Größen, 


"66:5 


—— —* 


| fall, 
Bruſt-Braten, 


| Pfund 


| und ausges 
! N wblt, Bid...... 


Meſſing 


hochfeinen 


| Se = 81,95 


| von 


und Ih — von 50. 


Flaſche.... 


und 


geſellſchaft 


Verkauſ von 


junge Männer 


warze Serge Anzüge für Männer 


enuläre ober für 58. 95 


12. 50, s15, s18, 520.00 and $22,50. 
1.50 Männer: 


III 


* 
* 


nee tee 


* 
8 


Hemden“ 


I 
md feiniter PBercale j 
fpezielt ät.. 
Faur-in-Hand 
Männer, 
 enened Ende * | 
arohe Mus saultich Vad Gar 
on Farben und | ters für Männer, fo 
it 


ee De 


Konfirmation - Anzüge, 53.39 
Reimvolt, ehtierbige blaue Serge Nonfir. 


Seid, 
Ties jür 
große 
S acon 


mationsanzüge hie stita iben, Dantfce Norfolf 
yacon, ganz gefütterte Hofen Sröi ben 7 
bis 17 Sabre, ein auter, daue rhaf 6 
ter Drop Anzug, $5.00 Yser "83.39 
Engl. Gorduron Anabenan jüge, in lohfarb 
der goldbrarm, die dauerbaiteiten 8: F 
Anzüge, Größen 6 bis 17 Jahr 83. 95 
Neue Frühiahr Reefer-Coats 
vars od. wein lar wirt um hi Er gg 
tiicht Größ. 2 bis 8 5, 51,95 
i ee und Sommer Facons in 
itten, Strob, hitotie t leichte 
hun derte don neuen Facons, 
vo; ee ae ee >0c 
 D0e KAnider-Hojen für Kuaben, alle Karı 
ben, darunter ſchlichtblau, Größ 
> bis 16 Sabre, 5 
50c Sinabenbinien, neue Frühjahrs⸗ Muſter, 
in „be Alen oder dunklen 
Größen, 


Far DEI, 


er 
* 


— 
—2 
J 


Friſches Fleiſch 


— ———— Loin of Vork, aus⸗ 
übı ter ım Braten | gewät lt, nager; fein 


oder Aoche IT n 

—35 3 ate E 181 7 
Kalbsbraten, kurze Sir scvöt, Ninds- 

Keulen oder u zu das 
hieren, Bd... 2 IE | htm... 16e 
NRindshraten, gerolls | B ne 

r 12: 

a > 


ie Rippen, Tein Ab 
von lorngefütt. vurſt, 
ect, das 1 e em 
fd Irc ſt Wurſt 
Kalbsi 


u... 
** 


— 
4 
een 


> 
ur 
* 


wi fts 


vder | Fiı 

Ex Holien badıs Goten» 
isc wie {Kr 

Fancy Schnitt Bor- | Ysurit, Bid... c 
terhouſe Steal, zart er on eured- —— 


I zc 
nd Fadat 
Hernsheim Zigarre, 
Zabaiftand | gemiihte Yadana m. 

a | Borto Nico, 
stille bon | 5 für '25c ver! 
Sragrancia | 8 für 2565 Kiſte von 
importirt, 


tück 8 = 
Agarren, 10c itraial 51,50 


Gombinstion: zn 
ı Sigarren für 25 — 
Tom Kcene Zigar- Re secne 
ren, stilte @ m ud, wies 
bo 5° 81.65 ganto; 10 für. 

| 912 , 

Fort Mettinien Zi- | En IRRE 
garren, reguläre $3 5 für. i R 25 
Sa von ee 5 
en 31,38 


Hand Made, Sun 
* Tom Zigar—⸗ 


Cured und Manbats 
tan Eodtail 7.28 
* Kiſte —A 10c-Rüchf,, c 
von 50... ‚s1. 12 | —— 
Seed 


| Mail Bench, Flow 
Stage Eraft Boy, Worlman und 
und Havana Zigarre, 


| Eentraf Union — 56 
$2.50 BB 
don 50... 81.50 


chulter- 


.e 
* 
Bette 


Zigarren | 


Frei: 


+ 


Y 
* 


Gin 81.25- 


mit jeder 
50 Ya 


Hurterferte 


” 
a tete tere 


J 


* 
* 


te oe at ae 


4444 


Packete Be 33c 


FRE ran 


Whisfies 


DId Taylor oder | Galifornia Brandh, 


I 
Gedar Brool, „bottled |3 Star, oder Doppels 
in Bond“ 


79c | | tiimmel — die ® 


Flaſche 


2* 


* 
* 


— 


Fu ER PUR Fu FR) 
tete 
Yale 0007 


* 


Das Liebeswerk. 


— — 


Jeder Deufſche hat die heiligt 
Pſlicht, ſich daran zu beteiligen. 


Für den Fonds der deutſchen 
öſterreichiſch-ungariſchen Hilfs— 
ſind der „Abendpoſt“ 
außer den bereits veröffentlichten Bei⸗ 
trägen bis geſtern Abend die nach— 
ſtehenden Summen zugegangen: 


Wm. Klippert 
Fred Heeſe 


5.00 
5.00 


.$39,988.25 


839, 998 25 


Früher quittirt .... 


Zuſammen 
ae — 


Mordverſuch. 
Die polizeiliche Unterſuchung bisher er— 
gebnißlos verlaufen. 


Als geſtern Abend Frau Martha 
Inſerra am Fenſter ihres Zimmers 
in der Herberge Nr. 1164 N. La Salle 
Str. ſtand, wurde ſie, angeblich von 
einem Manne, der auf dem Dach ei— 
nes Hinterhauſes ſtand, meuchlings 
niedergeknallt. Obgleich die Anga— 


—A—— 


ben der Frau betreffs des Mordbuben 
von ihren Geſchwiſtern und Hausge— 


noſſen Sarah und Stanley Brogoſe 
und ihrem Schwager Peter Inſerra 
beftätigt ı werden, fahndet doch die Po- 
lizei auf den feit dem Attentat ver- 
mißten Gatten des Opfers, einen Zir- 
fusfatir, der zur Zeit der Schießerei 
im Zimmer feiner Frau geweſen ſein, 
fich aber vor dem Eintreffen der Poli: 
zei aus dem Staube gemacht haben 
ſoll. 

Die Verwundete, die je eine Kugel 
in die linke Bruſt und in den linken 
Arm gedrungen iſt, hat Aufnahme im 
Paſſavanthoſpital gefunden. Ihr Zu— 


ſtand gibt angeblich zu keinerlei Be— 
fürchtungen Veranlaſſung. 


Alle Bemühungen der Polizei, 
etwanigen Beweggründe zur — 
ermitteln, ſind bisher fruchtlo 
blieben. 

a 
Des Tauchers Mißgeſchick. 

Während des geſtrigen Waſſer— 
Polo und Schwimmkarnevals im Ge— 
bäude der Illinois Athletic Aſſocia— 
tion, machte der 25jährige F. W. 
Bitike, Nr. 3329 N. Troy Str., Mit— 
glied des Verbandes und ſeiner 
Schwimmriege“ einen Tauchſprung 
und erlitt bei dieſer Gelegenheit einen 
Schädelbruch. Am Aufkommen des 
'Verunglücten wird gezmeifelt, “ 


— —2 t⸗ 


De 


Trägt die 
Unterschrift 
u 





